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0r0

zei chenerklärung

= nichts vorhanden

mehr als nichts, aber kleiner
aIs die Hälfte (des absoluten
Betrages) der kleinsten nach-
gewiesenen Einheit

Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten

Tabellenfach gesperrt, weil Aus-
sage nicht sinnvoll (2.B. bei
Vorjahresvergleichen ohne Basiswert )

x

* oder

**

aus technischen Gründen sind nu
die !,linusveränderungen (- jeweil
hinter der Zahl) gekennzeichnet,
anderenfalls Iiegt eine Zunahme

Veränderungsraie ist gröser 100

r
s

vor

t

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen'

ZeiIen ohne Angaben in Berichts- und Basiszeitraum werden nicht ausgewiesen

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung werden in den "statistischen Berichten"
der Statistischen I;qter der Länder unter der Kennziffer c IY.1 veröffeqtl.icht.
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1 Allqemeine und met hodische Erläuterungen
zur Statistik der Beherbe rou no im Reise-
ve rkeh r

Rechtsg ru ndlage

Die monatlichen Erhebungen im Rahmen der
"statistik der Beherbergung im Reiseverkehr"
beruhen auf der am 1. Januar' 1981 in Kraft
getretenen Rechtsgrundläge, dem Beherbergungs-
stat istikgesetz von 1 980l ) . Hiernach (§ 2 )

sind zu erfassen:

Die Anzahl der Ankünfte und übernachtungen
von Gästen, bei Gästen mit Wohnsitz oder
gewöhnlichem Aufenthalt außerhaI'b des GeI-
tungsbereichs des Gesetzes in der Untertei-
lung nach Ländern,

die Anzahl der im Berichtsmonat angebote-
nen Fremdenbetten und Wohneinheiten sowie
auf Campingplätzen die Anzahl der StelI-
plätze.

Der Berichterstattung unterliegen aIle Beher-
bergungsstätten, die mehr als acht Gäste
gleichzeitig vorübergehend beherbergen können
(§ 5); auskunftspflichtig sind die Inhaber
oder Leiter der Beherbergungsstätten (§ 6

Abs. 1 ).

Abqrenzunq des Erhebunqsumfanqs

Nach Wortlaut und Zielsetzung des Beherber-
gungsstatistikgesetzes kommt es für die Be-
richtskreiszugehörigkeit der Beherbergungs-
stätten weder auf die Gewinnerzielungsab-
sicht des Betriebs noch auf den Aufenthalts-
zweck der Gäste an. Ebensowenig ist maßgebend,
ob die Gästebeherbergung betrieblicher Haupt-
oder nur Nebenzweck ist. Entscheidend ist le-
diglich, daß auf Dauer mindestens neun Unter-

1 ) Gesetz über die Statistik der Beherbergung
im Reiseverkehr (Beherbergungsstatistikge-
setz - Beherbstatc) vom 14. JuIi 1980 (BGBI.
I Nr. 38 S. 953 f.li zur bis 1980 geltenden
Rechtsgrundlage, siehe Gesetz über die Sta-
tistik des Fremdenverkehrs in Beherber-

. gungsstätten (Fremdverkstatc) vom
12. Januar 1950 (BGBI. I Nr. 2, S. 6) in
der durch s 11 Abs. I Handelsstatistikge-
setz vom 10. November 1978 (BcBl. I S.
1733) geänderten Fassung.

bringungsmöglichkeiten angeboten werden, die
für die Beherbergung von Reisenden, d.h-
Personen bestimmt sind, die sich vorüberge-
hend an einem anderen Ort aIs ihrem gewöhn-

lichen wohnsitz aufhalten.

Die Abgrenzung der statistischen Einheiten
richtet sich im wesentlichen nach der Syste-
matik der Wirtschaftszweige (eusgabe 19'191.
Danach werden unabhängig vom wirtschaftfichen
Schwerpunkt des Unternehmens oder des Betriebs
aIIe fachlichen Betriebsteile erfaßt, die - für
sich genommen - einer der Klassen der wirt-
schaftsgruppe ?1 l "Beherbergungsgewerbe" zu-
zuordnen wären.

Der gesetzlich vorgeschriebene Erfassungsbe-
reich der Beherbergungsstatistik ist aber mit
dem gewerblichen Sektor nicht deckungsgleich.
Er unterschreitet ihn durch Ausklammerung der
ebenfalis dem Beherbergungsgewerbe zuzurech-
nenden "Privatquartiere"; er geht über ihn
hinaus durch die Einbeziehung von Unterkunfts-
stätten, die wirtschaftssystematisch und funk-
tionell anderen Dienstleistungsbereichen (2.8.
HeiIstätten und Sanatorien; Schulungsheime)
oder institutionell anderen als oem Unterneh-
menssektor zugerechnet werden (2.B. Erholungs-
und Ferienheime gemeinnütziger Träger; Jugend-
herbergen).

BezügIich der Campingplätze legt die Ziel-
setzung der Beherbergungsstatistik - trotz
des Fehlens einer inhaltlichen Begrenzung des
Begriffs "Reiseverkehr" in der Rechtsgrundla-
ge - eine Einengung auf den Bereich des Ur-
laubscampings nahe. Der hiergegen abzugrenzen-
de Dauercampingbereich ist grundsätzlich dem

Naherholungsverkehr und nicht dem Reiöeverkehr
zuzurechnen. Campingplätze mit (in der RegeI)
bis zu drei Ste1lplätzen werden nicht erfaßt,
da sie nach den Campingplatzverordnungen der
Bundesländer keiner Genehmigungspflicht unter-
Iiegen.

Erhebunqs- und Dq.,fstellunqsmerkmale,

Die Erfassung der Ankünfte und Übernachtungen
von Gästen in der Gliederung nach Herkunfts-
Iändern zielt auf die Erhebung von Angabdn
über Umfang,und Struktur des mit der Unter-
bringung in größeren Beherbergungsstätten
verbundenen Reiseverkehrs in der Bundesrepu-
blik Deutschland ab. Dabei kann die Zahl der
Gästeankünfte als rndikator für die zahl der
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Reisenden angesehen werden, ist mit di'eser je-
doch insoweit nicht identischr .al-s innerhalb
eines Berichtszeitraumes Quartierwechsel (z;B.
bei Rundreisen von Auslandsgästen durch mehre-
re Bundesländer) vorkommen können, die zu Mehr-
fachzählungen derselben Personen führen.

Aussagen über das tatsächliche Volumen des Rei-
severkehrs sind mög1ich, wenn netien der iahl
der beteiligten Pers,onen bzw. ReisefäIIe auch
deren Reisedauer in die Betrachtung einbezogen
wird. Zumindest indirekt geschieht dies durch
die Erfassung der Gästeübernachtungen, deren
Kenntnis auch deshalb besondere Bedeutung zu-
kommt, weil sie unmittelbar mit den Angaben
zur Beherbergungskapazität (Zahl der Gäste-
betten und Schlafgelegenheiten) verknüpft
werden können. Aus den beiden Erhebungsmerk-
malen "Zahl der Gästeankünfte" und "zahl der
Gästeübernachtungen" wird aIs weiteres Dar-
stellungsmerkmal die "durchschnittliche
Aufenthaltsdauer" abgeleitet, rdie aber nicht
die Gesamtdauer dbr Reise - und damit bei Aus-
landsgästen auch nicht die Gesamtaufenthalts-
dauer im Lande - widerspiegelt, sondern sich
ausschließ1ich auf die betriebsbezogene Ver-
weildauer bezieht.

Die Untergliederung nach dem Herkunftsland der
Gäste, die auf den Wohnsitz oder gewöhnlichen
Aufenthalt (nicht die Nationalität) absteIlt,
Iiefert Angaben über die Struktur des grenz-
überschreitenden Reiseverkehrs aus dem Ausland
und auch über den innerdeutschen Reiseverkehr.

Angaben über das Angebot an Betten und sonsti-
gen Schlafgelegenheiten, Wohneinheiten sowie
SteIlplätzen (für den Urlaubsreiseverkehr) auf
Campingplätzen dienen einem doppelten Zweck.
Einerseits soIIen sie erkennen Iassen, ob und
inwieweit der Beherbergungssektor auf Nachfra-
geschwankungen reagiert. Zum anderen werden
mit ihrer Hilfe die jeweils nur im Abstand von
sechs Jahren (Stichtage: 1. Januar 1981 sowie
1. Januar 1987) erhobenen Bestandsdaten über-
prüft.

Damit wird es auch möglich, Kennziffern für
die Auslastung der Beherbergungskapazität so-
hrohl bestands- als auch angebotsbezogen zu er-
mitteln. Ist die "durchschnittliche Auslastung
aIIer vorhandenen Betten" ein wichtiger
( realer) Koeffizient für die 1ängerfristige
Rentabilitätsbeurteilung, so kann die "durch-
schnittliche Auslastung der angebotenen Betten"
aIs Maß für den Grad kurzfristiger Angebotsan-
passungen angesehen werden, die insbesondere,
auch durch die Gestaltung der betrieblichen
öffnungszeiten erreicht werden. Die Berech-
nung dieser Meßziffern bezieht gettän in Wohn-
einheiten ein, wird aber für diese selbst -
ebensowenig wie für die Stellplatzkapazität
der Campingplätze - nicht durchgeführt.

Tabel lenpr oq ramm

Die Ergebnisdarstellung äb Berichtsmonat
Januar 1988 setzt die bisherige Berichterstat-
tung in dieser Fachserie fort. Die Berück-
sichtigung von Bestandsdaten der Kapazitätser-
hebung 1 987 ermöglicht die Anpassung an zwi-
schenzeitlicir eingetretene Änderungen der An-
gebotsstruktur des Beherbergungsgewerbes
(2.B. Betriebsarten, Preis- und Ausstattungs-
kIässen sowie Bettenbestände).

Hinsichtlich der Ergebnisgliederung ist zu
beachten, daß Daten für Campingplätze getrennt
nachgewiesen werden; alle weiteren Ergebnisse
beziehen sich auf Betriebsarten, die al-s "Be-
herbergungsstätten" zusammengefaßt sind.
Hauptkriterium für die wirtschaftssystemati-
sche Zuordnung ist - entsprecheno der "SystJ-
matik'der Wirtschaftszweige" - das tatsäch-
liche Leistungsangebot einer Erhebungseinheit.

Zur Gliederung nach Gemeindegruppen ist zu
beachten, daß den Sonstigen Gemeinden auch
Großstädte sowie Erholungsorte ohne Prädikat
zugerechnet h,erden.

-6-



E rhebunqsmethode

Die Beherbergungsstatistik wird dezentral er-
hoben und aufbereitet. Die hierfür zuständigen
Statistischen Landesämter leiten ihre Landes-
ergebnisse für die Bundesberichterstattung an

das Statistische Bundesamt weiter, geben aber
gleichzeitig eigene Berichte mit regional
tiefer gegliederten Daten heiaus.

2 Definitiöneh und riffserläuterunsen

2.1 Erhebungs- und Darstellungsmerkmale

Beherbergung im Reiseverkehr: Unterbringung
vbn Personen, die sich vorübergehend an einem
anderen ort als ihrem gewöhnlichen ,wohnsitz
aufhalten (Reisende). ein Aufenthalt gilt - in
Anlehnung an die melderechtlichen Vorschrif-
t.n2) - dann als "vorübergehend", wenn er die
Dauer von zwei Monaten im allgemeinen nicht über-
schreitet. Der vorübergehende Ortswechsel kann
durch Urlaub und Freizeit aber auch durch die
Wahrnehmung privater und geschäftlicher Kon-
takte, den Besuch von Tagungen und Fortbil-
dungsveranstaltungen, Maßnahmen zur Wieder-
herstellung der Gesundheit oder sonstige Grün-
de veranlaßt sein.

Ankünfte: ZahI der Meldungen von Gästen in ei-
ner Beherbergungsstätte innerhalb des Berichts-
zeitraums, die lum vorübergehenden Aufenthalt
ein Gästebett belegten.

Übernachtunqen: zahl der Übernachtun gen von
Gästen, die im Berichtszeitraum ankamen oder
aus dem vorherigen Berichtszeitraum noch an-
wesend waren.

Durchschnittliche Aufenthaltsdauer: Der als
Quotient - 6.|ffi errechnete wert gibt
die durchschnittfiche Aufenthaltsdauer der
Gäste im Beherbergungsbetrieb ani sie kann
rechnerisch, z.B. in orten mit sanatorien und
Kurkrankenhäusern höher sein aIs die.2ahl der
Kalendertage des'Berichtszeitraums.

2) Siehe § 16 Abs. 1 Melderechtsrahmengesetz
(MRRG) vom 16. August 1980 (BGBI. I, s.
1429 tf.1.

H e rkunft s1ände r: Für die Erfassung ist grund-
sätzlich der ständige wohnsitz oder gewöhn- - /

Iiche Aufenthalt der Gäste maß9ebend, nicht
dagegen deren Staatsangehörigkeit (Nationali-
rät).

Beherbergungsstätten: Betriebe, die nach Eiri-
richtung und Zweckbestimmung dazu dienen, mehr
als acht Gäste (im Reiseverkehr) gleichzeitig
zu beherbergen. Hierzu zählen "u.h'unt".-kunftsstätten, die die Gästebeherbergung nicht
gewerblich und/oder nur aIs Nebenzweck betrei-
ben.

Betten und sonstige Schlafoeleqenheiten3 Der
Bestand stellt ab auf die Normalbelegung,
ohne Berücksichtigung behelfsmäßiger Schlaf-
gelegenheiten (2.B. Schlafcouchen, Liegen,
Kinderbetten), die bei Überbelegung zusätz-
lich zur Verfügung stehen. Das Angebot be-
zieht sich auf die am letzten öffnungstag im
Berichtsmonat tatsächlich angebotenen Beher-
be rgungsmögI ichke iten.

Durchschnittliche Auslastunq von Betten und
sonstiqen Schlafqelegenheiten: Rechnerischer
wert, der die prozentuale Inanspruchnahme
der übernachtungsmöglichkeiten (Bettentage)
im Berichtszeitraum ausdrückt. Die Zahl der
Bettentage wird bei der Auslastung des
Bestandes durch Multiplikation mit der zahl
der Kalendertage des Berichtsmonats, bei der
Auslastung des Anqebots durch Multiplikation
mit der Zahl der betrieblichen öffnungstaqe
ermittelt.

Wohneinheiten: Selbständig vermietbare räum-
liche Einheiten mit Betten und sonstigen
Schlafgelegenheiten ohne herkömmliche (Hotel- )

Dienstleistungen, wie tä91iches Reinigen,
Bettenmachen ush,.. Hierzu zäh1en meistens Fe-
rienhäuser, -wohnungen, aber auch SchlafsäIe
in Jugendherbergen und vergleichbaren Einrich-
tu ngen.

2.2 Gliederungsmerkmale

Reisegebiete: Gliederung nach nicht admini-
strativen Raumeinheiten, die (aIs vorläufige
pragmatische Lösung) in Zusammenarbeit mit
den Statistischen Landesämtern erstellt wurde
und sich im wesentlichen an die Zuständigkeits-
bereiche der regionalen Fremdenverkehrsverbän-
de und an naturräumliche Gegebenheiten orien-
tiert.
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Geme indeqruppen : Zusammenf ass ung von Gemeinden
(oder Gemeindeteilen) nach Arten der aufgrund
Iandesrechtlicher Vorschriften verliehenen
staatlichen Anerkennung (2.8. als Mineral-
und Moorbad, Seebad, Luftkurort).

Beachte: Angaben der "Großstädte" (Gemeinden
mit mindestens 100 000 Einwohnern) und der
"Erholungsorte ohne Prädikat" (aber mit einer
durchschnittlichen Aufenthaltsdauer der Gäste
von mindestens 5 Tagen) sind in der Gruppe
"sonstige Gemeinden" enthalten.

Betriebsarten: Gr uppierung der Beherbergungs-
stätten anhand der durch die Systematik der
Wirtschaftszweige (Ausgabe 1979) vorgegebenen
Kriterien. Unterschieden werden:

Hotel: Jedermann zugängliche Beherbergungs-
und Bewirtungsstätte mit herkömmlichem
Dienstleistungsangebot in der Mehrzahl ihrer
Beherbergungseinheiten und mit wenigstens
einem Restaurant - auch für Passanten t
sowie mit besonderen Aufenthaltsräumen über-
wiegend für Hausgäste.

Gasthof: Jedermann zugängliche Beherber-
gungs- und Bewirtungsstätte mit herkömm-
l-ichem Dienstleistungsangebot in der Mehr-
zahl ihrer Beherbergungseinheiten und mit
wenigstens einem Restaurant - auch für
Passanten -; der Gasthof hat jedoch neben
den Speise- und Schankräumen keine tveiteren
Aufenthaltsräume für Hausgäste.

Pension: Jedermann zugängliche Beherbergungs-
stätte, in der Speisen und Getränke nur an
Hausgäste abgegeben werden.

Hotel garni: Jedermann z ugängliche Beherber-
gungsstätte, in der an Hausgäste nur Früh-
stück abgegeben wird.

Erholungs- und Ferienheim: Beherbergungs-
stätt6 für Angehörige bestimmter Personen-
gruppen (2.8. Mitglieder eines Vereins oder
einer Organisation, Beschäftigte eines Un-
ternehmens, Kinder, Mütter u.a. Betreute
sozialer Einrichtungen), in der Speisen und
Getränke nur an Hausgäste abgegeben werden.

Schulungsheim: Einrichtung der Jugend-
und. Erwachsenenbildung, in der die zu Unter-
richtenden vorübergehend auch beherbergt
werden. Hierzu zählen Ausbildungs- und

Schulungsheime der gewerblichen Wirtschaft,
Gewerkschaften, Kirchen u.a. (in der Dar-
stellung zusammöngefaßt mit "Erholungs-
und Ferienheim" ) .

Ferienzentrum: Beherbe rgungsstätte, die je-
dermann zugänglich ist und nach Einrichtung
und Zweckbestimmung dazu dient, wahlweise
unterschiedliche Wohn- und Aufenthaltsmög-
lichkeiten zum vorübergehenden Aufenthalt
sowie gleichzeitig Freizeiteinrichtungen in
Verbindung mit Einkaufsquelten und persön-
Iichen Dienstleistungen anzubieten.

Ferienhaus, :Eehnullji Beherbergungsstätte,
die jedermann zugänglich ist und in der
Speisen und Getränke nicht abgegeben werden,
aber Kochgelegenheit vorhanden ist. Zu den
Ferienhäusern, -wohnungen gehören auch wohn-
wagen, Zelte, Blockhäuser u.ä. Unterkünfte auf
Campingplätzen u.dgI, die zur Vermietung an
Feriengäste bestimmt sind.

Jugerlqhelbe1ge, j qgqnd he rbe rg sähn1 iche
Einrichtung-; Hütte: Beherbe rgungsstätte
vorzugsweise für Angehörige der sie tragen-
den Organisation (2.8. wanalerverein, Hei-
maLverein), in der Speisen und Getränke nur
an Hausgäste abgegeben werden.

Sanatorium, Kurkrankenhaus: Beherbergungs-
stätte. unter ärztlicher Leitung zur aus-
schließlichen oder überwiegenden Unterbrin-
gung von Kurgästen. Hierzu zählen auch Fach-
krankenhäuser der geschlossenen Krankenfür-
sorge, die darauf ausgerichtet sind, be-
stimmte Krankheitsarten oder -gruppen (2.8.
Rheuma) mit Hilfe ortsgebundener'Heilmitte1
zu behandeln (Kurkrankenhäuser) sowie Kran-
kenhäuser, in denen durch ärztliche Maßnahmen
eine berufliche Eingliederung der Patienten
angestrebt wird ( Rehabilitationskrankenhäu-
ser).

Campingplatz: Abgegrenztes Gelände,.das je-
dermann zum vorübergehenden Aufstellen von
mitgebrachten Wohnyragen oder Zelten zugäng-
lich ist. Die Unterscheidung zwischen Ur-
laubs- oder Dauercamping knüpft an die ver-
traglich vereinbarte Campingplatzbenutzung
mit einer Dauer von höchstens zwei ljlonaten
oder mehr als zwei Monaten an.

-8-
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Beachte: Ergebnisdarstellungen ohne wirt-
schaftssystematische Untergliederung enthalten
auch Angaben der Kinderheime, die je nach
zweckbestimmung entweder den Erholungs- oder
Ferienheimen oder den Sanatdrien, Kurkranken-
häusern zugerechnet werden, und der Jugenher-
bergen.

Ausstattungsklassen : Hierarchische GrupPierung
der Beherbergungsbetriebe nach dem Grad der
Sanitärausstattung der Beherbergungseinheiten
ohne Mehr fachzählungen :

Klasse 1 - mindestens 75 I der Gästezimmer
haben Bad oder Duschä und WC

Klasse 2 - mindestens 50 t der Gästezimmer
haben Bad oder Dusche

Klasse 3 - alle Gästezimmer haben minde-
stens fließendes Warmwasser

Klasse 4 sonstige sanitäre Ausstattung
der Gästezimmer

AIs "Betriebe ohne (notel-)Dienstleistungsan-
gebot" sind hier solche eingestuft worden,
die ausschließIich (oder überwiegend) wohn-
einheiten anbieten.

3. Erläuterungen zu den Vergleichszahlen
für zurückliegende zeiträume

Für eine unter längerfristigen Aspekten
vorzunehmende Beurteilung der Reisever-
kehrsentwicklung sind Zeitvergleiche erfor-
derlich.

Die Darstellungszeiträume gliedern sich in
Jahres-, Sommer- und Winterhalbjahres- so-
wie Monatsergebnisse (13 Monate). Die Mo-

natsergebnisse sind nach dem aktuellsten
Stand der Erhebung korrigiert. Unstimmig-
keiten in der eddition der einzelnen Monate
aus der laufenden Berichterstattung und den
Jahresteilen können hierdurch erklärt wer-
den.

Das. in'Tabelle 6 "Ankünfte und Übernachtun-
gen für zurückliegende Zeiträume" zusammen-
gefaßte zahlenmaterial erscheint in den
Veröffentlichungen "April und Winterhafb-
jahr", "Oktober und Sommerhalbjahr" sowie
im "Dezember- und Jahresheft".

Erläuterungen zu den Erqebnissen für das Sommerhalbiahr 1991 und für
den'Jahresteil Januar - Oktober 1991 (Zusammenfassende Übersichten)

Im Rahmen der Reiseverkehrsstatistik sind Ergebniszusammenstellungen
für die winter-, und Sommerhalbjahre allgemein von besonderem Interesse.
Hieran wird auch nach Umstellung des Aufbereitungsverfahrens festgehal-
teni allerdings ist zu beachten, daß aus praktischen Erwägungen nunmehr
jeweils die Monate November bis April (früher Oktober bis März) des,
Folgejahres zum winterhalbjahr und die Monate titai bis Oktober (früher
April bis September) zum Sommerhalbjahr zusammengefaßt werden.

(

Im nachfolgenden TabellenteiI tritt deshalb dieser Nachweis an die Stel-
le der in den übrigen Monaten üblichen Darstellung von Jahresteilergeb-
nisseni ausgewäh1te Daten für den zeitabschnitt Januar bis oktober 1991

enthalten jedoch die zusammenfassenden Ü6ersichten.

-9-
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a
{ ZUSA.ITMENFASSENDE UEBERSICHTEN

4.I ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTIIALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN

NACII LAENDERN UND ZUSAI.TMENGEFASSIEN GAESTEGRUPPEN

JANUAR . OKTOBER 'I99'I

ANKUENFTE UEBERNACIITUNGEITI

LAND

STAENDIGER WOHNSITZ DER GAESTE
INNERITALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
INSGESAMT

VERAENDERUNG
GEGENUEBER

DEM
VORJAT'RES-
ZE ITRAUM

INSGESAMT

VERAENDERUNG
GEGENUEBER-

DEM
VORJATI}iES -
ZE ITRAUM

DURC fi -
SC Er\ ITTLICHE
AUF ENTHAl1 S-

DAUER I )

ANZAHL I I ANZABL I t lAGE

SCHLESWIG-HOLSTE I N
SUNDESREPUBLIK DEUTSCT]I,AND
ANDERER WOTINSITZ

3 184 555
472 097

3 656 752

18 417 792
90't 8t4

l9 319 605

6,2
18,0
6,1

I
0

66,

HAMBURG \

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHIAND
ANDERER VTOHNSITZ

NIETTERSACTISEN
TUNDEShEPUBLIK DEUlSCHIÄND
ANIJERE! VIOHNSITZ

5 865 652
809 87,r

7 676 526

2-1 440 988
1940'722

29 381 710

I 317 ',|66
492 550

r 809 716

ll.6
'14,7-
3.0

2 50',t 344
948 048

3 449 392

12,4
15,3-
3, t

675
219
894

2A4
326
570

8 l 8,l 251
1 176 170
9 960 121

26 262 279
4 39',t 409

30 653 688

318 347
921 095
245 442

20 518 121
4 049 413

24 557 534

5,1
4 ,3-
3,4

3,9
2,1
3,4

573 008
165 959
838 977

12 575 995
3 9trJ 23t

16 4A5 226

3,4
1,4
3,4

14 129 0t6
3 466 899

't7 595 915

6',t 399 453
1 444 396

6B 843 849

6,6
10,5-
4,4

4,3
2 ,'l
3,9

405
59

464

't8t
476
651

ll,3
4,6

't0.4

1 371 928
1r5 402

'I 493 330

2l ,'l
14,2-
17 ,9

3,4
'1,9

3,2

11,5-
12.4-
11,7-

4 135 519
1 385 363
5 522 a82

11,8-
12,5-
12,O-

2,6
2,5

53 140 079
r2 690 033
55 830 1r2

206 662 422
29 540 153

235 202 575

3,9
2,3
3,6

ZUSAMMEN

ZUSAMHEN

ZUSAMMEN

ZUSAI.{MEN

ZUSA}!!{EN

ZUSAMMEN

ZUSAI"lMEN

ZUSAMhEN

Z US AI''I{EN

Z USAMHEN

ZUSAUMEN

1,9
1,9
1,9

3,r

2,2
3.6

LjR EMEN
BIJNDESREPUBLIK DEUTSCIII,AND
ANDERER ltotibrSITz 99

451

349
485
834

5,5

5,3

4.8
3,9
4,5

,0
,4
,8

1

2

2

6,5
7 ,'l
6,6

7,1
5,1
6,9

3, r

};ORDRTlE IN-I^IE STFALEN
BUNDESREPUBLIK DEUl'SCHI,AND
ANDERER IIOIINSITZ ,6-

,l

,2
,1-
.'t

,0-
,2

6
5

1

4
7

0

2
4

I

TiESSEN
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHIÄND
ANDERER WOHNSITZ

RHEINLAND-PEALZ
BUI.i'DESREPUBLIß DLoTSCIILAND
ANDERER !iOHNSIIZ

6,6
6,2
6,5

BADLN -WUERTTEMBERG
BIJNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
ANDERER liOItNSITZ

I 068 885
1 881 697
9 9s0 s83

31 356 759
4 233 029

3s 5s9 788

5,'6
1,5-
4,3

1
7-
2'

4,
t,
1.

,9

,l

4
5

0

BAYERN
BUNDESREPUBLIK DEUTSCTILAND
ANDERER WOHNSITZ

SAARLAND
BUNDESREPUBLIK DEUTSCTILAND
ANDERER WOTINSITZ

BERLIN (hEST)
BUNDESREPUBLIK DEUTSCIIIÄND
ANDERER liOIiNSITZ

r 640 568
538 421

2 178 989

FRUEHERES BUNDESGBBIET
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
ANDERER hOtINSITZ

,a
,15

4

4.
9,
t.INSGESATTT

1 ) RECIINERISCBER IiERT UEBERNACHTUNGEN ,/ ANKUEMTE
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I

4 ZUSAMMENFASSENDE UEBERSICHT'EN

4.2 ANKUENFTE, UEBERNACI]TUNGEN I.IND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN

NACI] HERKONFTSI,AENDERN

JANUAR - OKTOBER 1991

HERKUNFTSLAND
(STAENDIGER !iOHNSITZ )

ANKUENFTE UEBERNACHTUNGEN

INSGESAMT

VERAENDI]RUNG
GEGENUEBER

DEM
VORJAHRES-
Z E ITRAUM

INSGESA[17

VERAENDERUNG
GBGEN UEBER

DEM
VORJATiRES-
Z E ITRAUM

ANTEIL I )

DUKCH -
SCHI\ I,I,I,L IC I) E
AUFLNItJALl'S-

DAUER 2 )

ANZAHL I I ANZAHL 
I I tecr

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAN.D 53 ',t40 079 4,1 206 662 422 5,8 87 ,5

51,3

3,e

2,5

AUSLAND
, EUROPA

EG-M I'IGLIEDSLAENDER,BELGIBN
DAENEUTARK
FRANKF EIC tI
GR I E,CHENLAND
GROSSBRITANNIEN UND

NORO IRLAND
IRLA}iD, REPUBLIK
ITALIEN
LUX EI"IBURG
N-IEtTERLANDf
PORTUGAL
SPAN IEN

A6
59
72

535
7'15
799
765

688
670
792
211
843
241
597

0
1-
8-
7-

5-
1

2
0
0
4
3

15
0
3
0
1

9
I

4,6
1,9-
3,2-

26,s-
20 ,4-
36, 3-
l8 ,6-
33. s-

23,
31,

2,
24,
10.
9.
1,

236 396
29 t 476
492 379
241 .021

6
5-
5-
6-

1.
4.
0,

4,2
4,4
5,1
0,8

0,3

0,7
18,8
0,5
2,t)

1,0
0,2
1,4
3,5
5,0
4,7

15,8

t,0
3,4

7,7

0,2
0,5
0,1
1,0
0,2

10 ,0
0,4

12,5

2,6
2,2
2,1
2,6

2,5
2,0
3,2

2,6
2,1)

3,0
1,1
2,6
2,1

ZOSAMI.lEN

Z USAMME I.]

6 084 917

2 489 558

15 167 346

686
93

632
205
553
r33
600

'125
014
'122
745
89'1
164
147

4'1
409
040
48s
388
664

839
919
519
'7 56't80
492
765

57
456
701

87
407
291
222
2A6
120

2 633
22 455

656
383
413
474
707
983
565
I ?0
195
546
651

3, 5- o,6

1,9
4,0
2,3
5,3

13.0
0,4

6 ,4-
6 ,3-
5,8-
1,8
1,5
0,8
1,9-

11,4
3,0

12 ,4
13 t7
22 ,6
31 ,9
0,6't6,8

20 ,5
9,8
1,0

0,

1,3
4,7-

23,3-
r5,5-
30,8-

FJFl'A_M ITGLIEDSLAENDER
FI NIiLANI)
ISL/lND
IiOIThEGE N
OE SfERRE ICH
SCHhEDEN
SCHhEIZ

162
19

248
501
914
642

996
328

368
r61
775

16 t6-
12,1-
14,7-
1,1
0,1
0, 1-
2 ,3-

UEBRIGES EUROPA
BULGARIEN
JUGOSLAT4IDN
POLE N
RUI'lAENIEN
SOI4JTJTUN ION
TSC HECHOSLOhAI(E I
TUEIiKE I
UNGARN
SONSTIGE EUROP.

t8
175
'181

24
102
115

84
104

54
861

9 435

544
25A
988
r55
2A4
602
431
159
952
319
854

LAENDER
ZUSAMMEN

0
1

2
0
1

1

0
I
0

I
76

I
l0
44

3
12
34

4
10
12

t0
2EUROPA ZUSA}IMEN

AFRIKA
REPUBLIK SUEDAERIKA
SONSTIGE AFRIK. LABNDER

ZUSAMIiEN

37 469
84 435

121 904

101 152
21'1 434
378 586

7,2-
18,3-

13,7-
27,5-
23,8-

4

15,6-

2,1

3,1

3
9

3

AS IEN
ISRAEL
JAPAN
SONSTIGE ASIAT LAENDER

ZUSAMMEN

IiI ITTEL-

103
587
362
053

0r4
825
243
082

3',t0 152
1 006 651

943 138
2 259 941

27
57

8
143
29

419
51

747

883
434
853
529
224
493
328
'15 4

67
156

299
66

2 966
126

368
5'12
521
329
95r
054
579

9,6-
21 ,A-
3,9

13,3-

9-
I
6-
7-

AMERIKA EINSCIiL.
UND SUEDAMERIXA
ARGENTINIEN
BRAS ILIEN

- CHILE
KANADA
MEXIKO
USA
SONSTIGE AMERIK

2
2
2
2

2
2

1,9
2,2

2,0

3.6

LAENDER

ZUSAMMEN 3 705 3'14

14,1-_
28 ,1-

AUSTRALIEN, NEUSEELAND UND
OZEANI EN
AUSTRAL IEN
NEUSEELAND
OZ EAN IEN

ZUSAMMEN

OHNE ANGABE

AUSLAND ZUSAMHEN

ANßUENFTE/UEBERN. INSGESAMT

l3
4

I r5
215

12 690
65 830

565
339
721
525
814
033
112

't85
29
10

225
504
540
202

864
160
't 9s
819
'l'1 6

153
575

29

236

1

22

4 't 00,

1 ) BEI OEBERNACHTUNGEN VON GAESTEN AUS DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHI,AND UND DEM AUSI,AND zI]SAMMEN: ANTEIL AN ALLEN UEBEiNACHTUNGEN
rli'l BUNDESGEBTETi soNST: ANTETL AN ALLEN UEBERNACHTUNGEN AM AUSLAND zusAMMEN. - 2) REctiNERrscHER WERT uEBERNActiTuNGEN / AN-
KUENFl'E.

-11 -

t

167
35

832
65

753
48

294

4
3
5
1

3
1

I



TABELLENTEIL
1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUIICSSTAETTEN

1.1 NACH LAENDER'! UNO ZUSA'{TIEIIGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

OKTOBER 1991 SüI.,IERHALBJAHR 1991 1 )

LAND

STAENDIGER }.IOHNSITZ OER GAESTE
IAI{ERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLANO

ANKUENFTE UEBERNACHTUNIGEN ANKUENFTE UEBERIIACHTUNGEN

INSGESAI.4T

VERAEN-
OERUNG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
I'1INAT

INSGESAMT

VERAEN-
DERUNG
GE6EN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
MIhIAT

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

INSGESAMT

ANZAHL

VERAEN-
DERU[I6
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
ZEITRAUI'4

VERAEN-
OERI.JI{G
OEGEN-
UEBER
DEI.| VOR-
JAHRES-
ZEITRAUM

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER. 2 )

IN56ESAMT

ANZAHLANZAHL a ANZAHL x TAGE % I TAGE

ANDERER I,{OHNSITZ

ZUSAI.I,IEN

SCHLESH IG-HOLSTE IN
BUNDESREP. DEUTSCHLANO

HAI,IBURG
EUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER, WOHNSITZ

ZUSA}T.IEN

NIEDERSACHSEN
EUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI.I.4EN

BREMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAAID
ANDERER I,JOHNSITZ

ZUSAI"fiEN

NORDRHE IN-hIESTFALEN
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI'I,IEN

HESSEN
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI.T,4EN

RHE INLANO-PFALZ
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI.T{EN

BADEN-t,.IUE RTTEMBE RG
EUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAIT'4EN

BAYERN
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI,I,,IEN

SAARLAAID
BUNDESREP. 

. 
DEUTSCHLAND

ANDERER [,.IOHNSITZ

ZUSAI.I.,IEN

BERLIN (t,,IEST)
BUNDESREP. DEUTSCHLAI.IO
ANDERER I.IOIINSITZ

ZUSA}I,IEN

FRUEHERES BUNDES6EBIET
BUNOESREP. DEUISCHLAIID
ANDERER T.IOHNSITZ

INSGESAI4T

8,S
25,9
9,8

5r0
2r7
416

4r9
9r6

5r5

15 1q9 315 {,6 6,1
677 237 15,0 1,9

15 825 552 5,0 5,6

854 485 9,0 1 628 546 10,3 1,9
3q8 323 14,9- 650 096 16,5- 1,9

L 202 A08 0,8 2 288 642 1,0 1,9

4 799 38S
598 1115

2 465 2t5
361 S64

2 827 t79

3,0

4r9

892
594

3t7
47 19,3

20 r5
7q,4-

9r1

63S S23 2,2
208 7S8 3,3-

983 s04
188 753

2 027 470

292 909
105 869

18,5 1,918,9- 1,9

398 778 5,6 1,9

1 597 131
s8 126

1 695 257365 486

157 597
54 622

?t2 279

805 083 3,1 2 992 057
72 565 2,0 183 876

477 8SA 3,0 3 175 933

1 193 985

?,8
r 710-

1,0

3,6 5 397 535 3,5

20 s57 997
1 1123 801

21 881 798

4
2

5
2

5
8

7I3
1

3
2

455 ?23
150 352

504 575

235 879
77 75,5

307 634

87 477
2S 290

105 767

477
151

7,4
10r0

7,9

,7
,5

3
q

5,7 5,7

q3 84'7
10 326

54 173

994 389
199 596

569 312
t34 477

703 789

6
0

8
5

7'9

11 ,3
74,7

72,7

1,9
214

2,0

3r9
10,5

5r4

1,9
2r7
2,0

6,5
16r8

8,9

277 629
206 613

3 022 324
498 285

3 520 609

213
6'0-
1r0

3,0
2,5

219

3,5
2rL

3,?

6,3
3rS
4,3

17 303
2 955

032 4,3 3,3157 7,3- 2,5

z0 269 18S 2,5 3rl

2 294 534
446 091

3'5
7 r7-

3 q6g 773 7,2 13 864 100
1 356 897 10,0- 2 AtO 347

q 826 670 2,2- 76 674 547

6 SA4 ?44

5 512 700
1 1128 588

,7 21 S44.480
,9- 3 745 527

0
1

72
6

1r1

3
6

7
3

A
2

3r5

0
2

4
2

3,6
8-

a4.a 227 0,8 2 740 629 2,6

5,6 1
1 ,0-

759 0113
403 963

3r1
3,0

695 5S8
904 550

2 3
9-

?
5

194
095

s
3

3'4
3,4

4,3 2 163 006

2,9 3 507 981 4,85,7- 415 910 ?,9-

2,7
3 '9-
1,0

3 600 148 0,2- 12 28S 638 6,4 3,4

617
214-

4'8

517
l r7-
4r7

I3

3,1

3,6 4
42,2 11

! 772 2s7 7,4 3 923 891 3,9 3,3 6 941 388 0,1 25 089 907 3,5

4'5
2,7

44 076 868
5 475 608

s9 552 q76

808 595
608 863

6 539 271
7118 689

7 247 960

665 329
362 481

4
8

6r8
0,6
6r1

3,9 I2r7 2
,E

16 ,8-
3,6 72 Atl 454 1,5-

6r2
11,3-
3,9 4,0

116 628 5,2 152 400
5 441 o,o t2 179

76,7
6, 1-

266 913
s4 324

3r7 237

19,9
14,8-
16r0

3,3
212

312

11 ,9
9,0

11,5

900 778
80 637

3
I

52 069 4,6 164 579 75,7 981 415 3,2

11,4- 2 691 298 11,0- 2,68,?- S52 391 7,0- 2,5
187 598
59 391

2116 989

9'3-
7,0-
8,8-

799
848

481
154

3 22 720 9308- 3 092 126

3-
9-

5
5

216
2,6

1 052 044
377 7L7

636 647 6,2- 2,6 1 1129 755 10,6- 3 643 689 10,0- 2,5

5 410 502
344 044

2
3

3,5 36 ßA 220 3,4 747 565 114 5,0 {,12,3 9 307 840 1o,o- 21 q3t 2lS 5,1- 2,3
7 754 6115 1,7 25 813 056

1) MAI - OKTOBER 19SI1.-2) RECHNERISCHER 9{ERT UEBERMCHTTJI{GEN / ANKUENFTE

-12.-

3,3 45 746 050 0,4 169 702 324 3,6 3,7



1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.2 MCH REISEGEBIETEN

OKTOBER 1991 SOI'4MERHALBJAHR 1991 1)

RE I SEGEB IEI

ANKUENFTE UEBERNACHTUN]GEN ANKUENFTE UEBERNACHTUT\ßEN

VERAEN-
DERUNG

VERAEN-

UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
I.4ONAT

DURCH.
SCHNITT:
LICHE

DERUTIG
GEGEN-

INSGESAMT

ANZAHL

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBE R
DEM VOR_
JAHRE S-
ZEITRAUI,4

INSGESAMT

VERAEN-
OERUIlG
OE6EN-
UEBE R
DEI'! VOR-
JAHRES-
ZEITRAUM

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALT S-
DAUER 2)

INSGESAHT

ANZAHL

GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
MOlAT

INSGESAMT AUFENT-
HALTS-
DAUER Z)

ANZAHI- % TAOE ANZAHL % TAGE

SCHLESI.IId-HOLSTE IN

NORDSEE
OSTSEE
HOLSTEINISCHE SCH[,.IEIZ
UEERIG. SCHLESI.IIG-HOLSTEIN

SCHLE SI,.I IG. HOL STE IN
ZUSAIJHEN

HAMBURG

NIEDERSACHSEN

OSTFRIESISCHE INSELN
OSTFRIESISCHE KUESTE
EMS-HUEI,T,IL ING
EMSTAND-GRAF SCHAFT

BENTHE IM
OLDENBUROER LAND
OSNABRUECKER BAEDERLAND-

DUEIfiER
CUXHAVENER KUESTE-

UNTERE LBE
BREMER UMLAND
STE INHUDER I'1EER
hIE SERBERGLAND- SOLL INIG
NOERDL. TUENEBURGER HEIDE
SUEDL. LUENEBUR6ER HEIDE
HAMIOVER_HILDESHE IH-

BRAUNSCHI,,IEiG
HARZVORLAND-E LI+ LAPPI.IALD
HARZ
SUEDTI I EDERSACHSEN
ELBUFER-DRAI,.IEHN

NIEDERSACH SEN ZUSAI'ftIEN

BRE14EN

NORDRHE IN-I^IE STFALEN

NIEDERRHE IN.RUHRLAND
BERGISCHES LAND
SIEBENGEB IRGE
E IFEL
SAUERLAND
SIEGE RLAND
I,IITTGENSTEINER LAND
I^IESTFAEL. INDUSTRIEGEBIET
MUENSTERLAND
TEUTOBURGER I,IALD

NORDRHE IN-I,.IESTFALEN
ZUSAI{,IEN

HESSEN

hESER-DIEMEL-FULDA
I,JALOECKER LANO
I,.IERRA-ME I SSNER_LAND
KURHESSI SCHES BERGLAND
hALDHESSEN (HERSFELD-

ROTENBURG )
MARBURG-B IEDENKOPF
LAHN-DILL, IdESTERI,{ALD UND

TAUNUS
I.IE STE RI,IALD- LAHN- TAUNU S
VOGELSBERo UND'.IETTERAU
RHOEN
KINZIGTAL- SPESSART-

SUEDLICHER VOGELSBER6
I,IAIN UND TAUNUS
RHE INGAU-TAUNUS
ODEM.IALO_BERGSTRASSE-

NECKÄRTAL_RIED

HESSEN ZUSAI,I"IEN

RHEINLANO-PFALZ

RHEINTAL

4,2
412
4,6
2,7

4,6

1r9

2 827 t79

7 202 A0A

5,6

1,9

36s 486

272 279

69 548
65
28

347
119

1 193 985

q0 t73
16 150

22 95A
15 764

95 72S

8SA 22L

658 6{7
677 313
79 316

279 981

I 695 257

3S8 778

537 187
246 343
89 121

9r8

5r6

15, 1
77,5
11,4

2,s
74,3

2,4
20,6

1,5
4,6-
7,7oo
5'6
s,a
0,5-
0,3-
0,0
3,2
7,9

679 777
252 3A6
147 889
806 533

80 281
t63 072
77 43?

104 701

7,7
4,5
3,2
3,0
2,6

7,7
3'9
4,7
4,5

10, 1g,g
12 a
7,5

874 445
027 A4r
767 235
163 032

7r9 52,5 7
5,78r4 ?

4 507 405
2 367 046

627 737

340 456
588 708-

473 275
436 7A2
186 269

936 7114

418 649
440 0s2
135 073
770 4q7
902 150
772 730

7,5

351 989
531 752
391 515
346 919
303 035

4,5
{rJ
5r1
8'5

3,0
11,1
3,5

9,5
5'5
5,1
217

2
2
5
3
2

2,4
3,2
4,3
?,8
9'4
2,4
5,6

2,2
A7
5,0
4r8

aa

9r1

5,5

0,8

Zt1-
5,2
6,7

774 429
254 ?77

a
6,

3-
o

15 826 552

2 288 642

21 881 798

604 575

5,0

1,0

4,0

10ro
917

3,5
9,8
7,t

9,5
5,4
3,4

3r5
q,7

15,2
10,4
4,7

145 394

178 6311
68 645
20 673

273 357
297 429
118 510

19 034
47 579

4q 937

45 3115
34 926
8 548

52 561
95 089
43 452

2,0-
4,?
5r4

72t0
7,2-
3,8-
4,7
9r1
3r6

3r0

7rg

0 r7-
1,6
9r 4-
1 ,9-
4r0
5,7-
8,1
0'1-
8,6
7r7

1r0

57 07?
107 491

?
4

3,0
?,7

263 911

304 497
275 792
55 830

325 376
582 551
270 871

709 614
203 688
700 377
2t5 773
80 289

1,8- 237 A343,8- 702 2644,5- 554 957E,7- 53 9253,6- 47 103

118 682
35 459

729 200
31 674
73 247

8
0
o
?
7
s

3 956 209
1 384 640
1 288 422
1 513 893
3 730 q12

239 377
444 046

1 143 628
7 265 0?3s 294 53S

859 549
84 864
47 052

515 658
518 553
940 307

752 342
?55 A77
235 866
258 509
ö!5 CZ1'40 384
73 750

?07 467
228 252
854 359

365 073
s8 824
98 341
81 571

160 959
15 399I 826
96 369
93 637

174 985

792 185
397 884

351 545
305 780

1 392 038
913 669

1 361 297
3 456 132
1 435 38574

3,2
3r9
2,0
?,4
5,2
3r1
2,7
2,0
2,9
413
7,7
3r6

2,7
2,6
2,4
312
3,8
2,6
a,s
2,2
2,4
4,S

2,r
5,9
4,4
4,4
3,1
3,9
2r7
2,7
418
3,1
6r9
2,2
3,0

5,8-
2r7
s,5-
1,9
3'7
2,7-
?,7
3r9
7,6
s,3

0
6
?
5

10
2

1
2
0
2
1

4,6
4,7
4,5
3,6
6,0
8,5
5,?

1-tr-
7
0-

0

3
3I
9
1
8
bI

a77 6SA

54 173

3 175 933

105 767 7?,1

3 s20 609 1,0

5 397 535

307 634

986 333
524 556
5?7 710
459 566

175 043
558 155
477 827

538 499

s 826 670

3,6

2,0

3r5

5,4

3r4
3,9
0, 4-

4,3
72 r75,6-
0'8
3,4-
5,8

5,7

8,9

4rl

2,0

1
3
4
L
2

2
z
e
5
7

7
3
3
0
1

0-
4
1
1
3
3
6
R

0
1

?
2
1
s
2
1
2II
5

2,6

2,9 6 4AS 24A 5,3 20 269 189 2,5 3,1

55 027
56 593
21 951
21 656

46 431
s2 233

23 64t
247 S5A
86 457

7,7
14,4
72,1-
4,S

6,9-
6,5
717
6,9-
3 r?-aa_

7?3 tt1
62 778

{,1
7,5
0r3,,
6, 1-
9,3
0,?.

73,2-
)2
0,5

330 935
371 552
737 29r
123 308

249 074
97 67?

125 556
91 611

244 V0
264 153

776 762
39? S?Z
105 075
94 344

'4,?
2,4
4,9

61 054
42 526

223 205
133 000

204 74q
641 465
257 257

?
738 857
493 253
681 291
541 200

4,3
4r9

0r5
0,7
0 r7-
0,0
0,8

1 ,0-
?,1-
3, 0-
5,6

I ,3-
?,q-
2,0-
5,7
0,4
7,7-
5,1
3,8
I 1_
2,2-
1,1

3,?
4,7

2,8
3r3
4,9
3,5

2,2
3,0
ta

3,5

I
4

,9
)_

2,6-
2,?-

283 489

2 740 6?9

1,0
2,6

3,0
3,?

1 767 930

76 675 447 1,1

t0? 79? 5,7- 253 561 2,6- ?,5 ) 553 22q 6,4- 1 459 4811 0,7- 2,6

1) MAI - OKTOBER 1991.-2) RECHNERISCHER I.IERT UEBERNACHTUMEN / ANKUENFTE.
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1 ANKUENFTE, UEEERMCHTUI{GEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBEROUI{GSSTAETTEN
1.2 MCH REISEGEBIETEN

OKTOBER 199I SI}I.,IERHALBJAHR 1991 1)

REISEGEBIET

AI{KUENFTE UEBERNACHTIJIIGEN ANKUENFTE UEBERMCHTUI{GEN

VERAEN-
DERUTIG
GEGEN.
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
Mü{AT

VERAEN-
DERUI{G
GE6EN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
Mü{AT

DURCH-
SCHNITT-

VERAEN-
DERUTIG
6EOEN-
UEBER
OEM VOR-
JAHRES-
ZEITRAUM

VERAET\F DURCT}-

INSGESAI.IT

ANZAHL

INS6ESAMT
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

TAGE

INSGESAI'47

ANZAHL

iNSGESAMT

DERUTS
GEGEN-

DEM VOR-
JAHRES-

SCHNITT-
LICHE

UEBER AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

ZEITRAI'.,I

TAGEANZAHL % ANZAHL

RHEINHESSEN
E IFEL/AHR
MOSEL/SAAR
HUNSRUECK/NAHE/6LAN
I,.IE STE Rl.lALD/ LAHN/ TAUNU S
PFAIZ

RHE INLAN}-PFALZ ZUSAI.I4EN

EADEN-t,,IUERTTEMBERG

NOERDLICHER SCH'.IARA{A[D
I'IITTLERE R SCHI,IARA{ALD
SUEDLICHER SCHWARA,{ALD

SCHI,{ARZ,.IALD ZUSAI'f,1EN
I.IEINLAND ZI,II SCHEN RHEIN

UND NECKAR
NECKARTAL-ODEM,IALD-

MADOT\T{ENLAENDCHEN
TAUBERTAL
NECKAR-HOHENLOHE-

SCHI.IAEB I SCHER I.IALD
SCHI,.IAEBISCHE ALB - OST
SCHI,.IAEBISCHE ALB - !.IEST
MITTLERER NECKAR

NECKARLAN}.SCHt.lABEN
ZUSAI't1EN

I^IUE RTTEMBERG I SCHE S ALL-
GAEU_OBERSCHhIABEN

BODENSEE
HEGAU

B ODENSEE- OBE RSCHI,.IABEN
ZUSAI.I"IEN

EADEN-HUERTTEMBERG
ZUSAI.?'IEN

1,2- 111 57911,? 1164 1913,1 4A? 76320,0 275 04'l4,6 210 9843,5 365 481

4,3 2 163 006

58 043
725 A78
149 414
68 220
66 083

134 419

703 749

658 890
554 633
a64 752
074 275

272 749

110 814
115 749

2,2-
6r5

I
7
2
0
2
7

1
e
3
s
3
2

3 980 0
1
2-
8
3-
4-

609 811675 560
331 230
332 855
696 453

3,1 3 600 148 0,2- 12 289 638

611 1143
2 708 756
2 517 958
1 530 261
7 ?64 657
1 9S7 079

15

4 278 083
3 714 805
5 673 171

13 666 059

1 507 313

695 922
775 722

837 572
848 902
zta 3s7
651 800

88s 848
313 378

3 627 391
1 500 737

726 072
141 018
55 580
93 725

93 364
175 370
136 175
6S 729

442 374
246 801

303 064
535 094
340 323
570 019
247 627
163 651.?

4,
4,
7,
6,
4,
0,

014
2,3
0,3
0r9

4,6
13, 4
8'8
7r9
0,7-
3,9
6r4

2,3
6,9
5,0
417

4,6
11 rs
1,8
1 r5-
4,0
I ,8-
0,6
6,6
4,5q,a
8,2

15,4I,8-
4,9-

I
4
q
sI
s

1,
4,
3,
4,
3,
2,

6r7
14,5
0r8
3,S

4r8

o
3
1I

3r4

174 275
t42 949
202 7?9
519 953

126 768

25 037
25 052

52 1110
66 079
76 418

755 372

3'1
76rz
3r9
1,5
9,8-
5,8-
0,2
7,7
4,7
2,4

18, 1
4,7-
4,0-

43 042
13 494
2S 929
s8 ?37
72 012
16 634
27 ?65

114 07S
17 856
13 439
23 AS9

113 575
34 527

382 657

0 r?-o<-

?2,0
l0 t2
3,7
1,1
6,5
l17
6, 1-

l5 ?76
29 167v 4?aI 4S?
66 373
37 399

53 581

I 838
13 347
26 402
16 582
8 118

34 701

s2 467

0r1
7r7
2r7
1,3

8 r3-
Z tb'
912

6r7
0,7
3,8
3,9

0,4

6'4

7r4

9,1
10,6
917

72,6
1,9-
2,0
0'5
0,3
1,0

11,3-
2,7-
2,5
s,7

0,9-
5,8
5'l
1,3

4,6
a,7

s,4-

5,1

3,5

9r2-
9r4
2,9
4r8
3,8
1,0
7,5
5,2
5,4
3,9

413q,3
4,5
4r4

2rL

4,5
4,8
2,4
2r2
2r9
2,7

?,6
5,?
3,9
3,9

2

3
5
6
4

43
34
72I

3
q

3r8
3,S
4,3
4r0

4,5
s,7
2,7
?,2
?18
2,0

a,7
3,9
2,8
1,6
7,4
3,6
20
1,9
s,7
?,5
2,0
6,0
?,02rl
3r8
2,7
8r7
3,8
6,3
{,0
6,1
3,4
7,3
5r4

s
I
7
q
a
6

988 741
865 670I 257 553

3 101 96{
768 689

153 286
t4.a 234

297 874

?,3- ?,?

1I0
7

139 209
146 531
210 687
314 489

.4,3
1,5
0r2
0'3
0,9

417
72,7

4r7

4,2

2,5

5r7
3,5
3,8

1,6
1r4

0,7

5,3

379 ?44 2,6
4?7 786 2,9

526 866

41 936
74 686
8 816

125 438

7 772 257

20 655
16 991I 110
14 473

695 831

? 027 gto

1 3tt 228

534 388

3 923 891 5 941 388 0,1

3 848 876

25 089 907

6
6
s

6
4

22

7.575 972

I 576 477
2 154 q15

?17 ga4
240 ?t9
250 705
33 463

0,1
0,0
5,2
2,5
5,4EO

795 900

2 965 951

260 362
557 217
55 884

873 463

1,9

7 17-

6,9
7,4
6'1
3r3

1,1-
25,7
3,5

213
1,6

4,3

3,3

4r4

3,6

4'0

5,2

BAYERN

RHOEN
FRANKEMALD
SPE SSART
I^IUERZBURG MIT U['46EBU[!G
STE IGERI,IALD
FRAENKISCHE SCHI,.IEIZ
FICHTELGEBIRGE H, STEIMALD
NUERNBERG MIT UI,46EBUI!G
OBERPFAELZER I4ALO
OBERES ALTI.ITJEHLTAL
UNTERES ALTMUEHLTAL
BAYERISCHER I.IALD
AUGSBURG MIT UI'IGEBUNG
I'IUEI{CHEN !IIT UIYGEBUNG
AI{YERSEE- UND I,.IUERMSEE-

OEB IET
BODENSEE-OEB IET
I.IESTALLGAEU
ALLGAEUER ALPENVORLAND
STAFFELSEE MIT AI+1ER-

HUEGELLANO
IIV{-, I'4ANGFALLGEB IET
CHIEI'4SEE MII UMGEBUTIG
SATZACH.HUEGELLAND
OBERALLGAEU
OSTALLGAEU
I,,lERDENFELSER LANO MIT

AMHERGAU
KOCHEL- UND I,.IALCHENSEE t'1IT

UI4GEBUNG
I SARHINKEL
TEGERITISEE-GEB I ET
SCHL IERSEE-GEB IET
OBER- INr\ITAL
CHIEIrcAUER ALPEN
BERCHTESGADENER ALPEN MIT

REICHENHALLER LAND,
UEBRIGES BAYERT{

BAYERf{ ZUSAITT'1EN

SAARLAND

NORDSAARLAND
BLIE SGAU

?86 737
76 519
59 153
78 696
16 A47
60 090

107 654
220 618
72 973
33 Ut
47 223

679 590
69 q?2

798 194

7A 377q6 103
70 900
54 694

96 295
117 553
106 076
32 195

481 897
207 2SA

?s7 578

44 880
724 754
792 057
73 935
?a 652

234 Sto

327 gBt
111 144

3r9

5,3
4,7
6,4
3,6
9,6-
2,4-
4,2
1,9
7r0

10,9
10,5
17,9
2,?
t,2
3r3
1,1
s,3

10, 0

25,0
2,9
0,9
0,2-
9,3
7,3
0,2-

1 891 874
525 518
ssa 248
4?2 7?5
131 575
436 165
743 368

1 258 864
602 8A?
220 430
338 673

5 194 648äro Eoo
4 325 272

510 042
478 386
562 801
383 675

267 327
118 749
138 593
263 419
102 675
100 401
167 528
673 480
115 211
98 119

164 55{
704 725
L93 725
093 504

0, s-
4r7
0,8
216
4r8
5,4
5r6
3,5

16,5
s,6-

11,0-
0,73'?'
2,3
5'4-
8r6-
1,0
1,5
0r3-äo_
3r5

s,z
6r5
4,4
a,2
6,1

5,1
8r9
8,1
6r1
4,q
8,3

7
4
3
II
4
q
1
5
2

7
2
?2

,1
,4
,2
,6
,3
,3
,4o
,2
,2
,1
,3
,0
,1

3r4
10, 1

613 390
750 072

s,1
6r6

0,3
1,6
7,5
0,4
3,9
2,6
1,3
3,0
1,1
5,0

4,6 363 814 3?,4- 1 883 862

6
3
Jq
5
8

o
6
I
8
5
6

59 004
77 227

164 596
92 830
56 103

259 551

7,3
3,2

1) MAI _ OKTOBER 1991.-2) RECHNERISCHER I.IERT UEBERNACHTUIIGEN / ANKUENFIE

315 015
4 252 766

88
6

719
20,6-

54 290
15 370

993
045.

72
1

2

7 ?A7 s,60 5,1

? 523 447
13 349 854

7? 477 458 1,5- 49 552 478

7,7
3,0
3,6

8r0
3r1

4'0

6r5
14,2-

506
329

-. 14 -

4,2
7q 17

26,7
3,9-

335 869 4,2 3,8
109 158 3,8- 77,2

x



1 ANKIJENFTE, UEBERIIACHTUN]GEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUIICSSTAETTEN
1,2 MCH REISEGEBIETEN

OKTOBER 19S1 SO}iIERHALBJAHR 1991 1 )

UEBERNACHTUiIGENANKUENFTE UEBERMCHTUI\IGEN ANKUENFTE

RE I SEGEE IET

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBER INSGESAMT

ANZAHL

VERAEN-

UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
MO\,IAT

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
OAUER 2)

DERUN6
GEGEN-

%

INSGESAMT

VERAEN-

UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
ZEITRAUM

INSGESAI.,IT

ANZAHL

VERAEN-

JAHRES-
ZEITRAUI.,I

UEBER
DEM VOR-

DERUT\rc
6ECEN-

DERUIS
GEGETS

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

INSGESAMT
DEM VOR-
JAHRES-
MOIIAT

ANZAHL I TAGE ANZAHL TAGE

UEBRIOES SAARLAND

. SAARLAND ZUSAIT.,IEN

BERLIN (I,IESI)

FRUEHERES BUNDESOEBIET

38 030

52 069

246 989

7 754 646

4,6 94 S19

4,6 164 579

8,8- 636 547

1,7 25 813 056

2,5 216 402

3,2 317 237

2,6 1 429 755

3,3 45 746 060

6,7 536 388

11,5 981 415

10,6- 3 643 689

0,4 169 702 32A

28,5

L4,7

6,2-
q,7

30,7

16,0

10,0-

3r6

2r5
3,2

2r5

3r7

1) MAI - OKTOBER 1931.-2) RECHNERISCHER hIERT UEBERMCHTUIIGEN / ANKUENFTE
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUIIGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.3 NACH GEI,IEINDEGRUPPEN, BETRIEBSARTEN UNO ZUSAMMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

I)KTOBER 1991 I SOI''IMERHALBJAHR 1991 1 )
GEME INDECRUPPE

BETRIEBSART

STAENDI6ER I,{OHNSITZ DER GAESTE
IIT{ERHALB / AUSSERHALB

DER BIJNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

ANKUENFTE UEBERNACHTUMEN ANKUENFTE UEBERMCHTUI\IGEN

INSGESAHT

ANZAHL

INSGESAMT

ANZAHL

INSGESAMT

VERAEN-
DERUI{G
CEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
M(NAT

VERAEN-
DERUN6
GE6EN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRE S-
Mü{AT

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

TA6E

VERAEN-
DERUM

VERAEN-
OERUIS
6EGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
ZEITRAUM

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
ZEITRAUM

INSGESAt.lT

% x ANzAHL % ANZAHL x TAGE

MINERAL- UND MOORBAEDER

HOTELS
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAI-1'4EN

6ASTH(]EFE
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

PENSIOIEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI'T'1EN '

HOTELS GARNIS
BUMESREP. DEU
ANDERER I,IOHNSI

TSCHLAND
T2

ZUSAI,IT.4EN

10,0
3r8
9,8

4r9
2A,6-

3,3 3 103 805 2,9 Ll,z42 597 419 009 5,4

,6
1- 375 554

15 935
s,3
1,1

57 408 0,0 392 48S 4,2 6,8

78S
t33

881
809

2SA
s7

6,1
7,2-
5,0

5r0
8'8-
2,4

,4
,6

s
7

5I

6r6
8,5

7
a71

3

813 207
92 276

905 483 4,7 3,1 1 548 858 5 552 5L2 4,9 3,5

191 056
47 r77

595 065 10,8 3,1
73 879 8,4 1,8

5,6 3,80,3- ?,s

568\944 10,5 2,9

3 063ao
917 3,3 11,4888 16,1- q,7

3
2

3
2

4 807 436
645 076

2A1 622
?67 ?36

290 02s

8
0

2
2

3

5b bUU

6r6
8ro

6,7

314
30,0-

1r9

89 488 7,9
9 380 2S,o

98 868 9,3

414 014
4 995

bq-

2,7 232 233

26A 744I 563

13, 1<,

11,6

SAI'ßIEN
LAND

ZUSAI'?.4EN

sr 287
t 51b

28 403
795

1o672
736

5U

277 407

322 392
45 388

358 780

2 063 274 5,0 11 176 235
364 454 5,5- 870 832

? 427 67A 3,1 72 057 067

693 263
722 586

372 623
54 095

s26 7L9

7,4
?,s

0,7 ? 7og 817 1,8 8,44,6 111 989 0,2 2,4
1,1 2 Azt A06 1,7 717

4
4

7r7

HOTELS, GASTHOEFE
PENSIglEN USX.ZU

BUNDESREP. DEUTSCH
ANOERER hOHNSITZ

4,4
0,2-

4r8
7r0

4r5
2r3
4,3

4,3
0,4-
3r9 5r0

15, 4
11,S

75,2

5
2

ERHOLUNGS- UND FERIEI\F
HEIME, SCHULUNGSHEIME

BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

0r4-
1,5

0,s-

5,3
8'4-
3,0 47 ?34

374
705

38 078
3 156

64 810
5 367 3-

70 777 1,3

4,7 1 815 849 5,0

176 491 7,6 6'0

ü2 AS7
3 550

7,3 6,27,7 S,
401
575

1 091 398 3,2 7,2
23 279 7?,7 5,1

I ltS 677 3,q

74rz
27,4-
7,6- 5'0

6
8

1 715 573
64 991

1
6

i1
4

15

155 975

1,1
3r7-
0,9ZUSAI'0,IEN

FERIENZENTREN
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I"IOHNSITZ

ZUSAI'I.4EN

HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,
JUGENOHERBERGSAEHNL. E INR.

BUNDESREP. DEUTSCHLÄND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAIT.IEN

ERHOLUNGSHE IME, FERIEN-
ZENTREN USI{. ZUSAI,I{EN

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAItrIEN

29 198

5,8-
7,8-

19 371 3,7 273 926

5,2 19 030 4,4- 95 197

2 14,6
?,3-
9,0.

5,1 12 265 6,9 55 9895,3 6 765 19,8- 39 208
4

3 529 5,4- 18 188

78 527 3,1844 19,5
266 111

7 815
14, q
9,3

rlt 442
5 772

766
422

2
5

506
023

FERIENHAEIJSER, -I.IOHNUNGEN
EUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAI'IIIEN

8r1
49,9
8r9

1
7

2
4-

72
22

72

?
27

72,7
44,3

13,674,7 117 154 5 1 780 564

28S 106
?9 673

18 079

26
15

2

3 152 066
157 151

380 1t8g
37 422

418 311

6,8-
33, 1-
9,6-

2,5
7,2
2,3

2,7
l14
2,5

105 381
20 717

t?6'752 1,8- 318 779 4,

5-
6-
5-

48S 796
20 043

509 839

,6
,7

4,9
14,6-
2,4

7,9 8,31,9- 5,2

6,7 3 309 217 7,4 7,9

1) MAI - OKTOBER 1991,-2) RECHNERISCHER I,IERT UEBERMCHTUNGEN / ANKUENFTE.
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1 ANKUENFTE' UEBERNACHTUMEN UND AUFENTHALTSDAUER OER GAESTE IN BEHEiiBERGUNGSSTAETTEN1.3 NACH GEHEINDECRUPPEN, BETRIEBSARTEN UNO ZUSAI.I,4ENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

OKTOBER 1991 SOIMERHALEJAHR i991 1)
GEMEINDEGRUPPE

ANKUENFTE UEBERNACHTUNIGEN ANKUENFTE UEBERNACHTUI!6EN

BETRIEBSART

STAENDIGER [,.IOHNSITZ OER GAESTE
IM{ERHAL8,/ AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

VERAEN-
DERUT{G
GEGEN-
UEBER INSGESAIT1TINSGESAI,4T

ANZAHL

DEH VOR-
JAHRES-
MO{AT

VERAEN-
DERUI.IG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
Mü!ÄT

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS_
DAUER 2)

INSGESAMT

VERAEN-
DERUIlG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
ZEITRAUM

INSGESAHT

VERAEru-
DERUI\IG
GEGEN-
UEBER
oEr.,t voR-
JAHRES-
ZE I TRAUM

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

% ANZAHL TAGE AN2AHL % ANZAHL . TA6E

SAMTORIEN, KURKRANKENH.
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I4OHNSITZ

ZUSAII'IEN

BETRIEBE ZUSAI4.4EN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAi.I.4EN

HEILKLIMATISCHE KURORTE

HOTELS
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI,IIIEN

GASTHOEFE
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAI+1EN

PENSIO!EN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER lll0HNSITZ

ZUSAI.TIIEN

HOTELS GARNIS
BUNDESREP. DEUTSLHLAND
ANDERER I,{OHNSI]Z

zusAr'lr'lEN

HOTELS, GASTHOEFE,
PENS I g\lEN U Sl.l, ZU SAI'i,IEN

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI'?'IEN

ERHOLUNGS- UND FERIEN-
HE II'IE, SCHULUIIGSHE II'IE

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAI+IEN

FERIENZENTREN
BUNDESREP. DEU'
ANDERER Ll0HNSI

TSCHLAND
1Z

ZUSAI'T'IEN

FERIENHAEUSER, -I,.IOHNUII6EN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND

91 171
420

76rz
9r9

sl 591 76,2 2 277 572

528 504
59 883

483 359
3 543

578 42r
774 772

757 193

4,3 103 0812,7 23 A75
q,L 126 956

27,5

4,7 8,5

2 380 3q4
s34 460

4,8 4,1s,4- 3,0
2 gtS 80q 3,0 3r8

s,
1,

? 927 062
405 S29

4 449 835
747 425

s 597 260

237 0AS
22 770

259 854

624
540

q2
48-

5lb
342

? 777
7S5

266
s

416
13,8-

4,6

4,4
t7,7-
4,7

4rl

3,4

I
q

? 6,1 13 345 87058,5- 38 7?7

2q,8 4A7 002 4,9 13 384 597

8r4
2,5

5,2 ?7 675 7778,4- 1 066 710

3,3 2A 750 A8l7,8 3 332 9S1

6.
o

27
10

6,2
0,4-
EE

4,s
6,4

5,0

9,4
2,5
814

9r5
2,6

5r0
2,9

s
1

2
s

8r6
8,6

s,4
6,1

4-

113
23

588 487

1s 553
? 628 11 ,5-

312-

3,6 411 9743,6- 64 065

2,3 476 039

3r5
2r7

3r5

1,6
72,8-

2,2-

466
477

136 943

67 6507 074

171 481 72,A
8 576 t7,4

180 057 13,0

9, 1-

9,8-

510 311
69 1157

8
9-

18 281 4,5- 74 724 8,6 579 768 1,8 4r6

25 115
2 374

7
s

0
a

I,
77,

6r8
3,6

s,7
2,A

4,q

157
77

202
300 12,0-

2,9 1 237 00A
77 783

I7
q

7,5

3
7

7I1 046 012
43 709

7
0

27 489 0,9

31
2

5- 223 7220- 8 191

25 1s8
751

6,6 774 50? 7,2 1 308 791

34 168 2,8- 231 913

185
31

862 1,7019 5,1-

25

I
3

216 881 0,7

6 089 441
758 27A

,8874 A27
87 906

962 733

5,0
7,7-
4,5

'?
8,3

2,6

7,7
3,2
6'8,

s,s
15,7-
3,4

8,3
3,5
7,9

1 075 788
252 777

1 318 505

012
14,0-

1 961 778
82 574

7,2- 2 044 356

0,{
L?,8-
2,q- 6 847 719 3,1 5,2

,7I
5
a

4,0-
1,1
20-

8,7
35,9-
7,7

762 6'5
7,1

558
998

7-1
s

1,1-
7,4-tr

25 909

za
2

180
995

167 858 7,4 6,5 147 566 7,2- I 089 721 t,q- 7,q

ANDERER hIOHNSIIZ

ZUSAI'T,1EN 31 175 250 4f|6 8,5

HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,
JUGENDI]ERBERGSAEHNL. E INR.

BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER HOHNSITZ

zusAr'f'1EN

1) MAI - OKTOBER 19S1.-2) RECHNERISCHER I.IERT UEBERNACHTUMEN / ANKUENFTE

232 175
18 311

13rg
32,5-

11 ,8
6,6-

7 497
185

946
052

13 r46,4-
8,2
6r1

8r0

154 432
25 359

180 791

I
7

a,7 1682 S98 10,8 9,3

--11 -.



1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUMEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUIIGSSTAETTEN
1.3 NACH GEMEINDEGRUPPEN, BETRIEBSARTEN UND ZUSAI,I'IENIGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

OKTOBER 1991 SO4I"IERHALBJAHR 1991 1)
GEMEINDEGRUPPE

BETRIEBSART

STAENDIGER I,IOHNSITZ DER GAESTE
IM]ERHALB / AUSSERHALB

OER BUNDESREPUELIK DEUTSCHLAND

ANKUENFTE UEBERNACHTUIIGEN

IN56ESAI'47

VERAEN_
DERUIlG
GEGEN-
UEBER INSGESAMT

VERAEN-
DERUI{6
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
Mü!AT

DURCH_
SCHNITT-
LICHE
AUFENT.
HALTS-
DAUER 2)

DEI,,I VOR-
JAHRES-
MilAT

ANKUENFTE UEBERNACHTUI{GEN

INSGESAMT

VERAEN-
DERUT\IG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
ZEITRAUM

INSOESAMT

VERAEN-
OERUiIG
OE6EN-
UEBER
DEH VOR-
JAHRES-
ZEITRAUM

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

ANZAHL % ANZAHL x TAGEANZAHL ANZAHL TAGE

ERHOLUNGSHEIME, FERIEN-
ZENTREN USH. ZUSAI+IEN

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI,IIEN

4r8
?0,7-

216

9,1
27,7-
6r1

5,0
5,1
6,0

76 327
5 474

81 799

443 563
45 543

48S 106

51 437
747

459 659
27 786

447 455

247 344
696

3
5-

5,8

2 996 556
274 453

,8
,1-

8
0

6
o

5
o

6,7

0
I

6,7

7

4,2 3 271 009

SANATORIEN, KURKRANKENH.
BUNOESREP. DEUTSCHLAND,
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAMMEN I 251 2ß 0s0

2,5
7 19'
1,1 1 698 228 5,8

3,8
8,5-
2,q 366 198

894
005

450
491

33q 025
32 774

I 2rl
40

15 930
L 204

0,9-
50,0-

713-

3,5-
77,?-
3,S-

26,9
77,4

?6,8

1 ,3-
30 17

1 ,0-

1,8
72,2-
0,7-

214

4,9
5,5-
3,8

1 498 048
15 820

s06
872

870
313

353 556
55 735

409 291

29
20

BETRIEBE ZUSAMMEN
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAMPIEN

KNEIPPKURORTE

HOTELS
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER hOHNSITZ

ZUSAI'1MEN

GASTHOEFE
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER T.IOHNSITZ

ZUSAlT,IEN

PENSIONEN
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI.SlEN

HOTELS GARNIS
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I"IOHNSITZ

ZUSAIT'1EN

iiOIELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN USt,.I. ZUSAI'I4EN

BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I,IOfINSITZ

ZI.JSAMMEN 
I

ERHOLUT'JGS- UND FERiEN-
HE IME , . SCHULUNIGSHE IME

BUNDESREP. DEUTSCI-ILAND
ANDERER 

'JOHNSITZ

48 083
7 t9?

55 275

9,7EO_

7r4

3,1
2,9

3,1

271 394
36 537

307 931

6
5

581 840
115 388 2-

8 8
23

52 224

5r5 1 859 835

3,?

505 871
r0? 267

608 132

93 28?
18 129

It

1 513 868 3,0 ?9,0

570 788
249 047

10 584 045I 0q8 551

11 632 596

6,7
3,6
6,3

1 13' 899

01
72

15
2

3r4

2,4

a
7

?
2

3,3
13,8-
0, 1-

s,0
3,7-
2r8

a1
3,1

3,92 ta{ 774

3
3

7
s

799 1
10235

57q
34

767
552

68
3

925
927

11

t7 t3s

72 452

145 189
76 6?7

151 815

Qr7
26,S-

10,

5,5
7,8
EO

3,5-
96,9
2,t-

0,4
14,6-
0,5-

?,a-
18 ,6

1 ,6-

7Is
3

70
0

8

3174,517 931 111 411

134 101 5,4 8,4 9A l?7 5,0 954 161 0,6 9,7
5 ?36 11,4- 4,3 I q26 3,4- S4 062 7,0- 4,7

g,?
0,3-
8,5 139 337 4,7 8,1 107 553 4,2 998 223 0,3 9,3

609 03472 3t9

,8

0I 779 677
138 150

_ 2,6
11 ,8-

,8
2,0-

t7,2-
3,6-5,5 90 725

39
33

a2
8a

3,S

s-
0-

s-

4
5

3
1-

4
7

3,0 633 129 3,2 917 A?1 0,1 4 ?07 3?6 1,6

3 753 q22 2,3 4,8
s4? 904 3,5- 3,2

4r6

460 779 6,3-, 6,8
35 325 5,0 11,9

584 975
48 154

70 265
5 220

75 485

23-

5
8

5,7

620
642

12 c
1

0-
0-

8-c

756
974

67
?

ZUSAI'f.4EN 73 ?62

FERIENZENTREN
BUNDESREP. DEUISCHTAND
ANOERER }.IOHNSITZ

ZUSAI"ß4EN

1) MAI - OKTOBER 1991.-2) RECHNERISCHER [,.IERT UEBERNACHTUTIGEN / ANKUENFTE

70 720 496 104 5,5- 7,0
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUTIGEN UND AUFENTHALTSDAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.3 NACH GEMEINDEGRUPPEN, BETRIEESARTEN UND ZUSAN.,IEMEFASSTEN GAESIEGRUPPEN

OKTOBER 1991 SST.,IERHALBJAHR 1991 1 )
GEMEINDEGRUPPE

BETR IEB SART

STAENDIGER I.JOHNSITZ DER' GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

ANKUENFTE UEBERNACHTUIlGEN

IN56ESAMT
GEGEN-
UEBER INSGESAMT

VERAEN-
DERUNG

DEM VOR-
JAHRES-
MOIAT

VERAEN-
OERUNIG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES_
M0r!AT

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

ANKUENFTE UEBERNACHTUIlGEN

INSGESAMT

VERAEN.
DERUNG
GEGEITT-
UEBER
DEM VOR.
JAHRES-
ZE ITRAUM

INSGESAMT

VERAEN-
DERUI\G
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
ZEITRAUM

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

ANZAHL ANZAHL % TAGEANZAHL % ANZAHL % TAGE

FER IENHAEUSER, -I,IOHNUI'IGEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER hOHNSITZ)

ZUSAI'+1EN

HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,
JUGENDHERBERGSAEHNL. E INR.

BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANOERER I,IOHNSlTZ

ZUSAI'T,IEN

ERHOLUNGSHEIME, FERIEN-
ZENTREN USI.I. ZUSAI.HEN

BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI.1.4EN

SANATORIEN, KURKRANKENH.
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER hOHNSITZ

ZUSAI.T'4EN

BETRIEBE ZUSAMMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

2USAI'I1EN

HEILBAEDER ZUSAIT'4EN

HOTELS

4? 493
3 474 18, 1-

5,6

83 845 7,2

,9
??

1,8
15,0

3,7

5,4
5,8

5,5

8
4

bbu
573

72
2

a
e

s6 767 3.,1

82 668
14 361

97 029

1 243 543

63 700
z0 745

641 867
77 492

1 330 784
171 496

I 502 ?40

7r0
23,3-
0,3

5,0
3, 1-

3,7

ao
2 r9-
?,9

8r4
4,?
7r7

6,5
15,8

8,1 7,7

5,0

2 365 91S
548 269

5,5
5,6

6r1l

4,A
5r4

4,4

3,5ut

2
1

a
6

0
8

520 409
121 990

642 39975 24?

245 038
29 4?9

275 467

203 950
20 923

?24 473

5,4
7r0

6,5

651
208

74 2
7-

3
18

382 750 2,7 26,7 92 534 4,7 2 305 119 4,0
2 887 9,3- 13,9 7 527 ?2,3- 18 800 0,0

aa
0,s
2,6

2S
t2

,9
,3

5r4
2,4

14 859 2,8 385 641 ?,0 25,0 94 161 3,5 ? 323 979 4,0 ?5,7

?02 733 -
20 709

I 171 685
71 958

4'5
9,5-
JrU

3,8
2,2-
3,4

2,4
I ,6-
1,0

6,6
3,8

6,?

I
5

5
3

7 38S 325
638 200

I 027 525

118 343
169 106

s 246 394
?28 A0?

5 475 196

3,9
3,2-
22

3 918 873
745 331

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

BUNDESREP. DEUISCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI'II'4EN

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSI ONEN U SI,.I. ZUSAI'IIEN

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER hOHNSITZ

ZUSAMMEN

223 442

464 149
76 777

540 866

703 674
70t 7s2

4,7
3,7-
3,8

7,7

6,7

5,6 7 287 449

387 S19
83 181

3,1 470 600

205 2?7
23 646

7,?- 636 721

1 658 003 5,8 3,5

1 559 205
188 515

0- ...'669 0435- 27 678

3 153 065
258 545

3 411 711

4
5

5
3

8
I

1
5-?

3,6äo10 552 0940,5

3
z

s
2

6
2

458 932
199 071

3
4

3
2

?
0

3
7-

2
7

1r9

8
1-

3
1

9 058 686
1 493 408

a
7

8
q

3
2

ZUSAT,4MEN

GASTHOEFE
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI'f'1EN

PENSIO\]EN
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER 

'.IOHNSITZ
ZUSAI.f'1EN

HOTELS GARNIS

7 747 720 5,3 3,2 2 914 183

72 90? 3,5 22A A67 8

,6
,9

,6

3,3
1 ,8-
2,5

317
?,0

62 975I 928

3r6

2,8

?26
894

a?
4

a7 220

94 ??5
10 203

704 42A

719 596
18 807

,2
,8

8,7
3,8

523 473
35 389

738 403 7,0 8,5 559 862

4,3 5 255 086 3,0 10,075,2- 155 733 9,6- 4,3

2,8 5 410 819 2,6 9,7

7

1
2

0
4

,2
,?-
,3-

a-

o

?
I

8
3

7,6

7
2

tr
3

5,5

4,5
2,5
4,2

719 359 0

21 019 098
2 077 014

4 664 004 0 23 0S6 112805 416

1) MAI - OKTOBER 1991.-2) RECHNERISCHER I,IERI UEBERNACHTUNIGEN / ANKUENFTE
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1 ANKUENFTE, UEBERMCHTUIIGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUI{GSSTAETTEN
1.3 IVACH GEI{EINDEGRUPPEN, BETRIEESARTEN UND ZUSAI-I.IEIIGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

OKIOBER 1S91 SO+IERHALBJAHR Ig91 1)
GEI.IE INDEGRUPPE

BETRIEBSART

STAENDIOER 
'.IOHNSITZ 

DER GAESTE
IiüIERHALB / AUSSERHALB

DER BUNOESREPUBLIK DEUTSCHLAND

ANKUENFTE UEBERMCTITIJTSEN

VERAETF
DERUM
GE6EN-
UEBER
DEI',I VOR-
JAHRES-
M$,IAT

VERAEN-
DERUII6

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-,
DAUER 2)

INSGESAI'17

ANZAHL

INS6ESAI.IT
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES_
MO{AT

r ANZAHL x TAGE

ANKUENFTE UEBERMCHTIJISEN

INSGESAI'IT
GE6EN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
ZEITRAUM

ANZAHL x

VERAEN-
0ERUI,,IG

VERAEN-
DERTJIIG
6EGEN-
UEBER
DEI.I VOR-
JAHRES-
ZEITRAUI'I

DURCH-

HALTS-
DAUER 2)

SCHNITT-
LICHE
AUFENT-IN56ESAI+17

ANZAHL TAGE

ERHOLUIIGS- UND FERIEN-
HE IME, SCHULUNGSHEII.4E

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAII}IEN

FERIENZENTREN
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAI.TIEN

FERIENHAEUSER, -I,{OHNUNIGEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I^IOHNSITZ

ZUSAIT.IEN

HUETTEN, JUGENDHEREERGEN,
JUGENDHEREERGSAEHNL. E INR.

BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER hIOHNSITZ

ZUSAI'I4EN

ERHOLUIIGSHE II.IE, FERIEN-
ZENTREN USI,I. ZUSAFT'1EN

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ I

2USAI,T.{EN

SANATORIEN, KURKRANKENH.
BUNOESREP, DEUTSCHLAND
ANOERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI'T.,IEN

BEIRIEBE ZUSAI,T.4EN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSA,ll',tEN

66 181 2,* 405 622 3,5 6,1
2 L88 9,7 t4 272 2,6- 6,5

4 999
1 181

2r8
15,5-

2 700 502 0,3- 7,2

361 715
72 546

22 t27I 587

31 708

7,4-
3,5

1 ,3-

2 598 189
102 313

7r2
8,2

0,3-

820 8,4 4,6466 26,2- 6,2

0'8
58 369 2,0- 419 834 3,3 5r1 374 267

2t 347
6 181

27 524

580 954
40 ß7

4r7
72,8-
0,2-

9,4
19,4-

7,2-

3
2

4
5

.01
59

6 180 7,4-

115 033 72,8668 7,0-
115 701 72,7

4'5 161 286 1,6- 5,1

376
412

5g
6

6,6
27,2-
?,0

10, 4
7?,7-

8'6

3 733 928 t?,0 11,3
372 033 6,8 7,7

9,5 4 105 961 11,5 10,8621 447 9'4

53 468 9,6 7q5 592 8,7 2,7
4 938 0,9- 'l 872 6,1- 1,6

58 406 8,7 153 364 7r8 ?,6

184
14

1 153 415
6A 752

8
3

I
6

77,2
0,?

329 574
52 276

381 79065 788

5,6
8,8-
4r5

1 045 469
69 288

1 7rS 757

355 580
38 445

395 125

479 406
503 100

024
719

3,S
74,3-
2,3

716
9,7-
6r4

6,3 1 070 090 44,7 7t2 795 I ,8
,1-

5r8
77,5-
2,9

?,9
1r8

?,8

5r5
0,5-
5,9

7r0
5,3
6,8

7

198 743 7 ?22 767

2 896 881
a 37? L2,6-

2 905 253 3,5

4,5
2,6
s,5

415
2,5-
4,7

8,1
3rZ

7r5

6,1 1 182 884 3,4 8 082 505

5,2
47,5-

4r2 n 222 3AS

25
7?

25

3r5 2
5

1 533 387

037
347

77 749
73

430
957

627
5

7 45 647 5419- 2 753 467

2 036 202
59 330

2 0s5 532

qs6
057

110
?7

s

27,3
72,3

2?,?

1 002 731
t77 t29

7 203 351 5,1
335 770 0,2-

?1,1
24,7

37 273 21,7

12r0
56,8-
11, S

5 616 193
864 082

152 223

4'8
s,5-

e
I

2
I

7
2

1 11S 860 3,7 7 539 131 4,9 6,7 I 4AO 2?5 7,7 48 401'002

SEEBAEDER

HOTELS
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

299
5578

725
1189

30

I3
2

ZUSAI.['lEN

6ASIHOEFE
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI'T1EN

PENSIü{EN

59 386 4,6
4 044 7,0-

227

63 430 3,8 235 856

I 973

18rS
43,6
19, 1

3,5 60 382 6,3 zAL 879 7,91,8 2 885 5,2- 5 296' 9,5-

9,0
2,4-
8,6

412
7 r8-
3r4

6,5
4,5-
6,2

5,0
2,2
s,a

417
1,8
4,5

703
270

8

t?3
s

353
860

437 5033r7

3,5 63 267 5,7 247 t75 7,6

BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER HOHNSITZ

t7 323 6,766 32,7-
ZUSAI't,IEN 17 389 6,4 10S 936

6
4

6

141515
32L

109 ,3
,9

,J

0,7-
?2,9-
0,9i

2,6
3217-

?,4

7,9
5rZ

7,9

768
439

I 7?A 207
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1 AI{KUENFTE, qEBEEI!4q!JUI{CEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUMSSTAETTEN1.3 MCH GEMEINOEGRUPPEN, BETRIEBSARTEN UND ZUSAI,}IEI\.I6EFASSTEN GAESTEGRUPPEN

OKTOBER TS91 SOI'I.IERHALEJAHR 1991 1 )
GEME INDE6RUPPE

BETRIEBSART

STAENDIGER I.IOHNSITZ DER GAESTE
IIÜIERHALB / AUSSERHALB

DER EI,JNOE SREPUELIK DEUTSCHLAND

ANKUENFTE UEBERMCHTUI{GEN

VERAEN-

IN56ESAI.IT

DERUI{G
GECEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
MIIIAT

ANZAHL

ANKUENFTE UEBERMCHTUISEN

INSGESAI-,IT

ANZAHL

JAHRES-
MO{AT

VERAEN-
DERUIIG

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

GE6EN-
UEBER
DEM VOR-

INSGESAI"IT

ANZAHL

VERAEN-

UEEER
DEM VOR-
JAHRES-
ZEITRAUM

INSGESAMT

VERAEN-
DERUIlG
GEGEN-
UEBER
DEI..I VOR-
JAT{RES-
ZEITRAUM

DURCH-
SCIINITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

DERUTIO
GEGEN-

%T % TA6E ANZAHL TAGE

HOTELS GARNIS
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I{OHNSITZ

zusAr,['4EN

HOTELS, GASTHOEFE,
PENS I $IEN U SI,J. ZUSAI.I.,IEN

BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER HOHNSITZ

ZUSAI.I,,IEN

ERHOLUI!6S- UND FERIEN-
HEIME, SCHULUhIGSHEIME

BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAM-IEN

FERIENzENTREN
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI'IIIEN

118 070 6,9

30 571
776

834
444

27 12,4
35,9-
11,1

161 665
1 333

14,3
?z,v
13r0

11,S

7rg
3r1

7,7

8,9
4r7

8,5

5rg
3r0

5r8

264 93S 7,
6 096 3,

0- 2 079 7820- 78 785
2
2

277 035 1,0- 2 097 966 2,0

4,7
2,2 7 13-

1,9 5 521 031
87 8,{9

6
2

E

2A 27A 162 998

b-15
52S 303
10 700

540 003

i,7
9r4-

2ß
824

113
q

667 s82 15,5
2 420 25,0

670 002 15,5

7L,2 4,6

877 130
36 898

914 028

251 915
592

?52 507

57s 982
2 980

113 584

1 080 259
27 208

35 978I

3
4

6
q

10
11

555
777

680
o

4,0

3r91,5 5 608 880 6r1

7,S-
34,4-

2 687 332 1,5- 10,530 747 2, 307 773

29 251
5 067 aa

167 509
18 028

7A 757 14,1

14 260

30,37rl
29,9 50 566

14 050
210

60 318
248

702
980

5'4It
8r7

11 ,3_

1i,3

I 223 878 72,4

5 501 167 759 11,3

5 501 167 759 11,3

24-
6-
5-

2
1

7
6ta

12,7-

304
3

564
209

1r8
1 ,6-
1r8

10,0
78 rz
10,0

413
43,2-

4r7

342
972

L2,7-
tl

417 5
3

141
r4

FERIENHAEUSER, -I,.IOHNUiIGEN
BUNDESREP, DEUTSCHLANO
ANDERER I,{OHNSITZ

ZUSAT'{EN

2,t
aa

34 318 7,2 185 537 15,1 5,4 156 314 3,3- I 327 O0t 6,9

7A 230 14,0527 45,6 3r5
2r7-

0
4-

6 579 828
21 059

1 259 115
61 925

524 099
3 410

527 509

11 043 598
93 171

1 031 185
.59

7 037 244

3,6
tt

t0,2
4r4

6
7

8r5
4r6

8r5

413
1,2
q,2

11 ,4
7r7

578 962 3,4 6 600 887 6,0 11,4

777 020
2 664

7
3

HUETTEN, JUGENDHERBERGEN.
JJGENDHERBERGSAEHNL. E INR.

BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I"IOIINSITZ

ZUSAI'?,IEN

ERHOLUIIGSHEIME, FERIEN-
zENTREN USH. ZI.JSAIII.IEN

BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I,{OHNSITZ

ZUSAI'I.1EN

SANATORIEN, KURKRANKENH.
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER [,.IOHNSITZ

ZUSA!T.4EN

35,2
3,9-

35,0

10rgtt

1,8
14,5-

1,3

5,2
17,6-

5,0

s,
1,

s,

1S9 973
23 90s

152
5

7,9
4r0
7r7

,1t
158 082 1 101 467 2,4 11 136 769 4,7 10,1

30,:

30,5

6r5
56,7-
5,5

4,2
43,8-
6,2

59
I
0

BETRIEBE ZUSAM'IEN
EUNDESREP. DEUTSCHLAND 270 8Sg
ANDERER I,IOHNSITZ 10 804

6r5
66, 4

8ro

7r0
312

6'9

17,2
79,0

I 994
58

17 595 814
181 079

367 1,6107 27,6
co

37,0
4,2

35 979

2 052 574 2,7 17 776 893

897 035
34 605

27,9

8rg
3,1

817ZUSAI"}IEN 281 653 1 931 640 72,0
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1 ANKUENFTE, UEBERMCHTUTIGEN UND AUFENTHALTSOAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUiIGSSTAETTEN
1.3 t\lACH GEMEINDEGRUPPEN, BETRIEBSARTEN UND ZUSAI.I4EI{GEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

OKTOBER 1991 Sü.üERHALBJAHR 1931 1)
GEMEINDEGRUPPE

BETRIEBSART

STAENDIGER HOHNSITZ DER GAESTE
IIÜ{ERHALB / AUSSERIIALE

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

ANKUENFTE UEBERMCHTUI!6EN ANKUENFTE UEBERMCHTIJMEN

VERAEN-
DERUTIG
GEGETT
UEBER INSGESAMT
DEM VOR-
JAHRES-
ZEITRAUM

INSGESAMT

VERAET\F
DERUT{6
GEGEN-
UEBER
OEM VOR-
JAHRES-
M(NAT

INS6ESAMI

VERAEN-
DERUIIG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
MilAT

OURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

I VERAEN-
logRurs
IGEGEIF
I uEaEa
I oeu von-

INS6ESAMT

ANZAHL

DURCIT-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
OAUER 2)JAHRES-

ZEITRAI.['l

ANZAHL T AI{ZAHL x TAGE x ANZAHL x TAGE

LUFTKURORTE

HOTELS
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
AI{DERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI'I'4EN

6ASTHOEFE
BUNDESREP., DEUTSCHLAND
ANOERER I,.IOHNSITZ

ZUSA,iI.,IEN

PENSIülEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSIIZ

ZUSAI.I,IEN

HOTELS GARNIS
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER HOHNSITZ

ZUSAI'I.,IEN

HOTELS, GASTHOEFE,
PENS I OIEN USI,'I. ZU SAIJT,{EN

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAI'T.'EN

ERHOLUI{GS- UNO FERIEN-
HEIME, SCHULUNGSHEIME

BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI*t,,IEN

FERIENZENTREN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER hiOHNSITZ

ZUSAI,I'IEN

FERIENHAEUSER, -I.IOHNUAßEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAI'fr1EN

HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,
JUGENDHERBERGSAEHNL. E INR.

BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAIT.IEN

ERHOLUMSHEIME, FERIEN-
ZENTREN US'.I. ZUSAI,HEN

BUNDESREP. DEUISCHLANO
ANOERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI'f'lEN

2?7 291
25 555

253 S46

56 369

4,9
3r7-
3'9

0r8-
5r7
o 17-

6r6
3'5-
5'6

4r7
29,9-
2,5-

{,6
77 r3-
1r1

4,9
49,7-
5,0-

4r5
29,7-

1 ,8-

812
18,6-

4'0

7,37r9
5'6

581 255
62 568

7tr 833

4 296 420
591 0S1

4 887 511

1 751 515
747 372

1 938 988

{71 308
70 367

ssi 67s

I 977 8415
975 166

305 225
343 422

331 970
702 416

s85 0s7
35 713

472 ?70
1S1 845

I 256 218
277 974

2,9 7 474 732

4
7

3
2

0
3

3
2

3'3

7
7

3
25

3
2

73 1817 185

317
13,9-

1,9

387 252
40 387 6,2-

!16 676
4 527

51 197

235 987
13 197

249 784

5r4
7,5-
4r7

223 363
18 096

6,0
7 r0-
{,980 366 247 459 3r0 3,6

34 094 1,2- 191 355 2,4 5,5 229 567 2,2 1 610 396 4,3 7,0
2 026 13,9- I 555 15,9- 5,2 18 710 7,5- 83 501 5,4- 4,8

36 120 2,0- 199 S10 7,4 5,5 248 277 1,4 I 699 897 3,7 6,8

4r3 1 6r4
5,6-
5,4

3,8-
17,3-
s, 0-

9,6
5,2-
8,7

8,0
46,2

8,7

6,5
15, 1-
4,6

3,5 2
2,5

1I5
?

4,9

348 732
36 831

384 963

2 3t9 474
107 202

? 426 616

10,0
40,3-
6,0

0,7-
5r4
0,6-

617
?,9

6r3

l0
8

10

q07
863

293
5

57S
552

235
4

q62
907

421 629 3,2 1 434 386 3,4 2 649 047

377 0Al2t 767

2,9 398 248

10 953 012

299 270 1,7 2 027 470

7,4
19,0-
q,7

4r3
2,8
4rl

6,8
6r1

6,8

5,3
5r0
5,3

7I1
3

301 121

4 565
6 927

54,3
{,6

28 660 41,3 6,3 t0 772 26,8 S5 008 10,1
36 223 ?7,4- 5,2 37 420 ?,5- ?77 793 8,9-
64 883 8,0- 5,6

I,g
8'5

a
7

1I
3,0

4
7

11 492 22,3

4A ?92 10,3

6,5
27,4
7r2

5,8
10r5

6,2

374 340
19 641

393 981

s2 L32 3,5 366 20r 4,6- 8,7

2?79 892
21 988

301 880

086
206

45
3

'9,9
16, 1

13, 1
11,8

13, 1

8,3
6'1
g12

8,0
72,2-
brJ 3 064 115 7,5

78
7

4,5177 477
5112 954

4
74

1 164 502
44 ?03

3-

3
28-

2

?35
024

159 348
13 068

11? 476

5S
2

55
4

856 440
64 675

921 116

4I

2
2

5
4

861
270

I
I

4,0
22,3-

212

{,6
10r8-
3,2

?

161 1315b zb5 1 208 705 3,5

0-
b092

438
s61

80

6 560 8311 041 5305,3
8

3,5 6,4
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUiIGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN EEHERBERGUNCSSTAETTEN, 1.3 NACH GEI.IEINOEGRUPPEN, BETRIEBSARTEN UND ZUSAI'T,IEI{GEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

OKTOBER 1991 SOO1ERHALBJAHR 1S91 1)
GEMEINDEGRUPPE

BETRIEBSART

STAENDIGER I.IOHNSITZ DER GAESTE
ITü{ERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

AAIKUENFTE UEBERMCHTUIIGEN ANKUENFTE UEBERNACHTUIIGEN

VERAEN-
OERUN6
GE6EN-
UEBER
DEH VOR-

INSGESAI"IT

ANZAHL

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

TAGE

INSGESAHT

VERAEN-
DERUN6
OEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
ZEITRAUM

INSGESAMT

VERAEN-
DERUT{G
GEGEN-
UEBER
DEH VOR-
JAHRES-
ZEITRAUI,I

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

TAGE

UEBER
OEM VOR-
JAHRES-
MINAT

VERAEIS
DERUM
GEGEN-

INSGESAT,IT

JAHRES-
MIhIAT

ANZAHL x t ANZAHL a ANZAHL

ANDERER I.IOHNSITZ

ZUS$T,IEN

BETRIEBE ZUSAI,I'1EN
BUNDESREP. DEUTSCIILAND
ANDERER I,{OHNSITZ

ZUSAJ'I,IEN

ERHOLUI!6SORTE

HOTELS
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSIT2

ZUSAI.II,IEN

GASTHOEFE
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER T,IOHNSITZ

ZUSAI{T1EN

PENSIO{EN
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAI.I.IIEN

HOTELS GARNIS
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSÄ0,[VIEN

HOTELS,GASTHOEFE,, PENSIOIEN US}I. ZUSAI"I.IEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAt.t.IEN

ERHOLUIIGS- UND FERIEN-
HEIHE, SCHULUIIGSHEIME

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSIT2

" ZUSAI'IIEN

FERIENZENTREN
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER [,.IOHNSITZ

. 
ZUSAI.'.4EN

SAMTORIEN, KURKRANKENH.
EUNDESREP. DEUTSCHLA'{D

FERIENHAEUSER, _I,.IOHNUNGEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,JOHNSITZ

ZUSAI'T.4EN

HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,
JUGENDHERBERGSAEHNL. E INR.

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.I[]HNSITZ

ZUSAI,['1EN

7 838
90

7 924

4166 148

70 604
7 229

71 833

62 506

42 379
1 416

43 795

13, e
10,0-
73,2

13,3
8,6-

13, 1

7,0
9,5-
517

26,5
16, 4

26,4

43 675'615

44 290

6'9
50,9-
5,2

5,5
5,3-
3,9

,8
207

1

5,2
3,6

,5
,4-

478
476

4,5 77 267 95225,9- 1 5?7 255
3 309 992

42q 875

7 766 229I 125
?
5

,7Zö
14

208 S54 1 175 354 2,5 26,5

548 428
53 545

601 S73

4r4
3'1

I
5

?
2

5,6
ae-

4,8
2,6-
4'1

s,8
4,3-
3,8

2,4
6r5-
2'2

2 395 888
168 568

2 554 456

1 269 761
724 024

s,3 3 734 A67 0,3- 18 789 197

6r3
15,3-

4,1

226 649 S,!
29 265 5,9-

5r1
3'3
419

4,0
7 rl-
2r0255 914 2,8

327 803
27 L56

727 459 4,8 354 959

587 964
78 800

665 764

216
217

2,6

7 250 370
258 269

1 498 639

3 575 517
6s9 006

4 235 523

5r8
1 ,6-
4'5

5,0

?,9
217

2,4

ae
2,6
3,2

16
10

635
814

8r5
0r6
7r9

2 444 240
262 992

2 707 232

733 q5S
702 299

835 753

517
1,9-
4r7

a,s
3r9
8,02,4

3q 789 4,9 195 214 13,22 475 4,7 I 259 12,7

41 195 4,S 204 573 13,1

37 897 6,5 158 780 9,43 693 9,9 8 809 78,7

41 590 6,8 167 q89 9,9

419 961
116 187

5r0
3r8

5r0

o
s

8
J

5,8

?8
q

2
2

25q 774
23 523

269 071
28 3511

5,6
2,2-
5r3'

10,8
1,1

9,7

11 ,3
4r8-

6,7 7 448 7001,4- 67 223

5,9 1 515 923

I 513 981
92 737

7
0

5
3

278 237 9,7 1 606 718 8,3

412
214
q,0

4
4

5

983
081

,5
,s

31
38

?97 425

7,7 3,0 2 507 6094,3 2,7 402 455
438 7,0 3,6958 0,0 2 ,7

39
6 70,?

5,4

8

1 393 785 7,q 3,0 2 910 054 10 065 396 6,2 3,5

7 078
4 835

66, g
8,q

11 913 36,9 70 197

333 2,3958 E2,3-
4,
5,

289 2A9 0,4

s05 247
?7 007

77 rB
0,0

363 020
70 253

24 369
31 286

5,9 55 655

282
6

0
7

4,0 373 273 7,7 1 980 542 0,1

I
13

,4 1 919 665 0,0 5,3,2 60 877 2,7 5,9
5,3

732 296
318 540

450 936

4
8

36,4 t
1 ,3-

72,7

528
66S

8r1

8,5
9,0
8,6

74,4

10,3
3, 1-

8r8

339 203
37 7?0

376 923

562
944

5
0

5r9
6,8

53, 1
9,2

24rg

3
72rz
7,4-

70,7

70 17
24,7

11,1

z 891 005
340 546

432 254 16,5 6r9

119 984
3 361

73,?
55,5
14,0123 345

264 025
13 341

716
.6,7

8,0

3 231 551

821 957
34 617

9,6
30,4
10,3

1) MAI - OKTOBER 1991.-2) RECHNERISCHER I^IERT UEBERNACHTUI{GEN / ANKUENFTE
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1 ANKUENFTE, UEBERMCHTUIIGEN UND AUFENTHALTSOAUER DER GAESTE IN BEHERBERoUIIGSSTAETTEN
1.3 MCH GEHEINDEGRUPPEN, .BEIRIEBSARTEN UNO ZUSAI'I'4EMEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

OKTOBER 19S1 SüI{ERHALBJAHR 19fI1 1 )
GEI'4E INDEGRUPPE

BETRIEBSART

STAENOIGER I,IOHNSITZ DER GAESTE
IMIERHALB / AUSSERIIALB

OER BUNOESREPUELIK OEUISCHLAND

ANKUENFTE UEBERMCHTUI\lGEN

INSGESAJ.IT

VERAETS
DERUNI6
GEGEN-
UEBER
oEr,r voR-
JAHRES-
r.rü!AT

INSGESAMT

VERAEN-
DERUiIG
GE6EN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
H$lAT

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

AI!KUENFTE UEBERl\lACHTIJI\ßEN

ANZAHL ANZAHL TAOE

VERAEN- VERAEN-
DERUTS

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

DERUIIG
GEGEIF

INSGESAI.IT UEBER

ZEITRAUI.I

INSOESAMT
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
ZE I TRAUM

DEI.,I VOR-
JAHRES-

ANZAHL % ANZAHL IAGE

ERHOLUNGSHEIME, FERIEN-
ZENTREN US[,I. ZUSAI.I.IEN

BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI'I'1EN

SAMTORIEN, KURKRANKENH.
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI.I{EN

BETRIEBE ZUSAI'I'4EN
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I"IOHNSITZ

ZUSAI'O.4EN

SONSTIGE GEMEINDEN

HOTELS
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI.I.4EN

GASTHOEFE
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAPT'IEN

9,1
212

817

72,0
5,5-

l0r3

990 617
92 600

4,8 1 083 217

623u4

604 405
57 734

662 143

15S 344
744 323

527 835
197 533

825 358

3 475 L47
7 0s3 732

78
11

839 092
75 9S3

915 085

8q7
7

s
6

6,9
5,2
6,8

5,8
3,5-
4,5

3 530 547
495 806

4 026 353

7,3
4,5
6,9

5 764 923
75{ 680

6 519 603190 047

314
'3r 4-
1,5

3,8
3,5

3r7

3,5
4,3
3r5

4,0
5r1

4,5

0,2-
10, 1-

0,4-

I

8,1

2,2

3,q

6,0

30,3
15, 3

30, 0

4,5
3,?

5 821 7,2727 13,4
165

?
4,3

13,5
24,'7
16,5

32 321
761

33 082

0,2
1l ,3-
0, 1-

979 505
11 653

5 948 7,4 169 038 4,4 28,4

9q2
096

o 2 275 7g51- 202 7t3

997 105q60 420

262 63t
r84 234

6
3

5r2

0'5
4 rl-
0,7-

2,8
3r1

?,9

2 477 908

15 727 966
1 848 291

0
5

8r2

s
0

17 576 257

?L 474 492I 033 392

991 258

?,7
11,5-

3,72,t- 7 7!7 221
1 357 035

6,6
7,7
6,1 s,s

32 ,9 11 598 751
,0 4 845 s40

I
o

1,I,1
2

1?
2

b
1

,
,6-

,t

2 903 667 5 457 526

574 835
83 103

657 939 1 4q6 865 4,7

113 132 0,7 367 086
t8 773 7,8- 51 S49

131 905 0,6- 419 035

I.
1,9 16 444 291 ?,0- 30 5V 2A4 0,8 1,9

4,0 2,2 3 371 0794,9 2,2 682 096

s,3 3,? 653 827o,7- 2,8 149 611

2,2 4 053 175 2,7 I 074 256 4,9

PENSIü{EN
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER hOHNSITZ ua_

317 3,2 803 438 7,5 ? 704 ?23

4 750 883 1,1- 10 469 059 0,s

212 2 318 664
385 559

1 168 9112 1,3 4 804 918
61 779 ?7,2 261 955

45,q
85,4

1 835 998

4 518 879 0,?- 9. t59 424 1

,3
,1-
,7

649 1,5- 798 558 0,4-o77 77,7 34 92? ?q,O

236 726 1,1- 833 490 0,4

5,3
0,6-
4,q

3,5
?,6

ZUSAI"ü.IEN

HOTELS GARNIS
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAM,IEN

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSI ü{EN US,I. ZUSAI.!.,IEN

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAItIEN

ERHOLUNGS- UND FERIEN.
HEIME, SCHULUI',IGSHEIME

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I,IOHNSITZ

ZUSAI'T'IEN

FERIENZENTREN
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER HOHNSITZ

1.,5
7 12'
0,7-

2,2
5,2-
0,2

7 665 098
2 803 961

I
8-

3 455 694
1 295 189

2
5

3
4

I
0

?72 t53 52
324 557 65

64 985q9 699
58 564
42 015

100 679

1 373 817
1162 181

2,?
?,?

.? '2

?,7
1,9

3
2-

2
U

,8
,1

2
10

?,0 19 079 3512,1 6 97? 536
3
3

?,2
2,3
2,?

3
7

I 7 000 6402- 2 758 784
1
4

39 179 875 5,1
13 579 947 7,2-

?,0 26 057 747 7,0- 52 159 422 1,6

?24
8 19,7

0,s 4
4

s
6

2

7 ?30 727 2,7 5 066 873 7,? 4,1

7q 774I 260
38
32

57,5
30,6
45,0ZUSATtr{EN 22 974 36,3

1) MAI - OKTOBER 1991.-2) RECHNERISCHER NERT UEBERMCHTUI{GEN / ANKUENFTE

114 684 50,4 596 604 59,1 5r2

--24 -

r



1 ANKUENFTE,
1.3 NACH

UEBERIIACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN EEHERBERGUNGSSTAETTEN
GEMEINDEGRUPPEN, BETRIEBSARTEN UND ZUSA}T,IEMEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

OKTOBER 1991 SOI'I,IERHALEJAHR 1991 1 )
OEMEINDE6RUPPE

BETRIEBSART

STAENDIGER I.IOHNSITZ DER CAESTE
IIWERHALB / AUSSERHALE

DER BUNDESREPUELIK DEUTSCHLAND

AI{KUENFTE UEBERNACHTUNGEN , ANKUENFTE UEBERMCHTUI{6EN

INSOESAI.IT

VERAEN-
DERUI\IG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
MII{AT

VERAEN-
OERUAIG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
MCNAT

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
OAUER 2)

INSGESAMI

ANZAHL

INSGESAMT

VERAEN-

UEBER
DEM VOR_
JAHRES-
ZEITRAUM

INSGESAMT

VERAEN-

UEBER
DEI'1 VOR-
JAHRES-
ZE I TRAUM

OURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

DERUIlG
GEGEN-

DERUIlG
GE6EN-

ANZAHL x TAGE ANZAHL ANZAHL TA6E

FERIENHAEUSER, -I,IOHNUNIGEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND 18,3

24,8
18,9

276 ?03 5,9
33 S58 13,8-

39
4

s27
674

267 SO4
34 7S1

302 1S5

s41 175
79 r52

6,5
4,9-
4,9

14
20

15

6,7 230 049 8,4 1940 308 6,4 A,S7,4 37 5A? , 0,1- 323 353 4,3 8,6
I

HUETTEN, JUGENDHERBERbEN,
JUGENDHERBER6SAEHNL. E INR.

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER T,IOHNSITZ

ZUSAI,T,IEN

ERHOLUT\ESHEIHE, FERIEN-
ZENTREN USI.I. ZUSAI'I,IEN

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER [,.IOHNSITZ

ZUSAT'I,{EN

SAMTORIEN, KURKRANKENH.
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I4OHNSITZ

zusAtt',tEN

EETRIEBE ZUSÄI,IIEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAl,t'4EN

GEHE INDEGRUPPEN
ZUSAI.T.IEN

HOTELS
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI'FIEN

GASTHOEFE
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAI'I.4EN

PENSIO{EN
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI.T.4EN

|IOTELS 6ARNIS

ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI.IIEN

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,II]HNSITZ

ZUSA}T4EN

HOTELS, GASTHOEFE,
PENS I OIEN U SI,.I. ZU SAI"I.IEN

BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER [,.IOHNSITZ

256 777 3,0 620 327

,3 1 665 811
,t- 190 880

3r3 1 856 591

' 2,4 1 733 175 ?,7

44 501

1

5 6,8 267 637 7,7 Z 263 661 6,1 8,5

5
0

2
2

I3
e

0
7-

5
E 8-

390 495
342 680

2
1-

5
7

,o

3 583 790
625 595

4 209 385

169
354

601
s35

216
1,8
2r42,7

4,8
5,6-
2,3

s99 493
60 97S

560 472

0s
4

5,4
10,6

6,0

3,3 2 854 4773,1 497 750
413
2,7

53 299
794

_ 4,9 I 650 7S722,5- 11 837

54 093 4,q 1 662 634

3r5
11,6

4,5

3,7
3r1

3,6

718
27 rg
7rg

3,3 3 346 211 4,1 72 736 523

s 549
117

I 666

a,s
35,7-
7r5

1,5
4,2-
0,2

s-
282

1

912283 806

400
406

I
0

3

1-
3,0
9,4-

31 ,0
14,S

30 17

213

5,6
3,2
612

3,4

2,r

212
2r7

2,2

5,5
312

5,3

29,6
72r0

29,4

3 984 189
1 104 828

5 089 017

7 052 839
1 7S8 850

8 851 599

3 135 819
881 004

s 017 823

8 S48 851 3
2 357 070 2

o' 27 987 721
7 ß4 970

51 431 8q1
15 127 138

66 558 979

3
0

?
2

836 329
111 300

1,8
4,7-
014

Jrb
7'7
3,4

5,5
7,7-
?,?

2,5
2,0

2,3

2,7
2,7
2162 303 363 t

2,? 1 582 8667,7- 88 8S1

\,2 I 67t 757

1,9
6 '9-
0, 1-

11 299, 921 2,6 29 452 091 0,5-

4,
2,

2,2 16 881 8S9 3,12,0 5 887 049 72,2-

5r6
3'8
5,4

6r9

.)
s-

40 s46 7r7
77 436 227

3r0 ?,2 22 768 748 7,3- 52 282 945

5 023 652
940 828

2 049 742
253 62r

802 944
2?9 053

2,5
2,3

4,1 13 553 8883,4- 2 011 766

2,4 5 964 {70 2,8 15 655 654

8 11 821 8954- 727 569

2 032 037 2,7 12 549 864 3,8

6,8
7,2-
5,?

q
3

3

947 629

285 655
28 774

313 829

1 050 861

1,3-
6,4

3
5

18 758 788
3 2?5 972

21 984 760

4 979 703I 443 962
834 467
216 394

3,8
ltL

s,4
5,1

2 599 292
513 198

3r1
2r4

2,?
10,5-

1 ,0-

4r7
9,?-
1,93 112 490 2,A 3,0 6 423 665

ZUSAI{.4EN

2,6 2A 687 9882,7 I 500 932

2,5 37 188 S20

13 284 739
2 654 570

5 093 270
7 236 872

6 330 142

2rl
s,2-
0,8

4r9
2,3-

3,2
10,8-
0,4-15 939 309 3,6

84 581 288
17 801 934

702 443 2?2

3,0

2,8

(-

1) MAI - OKTOBER 1S91.-2) RECHNERISCHER hERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGIJMSSTAETTEN
1,3 NACH 6EMEINDEGRUPPEN, BETRIEBSARTEN UND ZUSAFIIENGEFASSTEN 6AESTEGRUPPEN

OKTOBER 1991 SOI'I.IERHALBJAHR 1991 I )
GEt'IE INDEGRUPPE

BETRIEBSART

STAENDIGER I.IOHNSITZ DER GAESTE
IIÜ{ERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

ANKUENFTE UEBERNACHTUIIGEN ANKUENFTE UEBERNACHTI,JTIGEN

VERAEN-
OERUTIG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
MINAT

VERAEN-
OERUNG
6EGEtF
UEBER
OEM VOR-
JAHRES-
MINAT

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

INSGESAI'17

ANZAHL

INSGESAI.IT

ANZAHL

IN56ESAI.IT

VI,RAEN-
DERU]S

ZEITRAUM

IN56ESAI.IT

VERAEN-
DERUIlG
GE6EIF
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
ZEITRAUI.I

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-

% a TAGE ANZAHL % ANZAHL TAGE

ERHOLUIIGS- UND FERIEN-
HEIME, SCHULUNGSHEIME

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI'T,1EN

FERIENZENTREN
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAF?.IEN

FER IENHAEUSER, -I,,IOHNUNGEN
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI{,IEN

HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,
JUGENDHERBERGSAEHNL. E INR,

451 457
12 577

13 98S 424
1167 535

14 457 059

860 393
035 675

?63 529
135 964

400 493

21 976 853
105 021

2? 042 alq

3,4 tq7 665 11410,0- 27 437 ?7q
410
344

1
8
,0- 2 087 665
,5 53 841

0
0

s
7

8

4,5
5r1
4,6

0,3-
10,3

0r0

4,9
3,9-
4,0

2 438 99S
91 033

7,2
15,5

Lr7

7
1

q
5

7rL
7,6

3
2

10I
10, 1

I
I

I
4

307 708
141 116

4SA A2S

4,2
37,2

60 607
26 ?70

86 877

46q 04E 0,A- 2 151 507 0,5

15,6

77,8
817

14,8

5,1
5,4
5,?

5,3 136,5 I

5r7

1o 'a18,3

1{,3 2 896 068 r3,0 7,2

7,5 18 017 339 A,S2,7- I 248 836 2,0

6,6 19 266 175 8,0

11,9 2tro-

602 ?,9 22 720 930oss 3,8- 3 092 726

z 530 032

a,2 1 754 7005,6 152 486

793 703I 128

801 831

2 917 598

q,g 6 956 529 4,3{,0 798 780 7,5

281 181
18 763

295 527
t24 356

023 830
94 903

14r 1
2,3

29S 944 10,6 2 4t9 473 13,4 8,1 I 907 186

2
2

2,6

2 499 301
418 297

9r2
2,1-
8'1

7
0

BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

380 335
48 550

8,3
10,5-

ZUSAI'S'IEN 428 895 5,8 1 118 733

ERHOLUNGSHEIME, FERIEN-
ZENTREN USH. ZUSATTIEN

BUNDESREP. OEUTSCHLAND 1 173 590 5,3 5 7r4 737
106 170 7,2 q2q'206

I 279 760 4,9 5 138 937

SANATORIEN, KURKRANKENH.
BUNDESREP. DEUTSCIiLAND

. ANDERER hOHNSIIZ

ZUSAI4MEN

743 752
1 002

72,0
9,9-

744 744 11,8 3 734 810 4r8

5r1
7,4-
3r1

5r1
43,S-

412

7 139 817
777 t73

7 916 930

41 006 973
3 szg 259

I
I

s
5

2
1

5
4

2,7

?7,5

ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAI'$4EN

8'1
3r0
7r7 4,A 7 755 309 4,0 .45 536 232 4,9 5,7

3 727 460
13 350 7-

25,9
13,3

25,8

ac
2,3

415
2,r
4,5

27,7
13, 0

BETRIEBE ZUSAI'I,IEN
BUNDESREP. DEUISCHLAND
ANDERER I,.IOHNSIIZ

6
1

5r7t,7-
4,7

36 438 220I 307 840

3,3 45 746 060 0,4 169 702 3?A 3

5
5 ?

s
z

3,7

,0
!-

,5INSGESAMT 7 754 646 1,7 25 813 056

l

1) MAI - OKTOBER 1991..2) RECHNERISCHER [,.IERT UEBERNACHTUNIGEN / ANKUENFTE.
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1 ANKUENFTE, UEBERMCHTUNßEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUIIGSSTAETTEN
1.4 MCH CEMEINDEGROESSENKLASSEN, BETRIEBSARTEN UND ZUSAI'I'1EIICEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

0KT08ER 1991 S$trIERHALBJAHR 1991 1)
GEI,,IEINDEN

BIS UNTER..
MIT ...

EIMOHNERN

BETRIEBSART

STAENDIGER I.IOHNSITZ DER GAESTE
IIü.IERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHI-AND

ANKUENFTE ANKUENFTE UEBERNACHTUNIGEN

INSGESAMT

ANZAHL

INSGESAI.IT

ANZAHL

OEM VOR-
JAHRES-

VERAEN-
DERUNG
CEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES_
MONAT

VERAEN-

UEBER

HO{AT

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

IN56ESAMT

VERAEN-
DERUI\]G
GEGEN-
UEBER
DEH VOR-
JAHRES-
ZEITRAUH

VERAEN-
DERUf{G
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
ZEITRAUM

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

INSGESAMT

ANZAHL%

DERUI!6
GE6EN-

x TAGE ANZAHL x TAGE

UNTER 2 OOO

HOTELS
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER hIOHNSITZ

ZUSAI'I'4EN

GASTHOEFE
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI'I',IEN

PENSIINEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER [,.IOHNSITZ

ZUSAI.T'1EN

HOTELS GARIIIS
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,,IOHNSITZ

ZUSAI.IIEN

190 350
30 807

227 167

108 887
14 007

I

1,6
72,7-

0,6-

11 ,6
15,5

t2,1

548 875
80 223

213 742
12 777

1 366 082

77 2?6
2, 340

79 566

614
11,6-

3r7

l0r5
10,5

2,9 7 032 t75?,6 22q 477
0,8

13, 1-

2,8 r 257 052 2,0- 4 074 869

3 q27 367
647 508

715
t,?-
6r1

3r3
aa

629 0S8

28S 663
30 855

320 518722 894

3o
3?

28 181
14 543

42 724

2?6 459 13,2 5'1

613 231
726 077

272 rto
15 039

5,3 197 308 36,3

389 524 5,6
27 898 8,6-

6,0
23,0

6,8

5,8 I 782 247

1 956 761
277 6s,4

1 791 128

1 992 873 4,7
51 445 14,9-

2 lss 378 4,7

0,4-
10,5 ?,8 739 248 2,7 2 234 459

13, 4
5

4,6
5,2-

.3r3

917
1,q-
g,o

689 168
101 950

3,3

8,6
7,0-
7,2

217
2,2

5,
4,

5,8
25,9-
617

3,2

a1

3r0

6,?
4,6
6,1

7,7

?7,5
713

?7,3

4L 6L2
2 693

44 305

58 529
3 7S8

6 493
43

10,0
3r8
9,6

7
273 084
?2 395

295 478

361 790
17 238

373 028

33 816 8,3 784 27A 13,3
2 159 L2,4 5 729 14,4

35,975 8,6 190 007 13,3

I'.4

5r3

3,7
21,8-

10zAA 749

3,3 2 190 600 2,2,6 389 3?7 9,
II 066

078

5r4

7
3

?
2

HOTELS, GASTHOEFE,
PENS I $IEN USI.I. ZU SAI,T*IEN

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAT'T.IEN

ERHOLUNGS- UNO FERIEN-'. HEII4E, SCHULUT{GSHEII,,lE
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI'I,4EN

FERIENZENTREN
BUNOESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI.I.IEN

FERIENHAEUSER, -I,IOHNUiIGEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSIIZ

ZUSAI.I'IEN

HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,
JUGENDHE RBERGSAEHNL. E INR.

BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI-I.IEN

ERHOLUIIGSHE IIlE, FERIEN-
ZENTREN USI"I. ZUSAI.i{EN

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI.I'IEN

SANATORIEN, KURKRANKENH.
BUNDESREP. DEUTSCHLAND

5,8
3,9-
s,6

9,5
4,2-
8,1 3,2 2 579 927 0,7 70 744 774

236 558
729 525

374 675
49 666

424 341

I
4-

735 ?02
646 664

1 381 865

6r7
3,0-
5,5

4,7
?,8

3,9

10, {
9ro

10,3

1,0- 6,5?9,3 rr,4

2913
23,5

26,5 7,0

163
611

57
1

477 3,2- 30S 141483 46,8 I 160
5r4
5,5

416
sa,2
EE

?,
38,

7
6

? 354 227
49 984

58 960 2,3- 317 301 3,3 ? 40s 2u 0,5- 6,4

8I2
7

5
5

5
3

145 363
82 203

228 566

55,3
a,7

34,6

?0,8
15,3

2013

114 906 30
a2 402 44

4
8

6
7

3r4
?,3

543
840

183
10

31 ,1

7?,4
16,3

t'l,3

17,4
?,s

77 t3

7r7
6,0

447 893
22 402

470 695

4 056 95S
251 016

o
?

8
I
8r76? 327

26 100 5,3

25 086 3,0
1 014 q8,9

7,6 417 52? 4,5 4 307 975

980 523
115 505

190 111 11,1 1 096 128

16rg
72,2

16,4

7,6
27,5

otr

5,5
3,2-

3,q

6,9 7,q
1a18,5

8 746 700 8,1 7,5

712
37 rg
7r9

3,1
213

3,0

628 151
2S 597

652 648194 383

t69 273 9,1
20 838 30,7

I
5

5
5

7 774 539
972 767

049 863
732 374

ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSATHEN 6 535

1) MAI - OKIOBER 1991.-2) RECHNERISCHER I,{ERT UEBERIIACHIUIIGEN / ANKUENFTE

762 775 9,3 25,t288 38,1- 6,7
163 063 9,2 2q,9

33 967 3,2-359 63,7-
9311 647

2 611

*27 -

34 326 4,9- 937 258

UEBERMCHTUMEN
__--__1_-----------



I ANKUENFTE, UEBERMCHTUI,IGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUIIGSSTAETTEN
1.4 McH GEMEINDEGROESSENKLASSEN, BETRIEBSARTEN UND ZUSAI'T'4EI{GEFASSTEN OAESTEGRUPPEN

OKTOBER 1991 SO.fiERHALBJAHR 1991 1)
GEMEINDEN MIT ...

BIS UNTER . .. EIMOHNERN

BETRIEBSART

STAENDIGER I,{OHNSITZ DER GAESTE
IIII{ERHALB / AUSSERHALB

OER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

ANKUENFTE UEBERMCHTUNGEN ANKUENFTE UEBERl\lACHTUIIGEN

VERAEN-
DERUIIG
6EGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
HONAT

VERAEN-
DERUIIG

OURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
OAUER 2)

VEiiAEN-
DERUI\I6

VERAET\F
DERUTI6
GEGEN-
UEEER
DEM VOR-
JAHRES-
ZEITRAUM

0uRfil-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

TA6E

INSGESAMT

ANZAHL

INSGESAHT
GEGEN-
UEBE
DEM

6EGEN-
UEBERINSGESAMT

ANZAHL

,R
VOR-

INSOESAt.,lT

JAHRES-
MII{AT

DEM VOR-
JAHRES-
ZEITRAUM

ANZAHL TAGE ANZAHL

BETRIEEE ZUSAI.I.IEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

2000-

ZUSATI,IEN

5 000

HOTELS
BI'NDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,JOHNSITZ

ZUSAI,T{EN

GASTHOEFE
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI'f4EN

PENSIS{EN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAI.I.4EN

HOTELS GARNIS
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER L,.IOHNSITZ

ZUSAI.T,1EN

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIü\]EN USI,.I. ZUSAMMEN

BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI{,IEN

ERHOLUNGS- UND FERIEN-
HEIME, SCHULUI.IGSHEIME

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

FERIENZENTREN
BUNDESREP. DEUISCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI.IMEN

FER IENHAEUSER, -I^IOHNUN.IGEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAI{'IEN

HUETTEN, 
.JUGENDHERBERGEN,

JTJGENDHERBERGSAEHNL, E INR.
BUNDESREP. DEUISCHLANO
ANDERER I,JOHNSITZ

ZUSATflEN

ERHOLUNGSHEiME, FERIEN-
ZENTREN USH, ZUSAI'I-iEN

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSIIZ

550 q41
70 547

620 988

6
4

929 497
98 738

305 1183
43 966

349 449

,9 2 37S 956
,3 245 3!7

7?,4 4,32,A 3,5
4r2
2r4-
3r3

6,8
6r1

6,7

17 't75 349
2 053 383

3 274 430
522 064

5 735 331
882 309

4I

4
s

5
3

3
2

5,6 2 625 273 11,5 4,2 3 796 494 t9 a?a 732 5,2

3,0 1 696 724 5,32,2 374 698 6,8-
?,9 2 071 4?? ?,9 6 617 640 6,0 3,?

3'7
517-

?,4

6'8
2r5
6'4

7
2 3-

L 024 235

179 266
20 707

1'0
2r8-
0,6

s,7
8r 0-
3,'7

6,6äol

8,0

497 233 5,9 2,8
46 116 l,q 2,2

125 373
188 580

5,8
6 '5-
3,8

5,84rl
5,7

9,6
6,8-
a,2

7,A
7 r7-
6,7 3,0

2 650 7A2 7,4 6,9
133 912 4,8 5,4

2 784 695 7,? 6,7

3 572 721
{11 678

3,2
2,2

199 973

5,9
20,8-

344 661
73 770

63 140 4,0 358 431

543 349 5,5 2,7 1 313 953

385 060
30 204

415 264

809
331

8
8

5
2

3,5
2r4

48
8

1 377 399
92 847

2?3
972

?41
13

370 545
13 650

10 ,8
3,4-

70,2

713
11,3-
5r5

5,8
15, 4-

5,0

468 151q2 ?69

49? 067
37 319

8,3 529 386

3 984 399

5,1 3 396 41311,3- 115 101

EO
7,0-

6,9

15 355 247 7,2
1 543 000 ?,7- 2r4

5 166 828
350 319

10,5
9r4

5 517 747

7r4
6r5-
614 10, 4

59
a

63
4

713
2,7

68 563

728
835

608 286 3,2
7? A39 5,9-

681 125 2,7

83 760
1 219

384 19s

2 141 S36
772 274

? 374 ?t0

| 353 249
75 996

5,6 510 420 3,5 3 511 514

3
5

7
0

s,23 675 308
635 751

84 979 2,0 415 139 ?,5

6,8 3,4 4 311 059 3,7 76 Ag8 247 6,? 3r9

? a56 726
62 138

4r9 460 610 2,4 2 918 864

1,9 S0A Z7S 3,2 4,9 449 991 2,27,5 6 865 27,9- 5,6 10 619 8,6
0,8 6,3
7 ,2 5,9
0r8 6,3

82
s

405
319

10, 4
14,1-

688 506
34 781

a6 725 8,9 723 247

11 ,9
72t?-
10 r5

a,? 5,5\72,6 5,5

8r6

7,1

5
0

,5
,2

,8

I 751 485
526 385

1
7

1
6

5
0

4
6

ZUSAI+IEN 1.479 255 4,4

1) MAI - OKTOBER 1991,-2) RECHNERISCHER I4ERT UEBERNACHTUTIGEN / ANKUENFTE

255 i95 5,6 1 E70 246 5 70 377 A70 4,5 7,.1

*24-

x



1 ANKUENFTE, UEBERMCHTUIIGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUI.IGSSTAETTEN
1.4 NACH CEMEINDEGROESSENKLASSEN, BETRIEBSARTEN UND ZUSAI.fiENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

OKTOBER Ig91

UEBERMCHTUIIGEN

SI}I,IERHALBJAHR 199i 1 )
GEMEINDEN

BIS UNTER ,.
MIT ...

EIr\r.loHNERN ANKUENFTE ANKUENFTE UEBERMCHTUTIGEN

INSGESAMT

ANZAHL

VERAEN-
DERUI{G
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
Mü{AT

INSGESAI.IT

ANZAHL

VERAEN-
OERUhiG

JAHRES-
Mü!AT

GEGEN-
UEBER
oEH VoR-

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
OAUER 2)

IN56ESAHT

VERAEN-

UEBER
DEM VOR-
JAHRES_
ZEITRAUM

INSGESAI.,IT

VERAEN-
DERUNG
6EGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
ZEITRAUI.I

DURCH-
SCHNI TT-
L ICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

DERUIlG
GEGEN-BETRIEBSART

STAENDIGER I.IOHNSITZ DER GAESTE
IIV{ERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
% % TAGE ANZAHL ANZAHL % TAGE

SAMTORIEN, KURKRANKENH.
BUNDESREP, DEUTSCHLAND 18
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI'}1EN

7,9
9,1

523 169
2 394

9,3
36, 1

4 259 018 7

3,0 '1 152 0387,4- 148 255

69 882 2,A 526 143

28,5
11,4

s02 6,3347 81,5-

4,5 5 890 054

354
270

867 853
a7 027

954 874

707
1

3 0s1 011
t5 237

1 363 120
61 863

719
36,8-
715

28,8
11 ,3
28 ,618 554 7,7 525 563 9,4 ?A,3 108 749 0,4 3 105 248

BETRIEBE ZUSAIT'4EN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I,.IOHNSITZ

2USAt,f"IEN

5 000 - 10 000

HOTELS
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAI.T.IEN

GASTHOEFE
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER hOHNSITZ

ZUSAI'T.4EN

PENSIü{EN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAIT.4EN

HOTELS 6ARNIS
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER 

'.IOHNSITZ
ZUSAM4EN

HOTELS, GASTHOEFE,
PENS I I]IIEN USI,.I. ZUSAI'O'IEN

BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI''f|EN

ERHOLUilIGS- UND FERIEN-

403 948
65 381

469 329 2,4 1 310 2S3 4,4 2,8 2 722 545

4'2
0,7-
3,7

o
,1

,6

410 007
16 136

s,5
3,0

4r6
2r9

2
2

2
2

6,3
3,1

,9 2 204 AA2
,3 517 563

2,9
18,1-

1 ,9-

3,2
2,3
3,1

4 008 354
250 664

7
4

5,8 ?A 797 7435,9- 2 784 622

4,2 30 382 365

5 160 109
729 955

7 740 263
1 194 389

8 334 552

6r3
0,7-

5r5
3,0

5,7 5,2

2 886 984
403 640

324
7t7

015
191

6
2

5
2

167 005
22- 730

189 135

64 692
5 1S0

5
?

,1
,8

5,9
7,7-
5,6

420 537q9 474

469 915

I
7

3,1
0,2

5,8 2,5 | 207 045 3 290 62q 6,9

414 311 1,9 3 183 270 3,0, 45 3S2 ?,8- 136 729 5,5-

4 014 600
169 549

4rg
9,5-
2,6

4,2
5 ,3-
2r5

8,3
2r0-

?,8
217

2,7

4,6
28,0-
2,7

3,0
16,4-
0,8-

5,0oo_

3,3

s,l
aa

3,8

0, 1-
15,0

0,3

0,8-
10,5

0,5-

6,1 45S 703 7,q 3 319 999 ?,6

11
3,0
7,2

6,7
2'5
5,3

o
5

7

90 555 5,0 q79 20A 6,6 5,3 59S 142 2,3
8 486 5,2 21 904 8,8 2,6 68 366 34,0-

99 042 5,9 501 112 6,7

s8 141 3,1 487 229 1,3

726 207
101 187

4
0

3,1
5,8

s75 ?83
11 946

7,7
74,2-

827 3AA 3,5

5,4
312

5,2

5,1 667 508 3,2- 4 184 149

- 3,4
2,3

4
5

6r6
5,2
brZ

520 877
14 494

3 326 106
96 S89

L7 225 777I 904 307

79 L?9 S2S

HE IME, SCHULUIIGSHE II,,!E
EUNDESREP, DEUTSCHLAND S5 O5O
ANDERER I^IOHNSITZ 2 091

ZUSAI-f,1EN

FERIENZENTREN
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER hIOHNSITZ

ZUSAI'S4EN

6, 1-

8,4-

6q 701
2 958

7,6
1,5

191 263
10 355

3,3 5 056 801

5,0 535 311

3,0 stz 3223,5 23 658

3 423 095

505 578
38 865

10
10

5
5

574 275
169 609

5,7- 683 884 2,8

2-
9-

56 375
22 ?85

78 660

4 233 663
823 138

2 577 690
235 773

2 707 563

o
7 7

6
6

6,4

364
800

10
4

68.814
24 955

93 769

317-
27,4-
11,6-

6,6 9,1

15 164

7,9- 7,6

8r7

FER I ENHAEUSER, -I,.IOHNUNGEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND 78 813 72,7 708 280 14,0 9,0,
ANoERER 

'T0HNSITZ 4 808 37,8 26 904 26,4 5,5
8,8 544 543 10,1 5 820 584

s
0

2ZUSAMMEN 83 621 13,9 735 184 lq,q

HUETTEN, JUGENDHERBER6EN,
JUGENDHERBERGSAEHNL, E INR.

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSIIZ

ZUSAMMEN 67 559 7,3 201 618

1) MAI - OKT0BER 1S91.-2) RECHNERISCHER l,,lERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.

5 530 876
243 708

10
7

10

10,
7,

10,

7,3
s2,2
8r7

3
6?

-29-

3,0 s35 980

1,1
33,0-
1,6- I 424 983

0,8
15 ,3-
0,0 3,3



1-ANKUEI.IFTE, qEBEEry4qlIqNCEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUTIGSSTAETTEN
1.1I I{ACH GEMEINDEGROESSENKLASSEN, BETRIEBSARTEN UND ZUSAI'T{E}IGEFASSTEN oaesiEoauppel'I

OKIOBER 1991 SII{"IERHALBJAHR 1991 1 )GEI.4EINDEN MIT ...
BIS UNTER... EIMOHNERN

BETRIEBSART

STAENDIGER I,.IOHNSITZ DER GAESTE
ITNERHALB / AUSSERHALB

DER EUNDESREPUBLIK DEUTSCHLANO

ANKUENFTE UEBERNACHTUTIGEN ANKUENFTE UEBERMCHTUI{GEN

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBER
DEI.,I VOR-
JAHRES-
I'IO{AT

VERAET\F
DERUTlG

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

INSGESAI'17

VERAEN-

UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
ZEITRAUI'4

INSGESAI.IT

ANZAHL

VERAEN-
DERUTIG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
ZEITRAUI,I

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

TA6E

OERUNG
GE6EN-

INS§ESAI.IT

ANZAHL

INSGESAMT

ANZAHL

6E6EN-
UEBER
0Er'1 voR-
JAHRES-
Mü{AT

% TAGE ANZAHL x

ERHOLUIIGSHEII,IE, FERIEN-
ZENTREN USt,I. ZUSAI.T{EN

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAI"I'IEN

SANATORIEN, KURKRANKENH,
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI.ItlEN

BETRIEBE ZUSAI'I.IEN
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I{OHNSITZ

10 000 - 20 000

HOTELS
BUNDESREP. DEUTSCHLAND,
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI,T"IEN

GASTHOEFE
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAI.IIEN

PENSI CNIEN
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI-I,,IEN

HOIELS GARNIS
BI.JNDESREP, DEUISCHLANO
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAM9EN

HOTELS, GASTHOEFE,
PENS I OTIEN USH, ZUSAI.TIEN

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI.I.IEN

ERHOLUNGS. UND FERIEI$-
HEIME, SCHULUI!6SHEIME

BUNDESREP, DEUISCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI'T4EN

FE RIENZENTREN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND, ANDERER I,,IOI-INSITZ

ZUSAI.I€N

249 92A 6,7
14 657 5,4

1 443 640
74 160

264 585 6,5 r 517 800

7r9
317-

7r3

3,3
7,3-
2r5

7,2
612

7,75,7.L 594494

70 734 377
618 169

5'3
014

11 352 5116 5,0

7 557 776

? 277 ?AA
345 920

2 557 20A

z,
5,

2 284 9A0
99 089

5,8 1 495 192
99 3025r1

27,
72,
27,

4)
2,

831
650

s 912 685
924 090

183
1

283 014
28 74a

377 762

486 170
a3 797

31'1157
217

31 684

745 185
122 632

867 817

3rl
30,2-
217

8s4 001
2 792

2'5
20,0-
2r4

1,6
13,0-

27,8
11 

'0

5,6
2,7
5,2

I
s

5 119 120
18 083

I
s-

2
15

4,8
7 r6-
3'8

856 793 0 185 481 7,4 5 737 203 2,8 27,7

1 007 596
116 061

4r7
0,6

2USAI.ßIEN 1 123 5s7 4,2 5 082 056 s,3 4,5 6 836 776

473 726
87 533

560 559 1,8 I 265 046

2,4

3t7
l1

876
393

329 269

76 614
11 869

293 651
28 582

88 lE3 0,4 3?2 133

3ro
15,5-

0,1

2,3 3 204 056

s21 818 3,8
177 898 3;9-

?,? t og9 716 ?,4

4 769 331
3t2 7?5

33 078 514
2 s40 559

35 619 173

6 307 288
7 250 42A

2 578 050
625 996

095 409
169 537

5,6
1,2

7
7

?,2
2,2

3,1 1
4,5-

7,t
1,7-
5,8

2,3
1r9

5,2
13,5-
0,9

7,8
6, 4-
EI

4
0

2
2

2,4

151 083
20 423

171 506

ss 362
? 407

337 996
44 045

382 041

3,?
2,9-

7,7
0 14-

0r9

0'3
0,9

4,75,{
s,7

6,3
1,8
5'9

6r5
2r0-
6,2

2,0
2,0-
1,8

2r4
1'9
213

4,q
2,4
4,7

7,1
0,?-
6ro

47 169

7,2
4,7
7r0

1
4

8
a

0
0

7,6?,2 2 384 05S

3,8
2,q

3r1
4,8-
10

5,0
0 '6-

2 149 363
198 038

217
3, S-

7,7

3,7
3r6
9,2

4r4
10,5-
1,4

2 0s4 93?
253 557

2r7
2,7

2 298 4A9 5,7 2,6 5 185 491

3,6 569 967

6r5
0,2-

361
8

?3q 3,5-2)7 27,3-
4,7
5,7

s07
10

2 3q7 407 4,5

r? 952
1 893

919 . 6,1 3,0475 '4,5- 2,7
14 846 394 4,5

2 307 088
73 110

4 269 052
916 439

77
I

s7q
609

305
24

794
001

40
q

325
451

b,
21,
b,

3-
4-

0
6

598
8s3

2-
0-
5-

7,2-
3,5-
1 ,3-

5,7
6,7
5,7

8r9
7,8

8,8

78 776 36S 505 4,2- 4,7 418 451 0, 2 380 198

FERIENHAEUSER, -I"iOHNUNGEN
BI.JNDE SREP. DEUTSCHLAND
ANDERER l,iOHNSIIZ

ZUSAI-I.4EN

5,6
6,8

2 161 283
?43 549

330 083 12,8

72,L
?1,4

242 658
31 153

7,5
6,2

44 795

1) MAI - OKTOBER 1991.-2) RECHNERISCHER [,.IERT UEBERMCHTUTIGEN / ANKUENFTE
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7,4 273 809 5,8 ? 504 A32

6'9
13,0
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1-ANKUENFTE, UEBERMCHTUIIGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHEREERGUI{GSSTAETTEN
1.4 MCH.GEMEINDEGROESSENKLASSEN, BETRIEBSARTEN UND ZUSAIfiEIIGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

OKTOBER 199I SI}TIERHALBJAHR 1991 1)
GEMEINDEN I,IIT ...

BIS UNTER ... EIN.IOHNEM{

BETR IEBSART

STAENOIGER T,IOHNSITZ DER GAESIE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNOESREPUBLIK OEUTSCI"ILAND

ANKUENFTE UEBERNACHTUIIGEN ANKUENFTE UEBERMCHTUI{GEN

INS6ESAI.iT

ANZAHL

GEGEI\F
UEBER
DEI.4 VOR-
JAHRES-
MülAT

INSGESAMT

ANZAHL

INSGESAMT

VERAEN-
DERUI!6
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
ZEITRAUI,I

INSGESAl.,lT

ANZAHL

VERAEN-
DERI,JI!6
6EGEN-
UEBER
DEM VOR-

VERAEN-
DERUIlG

VERAEN-
DERUII6
GEGEIF
UEBER
OEM VOR-
JAHRES-
MII{AT

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-

TS-

DURCH-
SCHNITT-
L ICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)2) JAHRES-

ZE I TRAUI'I

1 T TA6E ANZAHL % TAGE

HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,
JUGENDHERBERGSAEHNL. EINR

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI'['1EN

ERHOLUIIGSI|EIME, FERIEN-
ZENTREN US[,I, ZUSA}T,{EN

BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAI*I4EN

SANATORIEN, KURKRANKENH.
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSIIZ

ZUSAI'i,IEN

BEIRIEBE ZUSAITf,.IEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,{[)IINSITZ.

ZUSAI.T'IEN

zo ooo - so ooo

HOTELS
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER 

'JOHNSITZ
2USAi'I.IEN

GASTHOEFE
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI.IlEN

PENSIOIEN
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI.f.4EN

HOTELS GARNIS
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI-I1EN

HOTELS, OASTHOEFE,
PENSIO{EN USH. ZUSAI{,IEN

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER !.IOHNSITZ

ZUSAt,i4EN

ERHOLUIIGS- UND FERIEN-
HEIME, SCHULUNGSHEIME

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER I,IOHNSITZ

4,8 4,6 1 144 1452,2- 4,3 88 588

4,4 4,6 7 ?32 733207 225 1,6

52 941

876 7A2
E2 304

918 486

2,2
8 r5-

s87
738

575
367

191
o

tc 4,2ll,7-
4,1

4,3
4,?-
3r6

4,6
10, 1-

2,t

5,q
1C_

s,4

314
8 r5-
2,7

3,S
7,5-
1,7

5 572 752
436 535

6 349 287

7 388 3S5
47 953

7 436,348

26 254 056
2 377 963

28 632 029

2
625 4A4
273 977

734 596
t?? 944

457 544

443 694
203 799

678 772
67 505

686 509
79 663

766 272

0
A

I

4,
3,

3,

5,2
4r9

21,6 1 254 3093,7- 5 308

21,4 I 259 517

23,9 27t 57q14,5 2 608

?3,4 274 722

4,0 5 592 346

3 273 764

317
32,2

3r8

413

5 413 188 4,8 2,!
7 322 065 5,5- ?,0
6 735 25? 2,6 ?,1

?,2

8,0
73,2-
7,A

5,?

27,2
18,4

27 17

4,6
2,4
s,3

684 711
007 535

98S 246
t32 737

625 642
648 122

2479 S03
89 856

569 759

2rl
2,518

644
580

4 067 732
880 2Ss

575 1199
263 068

tr
4

3
s

0
5

3S2 135
11 515

403 651

6-

663
2SE

96
10

3,5 S 175 423 s,4 4,24,3- 301 169 0,7- 2,3
I
7-

s
2

1 121 983 2,5 4 476 592 5,0

0,9- 955 4083,8- 187 985

7,5- 1 143. 3S3

10

0r 1
1r3

0,3

2,0
2,1

2r0

atr
9r0-
0,8

263 660 5,0
37 71S 3,3

734 228 2,4 301 379 S,A 212

23
15

30
?

3,1
3, 1-

3
2

2,A
s,1

1 898 455 8,2 ?,2

33 345

707
538

86 453
11 751

98 204

0,9
16,5-
0,7- 147 577 0,3- 4,4 207 005

139

r16
?9

7A7 1,0 4,6784 18,6- 3,0

7r7
6,9

186 211
20 794

998 209
70 477

514
3,4

1 068 686 1,9 512

4,0
6,8-
?,6

5,4
3r3-
4r3

2r5
2r5
2,5

?

246 224

5?7 283
88 431 4,0-

3,7 1 5,6
4,3-
4,3

8
3

2
?

217609 714 ?,5 I 647 493

0'4
4,3-

!,7 2,20,3 2,2
839 536 0,3- 1 838 567 1,5 2,2 4 34A 027

865
0{s

284 353 3,3
5 514 3,0

317
6,2

ZUSAI+IEN 0,8 290 867 3,3 3r7

FERIENHAEUSER, -I,.IOHNUI{GEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND 13 697

1 480
11,3
41,2-
2,5

ANDERER I,{OHNSITZ

2USA['I.4EN 15 777

1) t'1AI - OKTOBER 1991.-2) RECHNERISCHER I,.IERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.

720 173
11S 363

I 479 575I 870 311
5,5 ?,3s,s- 2,1

213
70,2

11 349 886 3,7 2,3

77
1

a
o

6
E

q,
tr

8
tr

78 914 3,6 7 745 677 2,6 s,3

5,5
61 ,9-
10,0- 106 907

a0 124 9,8
14 383 27,9-
94 507 3,5

9r4
26,?-

4,2

- 31 -

7,0 8,1
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1 ANKUENFTE, UEBERMCHTUTSEN UND AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAEITEN
1.4 MCH GEMEINOECROESSENKLASSEN, BETRIEBSARTEN UND ZUSAI-I.IEMEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

OKTOBER 1991 SI}T'4ERHALBJAHR 1991 T)
GEHEINDEN MIT ...

BIS UNTER ... EIN{OHNERN

BETRIEBSART

STAENDIGER I.IOHNSITZ DER GAESTE
IIÜ{ERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

HI.JETTEN, JUGENOHERBERGEN,
JUGENDHERBEROSAEHNL. E INR.

EUNDESREP. OEUTSCHLÄND
ANDERER I,IOHNSITZ

, ZUSAYT.4EN

ERHOLUIIGSHEIME, FERIEN-
ZENTREN USI,.I, ZUSAI.I.IEN

BUNDESREP. DEUTSCHLAND,
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAITI!EN

SANATORIEN, KURKRANKENH,
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER hIOHNSITZ

ZUSAI'148N

BETRIEBE ZUSAI'T{EN
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

65 543 7,5, 165 169

3,9

15S 634 2,3

AI{KUENFTE UEBERMCHTUTIGEN ANKUENFTE UEBERNACHTUI!6EN

VERAEN-
DERUNIO
GECEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
MOIAT

VERAEN-

UEBER
DEH VOR-
JAHRES-
HglAT

DURCiI-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

VERAEN-
0ERUl,lG
6E6EIS
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
ZEITRAUM

VERAEN-
DERT.hIGDERUiI6

GEGEI\-

DURCH--
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

INSOESAI,IT
GEGEN-
UEBERINS6ESAI{T INSGESAI'17

43 632
5A7

INSGESAMT
DEI'1 VOR-
JAHRES-
ZEITRAUM

ANZAHL

7A 62t

18 589

ANZAHL

755 224I S45

,2 2 802 329
,7- 291 716

90 145
73 6??

363 459
82 063

455 5?2

0,6
1r9

0,8

13r5
33,4-
7?,4

ANZAHL

r 079 213
97 722

r TAGE ANZAHL

2,5 453 677

5r8
5,2-
4,6

6r5
712

1 170 935 6,5 216

I TAGE

60 689 7,6
4 854 5,2

26 225
114

63 502
15 119

10r3
9r0

10r3

5
0

2
2

216609
068

q10
{3

ZUSAI,I'4EN

50 000 - 100 000

HOTEL S
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAI,fVIEN

26 338

3,5
1,9-

1 025 508 0,3 3.094 045 2,9

245 030
58 534

3,0 464 227s,3- 117 783

1,5 582 010303 564

3,1 5 099 2462,3 951 186

3,0 6 050 432

3,5 1,91,9- 2,0
1 309

s02
s28
7?8

2r4 1,9 1 711 556

?,7

5,6 81 285
11 2882,7

150 570 6r8

0 36? 792
102 595

5,1 3 443 934 4,97,3- 238 890 6,2-

4 055 S42
17 005

4
7Z

4 072 947

4,1 16 979 {517,4- Z 126 206 4,5-
?,2 19 105 657 4,1

lr2

5r9
12,2-
1,0

1,9
1,9
1,9

?,2
1r9

2'2

s36 240
26 703

562 943

690 5S0
1 945

2-.J
257
383

'752
7

727 944
32 369

160 353

753 321
166 923

920 24q

214
1,5
?,2

,4
,4-
,5

817
18,4-
5r1

5
6

3
3

3'5

882 868
68 957

951 835

148 646 6
7 924 81

2q9 271
50 063a

299 334

4,1 3 6A2 824 4,7 3,9

3,S
3,5

3
8

?7
8

9,9
15,3

9'9

512
l?r3-
512

2613
77 tl
26,3

a
1

2
I

898 6418
126 860

5 091
44

2,4
62,!-

1,6

7r2
13,3

7,2

0,6-
19, 1-

1 ,0-

3r3
212

312

6,6
?,7
6,1

1
5

27,14r9

5,2

692 535

2 5q9 744
777 467

3 327 217

234
088

554
96

?e650 326

536 76?
23 395

s60 157

GASTHOEFE
EUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAM,IEN

0r5-
6,?
0'4

317
4rl
3r8

259
928

42
5

2
?

7
7

1
0

3-
?
z

2

ztb

5,5
7,8-
2,7

2r7
0'1-

3,2
20,8-
1,9

103 767

12 668 1,9 70 955 5,2
1 582 2,t 3 149 9,5

14 150 1,9 7S t74 5,4 5,? 92 573 0,7-
7?,2-

2
s

4,7
9,7-
1,1

780 793 3,0 2,2
?02 ?09 4,2- 2,0
983 002 7,q 2rL

ZUSAI'IMEN

HOIELS GARNIS
BUNDESREP. DEUTSCIILANO
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAI{4EN

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSI ü{EN USH. ZUSAI-?.IEN

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI'S.IEN

ERHOLUIIGS- UND FERIEN-
HEIME, SCHULUN]GSHEIME

BUNOESREP. DEUISCHLAND
ANDERER I,,IOHNSITZ

USAI'f.iEN

FERIENHAEUSE R, -I,,IOHNUilI6EN
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI'?.1EN

49 187

PENSIO{EN
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

2,0 464 7A7 1,0

2
2

22
2

3
0

2,5 2,7 2 558 250

2 002 776
566 0745- ,0

q s?l 537 4,4 2,2
1 093 159 6,8- 1,9

5 514 696 2,0 2,7

4,6
81 ,8

204
385

18 72,0
ll5,8
7?,6

71 430 t,S 3,9 89 948 13,0 455 250
4 430 ar 11,5 '2 277 0,2- 20 555

75 850 , 5,9 4,r 92 159 72,7

5,0
9,3

465 805 6,6 5,1

39 7,8-
19, 0-
8,0-

927
576

378 816
s 862

I 135 44 279

1) MAI - OKTOBER 1S91.-2) RECHNERISCHER I,IERT UEEERNACHTUNGEN / ANKUENFTE
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1 ANKUENFTE, UEBERMCHTUTIGEN UNO AUFENTHALTSOAUER DER GAESTE IN BEHEREERGUNGSSTAETTEN
1.4 NACH GEMEINDEGROESSENKLASSEN, BETRIEBSARTEN UND ZUSAI'IIEIIGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

OKTOBER 1991 SOI'II'IERHALBJAHR 1991 1 )
GEMEINOEN MIT .,.

BIS UNTER ,.. EIMOHNERN

BETRIEESART

STAENDIGER I,.IOHNSITZ DER GAESTE
ITü{ERHALB /'AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCIILAND

ANKUENFTE UEBERNACHTUNGEN ANKUENFTE UEBERMCHTUTIGEN

INSGESAMT

VERAEN-

UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
Mt}IAT

INS6ESAI.IT

ANZAHL

VERAEN-
DERUIS
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
I.lü\iAT

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

DERUIIG
GEGEN-

VERAEN-
DERUTlG
GEGEN-
UEBER INSGESAT'17

VERAEN-

UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
ZEITRAUM

OURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT.
HALTS-
DAUER 2 )

DERUNI6
GEGEN-

INSGESAMT
DEM VOR-
JAHRES-
ZEITRAUt.l

ANZAHL x TA6E ANZAHL ANZAHL TAGE

HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,
JUGENDHERBERGSAEHNL. E INR.

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUS$I"IEN

ERHOLUI{GSHEIME, FERIEN-
ZENTREN USI.I. ZUSAI'i4EN

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI'T,IEN

SANATORIEN, KURKRANKENH.
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER 

'.IOHNSITZ
ZUSAI.I.IEN

BETRIEBE ZUSAI.i.4EN
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSA}?.IEN

1OO OOO UND MEHR

HOTELS
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI'T.,IEN

GASTHOEFE
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI.I{EN

PENSIONEN
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I,.IOHNSITZ

ZUSAY['4EN

HOTELS GARNIS
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
AI.,IDERER t{oHNSITZ

. ZUSAfüEN

HOTELS, GASTHOEFE,
PENS I OIEN U SI,.I. ZU SAI.I'1EN

BUNDESREP. OEUISCHLANO
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAI.I,IEN

ERHOLUIIGS- UND FERIEN-
HEIIlE, SCHULUT\rcSHEII.,IE

BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I,{OHNSITZ

ZUSAI.T'IEN

FERIENHAEUSER, -NOHNUIIGEN
BUNDESREP, OEUTSCHLAND
ANDERER [,.IOHNSITZ

ZUSAt,I.lEN

5 753 7,8q2 2,4
159

29 073
4 361

33 1134

8i6
20 12

9,7

,5

2,7
2,3

06
0

?
2

78
3 3-

74 370
8 738

6,9 83 108

192 719
38 305

2,5 237 0?4 0,6

CE
?,9
3,5

32? 594
s7 09? 1 ,6-

581 539 7,0 2,5

863501
79

325 9?9
106 093

0
0

2
5

0

478 724
162 507

541 131

0
76

5
68

4-
6
I

2
2

q
?

o
s7

s32
755

189
13

53
q

44A
3S5

368
790

9,1
2r0-
8r1

10,6-
1q,9

8,11-

3,8
76,2

4r6

8
0

2,8 1 1
6

363 686 2,3 7 43? 022

,7 31 844 4,7
,4 190 19,5-

933
s

,b 32 035 4,5 937 3625 795 7,8 159 843 5,?

1 543 896 2 893 624

203 78758 158 co

)oa
z?,3
29,3

130
23?

?7I
27

2,4
?,0

2,7

150 608
31 786

926 982
381 484

177 951
17 655

I 498

0,6
6,9-
I,7-

1,8
?,0

1,9

212
?,q

2,?

7'2

7,6-
22,7
4,7-

617
38, 1

6r8

3,2
oE_

5, S-
2,9-
4,7-

1,6
8,5-
I ,8-

4,0-
10,9

?
0

5
0

5 680 596
1 203 484

7 884 080

2 356 614
607 355

422 580
85 895

509 475

3'g
2,3-
213

447 472
20? 771

0,6-
0,4-

364 025
83 505

s47 630

2A
2,7o

,g-

7 702 20t 4,7,181 073 2,0
216
2,1

1 283 274 3,8 2,5 2 963 970

4,5
9,2-
1,3

4,6
5, 1-

3,0

038 96S
50s 9?7

7,2
3r8-
0,5-

3r7
317-

1 ,0.

72
5 434 798
3 093 56s

1 897 385 -
996 239

8I0-

213
?,s,5

I A73 542
5 768 052

1 021 915
97 354

64 719
11 S87

76-706

31 805
10 033

11 ,6-
7 r0-

10,6-41 838

419 798
76? 175

0, 1-
8,9-

182 3S4 0,4- 2,4

0,8-
7,4

4,5- 2 ,70,8 2,4
179 979
70 273

8 528 363 4,0- 15 641 604 1,8- 1,8

0,5- 1 050 183 0,3 2,3

85 828
23 9q2

10s 770 3,4- ?,6 250 ?52

5, 1-
7,5-
5 ,8-

2 270 855 0,9I 042 465 9,9-
3 313 120 2,7- 7 266 883

0,9 16 180 730
tt ,2- 8. 419 071

3,6- 24 599 801

2,6

581 973 2,7- I 308 466

2r2
,2,?

2,0
2,0

3
s-

4 981 052
2 285 831

555 291
649 722

?,3 2,0 A 249 5574,4- 2,7 4 289 908

2 244 4t3 t,3- 4 495 254 0,1 2,0 12 53S 365

0,4 34,9- 1
060 803
433 451

?
8

1,8- 2,0

786
899

40
4

7?0
702

r16
30

q 624
2 292

6 916

313

7 18-
75,2

17 13-
8?,2
10,9

q,7
3,2
4,5

4r4
3,6

2

45 685 195 606 6,1- 4,3 2q6 A22 1 119 259 2,9-

452

1 165 7,2

o'9-
7,6

5 079
4 419

4
2 35 968

28 779
7

1Z
8
57

?0,3

1) MAI - OKTOBER 1S91.-2) RECHNERISCTIER 
'.IERT 

UEBERNACHTUNIGEN / ANKUENFTE
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6,0
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I,AryKqENFTET UEBEBN4QIIq§EN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUMSSTAETTEN1.4 |,IACH GEI{EINDEGROESSENKLASSEN, BETRIEBSARTEN UND ZUSAM{ENGEFASSTEN GAEST.GRUPPEN

OKTOBER 1991 SO'i'IERHALBJAHR 1931 I )
GEMEINDEN

BIS UNTER .. MIT ...
EIIÜ.IOHNERN

BETRIEBSART

STAENDIGER I,{OHNSITZ DER GAESTE
IINERHALB,/ AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

ANKUENFTE UEBERMCHTUAIGEN

VERAEN-
DERIJTIG
GEGEN-
UEBER
DEI.I VOR-
JAIIRES-
I.,I(NAT

VERAEN-
DERUI{G

INSGESAI{T

ANZAHL

INSGESAIIIT
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
r't$rAT

%
--_-____-.1

AAIZAHL x

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

ANKUENFTE UEEERNACHTUT\IGEN

INSGESAHT

VERAEIF
DERUTIG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAIIRES-
ZEITRAUM

INSGESAI,IT

VERAEN-
DERIJIIG
GEGEN-
UEBE
OEM

,R
VOR-

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)JAHRES-

ZEITRAI,,II

ANZAHL x ANZAHL TA6ETAGE

HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,
JUGENDHE RBERGSAEHNL. E INR.

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI.f,IEN

ERHOLUNIGSHEIME, FERIEN-
ZENTREN USI,,I, ZU§AI.ITIEN

BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER [,.IOHNSITZ

ZUSAI.I.IEN

SANATORIEN, KURKRANKENH.
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAI.T',IEN

BETRIEBE ZUSAI.i4EN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI.f,{EN

CEMEINDEN ZUSA''I'!EN

HOTELS
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI'TTIEN

GASTHOEFE
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAI'T.IEN

PENSIOlEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER hOHNSITZ

ZUSAI,?.IEN

HOTELS GARNIS
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I4OHNSITZ

ZUSAI'T.IEN

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSI ONEN USH, ZUSAI.I.IEN

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER 

'IOHNSITZ
ZUSAI"IIEN

ERHOLUAIGS- UND FERIEN-
HEIME, SCHULUNGSHEIME

BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI.i,IEN

FERIENZENTREN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI't.IEN
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1 ANKUENFTE, UEBERIIACHTUilIGEN UND AUFENTHALTSDAUEI
1,4 NACH GEMEINDEGROESSENKLASSEN, BEIRIEBSARTEN

R DER GAESTE IN BEHERBERGUiJGSSTAETTEN
UND ZUSAI.I.,IEIIGEFASSTEN 6AE STEGRUPPEN

OKTOBER 1991

UEBERNACHTUIlGEN

SOI'IMERHALBJAHR 1991 1 )
OEI.,IE INDEN

BIS UNTER ..
MIT ..,

EIt\l,.lOHNERI! ANKUENFIE ANKUENFTE UEBERMCHTUI\GEN

EETRIEBSART

STAENDIGER I.IOHNSITZ DER GAESTE
IIlIlERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK OEUTSCHLAND

VERAEN-
OERUNG

VERAEN-
DERUIIG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
MI]NAT

GEGEN-
UEBE
DEM

,R
VOR-

INSGESAHT

JAHRES-
MOiIAT

ANZAHL

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS_
OAUER 2)

INSGESAMI

ANZAHL

VERAEN-
DERUNG.
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
ZE I TRAUM

INSGE SAHT

ANZAHL

VERAEN-
DERUM
GEGEN-
UEBER
DEI.4 VOR-
JAHRES-
ZEITRAUM

I ouncn-
I scnrutrr-
I LICHE
I AUFENT-
I nnrts-
lonuen z)

II raee

INSGESAMT

ANzAHL % TAGE x

FE RIENHAEU SER, -I,IOHNUIIGEN
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER [,.IOHNSITZ

ZUSAI"T.4EN

IIUETTEN, JUGENDHERBERGEN,
JUGENDHERBERGSAEHNL. EINR

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER |IoHNSITZ

ZUSAI'f.IEN

ERHOLUNGSHEII"IE, FERIEN-
ZENTREN USI^I. ZUSAI,T'4EN

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI.?4EN

SANATORIEN, KURKRANKENH.
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

zusAr.trEN

BETRIEBE ZUSAI'I.,IEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ
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s
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4
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7
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-I-ANISUENIIET-UEBERMCHTIAIGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUI{GSSTAETTEN1.5 NACH BETRIEBSARTEN, BETRIEBSGROESSENKLASSEN I) UND ZUSAI'TI4ENIGEFÄSSTEN eÄTiIeenuppEl.I

OKTOBER 1991 SOTIERHALBJAHR 1991 1)

ANKUENFTE UEBERI\IACHTUI{GEN

VERAEIU
DERUT16
GEGEN-

INSGESAHT UEBER INSGESAI'17
DEM VOR-
JAHRES-
ZE I TRAUM

TAGE ANZAHL x ANZAHL

BETRIEESART

BETRIEBE HIT ... BIS
GAESTEBETTEN

STAENDIGER T,{OHNSITZ DER dÄESTE
IT\NERHALB / AUSSERTIALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

ANKUENFTE UEBERNACHTUIIGEN

VERAEN-
DERUNG

JAHRES-
M(NAT

VERAEN-

UEEER

DERUT{6
GE6EN-

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

VE
DE
6E6EN-
UEEER

DURCH-
SCHNITT-

RAEN.
RUtlG

INSGESAI4T

ANZAHL

6EGEN-
UEBER
DEH VOR-

INSGESAMT

ANZAHL

DEM VOR-
JAHRES-
M$IAT

LICHE

DEM VOR-
AUFENT-
HALTS-

JAHRES-
ZEITRAUM

DAUER 2 }

TAGE% x

HOTELS

9- 11
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAT'i4EN

72- 14
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER 9{OHNSITZ

ZUSAH\4EN

15- 1S
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER hOHNSITZ

ZUSAI.i,IEN

20- 29
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSIT2

ZUSATT'IEN

30- 99
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI"I[.4EN

100 - 249
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI.T'1EN

250 - 499
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI,S4EN

500 - 999
BUNOESREP. OEUISCHTAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI.I,4EN

1 OOO UND MEHR
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI'4!IEN

BETRIEBE ZUSAI'II.1EN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER hOHNSITZ

ZUSAI'f,,IEN

GASTHOEFE

I - 11
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSA!T.4EN

27 966
3 58S

59I

72
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9, 1-
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170 526

3 136 819
881 004

4 077 823

50 585 0

68 794 2,3-
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22 764 74A
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1 ANKIJENFTE, UEBERIIACHTUIIGEN UND AUFENTHALTSDAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUT]GSSTAETTEN
1.5 MCH BETRIEBSARTEN, BETRIEBSGROESSENKLASSEN I) UND ZUSAMMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

OKTOBER 1991 SOMMERHALBJAHR 1991 1 )

BETR IEBSART

BETRIEEE MIT ... BIS
GAESTEBETTEN

STAENDIGER I,.IOHNSITZ DER GAESTE
Iiü{ERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLANO

ANKUENFTE UEBERNACHTUI\IGEN ANKUENFTE UEBERMCHTUl\lGEN

INSGESAMT

VERAEN-
DERUf\rc
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
MÜ{AT

VERAEN-
DERUI\]G
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
Mm.lAT

DURCH-
SCHNITT_
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

INSGESAMT

ANZAHLANzAHL % % TAGE

INSGESAMT

VERAEN-
DERUNG
6EGEN-
UEBER
DEM VOR_
JAHRES-
ZE I TRAUIVI

lNSGESAMT

ANZAHL

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES_
ZE I TRAUI'1

DURCH.
SCHN I TT-
LICHE
AUFENT-
HALTS.
DAUER 2)

TA6EANZAHL % x

72- 74
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAI,T'IEN

15- 19
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER 

',IOHNSITZ
ZUSAI'1MEN

20-
BUNDESREP.

?9
DEUTSCHLAND

ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAI.I.,IEN

30- 99
BUNDESREP, DEUTSC|ILAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI.T4EN

100 - 24S
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI'IIEN

250 - 499
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI'I.IEN

1 OOO UND MEHR
BUNDESREP, OEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI.i'IEN

BETRIEBE ZUSAI'?.,IEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER hIOHNSITZ

ZUSAI-I"IEN

PENSI0'lEN

I - 11
EUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

zusAr'f.4EN

ZUSAFT.4EN

0 '2-äo

0,3

2r4
2,6

1r1
6,7-
0, 1-
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7 236 0?t
205 250
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q,0
9,7-
2,7

?
? ä
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422 297
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947 629
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1 583
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2,5
?,3
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13,5

5,2
3,8

5,1

105 775
t2 259
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5,0
0,6
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1,8a1_

1r0

4,0
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6, 1-

3,3

5,6

2'8
2,5
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3,5
8,0-
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72 430
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2S 270

1 973 469
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2 237 053422 435

1,9 508 718 3,5 -2,50,5- 59 218 1,1 ?,q
3 520 848

s58 577
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4r4
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7
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I
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4
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7
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1,7
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5 023 64?
s40 828 s-

4
5

b
8

5
3
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7S9
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b
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1

I
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3
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2S

t2

5
5
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47 955

93-1 764
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6
3

6
s
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7,3

30 a
5

2
0

88 869

7?- 1S
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ
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779 292 8,3 5,2
6 533 1,3 4,0
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10 913

2S 549 4,4 125 A25 7,9 5r1

I
1

7
7

I
6-

8
0

7,8

15- 19
6

15
EUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

37
?

3
20

7,5
6,5-
6,7

5,3
s,7

5,2

2q9 6t7
24 t29

s 556 575
87 873 19r0-

ZUSAI.I'IEN 39 704 1,6 . 207 LSB
t

273 756 q,3 1 644 448 3,9

I) ANZAHL OER VORHANDENEN GAESTEBETTEN.-1) MAI - OKTOBER 1991.-2) RECHNERISCHER I,IERI UEBERNACHTUTSEN / ANKUENFTE.
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUIIGEN UND AUFENTHALTSOAUER DER oAESTE IN BEHERBERGUIIGSSTAETTEN1.5 I\{ACH BETRIEBSARTEN, BETRIEBSGRoESSENKLASSEN .) UND ZUSAI'I.IEI\EEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

OKTOBER 1SS1 Sü'I.IERHALBJAHR 1991 1)
BETRIEBSART

ANKUENFTE UEBERMCHTUNGEN ANKUENFTE UEBERMCHTIJTI6EN

BEIRIEBE MIT ... BIS
GAESTEBETTEN

STAENOIGER !{OHNSITZ DER GAESTE
ITWERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

IN56ESAI.4T

ANZAHL

VERAEN-
DERUI{G
GECEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
t40{AT

INSGESAT'IT

ANZAHL

VERAEN-
DERUN6
GE6EN-
UEBER
DEI'I VOR-
JAHRES-
M(NAT

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

INSGESAI.,II

VERAEN-
DERUIlG
GEGEN.
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-

INSGESAHT

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
ZEITRAUM

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

ZE I TRAUM

a x TAGE ANZAHL % ANZAHL x TAGE

?0- 29
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

zusAr't*4EN

30- 99
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI.I.'EN

100 - 249
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,JOHNSITZ

ZUSAI.4I"IEN

250 - 499
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAMHEN

BETRIEBE ZUSAI.I'IEN
EUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I,,IOHNSITZ

ZUSAM.{EN

HOTELS OARNIS

9- -11
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER hOHNSITZ

ZUSAI'T.IEN

7?- 14
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAT+IEN

1108
19

715 9,0743 5,2-
5rg
3,5

3 086 295
157 038

2,8
1 ,3-

6
3

3 243 333 2,6 5i5

3,8 5,90,8 2,9

8
6

70
5

qsz s08
43 725

496 633

8S-l
700

3,6
5,4-
2r3

215
6'1-
1r7

cc

702 800
35 857

738 657

76 547

t2t 08q
72 394

133 458

428 q58 8,3 5'6

2135't-
1,5

5'9
1,9
5,7

5r8
2,9

7E2 745
103 791

846 536

5 065 8llst
300 ?70

3'3
?,1
3,2 5 366 119 3;7 6,3

285 65s
2A 174

313 829

212
7,7-
712

6,9
1,3-
5,4

0,8-
3, 1-
0 '9-

4,3
3, 1-
3rg

7,2
38,2-
0,g-

6,2

717

582 865
88 891

5,5 I 802 94q3,2 229 093

5,3 2 032 037

3,8 11 821 8955,5- 727 969

2,7 12 549 864

1 468 865
49 851

1,8- I 9{3 667

7 677 757

188 084
I 383 2

5,9
15, 1-

4,6

6,6
312

4
3a

q89
865

?q
1

144 9{8
6 131

1,6 5,9 197 4150,4 3,3 15 302
0r4

48,3-
151 079 1,5

7

26 3s4 5,7 27? 7L7 6,0- 1 518 726

35 736 0,0
3 235 1o,o- 6

3
3I 275 949

27 s,37

303 880

39s zqd
604 743

557 907
284 602

842 509

72,5 25A A704,0- 106 S25

5r1

s,6
3,1
4,5

5,5oä_

8,0
4 r0-
6,7

3,7
13,8-
2,4

10, 1
11,6-

1
0

5,7
?,4

0
7-15

2 540 737
159 442

443 729
s6 563

500 298

7
6

4
2

0,2-
15, 0-

1 851 061
82 506

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER hOHNSITZ

ZUSAI'TIEN

ZUSAI'I.4EN

30- 99
BI.JNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAIWEN

100 - 249
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOTINSITZ

ZUSAIT4EN

38 971 1,0- 79t 467

?92 8402t 7A6

4 314 666 4,3

6,4

a

2 700 173 1,6 5,4

1 ,8-
14,5-

3,4-

3,9 850 696 1,62,7 tSz 4A9 18,0-

15- 19
63 298
7 737

70 435

132 946
19 797

75? 753

s54 305
131 193

585 498

110 S68
46 309

3
7

2_
,2-
,9-

7
9-
4-

20- zg
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

1,6
4,9-
0'8

512 615
54 233

566 848

5,8
14,8-
317

3 984 123
364 23L

3,7 993 185 7,7- 4 348 354 4r4

1 162 538 1,3
294 831 8,0-

1 4157 369 0,8- 2,5 3 444 5?4

2,5
7,9-
0,4-

?,4
2,1
2r8

2 575 483
869 641

2,6
2,2

7 ?70 539 ?,A
1 840 521 7,3-
I 111 060 0,6

rL,7
?,3
8,8

2,3
?,3
2,3

6r9
7q,3-

z
2

156 777 7,0 365 795 1,3- 1 999 983

S) ANZAHL DER VORHANDENEN GAESTEBETTEN.-T) MAI - OKTOBER 19S1.-2) RECHNERISCHER I.IERT UEBERMCHTUIIGEN / ANKUENFTE
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1 ANKUENFIE, UEEERNACHTUIIGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1,5 NACH BETRIEBSARTEN, BETRIEBSGROESSENKLASSEN T) UND ZUSAI.I'IEMEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

OKTOBER 1991 SO'II.1ERHALBJAHR 1991 1 )
EETR IEBSART

BETRIEBE MIT ... BIS
GAESTEBETTEN

STAENDIGER 
'.IOHNSITZ 

DER GAESTE
IIT{ERHALB / AUSSERHALB

OER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

ANKUENFTE UEBERMCHTUNGEN

INSGESAI,IT

VERAEN-
DERUIlG
GEGET+.
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
MOT{AT

INSGESAXT

VERAEIF

UEBER
0Et'1 voR-
JAHRES-
MII\IAT

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
OAUER 2)

DERUIIG
GEGEN-

ANKUENFTE UEBERMCHTUIIGEN

INS6ESAI'47

VERAEN-
OERUNG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
ZEITRAUM

INSGESAI.IT

VERAEN-
DERUTIG
GEGEN-
UEBER
DEH VOR-
JAHRES-
ZE I TRAUM

DURCH-
SCHNITT-
L ICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

ANZAHL ANZAHL TAGE- ANZAHL % ANZAHL TAGE

250 - 499
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI'I.{EN

500 - 999
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAT'1,,IEN

1 OOO UND MEHR
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER IIOHNSIIZ

ZUSA}1'1EN

BETRIEBE ZUSAI,$,IEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

HOTELS, OASTHOEFE,
PENSI ü{EN USH. ZUSAI'T.4EN

s - 11
EUNOESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER HOHNSITZ

ZUSAI'I'4EN

72- 14
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

10
1q

77 t4

225
858

13
5

33
?2

357
90s

3S
19

s
8

2
2

o
8-

J
8

4-
6-
6-

s39 406
90 343

705
459

0I3,
?,

79 7?q 4t,7 234 229 54,5 3,0
s7 qza 58,8 124 558 58,0 2,6

20 083 59 266 23,6 3,0 726 552 . 47,7 362 797 .55,7 2,9

8311 467
216 394

1,9
6,9-
0, 1-

2 59S
513

4 979 703
7 453 962

18 758 788
3 2?5 972

21 984 760

3 088 306
247 088

286
415

98
10

13 390 523
7 477 757

14 858 280

5?8 373
267 576

040 454
371 S91

462 833
179 891

642 724

3 112 490 ?,A 3,0 6 423 655

252 4,4 3,1198 5,1- 2,4
2r2

10,6-

1,0-

s,l
912-

1,9

3,8
?,?

3r41 050 861

154 975
16 688

1 031 783
316 882

1 348 665

374 077
32 289

2,7
1,6

ä
3

0,3-
1tr

0,?- 406 340 2,6 3,7 7q5 736 7,2- 3 329 39S

563 333
a2 403 16, 0-

3r3
11,g-

?,1

7 0s2 137 4,5
673 885 9,9-

1,1 q,7
2,9

4,5

171 663 0,

543 851
45 181

589 032

108 701

290
31

1 029 749322 t64

a
7

s
2

0
2

1 019
737

7q7
2072r7

2,A 3,5 1 156 948

4,8
0r9-
4,3

512
4,3- 6

0,8 4 357 510 5,37,3- 365 207 7,5-
0,2- 4 72? 777 3,3 4,7

19
DEUTSCHLAND,ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAMMEN

20- ?9
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI'['|EN

30- 99
BUNDESREP. DEUISCHLAND
ANDERER I"IOHNSITZ

ZUSAI'f4EN

15-
BUNDE SREP.

100 - 2q9
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I,JOHNSITZ

ZUSAI'IMEN

250-4S
EUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI'[.4EN

1,5
4,7-
0,9

2,0
8,8-
0,5

1 834 889
257 500

2 092 389

?,9
3,2 7 716 02? 3,0 3,7

3r8
?,6

3r6
?,s

619 183 0,7 7 905 922
79 90S 5,3- 203 058

599 092 0,0 2 107 S80

2 185 509
477 357

5 691
915

2 .502 866

7,7
4'3-
0,7

3,1
2r5

3 390
673

761
10

1,0
8,7-
0,5-

4,1
5r8-

4,2 3,0 4 378 063

72 377 579
3 030 837

35 978 032
5 511 992

s2 490 02E

476 022
280 550

7 795 949

3,0 3,4

2,4
1,9

6 607 191 3,1 2,5 15 408 416

2,9
8,3-
0,5

4,8
4,9-
5tl

2,9
2,1

2,8

480 4,7 2,6777 2,5- 2,2

2,7 ? 374 4758,5- ', 646 681

0,6- 2 961 156

14,6 2,2 2 357 6931,0 2,7 1 121 191

72
4

5
2

I Stz SS5 70,7 2,2 3 q7A A84

t2,3
11 ,6-
3r3

4,8
3 r7-
2,4

?,2
2,0
2,2

5'7
13 ,8-
0r9- 77 096 57? 2,6 2,2

5 394 081
2 ?30 248

7 624 369

7 3
s-I

72,7
2,q
9,6

15, 4
5,6-
8,4

2
2

3
0

r) ANZAHL DER VORHANOENEN 6AESTEBETTEN.-1) MAI - OKTOBER 1991.-2) RECHNERISCHER [,.IERT UEBERMCHTUNGEN / ANKUENFTE
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1 AAIKUEI{FTE, UEBERNACHTUI.IGEN UND AUFENTHALTSDAUER oER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN1,5 MCH BETRIEBSARTEN, BETRIEBSGROESSENKLASSEN I) UND ZUSAI'T.IEIIGEFASSTEN GAESTECRUPPEN

0KT08ER l99l Sü{'IERHALBJAHR 1991 1 )
BETRIEBSART

AIIIKUENFTE UEBERI\IACHTUNGEN

BETRIEBE MIT ... BIS
GAESTEBETTEN

STAENDIGER I,.IOHNSITZ DER GAESTE
IM{ERHALB / AUS$RHAL8

DER BUNOESREPUBLIK DEUTSCHLÄND

IN56ESAHT

ANZAHL

INSGESAI.4T

VERAEN-
DERUI!6
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
MülAT

VERAEN-
DERUIIG
6EGEN-
UEBER -

DEM VOR-
JAHRES-
MqlAT

DIJRCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
iIALTS-
DAUER 2)

ANZAHL % TA6E

AI!KUENFTE UEBERMCHTU[\IGEN

VERAEIF
DERUf\rc
GEGEN-
UEBER
DEI'1 VOR-
JAHRES-
ZEITRAUM

VERAEN.
DERI,JIIG
CE6EN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
ZEITRAUM

DURCH-
SCHNITT-
LICHE

IN56ESAI.IT INSGESAI.IT

ANZAHL

AUFENT-
HALTS-

ANZAHL %

DAUER 2)

TA6E

500 - 999
BUNDESREP. DEUTSCHLAID
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAI.IIEN

1 OOO UND HEHR
EUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAI'f'4EN

BETRIEBE ZUSAI.''IEN
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI,T'IEN

ERHOLUNIGS- UND FERIEN-
HEIME, SCHULUNGSHEIME

I - 11
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER hIOHNSITZ

ZUSAI.I,IEN

5 093 270t 234 872

6 330 142

?,7 13 284 739s,2- 2 654 570

0,8 15 939 309

8,6-
X

4r9
2,3-
3,,6

5,6-
X

,a-
82,8

1 ,5-

5,2
7,7-
2r9

2
2

28 687 988I s00 932
3,2

10,8-
84 681 288
17 801 934

0
1

a
2

2,8

8,0- 2 527 5,3-

| 2,5 37 188 920 0,4- t02 4A3 2??

3 993
47

2l rz 17 680
157 as,7

617-

3,7 4 040 2!,8 77 437 5,3-
lt

7
0

3
2

72- Lq

683
q

587

548
7

555

2 519
8

4,4
3,3

4r4

7,4
5,3
7,q

br 1
4,2
5,0

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER ,{OHNSITZ

zusAr-r'rEN

15- 19
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI'IIEN

20- 29
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAI,''lEN

30- 99
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAH-1EN

100 - 2s9
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I"IOHNSITZ

ZUSAI'II4EN

250 - 49S
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.iOHNSITZ

ZUSAI.T'IEN

500 - 999
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI.I,IEN

10 937

233
tr

560
973

239 533 0,2 7 047 ?79

20 ?64 19,6- 127 706
1 381 42,5- 4 954

ta

4,7 62 836 7,2- 362 458 0,1

,c_
2?,?-
2,4-

3 527
53

6,4
7,6

6'5

3 860
58

3, 1-
38, 1

?,7-

28 509
357

9,3-
la

5-

86 950 8,3

3 s80

12 189 13,3 5,1368 7,9 3,2
13

72 557 73,2 5,0 14 555 LO,z

3 918

I ?32 579qs L79

2A 476 8

2 383
115

0,6
21,7

7,q

I
38

791
765

0
4

83
a

731
219

tr
5

8
3

2 498

622
315

0 3, 1-
17,5

2,6-

50 340r ?71

51 611

2
1 6

4,
s,

s
q

317

7
0

I
3

51 110I 7?6
0,7- 353 73515,0- ', A 723 12,7-

5,8
5,1

1,1

002 319
43' 464 JrY

7,t

6,3
3,6
5,1

9,8
s,4
9,6

5
4I

4-

1I0,1- I 021 309t?,5 25 910
1,4

10,4-
1,1

t,4v,a
7,7

6 521 394
208 765

5,8

5,3

3
7

4,5 1 276 698 6 730 159 1,

21 649 ?7,6- 132 660 20,r-

18,8-
43,6-

6, 0-
1,8

5,4-

736 427
11 079

147 506

64 089
2 099

7-
6r

0
at

3

5

1866 224
547

647
332

689,8

1 045 783

2
ll

628 193I 217
?4,7 11,0

s,3
10,5

at

6 775 19,2 70 979 2A,0

-40-

66 188 8,5 637 410 19,1

S) ANZAHL DER VORHANDENEN GAESTEEETTEN.-1) MAI - OKIOBER 1991.-2) RECHNERISCHER I.IERT UEBERNACHTUNOEN / ANKUENFTE

*



1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUT]GSSTAETTEN
1.5 NACH BETRIEBSARTEN, BEIRIEBSGROESSENKLASSEN t) UND ZUSAMMETIGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

OKTOBER 1931 SOI'IMERHALBJAHR 1991 1 )
BETRIEBSART

BETRIEBE MII... BIS
GAESTEBETTEN

SIAENDIGER I,IOHNSITZ OER GAESTE
IIUIERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK- DEUTSCHLAND

ANKUENFTE UEBERIIACHTUIIGEN ANKUENFTE UEBERNACHTUI\IGEN.

INSGESAHT

VERAET\,1--
DERUIlO
GEGEN-

VERAEN-
DERUM
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
MglAT

DURCH.
SCHNITT-
LICHE
AUFENT_
HALTS-
OAUER 2)

UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
Mü{AT

INSGESAI.IT IN56ESAMT

VERAEN-
DERUN6
GEGEN-
UEBER
OEM VOR-
JAHRES-
ZEITRAUM

INSGESAMT

VERAEN-
DERUM
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
ZE ITRAUM

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

ANzAHL ANZAHL TAGE ANZAHL --;-- ANZAHL % TAGE

1 OOO UND MEHR
EUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

BETRIEBE ZUSAI,T.,IEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER 

'.IOHNSITZ
ZUSAMMEN

FERIENZENTREN

30- 99
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER 

'.IOHNSITZ
2USAI{'1EN

100 - 249
BUNDESREP, DEUISCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAT4I'1EN \

250 - 499
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

, zusAr'ff'1EN

500 - 999
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,{OHNSITZ

ZUSAI,lI'4EN

1 OOO UND MEHR
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI'il4EN

BETRIEBE ZUSAI'I,4EN
EUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

. 
ZUSAI.IMEN

FER IENHAEUSER, -I,IOHNUNGEN

I - 11
EUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER hIOHNSITZ

zusAt't'tEN

s57 467 L,0- 2 087 565 0,5
72 577 8,5 63 841 0,5

46q 044 0,A- 2 151 507 0,5

413 22,9-

23,9-

? 437 4,4

413

I 814
2 828

6r9

6,9

2 555
33?

3,2
18,9-

0,9

2 438 999
91 033

b
5r1

4,6 2 530 032

7,2 13 989 42415,5 467 635

t,7 14 457 059

11 ,3 19
1at

0,3-
10,3

0,0

5,7E!

517

7
6

tr

'7

6,2
9,4

.0 r7
8,8

8
2
0

780
862

2 837 0,0 2 487 7A,7 21 842

56 013
27 225

105 549
2 671

108 320

3,3-
s2,3-
18,5-L? 642

11 497
381

11 878

18 149

6 14-35,6-
15,0-

7
R

5
7

50 018
19 451

311
78?

38,?
32,5-
6r9

453 37,7432 35,9-

432 526
699 585

77 238

?30 272
99 926

330 138

q
7,

I,

8
o

7,5

q

9,0

I
6

777
257

20's
5

6,1 63 46S

192 154
s6 494

288 648

434 2A5 3,3- 7,7

4S 735
19 445

64 180

60 607
26 270

86 877

6,?
95rg

?3,6 5,159,3 s, 1
0 ,3-

99,3

19, 7 ? t32 7t7 2t,3

7,4 7,5 '65,0 7,3

7,qaa2

8,2
37,2
15,6

14,5
8r?-

13r8

18,9
1 ,6-

18, 1

13,3
6,4

73,2

10

10,6

3?,6 5, 1

307 708
141 116

448 825

77,4
8,7

lqra

d,, ?6a 5zg s,3 1 g60 393 " ro,35,4 135 964 36,5 1 035 675 18,3
7,1
716

7,25,2 400 493 14,3 2 896 088 13,0

s
7

7
6

77 16

26q
937

135
a

15s
3

702
447

88 084 t7,S
3 020 2,5

91 104 16,8

963 678
26 305

989 983

444 939
34 572

o
,7

,90

72- 74
BUNDESREP. DEUISCHLAND
ANOERER I,IOHNSITZ

7 581 18,8 8,8014 7,8- 6,7
158 635 18,1 8,7 139 201

8,8
27,4-
7,? 1 479 {11

9,8
27,8-
8,5ZUSAI'frIEN

1E - tO
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI4.4EN

?2 592 16,1. 825 3?,5
23 ql6 16,5 210 034

150 575
5 192 3-

165 767

1 809 434 7,9
44 64s 3,1-

1 854 079 7,6

78,2
30,2
18, 4

2

r) ANZAHL DER VORHANDENEN GAESTEBETTEN.-1) MAI - OKTOBER 1991.-2) RECHNERISCHER I,.IERT UEBERNACHIUIIGEN / ANKUENFTE.
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1 ANKUENFTE, UEBEfiMCHTUI,IGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUIIGSSTAETTEN
1,5 MCH BETRIEBSARTEN, BETRIEBSGROESSENKLASSEN ') UND ZUSAI,TIEI{GEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

0KT08ER 1991

UEBERNACHTUI!6EN

VERAEN-

INSGESAT.IT

SIilI4ERHALBJAHR 1991 1 )
BETRIEBSART

BETRIEBE HII .. , BIS
GAESTEBETTEN

STAENDIGER I,IOHNSITZ OER GAESTE
IINIERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

AI{KUENFTE ANKUENFTE UEBERNACHTIJI!6EN

IN56ESAI.IT

VERAEN-

UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
t',t0{AT

UEEER
DEM VOR-
JAHRES-
MOlAT

DERUIIG
6EGEN-

DERUI!6
GEGEN-

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

INSGESAI.IT

VERAEN-
OERI.IIIG
GE6EN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
ZEITRAUM

IN56ESAI.{T

I VERAEN-
I oenurc
I GEGEN-
I UEBER
loeN voR-
lumRes-
lzerrneum

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

ANZAHL ANZAHL TAGE ANZAHL x AAIZAHL TAGE,

20- 29
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAIIIEN

30- 99
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAI{I,IEN

100 - 249
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI.I,IEN

289 508 77,O 9,0 215 049 1,8
8 714 6,1 5,8 I 054 1,A-

?94 222 16,7 8,8 224 7O3 7,4

? 449 670
77 750

z 526 8)o 6,3

7,7 4 811 649 9,13,6- 226 447 5,1

6
s

2 336 q07
192 548

2,0 880 52972,6- 128 165
3r3q,7-

32 286
7 502

72,9
35,9
13,8

5
0

6
n

11,4
8r5

11 r3

72
3

33 788

110 161
3 42t

s3 542

31 105
3 S61

35 066

2S9 944

1 345

439
327

10rg
72,9-
9,6

74,7
37,?
76rz

25,9
0, 1-

22 ra

OE
45,0-

o 14-

615 991
21 990

637 981

444 885
27 97t

10,8
8,1

13,9
2,0-

13r3

333 614 20,7 7,7

226 331
16 566

9r9-
72,0

15
13

15

18,4 I, g
t7,7 7,3

,5
,6

8
s

I
6

75 766 8,4 47? 795 6,{ 5 038 096 8,9 70,7

3116
268

313
20

19
33

7
5

3
3

5,9
4,8

1
7-

237 780
25 304

?63 q84

ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI.T.IEN

500 - 999
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI''.lEN

1 OOO UND MEHR
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAI.{"IEN

BETRIEBE ZUSAI,T.4EN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAI'I.4EN

HUETTEN, JUGENOHERBERGEN,
JUGENDHERBERGSAEHNL. E INR.

I - 11
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

2USAI'TIEN

72- 74
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAI.4I'IEN

250 - 499
BUNDESREP. DEUTSCHLAND

15-
BUNDESREP.

19.
DEUTSCHLANO

ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAM{EN

20- ?9
EUNOESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI'T4EN

31 691 4,9-
2 465 ,6,5-

3S 156 5,0- 242 897 8,6-

,4 2 528 955 L7,g 9,6

ail

?4,7-
6,4- 9,2

163 867
35 113

19
18

8,3 199 S80 19,1 1 9{9 458 t3,7 9,7

717
617

7,7

184 355
20 367

20s 722

443
236

'13
77

507 590
341 868

286
566

24 5
3

4
2

7 7?
27

548
169

7
1

3
7

8
5

I
8

II

5
18

6

72
18

4-
4-

8-

8
0

1 8S0 679

256 788 Z6t? 8,3
34 076 4,9 8,6

290 864 23,3

139 245 6,0

2
I

?4 743

127 456 13
11 790 36

708
435

?7
2

? 295 527
724 346

2 4t9 873

t25 q42
20 588

146 030

7 052
11

47,7
57 17

81 ,4

17,7 
_

71,7

17,2-

17,2-

0,3- 1 008 694 ?,?

7,0
6,?
6,9

281 181
18 763

11,9EO_

10 ,6

14,1
2,3

13,4

4,2 7 754 700 7,56,6 152 486 2,7-
18 017 339
1 248 836

8,4
2,0

8,1 1 907 186 6,6 19 265 175 8,0

I ?07 9,8-

10,3
8,2

10, 1

3 420
s6

3
8

4 587 13,5- 3r8

3
7

I
0

2
3

3 516 51,0 3,3

73,7- 3
t!

?4 452 12,7 3,2

?09

200

1?!

127

45

et

5e!

699

31:

315

53,0_

53, 0

14, g-

14,9-

20,7
78,3-
19 ,3

tt

3,5

3,5

215

2,5

1 t053

5
5

1 200
7

4 580
7

10

1 339
5

s 044
10

3,0
7,7
3,04 054

1 11,0- 16 1231 rr ?95
0,6

7 717

0,7
72 r7
0,9

3,1 35 238 72,3-3,5 914 35,2
3,1 36 152 11,5-

107 365 8,5-
4 657 37,4

t7? 022 7,?-

6,5
6?t5-
5,7

q 25
8

3,0
5,1

3,1

I) ANZAHL DER VORHANOENEN GAESIEBEITEN.-1) MAI - OKTOBER 1991.-2) RECHNERISCHER I,.IERI UEBERNACHTUIIGEN / ANKUENFTE
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1 ANKUENFTE, UEBERIIACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.5 NACH BETRIEESARTEN, BETRIEBSGROESSENKLASSEN I) UND ZUSAI-*IENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

OKTOBER 1991 SI}T,{ERHALBJAHR 1991 I )
BETRIEBSART

ANKUENFTE UEBERMCHTUMEN ANKUENFTE UEBERMCHTUI\GEN

BETRIEBE MIT ... BIS ...
GAESTEBETTEN

INSGESAI'47

VERAEN-
DERUNIG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
MÜ{AT

VERAEN-
OERUIlG
GE6EN-
UEEER
DEM VOR-
JAHRES-
MO{AT

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

INSGESAMT

ANZAHL

INSGESAI*II

VERAEN-

UEBER
DEI,4 VOR-
JAHRES-
ZE ITRAUH

INSOESAMT

VERAEN-
DERUI{G
GEGEN-
UEBER
DEM VOR:
JAHRES-
ZEITRATJI.I

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

DERUIlG
GE6EN-

STAENDIGER hIOHNSITZ DER GAESTE
III{ERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
ANZAHL TAGE ANZAHL ANZAHL TAGE

ZUSAI.f,IEN

100 - 249
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI'I.,IEN

ERHOLUNGSHEIME, FERIEN-
ZENTREN USI,.I. ZUSA$1EN

I - 11
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER T,JOHNSITZ

ZUSAI.TIEN

72- Lq
BUNDESREP, DEUTSCHLAND

12,3
4,9-

71,7
2r9

11,110,4 693 561

,9 . 108 867 17,4
,5- 2 679 7,0

BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I,{OHNSITZ

ANOERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI"['1EN

30- s9

15- 19
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER hOHNSITZ

zusAr.flEN

20- ?9
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

30- 99
EUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER T.IOHNSITZ

ZUSAI'1I.4EN

100 - 24S
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER hIOHNSITZ

78 95S 1,5 214 565 4,7
4 909 6,1 12 133 27,?

83 858 1,8 226 698 5,5 2,7 562 5?9 1 604 390 ?,4 ,o

4 535 593
400 871

5,5 2,9
1<_ 1,8

2,6 1 804 028 5,0 4 936 464 5,8

2 499 301
s78 297

242 704
25 105

267 809

653 651
45 910

2?6 645

355 971
10 280

582 434
221 554

6
6

7
8

2
1

5
s?

5
Z

7
0

2 733 ?76
240 320

3 013 596

217
2,5

527 602
s0 927

4,4
4 rl-
3,7

93 129
3 078

96 207

18,0ac

77,5

,o
4,1-
ad

1 506 056 3,3 ?,9
98 334 4,5- 2,5

6-

250 - 49S
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI'!'IEN

500 - s99
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI-I'IEN

BETRIEBE ZUSAI.I'IEN
BUNDESREP. oEUTSCHLANo 380 335 8,3 1 023 830 9,2 2,7
ANDERER T,I0HNSITZ 48 550 10,5- 94 903 2,1- 2,0

ZUSAI.IMEN 428 895 5,8 1 118 733 8,1 2,6 2 917 598

511
7 r4-
3,1

2,3
1,9

2,7

7 139 817
777 773

7 916 930 4,0

s
9-

4
5

12 380
385

8,8
7,Q

16
0

10,6
8,6

10,5

5,8
4,7
5,8

984 77A
26 558

1 011 336

13;0
5,8

t2,9

9,3
27,3-
8,0

t2 765 76,2 111 546 17,7

L8 377
454

18 831

?7 259

48 15S
1 898

50 057

5,9
aca

6,8

14,1
8,8

13,9

159 523
3 067

13,0 152 590

13,7
8,5-

18, 1
7,0-

17,5

8,7 ISO 325 A,Z 7 47A 0?A6,8 4 002 27,2- 34 846
10

8

10,5

10
74-

10,5

9,3
7,7

9,3

311 397
11 694

323 091

tr
7

8,6 LqS 326 6,8 I 5I2 A74

26 374
945

14, 0
24,9

14,5

227 070
5 635

8
6

181 9146 125
1 S17 451

48 430
t7
27

18

s
4
0

q
q

7,3

4,4
s,z
4,8

8,
,9

5
0

7
5

8,3 188 039 1 965 881 7,7

0,5- ? 910 7705,9- 90 530

0,7- 3 001 300

2 20t 560 3,2 12 858 879
113 349 2,1 535 408

5ro

7a

2
0

2,7
4,9

5
4

2
3

1
2

366 251

854 702
60 033

385 371
7S 209

399 580

5,7
?r4-
5,42,1 1 914 735 2 314 909 3,2 73 394 2A7 2,A

ssa 9?s
3? 573

{91 8S7

8
1 765 489

95 361
?,8

72,5

8r0

3r8
2,9

3,8

8

4,9

12 153 662
739 726

12 963 388ZUSAI'IIEN 6,9 1 861 850

I) ANZAHL DER VORHANDENEN GAESTEBEITEN.-1) MAI - OKTOBER 1991.-2) RECHNERISCHER I4ERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.
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1 ANKIJENFTE, UEBERMCHTUMEN UND AUFENTHALTSDAUER
1.5 MCH BETRIEBSARTEN, EETRIEBSGROESSENKLASSEN S)

DER GAESTE IN BEHERBERGUIIGSSTAETTEN
UND ZUSAI'I-1E[I6EFASSTEN GAESTEGRUPPEN

OKTOBER'1991 SO'.IERHALBJAHR 19S}1 1)
BETRIEESART

BETRIEBE l'4IT .., BIS ..r
GAESTEBETTEN

STAENDIGER 
'IOHNSIIZ 

DER GAESiE
IIVIERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLANb

ANKUENFTE UEBERNACHTUTIGEN ANKUENFTE UEBERNACHTUIlGEN

INS6ESAMI

VERAEN-
DERUI{G,

VERAEN-
DERUIIG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
MOIAT

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
Mg{AT

INSGESAI'47

ANZAHL

IN56ESAt,lT

VERAEN-
DERUN6

VERAEN-
DERUNG
GE6EN-
UEBER
DEH VOR-
JAHRES-
ZEITRAUM

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

GEGEIF
UEBER
DEI'I VOR-
JAHRES-
ZEITRAUM

INSOESAHT

ANZAHL r x TAGE ANZAHL % ANZAHL x TAGE

250 - 499
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSA},ßIEN

500 - 99S
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI.i'1EN

1 OOO UND MEHR
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,{OHNSIIZ

ZUSAIVI.4EN

BETRIEBE ZUSAI,TIEN
EUNDESREP. DEUISCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI,FIEN

SANATORIEN, KURKRANKENH,

9- 11
EUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER hOHNSITZ

ZUSAI.f.4EN

t?- 74
BUNDESREP, DEUTSCHLANO
ANDERER I^IOHNSIT2

ZUSAI"i'tEN

.15- 19
EUNDESREP. DEUISCHTAND
ANDERER I,.IOHNSITZ,

ZUSAI,i,IEN

4S3 33S 8,5-
69 817 14,0-

563 156 9,3-

417
3r0

4,q

2,5-
8, 1-
3 17-

663 132
173 085

27,5

162 610 1,0-2q8 27,0

162 858 1,0-

1

7 273 760

105 414
23 322

128 736

78 9t7

2,0-
15,7-
s,a-

3 6S5 177
565 361

4r7-
9r0-

7,9-
32,1-
8,6-

q,6 955 529
798 780

590
170

73
06

5,3
7,?

4,9

836 217 4 260 538 4,8-

41 006 973
3 525 259

4,8 7 755 309 4,0 SS 536 232 4,9

4,S
4,0

5
4

4,A
5,9

5,6
3,3

5,1

5'9
4r4

5,76 138 937 7,7

5 714 737
424 ?06

14

14 875

8,1
3,0

77,0
aa

18, 4

17,9_

17,9

7,2

0,q
48r0

0,5

912
15, 0

9,3

9,5

?5,?
13, 4

25,7

-24,t
27,4
2A,7

0
s4

1

s6

68

b6

7q3
?

745

'642
303

It
0

tt

1,5
33,3
1r6

867
15

8A?

"n_
647

3 219
787

3 405

307
a

318

EOO

1

- 600

984
4?

1 026

,7 87 370 ',1,8-
,7 238 57,0-

s 6zq
35

26,9 4 515 {,850,0 79 ar
14,7
8rB

14,54 594 5r8

58, 1

58, I

t5? ?7,3-15 15,4

167 .24,A-

41,8
50, 0-
4L rl

20,0
4,3-

19,7

4 833
14 '55,5

56,7

8,1
14, 0

ö,r

tt
80,0-

It

g,s

2
5

4

0-
b-

4-

7
4

6

r2

20

?.0
18

4 847

?3,q-

146 161
4 0?0

4 659

3,6
3,6-

6

3 307 007
3? 290

?3,4-
22,2-

25
1b

25

21 069
493

27 562

27,5
71,7

.?7,0

87 608 .2,7- 18,8

?0- 29
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,{OHNSITZ

ZUSAI'I4EN

30- 99
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER IiOHNSITZ

2uslmtru

100 - 249
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAT.IMEN

250 - 49S
BUNDESREP. DEUTSCHL.AND
ANOERER I.IOHNSITZ

?2 0,8
4-

.22 555 0,3 sSs sO4 ,8 150 181 3}S 3 333.297

0
0

20,0

q
42S

839
36

057
q47

5S?

9,5
40,0-

9,3

0,8
18,5-

0,7

23
11

?3

18,9

22,6
8,0

22,2

2,,2
6,7
2,?

29q
6?3

7A ,1 973I
'090
32r i-

7
63

4Sr
645

416 1 71 672 6A03- 64 093
5r9
1;4-

28ro'77,6

0,2-
35, 4

0,1-

1 981 411 7,1 420 086 5,9 17 736 773 6,9 ?7,9

.29 783
36

'838 037
999

109
352

947
7

4

4 954 451

30
29

30

4
6

IZUSAIT'4EN 29 819 839 036

r) ANZAHL DER VORHANDENEN GAESTEBETTEN.-1) MAI - OKTOEER 1SS1.-2) RECHNERISCHER I.IERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE
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1 ANKUENFTE, UEBERMCHTUAIGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUIIGSSTAETTEN
1.5 NACH BETRIEBSARTEN, BETRIEBSGROESSENKLASSEN T) UND ZUSAI,T'IEIßEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

OKTOBER 1991 SO{,4ERHALBJAHR 19S1 1 )
BETRIEBSART

BETRIEBE MIT ... BIS
GAESTEBETTEN

STAENDIGER I,.IOHNSITZ DER GAESTE
IIWERHALB / AUSSERHALB

OER BUNOESREPUELIK DEUTSCHLAND

ANKUENFTE UEBERNACHTUNGEN ANKUENFTE UEBERIIACHTUN6EN

INS6ESAMT

VERAEN-
OERUIIG
6EGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
M${AT

INSGESA}17

VERAEN-
DERUI\G
GEGEN-
UEBER
OEM VOR-
JAHRES-
Mü{AT

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
OAUER 2)

INSGESAMT

VERAEN-

UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
ZE ITRAUM

VERAEN-
DERuf\rc
GE6EN-
UEBER
DEM. VOR-
JAHRES-
ZEITRAUM

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

INSGESAI.{T

ANzAHL

DERUtIG
GEGEIS.

ANZAHL x ANZAHL x TAGE ANäHL x TAGE

500 - 9s9
BIJNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI'?'lEN

1 OOO UND MEHR
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER [,{O|INSITZ

ZUSAI,T,4EN

EETRIEBE ZUSAI-'.IEN
EUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI'f,4EN

BETRIEBE ZUSAT{'IEN

12 r0
I '9-

11 ,8

121 561 7,4

190 562 0,6

377 177
32 q19 3,4-

5,1
43,9-

412

4r5
2r7
4'5

3 721 ß0
13 350

3 734 810

74?
002

43
1

801 831lq4 7q4

21 975 853
106 021

22 0A? A14

703
724

7S3II
7-

4,8

15 388 663
1 568 525

17 957 188

27
13

7
0

4
7

0
8

5
2

,5
,2

3
2

?5,9
13r3

25,a

2,8

,1 C

s-
BUNOESREP,

11
DEUTSCHLANO 760

8010
7
1

5
2

4
4

483 805
34 963

518 768

7,0
0,4

163 635
96 165

5r5 4r3 0,7

4r7 1 150 570 1,
7q7 204 8,

4 077 599 5,5
267 725 10,3-

4 345 325 4,4

5 840 371
400 067

4
2

4
a

2r9
s-15

756 769
85 490

a42 259

5r4
3r1ANDERER I,,IOHNSITZ

ZUSAI'fiEN

t?- 14
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I,.IOHNSIT2

ZUSAI.4!IEN

773 420
77 7S?

1,0
2'8-

6r8
8,7-
5,7 3,9 1 301 874 0,5 6 250 434

7os oil
48 ?58

752 269

7
1-

5,5
9,7-
4,4

5,?

4r8

, 15-
BUNDESREP,

19
DEUTSCHLAND 2,4 1 5,2

9,5-
co

4,5
2r7
4,3

3,7 2 017 787 ?,53,0 ?63 667 8,7-

3,4 q 083 411 0,92,6 622 402 8,7-
3,3 4 705 813 0,5-

3,0

413
5,5-

t3,3

4,0
?15

3,8

8 980 657
7?? 804ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAT'.HEN

20- 29
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I,.IOHNSITZ

ZUSAT.flEN

30- 99
BTJNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER IIOHNSITZ

ZUSAMMEN

100 - 249
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI+IEN

250 - 4S9
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

500 - sgs
BUNDESREP. DEUISCHLAND
ANDERER I,{OHNSITZ

zusAr'f,.4EN

668 085 1,1 2 275 732 6,6
81 809 4,6- 273 375 3,7-

749 894 0,4 2 1189 105 5,6

3S9 590 1,8 1 259 8oo 6,5 3,6 ? ?At q54 1,0 I 703 465

2 5s3 52?
431 869

3 025 391

598 030
203 ?49

801 279

1,7
4,1-
0,8

I
e

4,0
?,3

0
7

8 088 239
979 191

I 067 430

053 05q
751 363

14 725 300
3 148 206

17 873 506

I 543 798
2 stq 253

3r9
2,7

3 183 435
7 294 524

4 477 959

2 371 830
442 407

2 874 637

s,2
2'6-
3,4

3
z

3,0
8,0-
0,9

s,t
4,2-
3,059 223 604 3,3

5,8 36 552 364 6,5 5,3
5144 369 7,4- 2,07?,9-

17 010 938

7 435 272 2,3- 5 299 003 3,9 4,4
800 093 17,2- Z 033 344 10,5- 2,5

52 143 918
7 079 630

569 001
350 478

4r4
7,7-
1,9

6,4
1 ,9-
5,4

8'3
10,6:
3'5

1 919 479 5 804 417 3,5 11 058 051 0,9 41 796 733 4,7 3,8

oa
0,0

6,7

4,0
1,6-
3r0

8,1
11,1-
t,7

4,2
6,2-
2,3

4,5
2,2
3r8

4,0
2,2
3,5

74 770
2 440

559
279

268 316
130 618

3S8 S34

,9- 1 075 104
,1- 303 S19

3,G- 1 379 023 3,5 2 234 365 5,7- '8 332 347 0,0 3,7

.) ANZAHL DER VORHANDENEN GAESTEBETTEN,-1) HAI - OKTOBER 1991.-2) RECHNERISCHER I,IERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUI.IGEN UND AUFENTHÄLTSDAUER
1.5 NACH BETRIEBSARTEN, BETRIEBSoROESSENKLASSEN')

OER GAESTE IN BEHERBERGUT\GSSTAETTEN
UND ZUSAI,}IEI!6EFASSTEN GAESTEGRUPPEN

OKTOBER 1991 SO'I'TERHALBJAHR 1991 1 )
BETRIEESART

BEIRIEBE MIT .,. BIS ...
GAESTEBETTEN

STAENOIOER I,.IOHNSITZ DER GAESTE
II\NERHALB / AUSSERHALB

DER EUNDESREPUBLIK OEUTSCHLANO

ANKUENFTE UEBERNACHTUNGEN ANKUENFTE UEBERNACHTUN6EN

VERAEN-
DERUIlC
GEGEIU
UEBER
DEH VOR-

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBER
OEM VOR-
JAHRES-
ZEITRAUH

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

INSGESAMT

ANZAHL

INSGESAI.IT

ANZAHL

INSGESAI4T

ANZAHL

VERAEN-
DERUIIG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
HO{AT

INSGESAMT

VERAEN-
DERUIlG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-

OURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)JAHRES-

M${AT
JAHRES-
ZEITRAUM

x ANZAHL % TA6E IAGE

1 OOO UND MEHR
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSA}.T.IEN

BETRIEBE ZUSAI'T.IEN
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER T.IOHNSITZ

727 606

6 410 602 2t9 22 720 930
1 344 044 3,8- 3 09? 726

7 754 645 1,7 25 81ä 056

?97
55S

rz
85

4r4
13,0

8r0

505 510
22? 096

15, 0
24,L

77 r7

4,5 532 77A 3,7- 3 111 880 8,6 5,8?,6 438 001 2,7- 1 380 407 LS,Z 3,2

3,7 970 779 3,G S 49? n7 77,7 4'6197 956

5,7
1,7-
4,7

3,q 747 555 1147o,o- 27 437 274
3,5 36 q3A 2202,3 I 307 840

3,3 45 746 060

5r0
5, 1-
3r6

4,7
213

3r7INSGESAMT 0,4 169 702 328

I) ANZAHL DER VOR|iANDENEN GAESTEBETIEN.-1) I'1AI - OKTOBER,1991,-2) RECHNERISCHER hERT UEBERNACHTUN]GEN / ANKUENFTE.
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1 ANKUENFTE, UEEERMCHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.6 NACH BETRIEBSARTEN, AUSSTATTUIIGSKLASSEN DER BETRIEBE T) UND 2USAI'T'IENCEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

OKTOBER 1991 SOWERHALBJAHR 1991 1)
BE TRIEBSART

BETRIEBE NACH
AU SSTATTUT!6SKLASSEN

STAENDIGER |I0HNSITZ DER GAESTE
IiT{ERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

ANKUENFTE UEBERMCHTUIlGEN ANKUENFTE UEBERNACHTUIIGEN

VERAEN-
DERUNIG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
MOlAT

VERAEN-

UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
MONAT

DURCH-
SCHNI TT_
LICHE
AUFENI-
HALTS-
DAUER 2)

INSGESAPIT

ANZAHL

DERUTlG
GEGEN-

INSGESAMT

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
ZE I TRAUM

INSGESAMT

VERAEN-
OERUNIG
GEGEN-
UEBER
DEI.,I VOR-
JAHRES-
ZE ITRAUM

DURCH-
SCHNITT-
L ICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

TAGETAGE ANZAHL ANZAHL %

HOTELS

BETR. M. AUSSCHL. (HOTEL-)
DIENSTLE I STUTIG SANGEBOI

KLASSE 1
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

, ZUSA}TIEN

KLASSE 2
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAT'?"IEN

KLASSE 3
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I4OHNSITZ

ZUSAI'II.,IEN

KLASSE 4
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I/IOHNSITZ

ZUSAMMEN

ZUSAI,['1EN
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

2 453 572
7q7 096

3 200 568

?
3

5 350
949

40 302 299

619
682

3,6

1tr_

462 929
507 677 1 ,5-

3,6

5,9
8,6-
2,0

4r1
3,7-

5,5

214
?,0
2,3

?,421

?,3

2,5
212

?,4

2,2
2,0

73 073 257
4 891 20q

30I
2,? 17 904 451

2,2 2 607 755 7,72,7 722 290 9,3-

?,3 910 989 1,1 2 256 9452,2 209 830 5,7- 455 651

27 047 13
26

1 120 819 0,3- ? 702 536 4,3
7,?-

104 873
18 856

?o
3,3

3,8

s-
0,8 6 970 506

463 757
96 707

560 454

155 830
29 4A7

7,2
70,2-

029 518
206 180

0
7-

2
7

6 2t2 366
1 519 079

I
0
0-

0
8-733

1 235 638 I 0,3 2,2 3 330 045 0,S- 7 73t 545 2,5

1r1-
1,7

186 317 0,6-

4 ?49
7 20A

5 497 3,9 15 655

355 220
63 477

418 6S1

1,3
7,2-
0,9

11 ,3
16, 1-

72 726
3 529

.5,8
11,1-
t,q

2,4
2,9

2,8

5

32 780 3,5 723 725 ?,6

3 078 438
874 498

1r8 6s,7- I 859 793
780 857

4
?

39 183 534
11 676 535

50 860 069

4-
2,2 16 55S 0482,0 5 829 057

3,2
12,3-

5,5
7 r7-
2,2

5,9
18 ,3-
3,s

?
2

2

4

aZUSAMMEN 3 952 936 0,5 8 640 650 2,9 2,? 2? 388 105 1,3-

EETR.M.UEBERI.IIEG. (HOTEL- )
DIENSTLE I STUNGSANGEBOT

KLASSE 1
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER hIOHNSITZ

ZUSAI-T.1EN

KLASSE 2
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER hOHNSITZ

ZUSAI'?'IEN

KLASSE 3
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAMMEN

ZUSAI'1MEN
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I..IOHNSITZ

ZUSAI+1EN

BEIRIEBE OHNE (HOTEL-)
OIENSTLE I STUNGSANGEBOT

EUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOIINSITZ

ZUSAMMEN

258
204

527
088

50
s

38913

674

296
455

55
5

1,6
18,3-
0'3-

2r!
77,0-
0r0

169 729
10 167

,l
,8-

179 8S6 5,8 3,3

279 447
4q 037

323 484

13
59

971
933

10
2

108 145
101 152

3,5
?,4

8
21

a1
7,8-
1,5

0
32

54 S6?

4

50 751

4 136

5,0
30, 1-

5,0-

2,4
?,7

3,3
2,5

13,9
30,2

16,6

3,7

3r5

7 209 307

5 515

8'4
20,2-
1'{

511 7,6- I 739163 er ?Ag

8,7 2 024

2,5 32 733 77,0

25 624
7 10S

0
3

qt,7-
9,5-

85 583
19 345

704 928

5
7

3
2

13 904 3,2

a

4
3
z

3,7

209 092
121 595

1 330 587

309 078
51 733

360 811

7rg
23,0-
5,0

4
6

0
1

3-
0

s-

0,6
57rg

6r1

3,q 4 007 72,2- 15 3641,8 587 8,5 1 088
4,9
0,0

4,6

2<
13

?t

3I
3r0 4 594 10,0- 76 452

182 439

195 828 3,2

3,6
3,5-
2,5

5,4
13,0-
4,3

607
614

10
s

085
0511

3t,q-
57 ra

2?,4-
tl

3,5
4r4

13 573
6 259

54 091
38 097

92 188

I) SIEHE VORBEIIERKUNGEN.-1) I'lAI. OKIOBER 1991.-2) RECHNERISCHER I,{ERT UEBERNACHTUNIGEN / ANKUENFTE
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1 ANKUENFTE, UEEERMCHTUNIGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUI{GSSTAETTEN
1.6 NACH BETRIEBSARTEN, AUSSTATTUIIGSKLASSEN OER BETRIEBE S) IJND ZUSAI'I'1EIIGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

0KT08ER 1991 SOT,IERHALBJAHR 1991 1)
BETRIEBSART

BETRIEBE NACH
AUSSTATTUISSKLASSEN

STAENDIGER I,,IOHNSITZ DER GAESTE
IIÜIERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLÄND

ANKUENFTE UEBERMCHTUNGEN ANKUENFTE UEBERl\lACHTUAIGEN

VERAEN-
DERUIIG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
H$IAT

INSGESAHT

VERAEN-

UEBER
DEt'1 VoR-
JAHRES-
MINAT

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

INSGESAI'17

ANZAHL

DERUl\lG
GEGEN-

INSGESAI'IT

VERAEN-
DERUTIG
GEGEIS
UEBER
DEI'I VOR-
JAHRES-
ZEITRAUM

INSGESAMT

VERAEN-
DERUI{G
GEGETS
UEBER
OEM VOR-
JAHRES-
ZEITRAIJI.I

OURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

ANZAHL TAGE ANZAHL % ANZAHL TA6E

BETRIEEE ZUSAI.t,|EN
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI{.IEN

GASTHOEFE

BEIR. M. AUSSCHL. (HOTEL-)
DIENSTLE I STUNGSAMEBOT

KLASSE 1
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI'i,IEN

KLASSE 2
BUNDESREP. DEUTSCII LAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI'TIEN

KLASSE 3
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER'I,.IOHNSITZ

ZUSAI,I.IEN

KLASSE 4
EUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER' I^IOHNSITZ

ZUSAI'I{EN

ZUSAI'?,1EN
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER hOHNSITZ

ZUSAI'1I'1EN

BETR.M. UEBERt,.IIEG. ( HOTEL_)
D IENSTLE I STUNGSANGEBOT

KLASSE 1
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAI'TIEN

KLASSE 2
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

zusAtfiEN'

KLASSE 3
BUNDESREP., DEUTSCHLAND
ANDERER I4OHNSITZ

ZUSAM{EN

4r4
?,s-
3r0

2r2
2r0

212

OE
4,7
914

5,0
0,8

4,3

4r3
3,6-
3,0

,6r70,2-

40 s46 717
7t 836 227

52 ?A2 944

7 052 839
1 798 860

I 851 699

3 136 819
88r 004

q 017 423

1,8
4r 1-
0'4

3r1
12,2-

1 ,3-

5r5
7 r7-
2r2

16 881 699
5 887 049

22 768 7ß

4
0

2
2

356 55r
48 165

s04 726

2?A 769
32 7r7

261 480

a?s ??ltto a22

935 043

2r4
I ,3-
1,9

5,8
77,5

3 921 585
625 178

4 546 763

troE

6,8
1,1-
5,7

72,2
6, 1-

1,9
45,5-

12_

5,4
?3,9-
3,7

2
3

6
4

4
5

4

s
7

6
4

4
0

,2

,4
,8-

848 9S1
97 909

2 098 350
386 881

9q5 900 6,0 2,3 2 485 23t

589 872'80 876

670 7SA 4,0 2,6 1 699 454

?,3

5,602 026
788 129 1,1

2,7
2,0

7,3

6 390 155 6,5 2,6

s
0

2
2

6
5

2
2

2,5
2,9

?,6
2

043
775

7L7
570

3?33 432
29 036

26? 464 6123,8

555 369
70 477

626 246

1 401 089
260 457

1 661 946

2,4
2,4

2r4
,2

{ 281 818 5,8 2,6

5 45S
910

I,6-
62,A

t3 422
? 617

3,?
8, {-
1,1

3-
al

32 565
5 357

10 ,_
s,4

s
5

4
1

416 636
2A? 878 ',

11 948 540

6,4
4,8-
4,7

2rg
2r2

2,7

7

2,6 37 922 16,6-

92 70E
13 183

105 887

3,0-
?9,6

8
q

2.,
?,

6 369 3,4- 16 439 2,7 ?,8

2,6

3,6
1r9

3,4

5,6
4r1

5,4

2 008 0541
252 ?73

2 260 333

?,4
?,3

3
2

30 569
? ?80

4,7 133r3- 1

151 393
6 288

327 354
997 265

7
1

2
?

5 19

2,4 5 884 553 2,4 75 324 623

10, 0
?,4

0
8

tr
2

5 409 6,3 19 823

5
53

727
2A?

558
138

84
3

,712?
701

809
408

4 r9-
39, 4-
7,0-

6,2
29,4-
4,ä

3,8
3,0
3r8

2r0_

2,0

18 314
L ?40

6r1
?2,6-
.3,5

14,8

14,8

5r6
73,2-
4,2

{r8

4,5

3,7

3,7 32 859 9r5 157 681 11,3

I2 0-
8-
9-

8-
9-

3
?a

5
2

4
3

2696 I 70 ?77

9'75

88 569 5

? 242
51

54?

542

2,7
55, 1-
I,7-

3,7-
61,1-

3,8
29,7-
t,7

7 299
174

3,3
3,4

15 999
963

JrJ-
28,3-

59 487
? 469

19 554

1 945

1 945 1'5

7
6

3
?

4,5
?,4

a?7
483

66
s

2 293 6,8- 7 q73 3,3 16 962 5,?- 61 956

KLASSE 4
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAI.I4EN

t:

lt

1 066 r: 2 9q8 4?,3

? 9SA 42,3

?98 523
7? 737

1 066 tt

ZUSA}?'IEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER hIOHNSITZ

10 469
s77

37 ?96I 283
6
7

5
z

ZUSAI'IIEN 10 940 38 579 3,5

r) SIEHE VORBEMERKUNGEN.-1) MAI - OKTOEER T991.-2) RECHNERISCHER I,.IERT UEBERMCHTUIIGEN / ANKUENFTE.
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1
1.6 MCH

ANKUENFTE, UEBERNACHTUI\IGEN UND AUFENIHALTSOAUER oE
BEIRIEBSARTEN, AUSSTATTUNIGSKLASSEN DER BETRIEBE T)

R GAESTE IN BEHERBERGUIIGSSTAETTEN
UND ZUSAMMEMEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

OKTOBER 1991 SOI'T'IERHALBJAHR 1991 1 )BETRIEBSART

BETRIEBE NACH
AUSSTATTUTlGSKLASSEN

STAENDIGER I,.IOHNSITZ DER GAESTE
II$IERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

ANKUENFTE UEBERNACHTUNl6EN ANKUENFTE UEBERMCHIUNGEN

VERAEN-
DERUIIG

IN56ESAMT

VERAEN-
DERUI{G
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
MONAT

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT_
HALTS-
DAUER 2)

INSOESAMT

ANZAHL

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBER
DEI'4 VOR-
JAHRES-
ZEITRAUM

INSGESAMT

ANZAHL

VERAEN-
DERUIIG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
ZE ITRAUM

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

INSGESAMT

ANZAHL

GEOEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
MI}\IAT

ANZAHL % TAGE a TA6E

BETRIEBE OHNE (HOTEL-)
DIENSTLE I STUI\IGSAI!§EBOT

BUNDESREP, OEUTSCHLAND
ANDERER hIOHNSITZ

ZUSATJHEN

BETRIEBE ZUSAII.,IEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI.4I"IEN

PENSIü!EN

BETR. M. AUSSCHL. (HOTEL-)
DIENSTLE I STUT\6SANGEBOT

KLASSE 1
EUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI'f,IEN

KLASSE 2
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER t,.iOHNSITZ

ZUSAPT'4EN

KLASSE 3
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER hIOHNSITZ

ZUSAMI'4EN

KLASSE 4
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER hOHNSITZ

ZUSAMI.{EN

ZUSAI'X,4EN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER hOHNSIIZ

ZUSAMVEN

BETR.M. UEBERI,IIEG. (HOIEL- )
D IENSITE I STUIIGSANGEEOT

KLASSE T
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER HOHNSITZ

ZUSAMHEN

KLASSE 2
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER HOHNSIT2

ZUSAMMEN

KLASSE 3
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSIIZ

ZUSAI'IMEN

75rz
53,3-
14,5

1 539
7

4 332.59 3,7-
75rg

1,0-

3,4
4,t
3,s

8r4
ac_

b12

7,9co_

8 175
432

t,7- 707
770

7
4

2
8

2A
1

1 646

836 329
111 300

947 629

62 402
6 57?

69 374

5 279
397

4 451

821 345

312 568
19 334

ls 80s
946

?,7 B 607 1,5 z9 477

3,6
7,7
3r4

049 742
253 6?7

2

337 757
?8 533

365 590

8
2-18

5 ?,5
213

4r7
3,q-
?,8

5 023 642
940 828

13 653 888
2 011 766

1s 665 554

112 816
6 606

10 760 235
685 130

2172,t
2 303 363 5,q 2,4' 5 964 470

785 347
35 998

5,7 2,6

143 575

E

0
368
7q5

5. 713
310

5ro
415-

823 826
99 320

923 746

925
651

31
11

389 990
55 860

445 850

432 673
6? 7?7

495 4004r9

I?
75I

5-
2-

0
0

3r8
7?,r-
2,3

3r2
10,3-

1,7

?5,4-

19,3
3 ,6-

11,9-
23,3
rt,?-

7,0
6 17-

6,3

5,0
3rl
5,7

I6
3

6
I

I
0

5
3

0I2

ttr

3,9 6 024 113 5,3 5

66 ?7AI 578

74 855 0,q-

4,6
4,2-
3,4

3r6
1,3 

,

312331 902 6,9 4r8

5,1
e2

6,4

2 274 7?7
168 932

2 443 659

2 559
198

32S
847

2A
7,8-

1r5 2 458 77t 1,5

6,1

5,8

3 350
272

331
550

3 562 ?5,2- t6 755 q,7 21 509

6
4

6,4 62 65? 1,8-

q,7 19 9454,5 1 564

5r5
ac

5,3

179 4?2 4,5 5,6

9,8-
19, 0

8,5-

6r0
13,5

612

612
60,6

6,9

14,9-
26,q-

15,9-

4,6
2,2

7
2

tr
4

?1

6,1

6,5666 434
273 S7l

264 354
27 073

291 367

474 '7?9
23 471

498 200

?
8

t
2

5
0

tr
6

5
E

5

700
804

305
6

4,
a

2,0
8r3-
1,0

5r5
3,1
5r3

I 450
84

881
7t7

6,8
1 ,6-

I 535 592 6,3

60 7q4
? ?90

s,r
5,4-

1 885 905 2,9 11 445 365

57 811q 447
1,8-
2,?-

4,3
2Q-

3,9

I 1,9
I 1_ s

I 881 5,5 53 034 1,5 8,0

29 08q t7,A984 30,3-
30 068 75,2

32 5843 2A3

36 489
7 762

37 651

7
7

?
0-

7,2
3r3
6r8

234 t77
10 876

7
23

tt
2_

5 576 17,3 35 857 5,7 245 047 5,5

5 135
143

35 840
713

1
0

0
0

7
5

4-
1-

a,s
5,9

5 27A 36 553 6,9
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1 ANKIJENFTE, UEBERMCHTUNGEN IJND AUFENTHALTSDAUER OER GAESIE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.6 NACH BETRIEBSARTEN, AUSSTATTUI{GSKLASSEN DER BETRIEBE t) UND zUSAI'T.4ENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

OKTOBER 1991 SI]I'I,IERHALBJAHR 1991 1 )
BETRIEBSART

BETRIEBE NACH
AUSSTATTUTIGSKLASSEN

STAENDIGER I,.IOHNSITZ DER GAESTE
ITWERHALB / AUSSERHALB

DER BUNOESREPUELIK OEUTSCHLAND

ANKUENFTE UEBERMCHTUISEN

VERAEN-
DERUNG
6EGEN.
UEBER
DEM VOR-

VERAEN-

UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
Mü\,lAT

OURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

DERUIIG
GEGEN-

INS6ESAMT

ANZAHL

INSGESAI4T

JAHRES-
MMAT

AN2AHL TAGE

ANKUETlFTE UEBERIIACHTUI\IGEN

VERAEN-
DERUTIG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
ZEITRAUM

VERAEN-
DERUI!6

DuRfti-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

IN56ESAMT INSGESAMT

ANZAHL

GEGEN-
UEBER

JAHRES-
ZEITRAUM

OEM VOR-

ANZAHL % x TA6E

BUNDE
KLASSE 4

SREP. DEUISCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI.I,,IEN

ZUSAI.T,4EN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND.ANDERER 

HOHNSITZ

ZUSAI.I'4EN

BETRIEBE OHNE (HOTEL-)
DIENSTLE I STUÄIG SAI.IGEBOT. BUNDESREP. DEUTSCHLANO

ANOERER hIOHNSIT2

ZUSAI.TIEN

BETRIEBE ZUSAI.T'IEN
EUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I,IOHNSITZ

, 
ZUSAI.}1EN

HOTELS GARIIIS

BETR. M. AUSSCHL. (HOTEL-)
DIENSTLE I STUi!GSAN6EBOT

KLASSE 1
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER hOHNSITZ

ZUSAI{,IEN

KLASSE 2
EUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI'TIEN

KLASSE 3
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,{OHNSITZ

ZUSAI'?4EN

KLASSE 4
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ,

ZUSAI.TIEN

ZUSAT/HEN
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I,{OHNSITZ

ZUSAI.IMEN

BETR.14. UEBER'IIEG. (HOTEL- )
D I ENSTLE I STUNGSANGEBOT

KLASSE 1
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSIT2

ZUSAFHEN

7 273
36

0,0
80,0

4 732
133

1 210
3S

5r2 7 259

6r4
3,6

3,7

35 866 9,3- 5,3
1 597 22,4- 5,4

96,6
9'6

95r3

4,6

4,0

s,3
3, 1-

3,8

6r6
3r2
6,2

1r1oa-
1 ,0-

3,2
?,2
3,0

?a3
35

318

024
t25

tt
X

tt

It
tl

at

0
s-

09{
3?5

253
047

127
s

1 585
60

100 148
5 826

69,2

75rE

X

oa-
35,7
8,6-

s
?

6
a

11 194
91

,3
,3

1 309 1,2

1 645

520 375
716 777

8 713 7,2

11 285

4 850 950
565 913

5 4i6 863

sr0

s,
7,

?0
1

I
s

724
o9rl

4,5
025 79q
s7 24?.

821 8S5
7?7 9694-

Jq802 944
?29 093

3 494 315
733 532

8-

0
4

7,6
1,7-

8,0
4,4
7,821 153 4,3 131 300 8,9 6,2 137 419 0,3- 1 067 036

87
3

416
?97

4 865

1 582 865
88 891

5,1
s,a-

1 316 465
303 465

?,8 1 519 930

37 463 10,0- 4,3

285 555
28 775

313 829

?,?

t,?

6r9
1'3-
5,{I 677 757

5r5
3,?
5,3 ? 032 037 2,7 12 549 86q

s73 ?31
7?9 852

603 083

183 413
48 662

23? 075

4r9
3'2-
3,3

8,2-
1,7

2
2

2 657 535
as7 226

,8

086 537
332 698

a

?,7 3 488 661

3,6 7 ?40 ?41

8 485 088 6,4 3,2
7 A44 265 6,9- 2,2

10 32S 353 3,7 3,0

s,t-
10, g-

5rb-

2,0-
8, g-

3,4-

636 552

640 438 4,5

z 406 296 S,?
505 557 4,9-

0,9

L,?-

8,?
14,9-
6,6

5,5
3,1

5,?

0,1
17,3-
3,9-

17 640
7 915 11,0-

707 362
14 496

16 937 715
3 164 206

2,4
?,4
2,7 1 419 235 5,0- q 233 447

2
1

22q
809

1J
1

143 377
34 433

177 810

? 792
1 014

556 232 5,8 3,9
a4 ?06 3,6- 2,5

996 550
243 731

- 3,5
14,0-
t,4

3,9
18,5-
0,5

q,s
9,0-
2,0

q,9
ca

q,s

6,3
14, 0-
0,0

3,6
24,0-

Q 17- c15 033. 3,9 25 555 5,1- 121 858

4,7
1,8

3ro
'2,4

,1
,8

,8

6
1

3,5
2,?
aa

3 806

802 813
213 961

1,6
7,0-

18 341 13,1
1 886 3,5-

4 748 t6?
7 425 570

8,0
77,?

868
s74

7?r
13

70,7-

I 016 775 0,4- ? 911 953 2,5 2,9 6 t73 732 1,1- 20 101 921

a44 229
43 823

o
3

0
7-

7
t

20 z?7 11,4 105 974 r35 442
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHIUTIGEN TJND AUFENIHALTSOAUER DER OAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.6 NACH EETRIEBSARTEN, AUSSIATTUMSKLASSEN DER BEIRIEBE S) UND ZUSAMI"IENGEFASSTEN GAESTEORUPPEN

OKTOBER 1991 SOIT4ERHALBJAHR 1991 1 )
BETRI EBSART

BETRIEBE NACH
AUSSTATTUNG SKLASSEN

STAENOIGER I,.IOHNSITZ DER GAESTE
il$.IERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

ANKUENETE UEBERMCHTUIlGEN ANKUENFTE UEBERMCHTUAIGEN

INSGESAMT

ANZAHL

INSGESA!17

ANZAHL

INSGESAMT INSGESAI'47

ANZAIIL

GEGEN-
UEEER

JAHRE S-
ZE I TRAUM

VERAEN-
DERUI{6
GEGEN-
UEEER
DEI'1 VOR-
JAHRES-
MS\]AT

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
MSIAT

DURCH-
SCHNI TT-
L ICHE
AUFENT_
HALTS-
OAUER 2)

VERAEN_
DERUNG
GECEN-
UEBER
DEM VOR_
JAHRES-
ZE I TRAUM

VERAEN-
OERUt\.lc

DURCH.
SCHNITT-
L ICHE
AUFENT-
HALT S-
DAUER 2)

TAGE

DEM VOR-

% TAGE ANZAHL %

KLASSE 2
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI,lMEN

KLASSE 3
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER hOHNSITZ

ZUSAMI'4EN

KLASSE 4
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSA}1MEN

ZUSAI4MEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAMI.IEN

BETRIEBE OHNE (HOTEL-)
D IENSTLE 1 STUNGSANGEEOT

BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI4MEN

BEIRIEBE ZUSAI'IMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I4OHNSITZ

ZUSAMT'IEN

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN USt,,I. ZUSAMMEN

BETR, M. AUSSCHL.. ( HOTEL_ )
D IENSTLE I SIUNG SANGEBOT

KLASSE 1
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAMI'1EN

KLASSE 2
EUNDESREP. DEUTSCIlLAND
ANDERER hOHNSITZ

ZUSAI4MEN

KLASSE 3
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER hOHNSITZ

ZUSAPIMEN

s 54q
355

4 899

8 178

179

834 467
2i6 3S4

330 715
8 920

?,3-
2?,7-

3-

s
36

599
548

35
?

7,9
,t

6 ,5-
6,5
5,8-

22,4
?7,0-
?0,9

36 028
898

4,6
17,6-

36 926 3,9

1-
3
5

o

7,5 38 147 7,4- 339 635 3,0- 8,s

7 994
184

52 050 12,6622 31,0-
6,5
3,4

,0
,0

67 13?
1 804

C'
?4,6-
5,0

589 957
8 480

27 482
s52

3
25

18
39

5 8,8
4,7

ed
o)

52 672 il,Z 6,4 68 936 598 437 2,7 4,7

7
30

30, 1t74 11 r5
66,7
7?,6

7 ?22
150

2 569
55

?7,7
34,1

4
It

7 372 37,3 7,7 ? 6?4 27,9 27 93q 74,7

57,5-
99, o-

8,4

3,4

4,0

31 053 11,9 189 448 8,8
? q30 4,s- 7 496 15,7-

33 483 10,6 196 944 7,6

29,0-
x

38,2-
X

5,9 2q5 549 4,8 1 848 058

34 690
91

4 384

601
3

604

3 548
45

5,9
15r0

5,9

4 373
11

5,1

3,1

??.7 t68
18 381

4,0
11,4-
3,q

7,9
3,4
7,5

5 786 383
51 675

,9

2,0
3 415 288

936 764

?
2

7
2

3;6

5
4

9-,7
3
z8

2,9
?,7

5,4
7,0-

tro o_
98,8-
c, o-

q,

10

18 758 788
3 ?25 972

21 984 760

4 979 703
1 443 952

7I
24,7- 3 593 37,4- 3S 787 61,5- 7,g

1 050 861 0,1- 3 112 490 2,8

?,4

3,0 6 423 665

2,5 18 582 868 q,\ 50 419 832 5,12,7 6 218 631 rt,S- 12 626 088 7,6-
z,q ?q 801 499 0,3- 63 045 920 3,1

2,?
10,6-

1 ,0-

3,8
2,2

1,9 2 599 2926,9- 513 198
4,4 I

2-

4 352 052 1,4 . 10 358 781

943 394
180 977

1,0
9,0-

47
41 6,2-

)a a
3,3- 1

473 732
945 049

83q
568

(c
tf_

4r0

2 2,6
?,3

t 72q 377 0,8- 2 830 398 1,9 2,5 0,6- 18 690 769

3,1 3 756 848 1,8 13 678 804?,4 799 106 10,6- 1 845 589

,6 27 922 ?A4
,1 8 410 011

,5 15 692 451
,6- 2 998 318

3
10

8
13

477 755
53 141

,2 80 2OA 84?
,9- 17 523 136

5 485 371
1 371 705

5 857 076

97 197
20 569

3,9
4,5-
,e

s,s
7,3-
ao

?a
3 ,6-

KLASSE 4
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER hOHNSITZ

0,1 1 838 4813,0- 256 986

0,s- 2 095 467

4 969 826
7 226 29q

6
3

2
s

6 136 120 0,8 15 348 528

98
90

54
8

6-
0-

595 254
105 209

700 463

15 890
3 344

4,5
0,2-
,o

3, 0-

3,0 4 555 954 0,6- 15 524 393

6

19 234 6,0- 63 882 7,7- 3,3 117 766 9,?- 470 896 2,0ZUSAI.4MEN

ZUSAT4MEN
BUNDESREP. DEUISCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

| 72 7?5 0242- 2 6?3 504
4,8

2tr

2
2

2,5 36 332 ?95 0,4- 97 731 978 2,9 ?,7
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1 ANKUENFTE, UEBERMCHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.6 MCH BETRiEBSARTEN, AUSSTATTUI{GSKLASSEN DER BETRIEBE I) UND ZUSAI.OIEMEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

OKTOBER 1991 SO'S.IERHALBJAHR 1991 1 )
BETR IEB SART

ANKUENFTE UEBERMCHTUIJGEN ANKUENFTE UEBERl\lACHTUNGEN

BETRIEBE NACH
AUSSTATTUAI6SKLASSEN

VERAEN-
DERUIIG
GEGEN-
UEBER
DEH VOR-
JAHRES-
I.4ONAT

VERAEN-
DERUtlG
GEGEIU.
UEBER
DEH VOR-
JAHRES-
MONAT

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

TAGE

VERAEN_
DERUTlG
GEGEN-
UEBER
DEH VOR-
JAHRES-
ZEITRAUM

VERAEN-
DERUhIO

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

STAENOIOER I.IOHNSITZ DER GAESTE
IIWERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

INSGESAMT

ANZAHL

INSGESAT.4T

ANZAHL

INSGESAI'IT INSGESAMT

ANZAHL

GEGET}-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES_
ZE I TRAUI,I

ANZAHL TAOE

BETR.M.UEBERI.IIEG. (HOTEL- )
D I ENSTLE I STUI\]G SAIIGE B OT

KLASSE 1
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI't4EN

KLASSE 2
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAMMEN

KLASSE 3
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.JOHNSITZ

ZUSAI-T4EN

KLASSE 4
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER [,.IOHNSITZ

ZUSAI'4MEN

ZUSAI'IIEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,{OHNSITZ

ZUSAI{,4EN

BETRIEBE OHNE (HOTEL_)
DIENSTLE I SIUNG SANGEBOT

BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I4OHNSIIZ

ZUSAMMEN

BETRIEBE ZUSAMI'IEN
EUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER HOHNSITZ

ZUSAI,['1EN

ERHOTUNGS- UND FERIEN-
HEIME, SCHULUNGSHEIME

BETR. M. AUSSCHL. (HOIEL-)
DIENSTLE ISTUNGSANGEBOT

KLASSE 1
BUNDESREP. DEUISCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAMMEN

83 057
6 522

89 979

16 908 4,6
1 978 17,9-

18 886 1,7

999 r)1,4

1 039

5,0

7 695

18, o-
56 ,5
12,0-

?5 524t 407

91 115 5,4

4r7
11 ,9-
312

7,8
15,7-
6,3

4,1
3,5-
3,1

5r8
13, 4-
4,3

349 743
18 984

368 727

5
7

5
2

?
7

4
2

? 574 496
774 744

? 753 240

489 695
65 132

554 827

85 892
5 223

4,7 5r0

5,1 772 127 5,2 735 064 2,t' 6,62,6 14 180 1,6- 43 115 6,4- 3,0
7,5

?9,?-

83 ,5

aa

0,9
18,5-
0,1

3,8
19, 4-
ac

35,7-
8,7-

30r5-

6,2

7r7

5,9
2,8
5,6

q,7

4,8 126 301 3,5 778 779 1,5

15,882 5,3 96 928 9,1 6,1541 q,4- 1 798 11,3- 3,3
970 508

18 841
719q,2723 627

s 516

6,0 7?8 743 989 349

4 556 935

4- LsZ 754
41 555

76 q23 4,0 38 726 8,7

624
543

692
?43

16I

4
55

5
q
3

s
2

1
0

3 626 782
133 098

It
at

3 873
?10

846
481

40

12,5-
536 435
26 215

4 083 88,1 3,9

8,3 4,5 731 16718,0- 2,8 A3 922

q,5 815 089

5 818 33,6 36 167

5 724
94

33,0
88,0

35

3,7
4,7-
?,4

4 319
?37

4,9
t2,6-
2a

3
3
5

31
15

19,0-275
851

23
4

33

37

2I6
5

5
1

6,?

03
2

726 327 t 3,5 562 651 6,7

598
097

s 093 270
7 236 412

6 330 7A2

6 3,5
4,q
3,7

34 537
6 999

657 8?2
28 815

4s

28 130 9,5- 41 535 29,?- 194 309

aa
10 ,8-
0,s- t0? 443 222 2,5

3
a

12
4

84 681 288
17 801 934

?,6 28 687 9882,1 8 500 s32

?,5 37 188 920

739
570

2A
65

726 973
36 857

763 840

4,9)a_

5,b

o,7
10,9

1,0

?
1-7

KLASSE 2
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

0,8 15 939 309

116 119
5 009

26 935 1,4 7?t 128

s0 ,8-
3,9

128 591
10 710

1 ,8-
16,2

0 ,5-ZUSAMMEN

KLASSE 3
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER hOHNSITZ

ZUSAI'f.4EN

s,5 139 301

0,9
2r4-
0,7

124 ?21
4 60q 26,8

0,4-

54S 669
20 s27

570 096

4
q

s
4 28,0

1 ,5-
23 rz
0,8-

5,6
4,6

r28 A25 s,4 680 538 0,1- 3 759 880
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUIIGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUMSSTAETTEN
1.5 NACH BETRIEBSARTEN, AUSSTATTUI{GSKLASSEN DER BETRIEBE T) UND ZUSAI'T4EIIGEFASSIEN GAESTEGRUPPEN

OKTOBER 1991 SOIßIERHALBJAHR 1991 1 )
EETRIEBSART

BETRIEBE NACH
AUSSTATTUI\GSKLASSEN

STAENDIGER I.IOHNSITZ OER OAESTE
II\tr{ERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

ANKUENFTE UEBERNACHTUIIGEN ANKUENFTE UEEERMCHTUNGEN

INSGESAMT

VERAEN-

UEBER
OEM VOR-
JAHRE S-
MO{AT

INSGESAMT

VERAEN-
DERUT\IG
6EGEN-
UEBER

MI}\IAT

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT_
HALTS-
DAUER 2)

DERUI!6
GEGEN-

INSGESAMT

ANZAHL

VERAEN-

UEBER
DEI'1 VOR-
JAHRE S-
ZE I TRAUI4

INSGESAI'47

ANZAHL

VERAEN.
DERUIS
GEGEIV.
UEEER
DEM VOR-
JAHRES-
ZE I TRAUI.I

DURCH-
SCHNITT.
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

TAGE

DERUN6
6EGEN-

%

DEI.,I VOR-
JAHRES-

ANZAHL ANZAHL TAGE %

KLASSE 4
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAI'T,!EN

ZUSAT'TIEN
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

BETR,M. UEBERhIEG. (HOTEL- )
DIENSTLE I STUN6SANIGEBOT

KLASSE 1
EUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAI.4MEN

265 193
10 331

275 524

2 335

2rl-
100,0

1,9-

5,5-

5,5-

5 238

?3,2-
100, 0

23,7-

143 282 0,8-

0 r7-r?,6
0 '2-

0,?-
0,8-
0,2-

0,8
12,0

1,3

t 264 662
52 q54

1 317 116

I
1

s
5

7 qtq t?3
65 922

2,?- 5,98,5 5,0
I 295 202

332 290

4,8 1 480 045

10 515

I 627 592 1,8- 5,8

2 325
10

5 410
t5?

13,5

5 562 16,4

2,3
75,?

2,4

10 490
26

34 901
305

aa
77,7

3,3

7?
67

13

8-
9-
2- 35 206

15,8-
35, 1-

16,0-

KLASSE 2
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

KLASSE 3
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

2 4?6

? s?6

ZUSATT4EN

ZUSAI-ßIEN

KLASSE 4
BUNDESREP. DEUTSCHTAND
ANDERER l/,IOHNSITZ

ZUSATIMEN

ZUSAMMEN

BETRIEBE OHNE (HOTEL-)
D IENSTTE I STUNGSANGEBOT

BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAT4MEN

BETRIEBE ZUSAI'O4EN

ZUSATT-1EN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSIIZ

5 22A
10

a 373

8 373

20,1-

20,t-

31,1-
aa

30 ,5-

2,6
5,1
a1

3r5

3,5

2?,9-
s,8

4,9
11 ,8

5,111 503

24,3-

?3,9-

77 20?
5U1

54 775
3 563

58 2'77 ?7,6-

16

15

806
11

818

140
l5?
292

854
235

099

3,1
15,2

3,1

4,5
5,0
q,5 5,6-

24

,q

000
24

024

772
347

059

164
764

928

32
45

32

1-
9-

s-

?-
5-
s-

111 089 37q477 I 4,
t?,
q,

I
5

181 046z 236
0,7-
7,6-

115 566 36

3,1 5 583'133 3,8 5,528,3 130 868 16,0 5,3
3,6 5 714 001 4,t

BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSIIZ

{51
72

467
577

ZUSAI'4MEN

l12
15,5

1,7

0,3-
10,3

0,0

7
1

t
tr

6
1

q5
5

0
0

464 044

1 ,0-
8,5
0,8-

2 087 566
53 841

2 438 999
91 033

4,6 ? 53O 032

13 S89 424
467 635

14 q57 0592 151 507 0,5
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1 AIIKUENFTE, UEBERMCHTUI{GEN UIID AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHEREERGUIIGSSTAETTEN
1:6 MCII BETRIEBSARTEN, AUSSTATTIJMSKLASSEN DER BETRIEBE I) UND ZUSAI'f.4EI{GEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

OKTOBER 19S1 SI}I.IERHALBJAHR 19S1 1)
BETRIEBSART

BETRIEBE NACH
AU SSTATTIJIIG SKLA SSEN

STAENDIGER I,IOHNSITZ DER GAESTE
INT{ERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUELIK DEUTSCHLAI{D

ANKUENFTE UEEERNACHTUNIGEN ANKUENFTE UEBERMCHTUhI6EN

IN56ESAI'IT

ANZAHL

INSGESAI,IT

ANZAHL

INSGESAMT

ANZAHL

GEGEN-
UEBER
OEM VOR-
JAHRES-
ZEITRAUM

INSGESAMT

ANZAHL

VERAEN-
DERUIIG
GEGEN-
UEEER
DEt4 VOR-
JAHRES-
t'4mAT

VERAEN-
DERUIIG
GEGEIF
UEBER
OEM VOR-
JAHRES-
MII{AT

OURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

VERAEN-
DERUI{6

VERAEN-
DERUIIG
GEGEIU
UEBER
DEM VOR-
JAIIRES-
ZE ITRAUM

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
IlALTS-
OAUER 2)

TAGE % TAGE

FERIENZENTREN

BETR. M. AUSSCHL, (HOTEL-)
D IENSTLE I STUIIGSAISEBOT

KLASSE 3
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAT.},IEN

ZUSAI,T,IEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAIID
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI,ITIEN

BETR.14. UEBERHIEG. (HOTEL- )
DIENSILE I STUilIGSAI!6EBOT

KLASSE 1
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI.I4EN

KLASSE 3
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER hOHNSITZ

ZUSAI.i'1EN

KLASSE q
BUNDESREP, DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI'T'IEN

ZUSAI'I.4EN
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAT.?,4EN

BETRIEBE OHNE (HOTEL-)
DIENSILE I STUIIG SATIGEBOT

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI.IIEN

, BETRIEBE ZUSAI'I.4EN
BUNOESREP. DEUISCHLAND
ANDERER I,{OHNSITZ

ZUSAI'I'1EN

77,4
8r7

111,8

5,1
5r4
5,2 2 896 068 13,0

31
14

?4

37 603
27 0?l
5A 6?4

I
1

I

5'1
5,8
5,4

19? 437
122 ?77

315 11S

45,2
3,7-

21,3

152 905
118 921

277 A?6

?4,5
?4,7

25 ,5

5,3
36,5

7413

970 327
951 344

25,t
12,5

5,3
8'o
7,t1 921 571 18,5

50 607
26 270

86 877

8)?
37 rz
15rG

307 708
141 116

448 A2S

263 529
136 96{
4100 493

1 860 393
035 675

10r3
18,3

7,7
7.,6

7,2

I) SIEHE VORBEMERKUNGEN.-1) t4AI - OKTOBER 19S1.-2) RECHNERISCHER I,IERT UEBERMCHTUNßEN / AMUENFTE.
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1, ANKUENFTE, UEBERMCHTUNIGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER CAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN1'6 NACH BETRIEBSARTEN, AUSSTATTUNGSKLASSEN DER BETRIEBE t) UND ZUSAI'T,IEI]GEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

OKTOBER 1991 SI},I,IERHALBJAHR 1991 1 )
BETRIEBSARI

ANKUENFTE UEBERNACHTUNGEN ANKUENFTE UEBERNACHTUT{6EN

BETRIEBE NACH
AU SSTATTUTIGSKLASSEN

VERAEN-
DERUT.rc

VERAEN-
OERUNG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
MONAT

DURCH-
SCHNITT_
LICHE
AUFENT-
HALTS.
DAUER 2)

GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
MONAT

INSGESAMT

ANZAHL

INSGESAHT

ANZAHL

VERAEN-
DERUNG
GEGEN_
UEBER
DEH VOR-
JAHRES-
ZE I TRAUM

INSGESAMT

ANZAHL

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
ZE ITRAUM

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

TAGE

INSGESAHT

STAENDIGER I^IOHNSITZ DER GAESTE
INT\]ERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
ANZAHL % % TAGE %

FERIENHAEUSER, -'.IOHNUMEN

BETR. II. AUSSCHL. (HOTEL-)
DIENSTLEI STUNGSAIIGEBOT

KLASSE 1
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.]OI.INSITZ

ZUSAMMEN

KLASSE 2
EUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER HOHNSITZ

ZUSAI{I'IEN

KLASSE 3
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI.{.4EN

KLASSE 4
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER hIOHNSITZ

ZUSAMHEJ!

ZUSAMMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAP['IEN

BETR.I-1. UEBERI,IIEG. (HOIEL- )
DIENSTLE I STUN6SANGEBOT

KLASSE 1
EUNDESREP. DEUISCHLAND
ANDERER hOHNSITZ

, ZUSAI'I4EN

KLASSE 2
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI,II'IEN

KLASSE 3
BUNDESREP. DEUISCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAT'HEN

KLASSE 4
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAWEN

ZUSAYf'4EN
EUNDESREP. DEUTSCHTAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI'l.4EN

BETR]EBE OHNE (HOTEL-)
DIENSILE I STUl\lGSAA]GEBOT

BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAMMEN

tt
It
at

tl
ta

563
8

577

a:

tl

432

432

62?

625

a2

82

105

57,5-

55,8-

t:

tt

6,7 
_

26,2-

34,2-
58, 1-

49,9-

60,2-

5,3

5,3

6,0

6,0

5,5

?77
74

2 072'sz
2 054

4 154 44,6- 7,3

10 198 1,6- 8,5

4 098
56

23,6-
97,4-

7'3
7,0

6,?

37,2-
3t,2-
37,t-

9r4
6,0

9,3

38, 0-
98, 4-
EO O_

285

s
0

7
a

7,2105

2 013
t29

8,7-
96,9_

s0,2-

2??

?22

5,1 1 176
2?

10 100
98

37 r4
96, 7-

5'1 1 198

8,6
s,5

6,1a2
? 14? 39,1 11 789 31,1

39, 4
34,5

11 193
596

5,6
4,6
5,5

1 131

1 131

2 055
93

3,3_

18, 1-

29,9
58,1

35,3-
65, 4-
37,6-

t7,7
10, 1

70 622
698

8,2
23,2-
5,5

1,7
47,9

4,0

842
s99

64
q

306
18

324

7
Z

6
5

77 320

2 563
81

36,
31,

5-
4-

59 841

702
489

23

36,2- .2 7q8 ? 5q4 36,3- 23 591

683
23?

2 20,2
4917

22,t

15 283
1 138

76 42t, 11,5 5,6

737 925
151 455

1

7,7 17 900 741 8,6 10,32,2- 1 241 136 2,0 a,?

106
7

498 9,7- 6,8602 44,7 7,5
114 100 7,4- 5,9

7I
tr
4

599
009

3
13

q

6-
5-
3-2 915

278 276
18 531

2S6 807

15 608

11 ,8
6, 0-

1or5

2 279
t?3

113
204

.4 r!
?,5

812
6,5
8,1? s02 3zt 13,5 1 889 380 6,8 19 1111 877 8,1

r) SIEHE VORBET'1ERKUNGEN.-1) MAI - OKTOBER 1391.-2) RECHNERISCHER I.IERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUI]GEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.6 MCH BETRIEBSARTEN, AUSSTATTUIIGSKLASSEN DER BEIRIEBE I) UI\ID ZUSAI*I"IEIIGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

OKTOBER 1991 SOI'I'IERHALBJAHR 1991 1 )
EETRIEBSARI

BETRIEBE NACH
AUSSTATTUISSKLASSEN

STAENDIGER I,.IOHNSITZ DER GAESTE
II$IERHALB / AUSSERHALB

DER BIJNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

ANKUENFIE UEBERMCHTUIIGEN ANKUENFTE UEBERMCHTUI{GEN

IN56ESAT,IT

ANZAHL

INSGESAHT

VERAEN-
OERUIIG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
MI}\IAT

VERAEIS
DERUIIG

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

\
I

VERAEN-
DERuf\rc
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
ZEITRAUM

VERAEI+-
DERIJI\IG
6EGEIS
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
ZEITRAI.'M

DURCH-
SCHNITT-
LICHEGEGEN-

UEBER
DEM VOR-
JAHRES.
MI}IAT

INSGESAMT INSGESAI'17

ANZAHL

AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

% ANZAHL TAGE ANZAHL % x TAGE

EETRIEBE ZUSAI'I,IEN
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER I,IOHNSITZ

ZUSAI'IIIEN

HUETTEN, JU6ENDHERBERGEN,
JUGENDHERBERGSAEHNL. E INR.

. BETR. M. AUSSCHL. (HOTEL-)
DIENSTLE I STUMSAN§EBOT

KLASSE 3
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSIIZ

ZUSAMMEN

KLASSE 4
EUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER 

'{OHNSITZ
ZUSAI-?,IEN

ZUSAI.I.IEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI"O,IEN,

EETR.M.UEBERI,.IIEG. (HOIEL- )
DIENSTLE I STUN6SAMEBOT

KLASSE 3
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOIINSITZ

ZUSAMTEN

KLASSE 4.
EUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI.I,IEN

EUNDESREP
ZUSAMT,IEN

DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAIT.4EN

BETRIEBE OHNE (HOTEL-)
DIENSTLE I STUN6SANGEEOT

BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,,IOHNSITZ

zusAr'r.4EN

EETRIEBE ZUSAI{'IEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER [,.IOHNSITZ

ZUSAI,T'1EN

11,9
5,S-

? 295 527
724 346

10,5 2 479 A73

7 22q
s3

3,6 2 466
s3tl

L4r!
2r3

13, 4

8,?
5r6

8,1

7,5 18 017 339?,7- 1 248 836
281 181
18 763

299 944

1 754 700
152 486

1 907 186

8,4 10,32,0 8,2
6,6 19 256 175 8,0 10,1

2 509 4,7- ?,0

2,0 7 7371,0 40s
q-
s-

2i

8 146 20,2- 19 704 19,1-

18,3-
?6 r4-

aa
4,5

5,1
3,8-
s,2

?,9
1,9
2,7

5,9-
tt 7 470

834t4
I ?67 6,0

378
4A

427 091 5,9 1. 7tS 777

r 019 954
94 817 ?

2,6

2 486 651q77 435

2 904 086

2 499 301
47A ?97

2 917 598 3,1 7 916 930

605
486 10, 4-

4,4 9,?
1,8-
8,2

7
0

7 109 053
774 63q

7 883 687

5,3
7,4-
3,3

c!
7,4-

380 335
48 560

428 895

8,3
10,5-
5,8

2a
2,0
2,6

7 139 817
777 tL3

023 830
94 903

I
2

1 118 733 8,1

2
1-

4,9
3,9-
q,0

I
I

?

2,7
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1
1.6 NACH

ANKUENFTE, UEBERNACHTUNIOEN UND AUEENTHALTSDAUER DER
BETRIEBSARTEN, AUSSTATTUT\GSKLASSEN DER BETRIEBE T)

GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
UND ZUSAMMENGEFASSTEN GAESTE6RUPPEN

OKTOBER 1991

UEBERNACHTUNGEN

SUt'll'IERHALBJAHR 1991 1 )
BETRIEB SART

BETRIEBE NACH
AU SSTATIUNG SKLASSEN

STAENDIGER I/{OHNSITZ DER 6AESTE
II$IERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

ANKUENFTE ANKUENFTE UEBERMCHTUNGEN

VERAEN-
DERUTIG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
MONAT

INSGESAHT

VERAEN-
DERUN6
GEGEN-
UEBER
DEM VOR_
JAHRE S-
MOlAT

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS_
DAUER 2)

INSOESAMT

ANZAHL

INSGESAMT

ANZAIiL

VERAEN-

UEBER
DEM VOR-
JAHRES_
ZE I TRAUM

INSGESAMT

VERAEN-

UEBER
DEI1 VOR-
JAHRES-
ZE I TRAUI,I

DURCH_
SCHNI TT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

DERUNG
GEGEN_

DERUN6
6EGEN-

ANZAHL TAGE ANZAHL % TAGE

ERHOLUI]GSHEIME, FERIEN-
ZENTREN USI.I. ZUSAI.?"IEN

BETR. M. AUSSCHL. (HOTEL-)
D I ENS TLE I STUI\]G SANGEB OT

KLASSE 1
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

KLASSE 2
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI'FIEN

KLASSE 3
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I,IOHNSITZ

ZUSAMMEN

KLASSE S
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

ZUSAI'4I'1EN
EUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAMMEN

BETR, M. UEBERI,IIEG. ( HOTEL- )
DI ENSTLE I STUNG SANGEBOT

KLASSE 1
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I4OHNSITZ

ZUSAI-ft1EN

KLASSE 2
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAI.TIEN

/KLASSE 3
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER 

'.IOHNSiTZ
ZUSAI.IMEN

. 
KLASSE 4

BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ-

ZUSAMMEN

ZUSAI'T'!EN
BUNDESREP. DEUISCHLAND
ANDERER 

'IOHNSITZ
ZUSAI.IMEN

74 643
2 191

76 b34

3,3- 415 539 2,6-?7,8 13 341 2,4-
5,6 384 690

13 9026,1

4,7 1 429 8365,1 66 394

4,4 1 496 230

0, 3-
7,8-
0,5-

0-
0-

2
o

2 575 677
88 540

7
4

6
6

2,7- 428 880 2,6- 5,6 .398 592 2 66q 277 2,2- 6,7

25
1

126
q

610
s07

40 836
\?129

s97
85

542

332
537

0, g-
22,6

012-

121 550

555 581
20 s6r

576 0q2

1,0
3r0-
0,8

a,7
51 ,9-
3,3

116 551
5 009

4,6
3,6

4, 666 064
29 179

129 154
10 718

2,0- 731 071
35 923t0,?

017

5- 3 664 950 1,q-4 133 664 22,3

s,5 739 872 1,2- 757 994 0,3

cl
3,4t<_

5,5
4,6

0

5,9
(<

qo
5,0

5,8-
5,6

4,9-

27 077

t3t ?71

639
632 8,6

2,2-
7,3
10_

5,5

7,0

s
4

?49
t?

262 5?3

183 40S
73 677

197 085

1,1 4,q 695 243 0,3 3 79A 62q 0,8- 5,5

4r7
72,7-

3,7

s,5
6,4
4,6

2,8-
28 rG

1 1_

0r6-
10, 4

0,2- 1 323 568 0,2-

73,0- 2 354
449la

68,7- 2 407 65,5-

9?8
595

1 370 850
73 497?,6

9,3 7 4q4 7q7

I,S

42 965

267 ?28
10 359

278 047

1 271 080
52 488

0
2

1,0
10, 40-

5,8

8 342 558
333 0?q

I 575 582

70,5-
75,7

4,7
5,3
s,a

3 309
2?o

I (to

2? 539
? 7t4

64
40

1-
7-

63 ,9-5r5-
61 ,9-

6,8
9,2

7,q
5ro

o_
tt

63,1- 24 653

16'30
tr

t2,2-
tt

35 869 3,1- 165 064 2,2-

-57 -

149 048
19 811

)l a_ 1 101 161
98 253lt

0-
ta

144 383
20 181

4,8
3,6
4,6

8

168 859 13,9- 1 199 414 4,1-

t) SIEHE VORBEMERKUNGEN,-1) MAI - OKTOBER 1991.-2) RECHNERISCHER hERT UEBERf\]ACHTUNGEN / ANKUENFTE.



. .1 ry{ EryI]E, UEBERMCHTUI{GEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUIIGSSTAETTENr.5 NACH BETRIEBSARTEN' AUSSTATTUNGSKLASSEN DER BETRIEBE I) UND ZUSAI.II'IENGEFASSTEN GAESTEGRÜPPEN

0KT08ER 1991 SOf.4ERHALBJAHR 1991 1)
BETRIEBSART

ANKUENFTE UEBERMCHTU116EN ANKUENFTE UEBERNACHTUMEN

BETRIEBE NACH
AUSSTATTUTIGSKLASSEN

STAENOIGER I.IOHNSITZ OER GAESTE
INIERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

INSGESAMT

ANZAHL

GEGEN-
UEBER
DEM VOR-

INSGESAMT

ANZAHL

GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
r'1tr{AT'

VERAEN-
DERUTiG

JAHRES-
Mq\IAT

VERAEN-
DERUI{G

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

INSGESA}.IT

ANZAHL

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
ZEITRAUM

INSGESAMT

VERAEN-

UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
ZE ITRAUM

DURCH-
SCHNITI-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

DERUI!6
GEGEN-

x TAGE % ANZAHL % TAGE

EETRIEBE OHNE (HOTEL-)
D IENSTLE I STU[]GSAt\lGEBOT

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI'[.IEN

BETRIEBE ZUSAI.I.IEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSIIZ

ZUSAI'+1EN

SANATORIEN, KURKRANKENH.

BETR. M. AUSSCHL. (HOTEL-)
O IENSTLE I STUI'IGSAIIGEBOI

KLASSE 1
EUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI,$4EN

KLASSE 2
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAI'$4EN

KTASSE 3
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI.I},IEN

KLASSE 4
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I,,IOHNSITZ

ZUSAI*t.4EN

ZLJSAIT.4EN
EUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

6,9 4 650 305

5,3 5 774 7377,2 424 206

4,9 6 138 937

7q,2
12,0-

113
039

5,7
11,9-

5,6

8,1 4,9 6 955 5293,0 s,0 798 780

717 4,8 7 755 309 qs 536 23? 4,9 , 5,7t 279 760

18 231
104

18 335

I 035 ?9,5 
_

29,31 036

346
002 9,8-

875 530
90 274

s65 804

4,9ao

I
6-

5
57s84

13 604
4

076
696

8,2 S 2984,6- 351
768
537

77,7
0,8-

10,5

31 563 254
3 097 982

5 377 645
772 575

41 006 973
3 529 259

6,? 3I7
2

5,9
s,3
5,7

1,1-
4,4 6 090 220 5,3 34 561 236 7,0

1 173 590
106 170

413t,q
4ro

8
I

4
5

5,9
4,4

2 837
8

773 772 14,0 2 A45 752

11 205 0r3

526 806
7 ?75

28,
11,

941 15 662 350
71 150

609-925 4,5 16 733 500

1 786 q16
22 194

110 169
1 881

161
72

5,2
11 ,3-
5,?

25,7
11,6

25,0

4,7
0,8
4,6

27,5
14,3

27,4

?6,4
77,7

26,6

28 r7
6,6

11 003 0,3 293 573 3,0 26,7202 0,5 4 097 15,3 20,3
66

1
626
?51

4,7
2,9

5,3
3,1

?97 670 3,1 ?6,6 67 877 4,6 1 808 610 5,3

2,5
31,4-
?,4

?,7
27,1

2,4

I
7

3

7
0

qs
2

,6
,5

3I18
72

2
4

528 020

50 584

50 584

28,8 112 050

48,9

48,8

3 173 630 3,6 28,3

15 ,5_

16,3

a 294
10

5r3-
16,7-

278 ztq
zz5

?74 437

3, 1-
7?,5-
2t

33
??

33

?7
13

5
2

8 304 5,3-

27,6

790
8

I
3

708
13

143
1

72,0 3 076
350

s,8
7,6-
4,4

5,0
s3,9-

4r7

25
13

?5

030
726

? 888 198
105 979

ZUSAMHEN 144 348 11,8 3 727 4?6

BETR.M. UEBERI,IIEG. (HOTEL- )
D I ENSILE I STUNGSAI.IGEBOT

KLASSE 1
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAI,T.4EN

KLASSE 3
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

KLASSE 4
EUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAI'?.4EN

r) SIEHE VORBEI'IERKUIIGEN.-1) I.4AI - OKTOBER 1991,-2) RECHNERISCHER I,.IERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE

798 156 ?7 954 777 4r4
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1 ANKUENFTE, UEBERT{ACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUI\GSSTAETTEN
1.6 NACH aEfnieasÄnreru, au§iinirunesrlAssEN DER BETRIEBE r) UND zUSAWENGEFASSTEN oAESTEGRUPPEN

OKTOBER 1991 SI}'IMERHALBJAHR 1S91 1 )

BETR IEBSARI
ANKUENFTE UEBERNACHTUIlGEN ANKUENFTE UEBERNACHTUTIGEN

NACH
SKLASSEN

STAENDI6ER I,.IOHNSITZ DER 6AESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUISCHLAND

BETR IEBE
AUSSTATTUNG

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
MIhIAT

VERAEN_
DERUl\lc
GEGEN_
UEBER
DEM VOR_
JAHRES_
MONAT

OURCH-
SCHNITT_
L ICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

INSGESAHT

ANZAHL

INSGESA!17

ANZAHL

INSGE SAI'IT

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
ZE ITRAUM

VERAEN_

UEBER
DEI'4 VOR-
JAHRES-
ZEITRAUM

DURCH_
SCHNITT_
L ICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

INSGESAMT

ANZAHL

DERUI\ß
GEGEN-

TAGE ANZAHL TAGE

ZUSAI4MEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER hOHNSITZ

ZUSAMMEN

BETRIEBE OHNE (HOTEL_)
DIENSILE I SIUNIG SANGEBOT

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER hOHNSITZ

ZUSAMMEN

BETRIEBE ZUSAI4YEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER 

'.IOHNSITZ
ZUSAMMEN

BETRIEBE ZUSAMT'IENa

BETR. M. AUSSCHL. (HOTEL-)
DIENSTLE I STUN]GSANGEBOT

KLASSE 1
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER hOHNSITZ

ZUSAI4MEN

KLASSE 2
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.I0HNSIIZ

ZUSAMMEN

KLASSE 3
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER l,.lOHNSITZ

ZUSAI'1MEN

KLASSE 4
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAMI'IEN

ZUSAMMEN
BUNDESREP. DEUISCHLANO
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAT,IYEN

BETR.M,UEBERhIIEG. (HOIEL- )
DI ENSTLE I STUNGSANGEBOT

KLASSE 1
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAI'1I'4EN

KLASSE 2
BUNOESREP. DEUTSCHLAND

J5Z

33?

6_4

64

27,8 I 285

27 rz g 245

7 752
2

77,7
75,0-

1a a

72 rz

10,5

10,5

28,9

24,0

64,9

54, 0

q5 7Z?
s?

45 764

10,7
aa-

t0,7

?6,7
27,0

26,11 755 77,?

s,9_

4,9

0,0
?,2-
0,3-

I 927

1 92r

523 894
58 929

23,t

23,7

43,9-

22'?

?2 '3

4 099

4 099

3 721 q60
13 350

4r8 25
13

703
7?A

793
8

I
3

42 933 8,9

4? 933 6,8

21 976 853
106 021

22 0A2 874

5
1

q

743 742I 002

754 744

740 72q
109 945

850 059

7?,0oo_

11 r8

7,7-
?7 t7
13 ,0

?7,53 734 810 4,8 25,A 801 831

4,
2,
4,

3,9
4,5-
2,6

3 603 007
s39 651

4 542 658

,6
,0
2a

69 657 859l? 785 774

a2 443 637

0 11 666 3843- 1 966 q29
5
5

z
7-

2
?

aoz 741 407
202 596

2 944 303

5,0
7,7-
4r0

4,0
11 ,5-
0,2-

7 '2-2,6-
1 ,3-

19 572 499
6 237 5172,1

3,0 25 810 016

514
7q-

?
2

98b 007 1,0 2 827 954
182 586 8,9- q27 674

1 162 593 0,7- 3 ?q9 624

1,6 13 632 813

?,r

3,5
0,2

3 199 529 3,2

?a8'2? 974
578

2,9
2,3

?,4

1r5
8,5-
0 ,6-

5 681 151
1 383 674

4 533 08r
830 166

3,3 30 1SZ 1502,2 8 484 531

3,1 38 625 681

3,2

18 209 938
3 057 435

20 504 98? 3,
1 991 665 5,

3,5

0,1
18,5

1,?

?
2

3
2

s

5,5

2 920 868
278 651

?,? 17 704 1804,7- 2 689 342

3,8

I
5

5 363 247 0,4- 2? 495 647

9,6-

388 593 2,7 2 194 080

355 419
33 775

2 066 819
t?7 261

3,0

s
2

5,8
3,8

4,2

7 065 825 ?t 267 373

2r3

7,7
7,0-
0,9

5ro
4,7

4,9311 552

5 380 900I 237 655

6 618 555 7,0 20 393 5?2

97 883 3,6 398 766

17 405
2 063

3-
U-

88

76?
473

57.5
8
3-a

3,8-
6,7
3,3-63 235

4,5
2 13-
,tr

3,2 110 439 598
10,8- 17 952 139

0,3- 128 401 7?7

4,6
6,7-
2,8 JrJ

5,0

3
2

374 ??3
?0 543

1
5-

5
7?

64090
7 ?43

14 672

7,5
16 r2-
6,0

4,?
2,8

4rl

3r8
4,6-
2a59? 423

5,4
13 ,3-
3r8

0,q
26,9-

1 ,8-

5,1
?,7

115 430
14 410

757 603q5 ??9
3, 1-
6,4-

6
ANDERER 

'.IOHNSITZ
ZUSAI'IMEN 19 468 4,7- 93 922 s,a 129 aqo

t) SIEHE V0RBEMERKUNGEN.-1) l4AI - 0KT0BER 1SS1,-2) RECHNERISCHER I^IERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.

aoz 832 3,3- 6,2
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1 ANKUENFTE, UEEERNACHIUI{OEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUIIGSSTAETTEN1.5 MCH BETRIEBSARTEN, AUSSTATTUIIGSKLASSEN DER BETRIEBE .) UND ZUSAI.I,IEIIGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

OKTOBER 1991

UEBERMCHTUI{GEN

SOI'I'IERHALBJAHR 1991 1 )
BETRIEBSART

BETRIEBE NACH
AUSSTATTUI!6SKLASSEN

STAENDI6ER I,{OHNSITZ DER GAESTE
INTIERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSC}ILAND

ANKUENFIE ANKUENFTE UEBERMCHTUIIGEN

INSGESAI'IT

ANZAHL

VERAEN-
DERUI{G
GEGEN=
UEEER
DEM VOR-
JAHRES-
MOI{AT

irusorsmr

VERAEN-
DERUIIG
GEGEN-
UEEER
DEM VOR-
JAHRES.
MII{AT

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

VERAEN-
DERUNC
GEGEN-
UEEER
DEM VOR-
JAHRES-
ZEITRAUM

VERAEN-
DERUNG
CEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
ZEITRAUM

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

INSGESAI{T

ANZAHL

IN56ESAI.4T

% ANZAHL x TAGE ANZAHL % TAGE

KLASSE 3
BUNDE SREP, DEUTSCHLAI\.ID
ANDERER T,IOIINSITZ

J
ZUSAI'I.1EN

KLASSE 4
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAIII,,IEN

ZUSAI{,IEN
BUNDESREP.'DEUTSCHLAND
ANOERER I4OHNSITZ

ZUSAI,?.1EN

BETRIEBE OHNE (HOTEL-)
O IENSTLE I STUIIGSAiIGEEOT

BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUS$I.lEN

BETRIEBE ZUSAIT.,IEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER !.IOHNSITZ

INSGESAMT

27 773

640
42q

25
1

13
s

441 859
29 969

4
o

633
750

825
288

525 306
57 844

583 150

25,6-6,3-097
942

59
15

23

4r9
3,9
4,8

q,L
2,3

3,5
2,3

0r8
24 r7
1,8 1s9 273 0,5 s,9 184 383 5

155 034 0,0
4 239 20,8

6r0
3,3

77
6

1'6
6,1-

1 477 8?A 1,5

7 r0-

9-
9-
0-

8,1
4,q
8,0

4-
la

18 054 1,4 85 039 75,2

147 510 0,1- .6S0 604
15 018 27,9 46 396

762 528 2,0 737 000

ea
29,3
4'6

5,1
3r6
s,7

4,7
3'1
4,s

65 010
13 6116 at

78 656 10,0- 3,2 7,4

8rl
s,2

3,7

103
574

881
103

i14
19

54
7

6,?
3,2

758 941
13S 537

898 478

31
?

34

1 ,5-
.0, 0

0,4-

5,8
1 ,3-
s,9

967
735

5 1166 575
335 538

1,S
6,7

5 802 113 ?,7 5r9945 702

6 133 677

882 79.2sl 371

973 563 6,7 4 682 534

\ 7,0
3,8

6.7

5,9
4,4
5,7

5r0
E 

'-

3,6

6 410 602
7 3Sq 1qq

8,0 4 3?6 7464,?- 356 388

2,9 22 720 9303,8- 3 092 126

11 ,4
0r 1-

10r5

517
l r7-
4,7

36 438 220I 307 840

45 746 0603,3

3,4 147 665 1140,0- 21 437 2t4
0,4 169 102 3287 754 6ß 1,7 25 813 056

r) SIEHE VORBEHER(UIIGEN.-1);MAI - OKTOBER 1991.-2) RECHNERISCHER I,{ERT UEBERA/ACHTUNGEN,/ ANKUENFTE
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1 ANKUENFTE, UEBERMCHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1. 7 MCH AUSGET,IAEHLTEN BETRIEBSARTEN UND HERKUNFTSLAENDERN

OKTOBER 1991 SOI'IMERHAIBJAHR 1991 1 )

BETR IEB SART

HERKUNFTSLAND
( STAENDIGER hIOHNSITZ)

ANKUENFTE UEBERNACHTUNGEN ANKUENFTE UEBERNACHTUIIGEN

INSGESAI,4T

VER-
AEN-
DERUTlG
GE6EI$.
UEBER
VORJ. -
MOlAT

INSGESA14T

DURCH-
SCHN.
AUF-
ENT-
HALTS-
DAUER

3)

AN-
TEIL

2

VER-
AEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBER
VORJ. -
MONAT

INSGESAMT

ANZAHL

VER-
AEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBER
VORJ. -
ZEII-
RAUM

INSGESAMT

VER-
AEN-
OERUNG
6EGEN-
UEBER
VORJ. -
ZE IT-
RAUH

DURCH-
SCHN.
AUF-
ENT-
HALIS-
DAUER

3)

AN-
TEIL

2

ANZAHL % ANZAHL lH- I ANZAHL TAOE

3 136 819 1,8 7 052 839 4,4' 79,7 2,2 16 881 699 3,1 40 446 777 5,5 77,5 2,4

58 907
80 600

HOTELS

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
AUSLAND

EUROPA
EG-I,I I T6L I EDSLAENDER

BE LG IEN
DAENEMARK
FRANKREICH
6RIECHENLAND
GROSSBRIT, U.NORDIRLAND
I RLAND, REPUBL I K
IIALIEN
LUXEMBURG
NIEOERLANDE
PORTUGAL
SPANIEN

ZUSAI'I'4EN
EFTA-M I TGLIEDSLAENDE R

F INT{LAND
ISLAND
NORt,.IEGEN
OE STE RRE ICH
SCHhEDEN
SCHHEIZ

ZUSAI'I,4EN
UEBRIGES EUROPA

BULGARIEN
JUGOSLAT.IIEN
POLEN
RUI',1AENIEN
Sü,.IJETUNIOII
TSCHECHOSLÜ.IAKE I
TUERKE I
UIIGARN
SONSTI6E EUROP. LAENOER

ZUSAIf'4EN
EUROPA ZUSAI4.IEN

AFRIKA
REPUBLIK SUEDAFRIKA
SONSTIGE AFRIK, LAENDER. 

ZUSAPFIEN
ASIEN

I SRAE L
JAPAN.
SONSTIGE ASIAT. LAENOER

2
5
3

3-
0-
2
?-

14 313
107 589
67

189
809
777

7?
50

1 798

2,4
1,9
1,8
2,3
?,2
,a
1,8
2r8
2,q
?,4
1,9
2,r
1,7
2,2
1,5
1,8
1r5
2,0
t,7

,5
,4
,7o
,4
,2a
a

,0tr
,0
(

,0o

2 ?2
,6 ?,3
,7 ?,6
,i 2,0a ,a
,0 ?,0
,5 2,3
,8 ?,0

10
?,5
?,?

2r1
2,0

t2a202
936?525Z
?Zo2

s
3I
7
6
2
7
7
5
tr
3
5

0
1
7
3
2
0
a

73,4' 41,8- 41,8- 4
11 ,8- 0
11 ,5- 111,5 011,8 513,2 02,5- t222,7 o5,0 ?7,4- 47

t2 802 73,2- 0
99 575 3,5 0

t20 750 30,7 1
20 362 79,t- 0

111 346 4,5- 0
69 563 2?,3 0
6? 277 0,1 0
64 534 9,9 0
48 889 17,7- 0

609 998 5,8 5
286 287 1,6- 70

43 136 1,0- 0
t20 62t 17,0- 1
153 757 13,3- 1

t27 932 3,2 1
602 863 8,1- 5
ssg 296 5,4 3
179 091 2,2- 10

I

79 819
1 480 021

53 568

515 446
514 622
567 504
79 959

369 805
28 836

670 149

200 681
386 090
735 627
590 843
044 886

z7t 673
5 631 403

2

2t? 067 3,5
269 667 7,3.
3?L 861 3,5-
34 516 20,0-

635 155 19,9-
t2 624 70,4-

376 55? 10,0
28 338 7,5

519 885 5,5-
22 634 13,9

145 459 4,4
678 768 6,5-
68 467 21,0-
7 859 15,8-

132 535 75,2-
209 221 2,3
489 636 !,7:
299 774 3,0-
207 596 4,5-

14,3-
7?,0-
4t,4
26,0-
0,9-

?8,0
5,2

75,7-
20
5 ,3-
6,3-

3?,4-
26,7-

4 949
s7 745
s4 347
6 989

33 tzS
32 ?25
27 3t7
28 603
2S 640

?43 979
130 343

t2 371 3,7
30 716 3,1
3 377 4,9-

63 757 ?9,5-
1S 99q 2S,A-

776 369 39,3-
25 008 26,1-

926 582 36,9-

3,? 3,3 2,13,3 4,5 1,93,?- 4,6 1,98,2 0,9 2,62,3- 11,6 2,21,7 0,3 2,36,4 5,? 2,05r3 016 2 r24,4- 1o,o 2,20,?- 0,5 2,89,5 2,3 2,70,2 43,7 2,7 2

2,0
2,2
7,7
1,9
t,7
2,0
1,9

,8
,1

,3
,q
,5
,5

,1
,0
,0
,2
,2
,8
,7
,8
,5t
tr

,4
,9o
,0
,2
'Z,0
,s
,1

,7
,5
,7

2,5
1,7
2,510

2,32rl
3r3
2,0
2,3
2,0
2,2
2,0

,31
,1
,?
,3
,8
,5
,0

2,0a1
2,62rl2,t
2,0

,5
,1

,7
,8
,3

82 003
15 668

209 509
4 838

93 247
10 496

179 875I 9?3
4? 031

786 097

1E
1,6
6,4-
4,6
5,6-

15,5-
11,4
8r6-
3r9-
5,8
3,0-

28 050
41 586
44 204
6 001

96 0?S
? r48

47 767
4 757

80 295
3 133

20 253
375 208

115 634
17 011

20,4- I11,4- 017,8- 11,5 30,8- 6

3,8- 17

t4 70a 28,4- 0
2 597 10,4- 0

25 468 3,6- 1
59 733 0,7 3
96 336 8,6 s
98 584 1,5- 5

?97 526 0,3- 16

2 588 0,3 0
77 A7? q,7- I
18 383 7,4 1
3 502 26,2- 0

27 974 14,1- 1
73 975 73,7 0
t7 757 2,2 0
14 990 21,4 o
8 414 18,4- 0

113 394 1,5- 6
1 196 917 0,1- 66

5 626 32725ß 5
2 033 62

21 850 74
4 903 72

267 05a 77
10 000 lz

324 016 15

? s37 45,7
5 966 6,5-608 0,?-

11 006 14,9-
2 r10 72,7-

135 164 16,4-
4 6?7 14,2-

161 918 75,2-

125 055
5 887 04S

ts,7-
1,3
7,3-

12,4-

105 144 15,1-585 4,5-276 16,9-
6 045 14,1-

23 943 40,6
881 004 4,r-

7 303 2A,8-| 777 10,9-v 736 3,7-
31 552 1,4
55 364 5,5
48 886 ?,2-

15s 018 0,3-
871 7,5-

7 77q 2t,3-
7 610 ?7,3
1 208 3,0-
7 588 3,2-
7 145 36,5
5 ?43 9,0
6 723 73,7
4 206 37,5-

47 668 0,1-
580 894 2,2-

,0tr

16 929
40 618
57 557

7 942 25
77 zSq 5
25 186 2

3
2
?
2
2
?
a
2
2
2
2

,4?,0 3
,q2

s20242
,6 0,
,?- 1,
,8 1,

8,8 0,8
5, 1- 6,011,3 3,8t,2 10,s

306-0401-17-04- 142-08- 18

0
0
0
0

?0

2 898 166586 29484 5

5621 8
64 701 7
28 398 12
98 720 2

q? t29
380 658
7AS 427
507 608

3,5-
71,5-
7,1
5, g-

3,0
1,6
?,s
10

AMERIKA EINSCHL,
UND SUEDAMERIKA
ARGENTINIEN
BRAS I L IEN
CHILE
KÄNADA

ZUSAI'?.1EN
MITTEL-

MEXIKO
USA
SONSTIGE AMERIK. LAENDER

ZUSAI{.4EN
AUSTRALIEN, NEUSEELAND UND

OZEANIEN
AUSTRALIEN
NEUSEELAND
OZEANIEN

ZUSAIT'IEN
OHNE AI]GA8E

AUSLAND ZUSAI'I'4EN

ANKUENFTE/UEBERN. INSGESAI'17

1
1
8
0

27 5?A 3,8- 0
69 178 3,4 0
8 871 9,5 0

129 952 ?5,2- 1
3? 7t9 ?.1,2- 0

538 594 33,0- 13
57 665 19,4- 0

864 508 30,6- 15

55 555 25,3- 0,6
70 752 2t,3- 0,1
s 341 13,5 0,0

80 048 23,4- 0,7
262 536 ?2,A 2,2
a36 227 7,7- 22,6

542
821
557
920
110
850

33 880
4 084
1 950

39 914
46,5

2 14-

3,0

26,7-a) 6_
2,6)t o_

31rg
1? r2-

1 ,3-s 077 823 0,4 8 851 599 100,0 2,2 22 768 7q8 52 2A2 954 2,2 100,0 2,3

1) MAI - OKTOBER 1991,-2) BEI UEBERNACHTUNIoEN VO! GAESTEN AUS DER BUNDESREPUELIK DEUTSCHLANO UND DEM AUSLANO ZUSAI.,III1EN: ANTEIL
AN ALLEN UEBERNACHTUNGEN IM BUNDESGEBIET; SOIST: ANTEIL AN ALLEN UEBERNACHTUNIGEN AM AUSLAND ZUSAI'1MEN'
3) RECHNERISCHER 

'.IERT 
UEBERNACHTUNOEN / ANKUENFIE.
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1 AIIKUENFTE, UEBERMCHTUN]GEN UND AUFENTHALTSOAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUI{GSSTAETTEN
1. 7 NACH AUSGEHAEHLTEN BETRIEBSARTEN UND HERKUNFTSLAENDERN

OKTOBER 1991 SOT,IERHALBJAHR 1991 1 }

EETRIEESART

HERKUNFTSLAND
( STAENOIGER I.IOHNSITZ)

ANKUENFTE UEBERMCHTUNGEN ANKUENFTE UEBERMCHTUII6EN

VER-
AEN-
DERUN6
GEGEN-
UEBER
VORJ. -
HglAT

DURCH-
SCHN.
AUF-
ENT-
HALTS-
DAUER

INSGESAHT

ANZAHL

IN56ESAI'17

VER-
AEN-
DERUT!6
6EGEN-
UEBER
VORJ. -
ZEIT_
RAUH

DURCH--
SCHN.
AUF-
ENT-
HALTS-
DAUER

3)

VER-
AEN-
DERUI\l6
GEGEN-
UEBER
VORJ, -
ZETI.
RAUt.I

INSGESAI,IT

ANZAHL

INSGESAI'IT AN-
TEIL

2

AN-
TEIL

2

I ANZAHL

3)

-ilE-
ANZAHL x TAGE

836 329 3,6 ? 049 7q2 5,6 89,0 5 023 64? 4,7 13 553 888 6,8 87,2 2,7

5 058
60 344
75 733
11 192
t4 326

2r5
1,6
2,7
3,6
217
3,5
1,9
3,0
2,0
3,8u1
2,7

1,5
r,7
1,4
2,2
1,4
?,0
7,7
3,3
4,1
4r2
4,0
4,3
?a
3,5
3,3
,<
3,7
2,7
s,6
3,3
3,8
2i
2,0
20
215

0,6
1,0
7,2
?,8

0,1 2,50,3 ? ,60,0 2 ,70,8 2 ,00,1 2,6
6, 1 2,00,? 3,17,6 2,0

1,8
)a
1,8
2rO
?,7

53 824 7,4
66 381 8,0-
48 444 0,4
3 q75 ?7,7-

49 799 11,9-
1 713 10,5

54 918 10,7
6 527 9,5-

246 455 1,1-
1 133 10,6-
9 267 77,7

541 881 1,2-
13 672 15,5-
1 125 11,1-

2S 088 72,0-
s6 255 10,6
7S 774 0,8-
s9 151 8,9

209 069 0,9

53,4 0,31r1- 3,019,4 3,81q,9- 0,67,A 0,745,8 2,76,1- o,s22,2 ?,2?4,7- 0,312,3 73,72,4 A7,4

q7 775
17 151
43 5541
5 S29

?76 077
758 806

6 625
8 137

7q 762

30, 0
16,3-
Efo
2,7

10r8
40,8
0,4

19, 1
24,9-
14rB
0r6

1 857
74 477
17 861
2 773
3 3t7

t2 707
4 785

13 259? q00
73 775

825 725

1 4312 567
3 898

5,0
7,6

13, 1
?7,7-
18,4-
34,4-
0,2

21 0_

6 478
22 350

925
2 376

293
7 626

902
67 227
1 080

74 q?9

135 555 7,q 6,7
105 349 7,3- 5,2
101 457 0,2 5,0
72 464 6,6- 0,6

132 681 6,0- 6,66 72q 22,6 0,3
702 7A4 73,2 5,1
19 539 10,6- 1,0

48s 689 2,2 24,7s 340 26,0- 0,2
19 614 2,2 1,0

125 596 1,1 56,0

10 464 2,4 4,1
10 580 0,8- 4,2
70 757 5,3- 5,2
2 077 5,4- 0,8

16 996 11,5 6,7628 ?6,5- 0,2
12 155 1,5- 4,A1789 9,5- 0,7
49 558 8,7 19,5766 3,3- 0,3
2 79t 26,0 1,1

118 501 4,5 56,7

20 250 19,s- 1,0
1 952 5,2- 0,1

34 531 11,9- 7,7
t00 267 5,4 5,0
103 110 8,7- 5,1
96 989 r4,? 4,8

357 199 0,4- 77,A

0'6
0,0

2 274 6,q
6 t?7 0,8-610 21,5

15 399 18,1-
2 307 10,5-

122 355 30,2-
3 299 29,3

15? 377 26,A-

lq,4
27,6
1,6
6,5-
7,7

11,1-
s7,2
8,2-

8,9
8,5

18 ,9-oo_
8,5

72,6-
47,7
10 ,6-

30
15

20
15
s4
20
11

1
I

5

1- 0,q9- 0,14- 0,06- 0,43- 1,02- t?,4

22,7-
?5,1-
19,3-
?3,0-

6, g-
3,4-

)e

2rL
!,7
2r0
417
2,6
3,9
I,S
2r4
1,9
3,5
2,2
2ro
1,8
1,9
7,7
212
1,82rl
?,0
3,3
4r9
4,6
5,4
4,9
2,A
3r6
3,4
1,8
20
2,3

1,9
7,7
1,810
2,3

13,8
2 r7-17_

21,0-
13,6
13,8-
3,5-
8r5
2,5

34, 1
20,5
3r0

16,5-
62,5-
412'
4,7
5,1
3,8
2,3

4 989
6 108
5 377

,ß3
6 560

162
6 389

750
25 657

220
7 293

57 9?A

8S8
57

7 427
6 567
6 1111
7 523

22 9A6

363
2 775
2 902

416
677

2 638
6002 48t
469

13 260
9S 174

772
410
542

536
1 336
1 078
2 950

GASTHOEFE

BUNDESREPUBL I K DEUTSCHLAND
AUSLANO

EUROPA
EG-HI TGL IEDSLAENDER

BELGIEN
OAENEI'lARK
FRANKREICH
GRIECHENLAND
GROSSBRIT, U. NORDIRLAND
IRLAND, REPUBLIK
I TAL IEN
LUXEMBURG
NIEDERLANDE
PORTUGAL
SPANIEN

ZUSAIVI'4EN
EFTA-MI TGL IEOSLAENDER

F ITV{LANO
I SLAND
NORHEGEN
OESTERRE ICH
SCHl,.IEDEN
SCHI.IEIZ

zusAtr.,tEN
UEERIGES EUROPA

BULGARIEN
JUGOSLAI.IIEN
POLEN
RUMAENIEN
SOI.IJETUNIO{
T SCHECHOSLI}.IAKE I
TUERKE I
UIlGARN
SONSTIGE EUROP. LAENDER

ZUSAI.['IEN
EUROPA ZUSAIHEN

AFRIKA
REPUBLIK SUEDAFRIKA
SO{STIGE AFRIK. LAENOER

ZUSAIT'1EN
ASIEN

I SRAEL
JAPAN
Sq\]STIGE ASIAT. LAENDER

ZUSAI''.IEN
AMERIKA EINSCHL. MITTEL-

UND SUEDAMERIIq
ARGENTINIEN
BRASI L IEN
CHILE
KANADA
MEX IKO
USA
SOIISTIGE AI.IERIK. LAENDER

ZUSAI.['4EN
AUSTRALIEN, NEUSEELAND UND

OZEANIEN
AUSTRALIEN
NEUSEELAND
OZEANIEN

ZUSAI-IIEN
OHNE AMABE

AUSLAND ZUSAI'}IEN

ANKUENFTE/UEBERN. INSGESAMT

7,2
5,7
413
6,1

17 ,9

7t 225
20 368
?s 627
56 ?20

973
3 209
s 668
8 850

0,5
5,2
5,3
0,9
1,3
2,9
0,9
3,3
0,3

20,6

0,3
0,1
0,0
0,4
1,1

11 ,0

1 5S7 17,8-
707 62,6-

3 069 7,9-
14 340 0,1
10 855 6,2
15 467 18,4
45 435 5,2
7 20q 0,0

73 287 t5,?
13 358 28,3
2 ?45 22,5-
3 3t1 ?7,A
7 353 52,2
2 r71 35,9-
8 345 29,1

867 34, l-
52 140 16,8

216 076 7,5

9,7
74,2-
40,6

8 ,8-
78,4
38,5
33,3-
23,9
7,3

L?,7
s,0

27 ,g 0,325,3- 0,4
7 ,3- 0,7

45,2
0,1
0,5
0,6

0,4

2,2
2,4
2,6
1,8
2,5
s,3
3,0

2,8:
2,4
418-
2,6

5,5
5, 1-

11 ,3-5,0-

.7,5-
8r3

380 55,4-
1 148 41,9-I 528 46,0-

tt,3-
7,2-

22,0-
13, 3
16,0-
8, 1-

5 700
70 t72

10,5-
?9,q-
11,1
11,4
0,7

q
2
at
5
9-
7

6,
2t,

1,

1r3
1,8

18 823
q77

23 330

2 075
353

389
1 141

62

875
145
39

059
778

569
t77q 857

10 569
940 828

7 534I 066
?65

8 854
20 753

2 011 766

4
5
1I
6
0
t
0

,5

,?
,4
,0
,8
,1
,s
,2

3

0
0
0
0
0
7
0I

2
2
2
1
2
2
2
?

159
461

139

7

253 627

2 303 363

3,9
3 ,3-

69,6
4,3

33,5-
3,8

5,4

z
13

g 459
203

11 566

458
85
23

577
1 451

111 300

947 629

1
?

7 100,0 2,6100,0 ?,4 5 964 470 2,A 15 565 5543,4

1) t'lAI - oKT0BER 1S91.-2) BEI UEBERNACHIUMEN Vtr{ GAESTEN AUS DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND uND DEtl AUSLAND ZUSAT{,|EN: ANTEILAN ALLEN UEBERNACHTUIIGEN IM BUNDESGEBIET; SIhIST: ANTEIL AN ALLEN UEBERNACIITUNGEN AM AÜSLÄND zUSÄI4I'4EN.3) RECHNERISCHER I.IERT UEBERNACHTUTIGEN / ANKUENFTE.
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1 ANKUENFTE, UEBERMCHTUNoEN UND AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNOSSTAETTEN
1.7 MCH AUSGEI.IAEHLTEN BETRIEBSARTEN UND HERKUNFTSLAENOERN

OKTOBER 1991 SOYT{ERHALEJAHR 1991 1 )

UEBERNACHTUNGEN ANKUENFTE UEBERNACHTUIlGEN

BETRIEBSART

HERKUNFTSLAND
( STAENDI6ERI,IOHNSITZ)

INSGESAMT

ANZAHL

VER-
AEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBER
VORJ, -
MOIIAT

AUF-
ENT-
HALTS-
DAUER

3)

DURCH-
SCHN.

INSGESAMT

ANZAHL

DERUI\6
GEGEN-
UEBER
VORJ, -
ZITT_
RAUM

INSGESAMT

ANZAHL

VER-
AEN_
DERUNG
GEGEN-
UEBER
VORJ.-
zETf-
RAUM

DURCH-
s$]N.
AUF_
ENT-
HALTS-
DAUER

3)

TAGE

VER-
AEN-

%

AN-
TEI

AN--
TEIL

2
L
2

% TAOE

285 655 2,2 1 582 866 6,9 95,7 5,5 1 802 944 3,8 11 821 895 5,3 94,2 6,6
PENSI O[!EN

BUNDESREPUBLIK OEUTSCHLAND
AUSLAND

EUROPA
E6-M ITGL IEDSLAENDE R

EELG IEN
DAENEMARK
FRANKRE ICH
6RIECHENLAND
GROSSBRIT. U.NORDIRLAND
IRLAND, REPUBLIK
ITAL IEN
LUXEMBURG
NIEDERLANDE
PORTUGAL
SPANIEN

ZUSAT+1EN
EFTA-MITGL IEDSLAENDER

F INh]LAND
ISLAND
NORI,{EGEN
OESTERREICH
SCHI,.IEDEN
SCH[,,IE IZ

ZUSAMMEN
UEBRIGES EUROPA

BULGARIEN
JUGOSLAI,.IIEN
POLEN
RUI'lAENIEN
Sü^IJETUNION
TSCHECHOSL&.IAKE I
TUERKE I
UNGARN
SOI!STIGE EUROP. LAENDER

ZUSAI'IMEN
EUROPA ZUSAMMEN

AFRIKA
REPUBLIK SUEDAFRIKA
SONSTIGE AFRIK. LAENDER

ZUSAMI'IEN
ASIEN

I SRAEL
JAPAN
SONSTIGE ASIAI, LAENDER

ZUSAMMEN
AMERIKA EINSCHL. MITTEL-

UND SUEDAMERIKA
ARGENTINIEN
BRASI L IEN
CHILE
KANADA
MEXIKO
USA
SONSTIGE AMERIK. LAENDER

ZUSAI.T'1EN
AUSTRALIEN, NEUSEELAND UND

OZEANIEN
AUSIRALIEN
NEUSEELAND
OZEANIEN

ZUSAMMEN
OHNE ANGABE

AUSLAND ZUSAI'T.4EN

51,1-
?7,5q4,7-
2,6

31,7
6 r7-
1 ,8-

3 618
6?6

4 516I 313
20 349
72 0t4
50 436

77,2

24,7-
26,4
12,0

2a

ac
5rl
3,3
?,6
2,3
512
äo
3,6
?,5
e?

1,8
10
?,0
2,8
1,8
3,7
?,4
3,5
3,8
8,0
4,2q,7
3,1
4,4

5,1
a)

s,s
6,3
5,4
5,1
?1
co
s,l

59 344 15,0 8
?7 207 26,3- 3
29 353 5,8- q
3 617 t5,7- 0

ss 432 10,0- 5
2 870 44,7 0

31 948 t2,7 S
8 75S 1,1 1

185 085 4,5 ?53202 rr 0
13 037 35,6 1

409 848 2,7 56

15 559 9,0
11 033 34,2-
11 811 2,3-
1 169 18,6-t3.622 8,9-
1 092 31,4

13 860 10,1
1 680 5,1-

49 544 0,2-847 tr
5 2?6 36,3

7?5 483 2,4-

4 569 1,2- 5
3 640 38,5- 4
3 152 7,7 3523 14,9 0
5 554 7,9- 61287 rr 1
3 520 24,5 4

777 67,6 0
20 3A2 10,1 ?2300 68,5 0858 26,0- 1
44 650 2,2 50

341 ?,2531 39,1-
397 20,5146 0,7-874 76,2-575 rr
445 18,3
166 39,5470 2,7-51 9,0-
?90 34,4-235 q,7-

,2
,.1
,0
,1
,s
,4
,2

d

,s
?

0,9
0,?
7,?
3,6
5,1

t7,0
0,1
2d
4,9
0,6
0,9
1,5
0,6
frl
0,2

11 0
85, 1

o,4
0,8
t,?
1,91U
1,0q,t

a
,4
,0

,2
,6
,2

,q
,1
,0
tr

,8

1 3,47 2,45 2,36 3,54 3,14 2,20 2,4I 4,5I 3,73 4,90 3,02 3,7

6 2,37 ?,27 2,0? ?,82 2,23 3,6I 2,8

2 3,50 4r0? 4,03 3,77 q,7
? q,a
7 3,68 7,03 1,8I 5,2? 3,3

0
0,0
4
5
8

19

0
3
5
0
1
2
0
2
0

15
85

1I
1

1

1

5

74

I
?
?
b

3'5 517-
0,8-
9,9-
?,?-
8,8
2,4-
0,3-

6 526
1 178I 008

25 924
36 048
s4 709

723 397

12,2-
5,2-
3,1
5,9
s,7-
7,2

a
4
7

16

502
55

590
768
624
405
958

,t o_
0,0

31 ,9-
1r8

2qr0
t?,4-

1 ,9-
69,0
7,6-

?9,4-
77,2-
s9,8-
38,3-
5r5-
5r5-

18,3-
)a a_
6,6-

25,6
44,7
55,2

22?
30

293
,,3?4

149
083
101

49
678
579

77
20?
s74
771
357
161

2 688
23 025

7t
109
180

181
387
226
79q

36,9-
s,0-

15;3-
57,9
60r5
8,0-

13, 5
6,6-

71,8-
I ,6-
0,0

97 ,5

1 030rq 457
35 940
4 053
6 38s

10 580
s 677
7 956
1 345

a6 423
619 668

3 057
5 552
8 619

246 22,3-
3 854 4,3-
s 50? 13,357? 8,0
1 504 20,3
? 259 5,5
1 486 21,5
1 815 8,5-574 44,q-

76 792 1,9
92 777 1,1-

170
2 695

oq_
62,6
58,6-
7,9-
0,7-

It

4 624
247
943I 974
618

2 507
295l4 111 '

75 779

s7t
369
840

684I 144
768

2 595

337
551

39
823
792

6 772
199

14 090I 732
7 309

30 131

24,4-
ä 1-

11,6-a2q
s,a

599 57,4
885 32,6-

1 584 9,9-
2 303 27,5-
3 ?30 8,1
1 903 6,9-
7 q36 5,6-

518
893

87
2 439

268
18 146

453
22 414

0,5 6,60,4 3,40,s 4,7

?,t
112

1,9
?,3
3,2

0,8 3,81,3 3,00,9 ,3,5
2,9 3,3

0,{
0,0
0,0
0,4
1,2
5r3

47,7-
??,9

35,7
77,4

15 ,6-
44,4
13,3-
5,2

1 ,3-
70,q-

3,1
z14
2,6
4,3
?,2
3,9
2,4

2,?
,2
ac
22
20

0
0
0
0
0

0
7

0
0
0
0
1
5

1 915 13,5-
2.7?8 28,3-

206 60,5-
6 397 27,0-
1 148 7,q

s0's74 ?9,5-1810 4,3
54 678 ?7,6-

?0,?
3t,7-
s2,0-
29,5-
35, S-
29,0-
15,0-
2A,4-

?0,4
5,8

tt
14 ,5o?o
t2,51
7,8-

38,5-
16,7-
45 ,8-
36,2-
0,9-
3, 1-

7I
6I
4
2
4
48 313

0,4
0,6
0,0
0,9
0,?
6,9
0,2
9,4

128 96,9197 6,5ZS rr
283 11,0-57 23,0-765 16,9-82 36,9-534 13,9-

32A
38

s
370

1 053
88 891

32
2

190
451

?8 774

2

3

61 ,3-
33, 1

X
55, 4-
39,5

ss,3-
,1
.X
40,9-
14,3-

1 ,3-

3 148
557

75
e ?oA

11 093
727 969

I 416
245

5U
2q,6-
47,6-

1 691 , 44,7-
2 857 tz,s

229 093 5,4-
313 829 1,2 I 677 757 6,4 100,0 5,3 2 032 037 ?,7 12 549 864 3,8 100,0 6,2ANKUENFTE/UEBERN, INSGESAI,(T

1) MAI - OKTOBER 1991.-2) BEI UEEERNACHTUNGEN VOf! GAESTEN AUS DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND UND DEM AUSLAND ZUSAM'4EN
AN ALLEN UEBERNACHTUNGEN IM BUNDESGEBIET; SONST: ANTEIL AN ALLEN UEBERNACHTUNGEN AM AUSLANO ZUSAI{YEN,3) RECHNERISCHER I,.IERT UEBERNACHTUIIGEN / ANKUENFTE.
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSOAUER DER OAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
I, 7 MCH AUSGEI"IAEHLTEN BETRIEBSARTEN IJNO HERKUNFTSLAENDERN

OKTOBER 1991 Sü'T.4ERHALBJAHR 1991 1 )

ANKUENFTE UEEERNACHTI,JIIGEN ANKUENFTE

BETR IEBSART

HERKUNFTSLAND
( STAENDIGER NOHNSITZ)

INSGESAMT

ANZAHL

INSGESAMI

ANäHL

VER-
AETS
DERUI]G
GEGEN-
UEBER
VORJ. -
t'1ü{AT

VER-
AEN.
DERUNG
GEGEN-
UEBER
VORJ, -
ZETI-
RAUM

INSGESAMT

DURCH-
SCHN.
AUF-
ENT-
HAL TS.
DAUER

3)

VER-
AEN-
DERUIIG
6EGEN-
UEBER
VORJ. -
MIhIAT

DURCH-
SCHN.
AUF-
ENT-
HALTS-
DAUER

3)

TAGE

AIT
TEIL

?

INSGESAMT

a % ANZAHL % ANZAHL TAGE

3 3,8

2,3lr9
?,6
2'4
3,2
2,7

5
o
?
c
1
5
5

I
E

8
I
5 1,82 ?,?3 1r7I 2,73 7,75 2,2I 2,0
q 3,s5 2,40 ?,41l 3,38 3,Sq ?,72 2,5
< a1
5 2,77 ?,7q 2,2

2,5a)
3,0
3,0
2,7
3,4
2,7

o,4
7,?
1,6

2,7aa
2,6
2,7

?,7
2,7

0,4
0,8
0r11A
0,3

11,8
0,5

15, 4

?,1
2,q
2,5
2,?
2,8
?,2

0,9
0,2
0,1
1,1
7,?

l4 r7

4,1 85,

8,9 2,6,8- ?,9,7- 5,9,8- 1,10,2- 8,33,3 0,8,5 8,0,6- 0,618- 7,

7 ,6- ?,äo_ ao

13,6- 7,8,5- 0,19,3- 1,2,5- q,
2,9 5,7,7 5,2,4- 18,

6,4 0,13,8- 2,2r,3 ?,18,2- o,77,3 1,73,7 1,
7 ,?- 1,10,3 1,37,3- 0,0,6 11,2,4- 70,

18 758 788

1 286 681

sg 021
7 172

43 319

5,1
7,4-
5,3-

15,3-
15,3-
5,?-
6,0
3r3-

10,2-
9r5
4,9-
6,0-

14,1-
4,q-

18,0-
2,2
1,9
0,0
a 1_

834 467 1,9 2 599 292 5,4 83,5 3,1 4 S79 703

HOTfLS GARNIS

BUNOESREPUBLIK DEUTSCHLAND
AUSLAND

EUROPA
EG-H I TGLIEDSLAENDER

BELGIEN
DAENEMARK
FRANKRE ICH
GRIECHENLAND
GROSSBRIT, U.NORDIRLAND
IRLAND, REPUBLIK
I TALIEN
LUXEMEUR6
NIEDERLANDE
PORTUGAL
SPANIEN

ZUSAI'T.1EN
EF TA-I'IITGL IEDSLAENDER

F II\AlLAND
ISLANO
NORl,{EGEN
OE STERRE ICH

?,6
z,z
1,8
2,2

79 174
93 059

767 9?4
48 150

260 ??5
7S 9?7

273 785
13 735

230 030
16 810
88 862

9 6?S 5,5 1,9
77 402 5,7 3,4
24 257 8,4- 4,7
8 026 2,4- 1,6

42 377 3,2- 8,3
2 707 36,7 0,5

3A 624 1 ,3 7 ,3.
7 722 3,4 0,3

34 4?3 7,q 6,7
2 198 18,9- 0,4

77 422 t3,0- ?,3
193 176 1,5- 37,5

72 ?46
81 698
64 705
12 196
56 775
45 980
37 253
49 133
16 194

376 270
? 27t 3q2

3S 69?
48 105
81 791
7A ?53

107 939
4 640

131 S28
5 331

103 003
6 783

48 52r
590 975

27 070
3 248

2S 876
75 6L7
98 438

9,0-
27,2-
33 ,6
6,5-

77,7
3,6
b,b-
1,4

19, 4-
1 ,8-
4,3-

19, 0
18, 4-
12t4
34,9-q,2
?a,2
2 rl-

10, 0
37,2-.

1 ,0-2,0-

710 1,1-
6 322 3t,2-
s 365 31-,2556 6,2-
2 927 7,2
3 345 3,4
2 784 3,6-
3 852 9,0

856 24,5-
?5 7r0 6,0-

153 800 4,4-

2,7
2,2
2,?
3,0
2,5
3,0,)
2,5
2,3
?,4
?,7
213

1,9
2,2
2,1
3,6
2,5
2,4
3,6
4,0
3r2
215
2r5
3r0
2,4
213

4,8-
0,3
5,5-
3 r5-

0,8
0r9
7,3-
5,8-
7 '0-72,7
1,5
9,5-

4 494
8 057

70 92?
2 778

17 064
908

17 389
699

14 888
905

5 530
83 575

3 114 9,5-
3A2 ?5,7-

3 073 6,7-
11 999 7,5-
11 807 7 ,7
14 141 7,0-
44 516 5,3-ZUSAI."IEN

7 033 25,7
2 520 3,9-2?6 10,0-
3 152 7,A-67? 25,2-

?7 735 18,9-
1 099 3,5

36 426 15,8-

15,8-
72rg
84,2
9,3-
0,1-
6,9-
0, 1-

159 268
777 626
178 045
508 451

13 090 28,9-
39 700 16,3-
52 790 19,8-

5 r70 23t9-
12 560 11,0-
77 730 75,2-

82 583 7?
709 072 8
138 451 3
330 106 7

80 758
310 017

2,?

2,1
2,2

o,4 2,91,1 3,1'1,5 3,1
ao

3,5
2,8

,9
,3
,8
,0

2,0
3,0
2,9
?,2
2,6
?,s

0,5
3,1
?,0
0,q
2,3
2r7
1r310
0,5

14,7
70,3

0,5
1'1
0,1
7,4
0,3

77,5
0,7

15 ,6

6 755 5,5- 1,3
909 21,6- 0,2

6 451 12,0- 1,3
26 862 10,3- 5,2
22 633 7,6 4,q
31 509 2,0- 6,1
95 129 3,7- 18,5

26 594
3 708

7S 715
16 969
14 845
18 455
6 005

138 661
039 654

s
11

1
21

q

13
?

16
13

2 5?3
15 815

3 558
33 712

1 443 962

6 423 665

5-
7-
0-

16
15

10 50s
1 993

11 659
10 612
6 S25I 722
2 592

72 360
360 665

2 047
5 890
7 937

I 821t7 037
24 605sl 463

9-
s-

SCH!.IEOEN
SCHIIE IZ

UEBRIGES EUROPA
BULGARIEN
JUGOSLAI,.IIEN
POLEN
RUMAENIEN
SOI,,IJETUNI Ot!
TSCHECHOSLOI,IAKE I
TUERKE I
UIlGARN
SONSTIGE EUROP. LAENDER

ZUSAI{'4EN
EUROPA ZUSAI.4MEN

AFR I KA
REPUBLIK SUEDAFRIKA
SONSTIOE AFRIK. LAENDER, ZUSAMMEN

JAPAN
Sü{STIGE ASIAT. LAENOER

ZUSAI',IHEN
AiIERIKA EINSCHL. HITIEL-

UND SUEDAMERIKA
ARGENTINIEN
ERASILIEN
CHILE
KAMDA
I'4EX IKO
USA
SüISTIGE AMERIK. LAENOER.

ZUSAIT'4EN
AUSTRALIEN, NEUSEELANO UND

OZEANIEN
AUSTRALIEN
NEUSEELANO
OZEANIEN

ZUSAII'1EN
OHNE AIIGABE

AUSLAND ZUSAI.I,IEI\

ANKUENFTE/UEBERN. IN56ESAMT

639 77,
1 899 10,
2 598 72,

1 050 861

ASIEN
ISRAEL 2,6

3,S
4,3

70,2

t,8-
t,7-
,,8-

l' 0-
'r9-
l r8-t,4-
t'2-

c
,2-
,5-

13 157 3
27 ?16 1038S0 S
45 119 23
10 413 13

380 156 31
16 343 77

s96 294 28

?5,7-
16,5-
13, 4
22,8-
26,5-

9 12-

1,9

27 238 74,2-
52 467 7,2-
41 315 5,0-tz| 420 8,2-

3 398 14,9-
7 764 5,8-
7 003 7,2-

18 165 7,7-

4,7- 110,3- 34,7- 46,2- 10

8S8 0,7-849 5,5-488 ?,V
433 22,3-620 16,3-
667 33,7-068 1 1,4-
423 30,3-

6
tq

183

23

s79
417
892
788
951

4 466 77,2- 0,9
7 326 77,5 0,3

s57 94,7 0,1
6 249 2,3- 7,2
6 956 21,5- 7,4

513 198 5,1- 16,5

7

1
?
q
1
I
?

2
2
3
?
2
2
3

s7,5
3, 1-

3 112 490 ?,8 100,0 3,0

t2,5
9,0-

L4,4-
19, 1-
36,?
14,1-

2 777
5 820

70t
6 995
1 496

58 758
3 386

79 928

36 468
3a 972

3 2?5 972

?t 985 760 100,0 3,s

29,9-
2A,q-
29,7
27,9-
i4,2-
10 ,6-
1,0-

?a 677
5 740
2 111

2 180
438
160

2 774
? 6?7

215 394

1) MAI - 0KT08ER 19S1.-2) BEI UEBERNACHTU|,IGEN V$.1 GAESTEN AUS DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND UND DEM aUSLAND ZUSAI'iIEN: ANTEIL
AN ALTEN UEBERMCHTUMEN IM BUNDESGEBIET; SSJST: ANTEIL AN ALLEN UEBERNACHTUI{GEN AM AUSLAND ZUSAI.S4EN.3) RECHNERISCHER I,IERT UEBERNACHTUNIGEN / ANKUENFTE. i
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1 ANKUENFTE, UEBERIIACHTUNIGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUT\]GSSTAEITEN
1.7 NACH AUSGEI,.IAEHLTEN BETRIEBSARTEN UND HERKUNFTSLAENDERN

OKTOBER 1S91 SOMI,IERHALBJAHR 1SS1 1)

ANKUENFTE UEBERMCHTUNGEN ANKUENFTE UEBERNACHTUTIGEN

BETRIEBSART

HERKUNFTSLAND
( STAENDIGER I^IOHNSITZ)

INSGESAMT

ANZAHL

I VER-
I aeru-
I DERUNG
I eroEru-
I ursEn
I voR.r. -lNour
t______lx

INSGESAMT

DURCH-
SCHN.
AUF-
ENT-
HALTS-
OAUER

3)

AN-
TEI

VER-
AEN-
DERUNO
GEGEN_
UEBER
VORJ. -
MglAT

L
2

INSOESAMT

VER_
AEN-
DERUNG
GEGEN_
UEBER
VORJ. _
ZEIT-
RAUM

lrusoe§alrr

VER-
AEN-
DERUNG
GEOEN_
UEBER
VORJ. -
ZETl-
RAUM

AUE-
ENT-
HALTS_
DAUER

3)

AN_
TEIL

DURCH-
SCHN.

lffi-ANZAHL % TAGE ANZAHL ANZAHL

5 093 270 2,1 73 284 739 4,9 83,3 2,6 28 687 988 3,2 84 681 288 5,? A2,6 3,0

191 431
?7 373

72 633
23? 627

7,3-
15,9-

tr
o

,9tr
2

,6
,9
,9?
,5

,l
,7
,1

,0
,5
,1
,8

,0
,7

789 519 1?,0 5,4 ?
740 237 4,4- q,? 1
866 238 3,4- 4,9 1
144 190 10,8- 0,8 2

1 807 144 11,0- 10,? 2
5? 757 13,3 0,3 2

1 078 666 11,1 5,1 1
721 852 6,1 0,7 2

2 3At 425 1,5- 13,4 ?
77 920 rS,4 0,4 ?

393 186 3,1 ?,2 1
8 453 528 7,3- 47,5 ?

s,6
8,5-
3t9-

18,7-
18,8-
6,3-
2,4
4r7-

13,5
JtZ
5,6-

3r1 31,0 4s,?- 48,8 11r8- 10lTrl 04,7 511,9 00,7- 103,4- 03,9 20,4 43

287 639
671 553

1 045 411
910 586

3 133 933

32 t76
256 075
297 729
47 803

188 831
767 137
121 358
165 177
72 357

344 642
936 103

65 918
174 010

sq a7s 3,6- 0,3
105 249 2,0- 0,6
13 577 2,7 0,1

196 467 24,3- 1,1
46 587 18,5- 0,3

081 579 32,5- lt,7
79 118 r7,2- 0,4

567 851 29,S- 14,4

52 gq6 27,7- 104 854 25
7 315 30,7- 17 515 19
2 989 8,1 6 791 7

63 250 26,9- 129 160 23
152 428 ?2,0 333 344 10
500 932 10,8- 17 801 934 7

16, 4-
13,3
13,4-
30,4
4,?-
0,8

316 146
395 185
463 913
57 343

805 515
20 059

577 ?54
41 876

018 888
31 441

?04 q73
937 108

172 827
12 858

186 115
340 405
683 201
ASt 771
777 ttB

5

s0,2
15,8-
4,8

27,7
1'
6,2

77,8-
3,5q,3-

10, 4-

10 750
9S t28
93 304
13 982
52 660
64 160
48 q32
62 732
33 559

473 207
6 187 433

?4 229
56 530
80 759

77 370
446 9?7
234 517
758 814

7 2rl2 2,05 1,90 2r83 ?,3s 2,56 2,06 2r37 2r35 2,4? ?,7

I 2r07 ?,23 1,8I 2,01 1,8a ?,77 2,0
3r3
2,9
3,0
3,5
3,4
?,5
?,s,1
2,7
2,4
2,2

2'8
2,7
2,4

2,6
1,7
2,7
2,7

0,2
1,S
1,8
0,3
7r4
1,3
0,8
1,3nq
9,5

59, 7

014

1,3
1,0
4,9
3,7
9,5

3
8
1
2
5
?
5
4

0,6
0,1
0,0
0,8

t6,7

83 564
112 2?2
120 169
26 234

275 536I 448
1{7 545
7q 778

244 234
12 787
57 502

742 424

23 562
3 678

3s 588
104 703
735 552
152 955
454 948

?,4
0,8-
5,7-
0,2-
5, 1-
213
3,6
8,8
5,8-
7 17-
3,3
2,5-

23,7-
18, 4-
4,8-
0,4-
5r3
2,9-
1 ,5-

38 874
57 ?82
61 900I 298tzr 46?
3 793

72 990
6 372

125 300
4 319

27 356
529 946

11 537
1 646

19 9295t 442
75 q34

6 485
49 669
46 878
8 026

37 437
33 913?t 477
35 5s8
12 168

?5? 005
8q9 377

10 840
24 651
35 491

1 ,3-
24,0-
26 ,8
5,5-
I ,3-

22,6
0,2

13,4
33, 0-
2,7-

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSI ONEN U SI,.I. ZUSAI{"IEN

gUNTOESNgPÜAUTT DEUTSCHLAND
AUSLAND

EUROPA
EG-PI I TGL IEDSLAENDER

BELGIEN
DAENEI,4ARK
FRANKREICH
GRIECHENLAND
GROSSBRIT. U.NORDIRLAND
IRLAND, REPUBLIK
I TALIEN
LUXEMEURG
NIEDERLANDE
PORIUGAL
SPANIEN

78,2- 1,1 19,8- 0,? 2
l7 ,2- 1,6 11,1 3,8 20,8- 5 ,9 I0,9 5,1 ?3,0- 77,6 1

,?
,s
,7

,1o
,7o
,4
,6
,7

0,9 0s,2- 118,1 114,3- 03r5 12?,7 02,7- 0t?,o 026,q- 04r0 77,2- 7?

0,4
1,0
1,3

4,2äc
9,0

s,7-
7,5-
4,2-
3,8-
7,9-

0,6
0,1
0,0
0,7

17 r!
100, 0

5-
3-I
5-
6
1-

3,6
2,6
2,521
?,7
2Q
2,1

3,1
3,0
3,0
7,7
?,6
2,7

2,4
)a
2,62,t22
2,0
?,s
2,0

2,0
2,5
2,0
2,2
?,7
?,4

18, 1-
72,6-
14,9-
3,4
0, g-

0
0
1
3

5
77

23,q-
16,3-
6,7-
?14-
8,9
0 ,3-
0,5-

,?

EFTA-HITGL
FITü{LAND
ISLAND
NORtiEGEN
OESTERREICH
SCHI,.IEDEN
SCHI,.IE IZ

UEBRIGES EUROPA
BULGAR IEN

ZUSAI,[-iEN
IEDSLAENDER

ZUSAMMEN

3
2

7r7
4 r7-7,0

27,5-
5r5-

?s,a
e)_

27,8
2q,5-

1,5

1 993
16 888
15 455
2 257

t7 29q
13 542
a 802

13 403
5 6S2

89 326
851 893

3 840I 004
t2 854

3 755 389144 4888 1
15 546 13
2 918 15

175 182 16
6 011 10

273 444 75

JUGOSLAI,IIEN
POLEN
RUMAENIEN
SO^IJETUNION
TSCHECHOSLOI,.IAKE I
TUERKE I
UNGARN
SONSTIGE EUROP. LAENDER

ZUSAMMEN
EUROPA ZUSAI'II.{EN

AFRIKA
REPUBLIK SUEDAFRIKA
SONSTIGE AFRIK, LAENDER

ZUSAI'lT4EN
ASIEN

I SRAEL ,

JAPAN
SONSTIGE ASIAT. LAENDER

ZUSAMMEN
AMERIKA EINSCHL. MITTEL-

UND SUEDAMERIKA
ARGENTINIEN
BRASILIEN
CHILE
KANADA
MEX I KO
USA
SONSTI6E AMERIK, LAENDER

' ZUSAI'fr1EN
AUSTRALIEN, NEUSEELAN} UND

OZEANIEN
AUSTRALIEN
NEUSEELAND
OZEANIEN

ZUSAI,4I'IEN
OHNE AMABE

AUSLAND ZUSAMMEN

ANKUENFTE/UEBERN. INSGESAI.IT

1'

1
?

27,7-
,a a-

11-
70,7-
s,5
6,2-

830
035
683
548

10,4-
4,5-

35,1 0s,0- 0ss,z 012,0- 111,1- 0t7,3- 133,2- 015,0- 16

1E E_
20,8
23rB
I ,6-

25,6

3,6

6,3
o 14-
1r5

2,5
3,5-

9?A239

235
741
618
595

I
5
5
0

25 757
128 979
97 850

252 620

I 735 13,3-
74 188 6,4-
36 705 7,8

120 629 3,1-

2

2

3,0
0,0
4,5-

27,8-
?3,0-
37,9-
22,9-
35,3-

l8 772
45 834
5 ?45

95 545
?0 785

039 409
32 619

258 258

tr
9-
7-
1-
t-
6-
o-
1-

?,2
3,2
2,0
?,s
2,0
2,3
2,0

2,0
2,7
216
2,1
?,7

I 123
20 058
? 835

31 744
6 954

350 811lq 06?
435 587

76 ?70
3 331

100,0 2,5 37 t88 920 0,4- 702 4A3 222 2,9

7 948
7 ?47

401I 590
?8 47?

7 236 87?

6 330 142

1 057
20 598
60 897

2 654 570

15 S39 309

1) MAI - OKTOBER 1991'-2) BEI UEBERNACHTUNGEN VON GAESTEN AUS DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND UND OEM AUSLAND ZUSAHMEN: ANTEIL
AN ALLEN UEBERNACHTUNGEN IM BUNDESGEBIET; SONST: ANTEIL AN ALLEN UEBERNACHTUNGEN AI'4 AUSLAND ZUSAMMEN.3) RECHNERISCHER hERT UEBERNACHTUN]GEN / ANKUENFTE.
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1 ANKUENFTE, UEBERIIACHTUIIGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1. 7 NACH AUSGEI,,IÄEHLTEN BETRIEBSARTEN UND HERKUNFTSLAENDERN

OKTOBER 1991 SOI,I,,IERHALBJAHR 1991 1 )

ANKUENFTE ANKUENFTE

BETRIEBSART

HERKUNFTSLAND
( SIAENDIGER I,.IOHNSITZ)

AN-
TE IL

2)

DURCH-
SCHN.
AUF-
ENT-
HALTS-
DAUER

3)

VER-
AEN-
DERUiIG
GEGEN-
UEBER
VORJ. -
t4g!ÄT

INSGESAMT

VER-
AEN-
OERUNG
GEOEN-
UEBER
VORJ. -
r.'tü{AT

INSGESAMT

TAGE%ANZAHLANZAHL

AN-
TE IL

2)

VER-
AEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBER
v0RJ. -
ZETI-
RAUM

INSGESAMTINSGESAMT

VER-
AEN-
DERUIIG
GEGEN_
UEBER
VORJ. -

%ANZAHL

zEtl-
RAUM

ANZAHL

OURCH-
SCHN,
AUF-
ENT-
HALTS-
OAUER

3),

TAGE

5 410 602 2,9 ?? 720 930 5,'t 88,0 3,5 35 438 220 147 665 1111 5,0 87,3 4,1

2

4

3,4

3,9
7,6-
3, 1-

18,5-
77,7-
1,8-
9,2
2,4
?,1-

72,6

BETRIEBE ZUSAM4EN

BUNOESREPUELIK DEUTSCHLAND
AUSLAND

EUROPA
EG-MI TGL IEDSLAENDER

BELOIEN' DAENEMARK
FRANKREICH
GRIECHENLAND
GROSSBRIT. U,NORDIRLAND
IRLAND, REPUBLIK
ITALIEN
LUXEMBURG
NIEDERLANDE
PORTUGAL
SPANIEN

EFTA-MIT6LIE
F II$!LAND
ISLAND
NORI.IEGEN
OESTERRE ICH

2USAIT.4EN
DSLAENDER

SCHI.IEDEN
SCHI,.IE IZ

UEBRIGES EUROPA
BULOARIEN

ZUSAI'['1EN

JUGOSLAI,.IIEN
POLEN
RUMAENIEN
SS,.IJETUNION' ,TSCHECHOSLONAKEI
TUERKE I
UNGARN
SOISTIGE EUROP. LAENDER

ZUSAI'IHEN
EUROPA ZUSAI,II'IEN

AFRIKÄ
REPUELIK SUEDAFRIKA
SONSTIGE AFRIK. LAENDER

ZUSAI.I,IEN
ASIEN

ISRAEL
JAPAN
SOtlSTIGE ASIAT. LAENDER

ZUSAI,$4EN
AHERIKÄ EINSCHL. MITTEL-

UND SUEDAMERIKA
ARGENTINIEN
BRASI L IEN
CHILE
KANADA
MEX I KO
USA
Sg!STIGE AMERIK. LAENDER

ZUSAMMEN
AUSTRALIEN, NEUSEELAND UND

OZEANIEN
AU STRAL IEN
NEUSEELAND
OZEANIEN

ZUSAMMEN
OHNE ANGABE

AUSLAND ZUSAI.IIVIEN

ANKUENFTE/UEBERN. IN56ESAMT

13 ,3-
6,7-
7,4
ta-

0,4-
5, 1-
4,6
1 ,0-

2,5

950 774 77,? 4,4
944 352 4,0- 4,4
031 596 2,7- 5,8
151 080 11,1- 0,7
011 811 8,9- 9,4
63 259 t3,2 0,3

150 717 11,1 5,4
149 543 .2,7 0,7
110 386 ?,7 19,2
87 677 72,7 0,{

438 290 4,6 2,0
079 409 0,7 57,7

99 263 7,4 3,2
149 361 0,5 q,a
134 366 2,6- 4,3
27 640 9,5 0,9

301 580 0,4 9,87t 176 25,7 0,4
152 360 4,3 4,9
16 483 11,2 0,5

479 901 1,0- 15,5
t3 720 0,5- 0,s
50 849 3,1 ?,0

445 799 1,0 46,8

?10 sza 77,9- 1,0
36 194 16,9- 0,?

373 271 16,9- 1,5
179 70q 0,8 3,4

1 146 894 1,9 5,4
998 802 0,7 4,f3 525 293 ?,4- 15,0

18, 0-
1C tr_
15, 4-
3,1
0,0
1,1-
3, 1-

25 150 21,1- 0,8
3 901 15,0- 0,1

40 777 1,0- 1,3
109 416 3,5- 3,5
I44 768 t3,4 4,7
777 237 7,2 5,5
494 589 1,5 16,0

9-
4-
1-I
4-

t2 036 22
7 724 77

21 053 2
52 819 1
78 996 7
76 929 2

253 557 0

11 935 5,9- 35 783 1,8 0,2
99 900 rs,A-' ?75 6ß 3,8- 1,3

127 237 5q,5 438 085 21,0 2,0
15 851 74,0- 55 515 10,4- 0,3
62 407 6,0 262 728 16,7 1,?
79 q64 27,7 199 949 24,9 0,9
52 094 2,2 135 431 1,5- 0,6
77 7rq 5,9 192 931 10,1 0,9
36 210 16,8- 80 705 27,0- 0,4

557 276 8,4 t 676 77E 7,9 7,86 837 180 3,1- 16 181 475 0,7 75,5

? 704 2,3- 7 006 to,7 0,2
77 735 23,t- 52 63? 4,5- 7,7
18 845 19,3 67 319 5,7- 2,2? s84 2,3- I ?56 ,27,7- 0,3
12 636 4,6- 43 ?67 6,6- t,q
16 597 31,0 40 515 35,7 1,3
9 591 5,0 2q 577 3,1 0,8

14 742 9,7 38 625 tA,7 7,?
6 265 29,8- 73 72a 22,A- 0,q

101 140 0,1 297 365 0,6 9,6
939 031 1,3- ? ?3A 753 1,1 72,4

259 327
767 494
677 725
698 545

48 837
115 576
15 631

?zs 735

4
a
6
0
2
0

1

1

2,7- 0,2 ??,7- 0,5 ?7,2 0,1 ?23,6- 1,0 ?18,3- O,Z 232,7- 10,4 215,0- 0,4 229,4- 12,9 2

20 585 5,4
50 2t1 0,6-
5 937 2,9-

109 958 27,8-
?2 At? 22,6-

095 487 37,9-
3s 914 21,5-

340 954 35,1-

2,72'l
2r0
2,6
2,3
2r5
1,9
3,2
3,3
2,6
1,9

, 7,7
,t
1'6
?,0
1,6
2,2
1,8

3,0
2,4
3,4ätr
4,?

2,621
2,2
3,0
2,5

7,7
2,6
2,7

1,9
?,?
?,4
10
213
?,3

3,94,4- 11

344 081
443 30q
57? 776
59 091

868 763
25 622

504 996
46 648

247 5rA
33 600

224 496
405 295

123 108
14 653

197 256
354 566
720 61A
454 468
874 669

s

?,3
2,2
2r0
2,9
?,3
2,4
2,0
2r4
3,0
3,02,t
?,s
2,t
2,3
1,9
2,7
1,8
2,?
2,0
3r3
3,0
3,6
3,7
3'5
?,4
at
?,6
2,2
2,9
2,5
2,A

2,9
217
7,7
2,7
2,1

2,4
?,2
3,3
2,0
2,4
?,4
2,1

,s
,s
,7
,0
,?

1

q2 q20 1,5
67 277 0,7-
66 631 4,7-I 665 1,1

129 555 4,0-
4 653 7?,?

74 322 3,1
6 870 72,3

159 874 3,9-
4 605 1,2-

28 462 7,2
594 334 1,8-

26 60?
61 596
88 303

aa
3,1

3,2

72 q50 7,?- 0,3
198 491 7s,7- 0,9
270 957 13,6- 1,3

14,5-
26,9-
23,6-

11 562 4,9 0,4
2A 778 7,3- 0,9
s0 ?80 4,t- 1,3

4 zot 2,2I 669 3,9-
13 870 2,t-

3,6
7,9

,6
,1
,0
,8
,7
,7

s
7

,6-
,9-,tr

3,?-

81 966 8,5-
461 428 10,8-
258 588 6,3
801 982 5,6-

?7 200
131 618
103 884
26? 702

70 242I 998
3 310

83 590
155 821I 307 840

0,9
4,3
3,4
8,5

3
7
1
1
?I
5I

10 154
75 6S4
38 967

724 765

50 876
2 ?23 633

88 411
2 767 699

10 026 36,0 0
2L 623 6,8- 0
3 267 52,2 0

35 4lS3 12,2- 1
7 535 9,0- 0

365 766 7?,3- 11
75 477 2,8- 0

460 130 14,9- lS

38,6
5,8-
1,0

73 r7-
73,7-
16,9-
I ,6-

15,3-

4 138
10 025

996
77 6t2
3 196

181 397
5 455

223 Atg

3- 0,7 18 0,1 200,02s- 0,9 2o2,727- 7?,0 2

11 349 20,1-
1 712 )?,4-466 7,q

73 527 18,5-
29 032 30,0

344 045 3,8-

27,6-
32,7-
0,5

27,5-
17,9
10,0-
0r47 754 646 1,7 25 813 056 4,7 100,0 3,3 45 745 050 169 102 328 3,6 100,0 3,7

131 892 26,9- 0
?r 523 2q,0- 0
7 433 5,7 0

167 2q8 ?5,4- 0
357 305 A,7 1

27 437 274 5,1- 12

2t ?57 194031 4
7 257 27

26 539 tq
63 72? ?5

3 092 726 1

1) MAI - OKT0BER 1991.-2) BEI UEBERNACHTUNGEN VON GAESTEN AUS DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND UNO OEM AUSLAND ZUSA,Ii4ENr ANTEIL
AN ALTEN UEBERNACHIUNGEN IM BUNOESGEEIET; SONST: ANTEIL AN ALLEN UEBERNACHTUIJGEN AI'1 AUSLAND ZUSAI'II.4EN.3) RECHNERISCHER I,.IERT UEBERNACHTUNIGEN / ANKUENFTE.
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2 BEHERBE RGUI\IGSSTAETTEN,
2

GAESTEBETTEN UNO KAPAZITAETSAUSLASTUI!6
.1 MCH LAENDERI\I

OKTOBER 1991 SI]t{-IERHALB-
JAHR 1991 1)

LANO

BETR IEBE BETTEN / SCHLAFGELEGENHEITEN TTLICHE
AUSLASTUIlG

DARUNTER

GEOEFFNETE 3) BETRIEBE

ZUSAI'1'{EN

ANGEBOTENE BETTEN /
SCHLAFGELEGENHE I TEN lrro I Io.*

ALLERIATIGE- llllen I nruce-
6)lBorE- I ot I sore-

INEN 7)l I rurru z)trt
OARUNTER

INSGE-
SAMI 2)

VER-
AEND,l

,l

INSGE-
sAr.4T 5 )

VER-
AEND

ANTE I I

4
6EGEN-
UEBER
VOR_
JAHRES
MONAT

ZUSAI'TIEN AN-
TEIL

4)

GEGEN-
UEEER
VOR-
JAHRES
MONAT

BETTEN / SCHLAF_
GELEGENHEITEN

ANZAHL % ANZAHL x

SCHLES'.iIG-HOLSTE IN

HAMBURG

NIEDERSACHSEN

BREMEN

NORDRHE IN-I,.IE STFALEN

HE SSEN

RHE INLAND-PFALZ

BADEN-'.IUE RTTEI,4BERG

BAYERN

SAARLANO

BERLIN (I,IEST)

FRUEHERES BUNDESGEBIET

4 065

3?2

6 248

88

5 791

3 831

3 897

7 723

74 424

327

364

47 0A4

3 562

247

5 825

76

5 586

3 603

3 887

6 841

13 674

300

364

43 965

87rE

7617

93,2
86, 4

96,s

94,0
99,7
88r6

94,8

91 ,7
100, 0

93, 4

0r2-
7,?-
0 r5-
1 ,3-

,2,7-
3,2'
0,8
0,9

0r8-
3r4

1,1-
0,7-

156 766

23 9??

?32 054

6 538

242 233

180 525

749 273

?79 387

52t 874

13 275

30 515

1 836 241

138 856

2t 223

216 683

6 264

233 354

167 149

147 089

255 1119

494 911

11 895

29 909

722 q82

88 ,5

88, 7

93r 4

95rB

95 ,3

92,6
98,6

91 ,3
94,8

89,6

98, 0

93r8

0r5-
4r5

1,1

6,9

1,6

1,0

212

1,3

8,1

1,2
1,1

34,9
53rB
q4rl

46,9

49,0

46,8

45 ,3

45, 1

40,0
67,3

45,3

39,4

60rE
q7,g

54r5

48,9

52,9
47,4

50,2
48,0

44,8

68,7
sa,7

54,5

53,4
51,4

50, 0

45,6

50, 11

44,6

49, 0

51,7

s0,4

64,5
50, 1

57,0
59, {
54, 1.

52,q

47,6

54,3

45,3

54, 1

54,5

44,5

56,5

1l Y4I-:0l5T0qEB 1991:-2) ERGEBNISSE DER IqPAZITAETSERHEBUT{G EINSCHLIESSLIcH ZU- UNo ABGAEME.-3) GANZ oDER TErLr.lErSE GE0EFFNET,-1l-AryIEIL AH INSGESAT'1T.-5)-ERGEBNISSE DER KAPÄZITÄErSenrtEsÜr,lo-is:8i szh. -MÄiiMAr-rs gETTEMNGEBöI-ir,r-iiErrr zuRUECKLTEGENDEN 13 r,trillATEN(EIN§q!!. LFD' MoNAr).-6).RECHNERISCHER,hIERT (ÜEBERt'racnrÜr'roErrr 7-rtöeo[iÖrie"iiETTENTAGE) x too.-7) REcHNERTscHER r,,lERT (uEBERNACHTUNGEN/ AMEBOTENE BETIENTAGE) X 1OO,
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2 BEHERBERGUNGSSTAETTEN, 6AESTEBETTEN UND KAPAZITAETSAUSLASTUIIG. 2.2 NACH 6EMEINDEGRUPPEN UND SETRIEBSARTEN

OKIOBER 1991 s0r'1ERHAL8-
JAHR 19S1 1)

TTLICHEBETRIEBE BETTEN / SCHLAFGELEGENHEITEN
AUSLASTUI.IG

GEI'IE INDE6RUPPE

EETRIEESART

DARUNTER

GEOEFFNETE 3) BETRiEBE

VER-
AEND.

ZUSAT'I.4EN

AIIGEBOTENE BETTEN /
SCHLAFGELEGENHE ITEN lo.* I l r.*

alleRlarcr- ll-len I mrcE-6)IBOTE-I 6)IBOTE-
INEN 7}I I NEN 7)ttt

DARUNTER

IN56E-
SAMT 2)

INSGE-
SAMT 5)

VER-

TEI UEBER
VOR-
JAHRES
r'luNAT

ZUSAI.T'4EN
AEND.
GEGEN-AN-ANTEIL

4)
GE6EN-
UEBER
VOR-
JAHRES
MO{AT

L
)4

BETTEN / SCHLAF-
6ELEGENHE ITEN

ANZAHL ANZAHL %

MINERAL- UND MOOREAEOER

HOTELS
GASTHOEFE
PENSI II{EN
HOTELS GARNIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSI ü{EN USH. ZUSAI.O4EN

ERHOLUNGS- UND FERIEN.
HE II.,IE, SCHULUI{GSHE IME

FERIENZENTREN
FER IENHAEUSER, -I,.IOHNUIIGEN
HUETTEN, JUOENDHERBERGEN,

JUGENDHERBERGSAEHNL. E INR.
ERHOLUNGSHEIME, FERIEN-

ZENTREN USI,.I, ZUSAI-T,4EN
SAMTORIEN, KURKRANKENH,

BETRIEBE ZUSAI.IIEN

HEILKLIMATISCHE KURORTE

HOTELS
GASTHOEFE
PENSIONEN
HOTELS GARNIS

HOIELS, OASTHOEFE,
PENSIONEN US,{, ZUSAI'I,4EN

ERHOLUNIGS- UND FERIEN-
HEIME, SCHULUA]GSHEIME

FERIENZENTREN
FER IENHAEUSER, -|,I0HNUI\IGEN
HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,

JU6ENDHERBERGSAEHNL. E INR.
ERHOLUNGSHEIME, FERIEN-

ZENTREN USI,{. ZUSAi.T.'IEN
SANATORIEN, KURKRANKENH.

EETRIEBE ZUSAI-I"IEN

KNE IPPKURORIE

HOTELS
6ASTIlOEFE
PENSIü{EN
HOTELS GARNIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSI ONEN U SI,,I. ZIJ SAI.f,.4EN

ERHOLUNGS- UND FERIEN-
HEIME, SCHULUN]GSHEIME

FE R IENZENTREN
FERIENHAEUSER, -I.IOHNUNGEN
HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,

JU6ENDHERBERGSAEHNL. E INR.
ERHOLUNGSHE IHE, FERIEN-

ZENTREN USH. ZUSAM4EN
SAMTORIEN, KURKRANKENH.

BETRIEBE ZUSAII1EN

4 72q q 501 95,3 1,9-

6 53,68 35,33- 48,49- 48,3

51 860 95,
a 346 9?,

25 BtS 92,
24 344 52,

858
{18
088
164

,g 1
,6 1

,3 4
,35
,s3

,0 2
,44,3 o
,23

823 95383 91
1 026 9q
1 098 94

154
3

457

555
516

95
93
95
97

380 96242 93437 95327 97

,5-
,1
,4-
,0-
,3-

2,7-
1,8-

" "'

0,0
2,4-
1,7-

52,8
53, 4
55,6

57,7
s7,7
61 ,7
46,6

58r0
94, I
77,2

55,4
45,9
58,5
58,8
55,9

54,5
50, ö

54 507s 028
?7 937
26 234

117 706

30 206
7 507

12 860
19 847

2? A75
6 191I 842
6 791

110 364 93,8 0,4- 49,8 53,q

54,4
40,q
60'q
58,5

55,7

54,6
4412
59,5

3 645 92,5 3,6- 33,8 36,5 43,7

219 694 95,5 t,2 64,5

,? 2,7
,8 3,0

11s4q3
82

o
o

,9 0,
,0 2,
,8 0,
,0 1,

6q
5

54,2
35,9
48,9
40,6
q7 15

56
38
52
52

57,3
43,9
64,1
62,7

59, 03 52A 3 330 94

47

159
3

468

43

673
523

96 ,9
100,0

11 164
7 777

16 183

4,0 51,06,1- 50,14,0 54,6
0
3

4-

0
4

2

10 816 95
1 099 93

15 675 96

31 235 96
78 095 97

c o2c

32 S5q
79 865

230 026

21 751 95
5 762 93I 197 93
6 455 95

97 ,6

95,3
97,3
98,7

2,4
1,6

,2-1-
,q-

50
91

7
7

55
91

68

52
42
55
55

52

52,8
93,8
67,7

4
7

4
0
I
8

o
b
6
4

8
0

1509- 323- 455- 37

28 666 94
6 883 93

12 068 93
18 854 95

E
tr

1
1
q
z

0-
923

77

460
305
571

7 142

2 578

175

659

1 489

85

?5ä

1 990

437.245
545

1 110

2 376

155

64ä

95,9

94,3
98, ä

70 3lq
11 713

?o 72ä

o'8-
1a_

o,?'.

44rz

46,2

40, i
51 ,4
44,ä

8
b
z
7

66 471 94,5

10 675 91,1

18 ozä 8e,ä

43 175 94,5

4 910 94,0
7 68i s6,i

44,7 45,9?,7 92,

50,2 53,

7

,4
,8

97
s5

ooo
68

3,6 38 867 35 562 97,27,4- I 916 I 632 96,8
0,2- 40

89

50,9
45,i

4

49,8

51,6
s3,i

6
I

5
7

49,
93,

56,

54,
38,

3 S7? 3 343 96,3 1,1- 118 097 110 565 93,5 0,5- 46,4

393
302
458
336

7
4
4
3

2,7-
3,5-2a-

54,9 51,
37 ,7 35,49,3 54,36,7 48,

47 rg
49,9

40, ä

17 438
Tq T48

7 7,5-0 1,0-
41 ,5
87,9
51 ,9

46,5
89,3
56,?

1,5
0,g-
?1-
?,4-
0,6-
s,0-
0,7

51,6
24,8
45,7
35,4
44,7

46,6

39, i

7 526

79

25ä

2 1-

4,8-
1r6

95,8
s2,9
98, ä

45 699

5 225

8 ooä

q4r0
88,9
54,9

58, 1
50,0
52;5
54,9
45,4

48,9
90,0
58,8

381
L20

372 97,6
7?0 100,0

1 918 96,4

15 694 95
14 005 99

77 ?85 73 474 95,6, 0,9-

1
s
(

) I4AI. OKTOBER 1991.-2) ERGEBNISSE DER KAPAZITAETSERHEBUNG EINSCHLIESSLICH ZU- UND A86AENGE.-3) GANZ ODER TEIL'.IEISE GEOEFFNET.-
i) ANTEIL AM INSGESAI,4T.-5) ERGEBNISSE DER KAPAZITAETSERHEBUNG 1981 BZh. r'lAXIMALES BETTENANGEBOT IN DEN ZURUECKLIEGENDEN 13 Mü{ATEN
EINSCHL. LFD. I'4O{AT).-6) RECHNERISCHER I,{ERT (UEBERI'IACHTUNGEN / IIOEGLICHE BETTENTAGE) X 1OO.-7) RECHNERISCHER I.IERI (UEBERNACHTUIIGEN

AIIGEB0TENE BETTENTAGE) X 100. -
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2 BEHERBERGUIIGSSTAETTEN, GAESTEBETTEN UND KAPAZITAETSAUSLASTUNIG2.2 MCH GEMEINDEGRUPPEN UNO BETRIEBSARTEN

OKTOBER 1991 SI}'.1ERHALB-
JAHR 1991 1)

GEMEINDEGRUPPE

BETRIEBSART

BETRIEEE BETTEN / SCHLAFGELEGENHEITEN ICHE
AUSLASTUNG

DARUNTER

GEOEFFNETE 3) BETRIEBE

VER-

AiIGEBOTENE BETTEN /
SCHLAFGELEGENHE I TEN lr.* I I or*

ALLERIANGE- lallrR I moE-
6)lB0TE- I sr I aorE-

INEN 
7)l I NEN 7)

ttl

DARUNTER

INSOE-
SAMT 2 )

INSGE-
SAMT 5)

vEn-
AEND.

VOR-
JAHRES
MONAT

ZUSAI'I,IEN ANTE I L
4)

AEND.
OEGEN-
UEBER
VOR-
JAHRES
MIhIAT

ZUSAI'1'1EN AN-
TEIL

4)

GE6EN-
UEBER

BETTEN / SCHLAF-
GELEGENHE ITEN

ANZAHL % ANZAHL %

HEILBAEDER ZUSAMHEN

HOTELS
GASTHOEFE
PENSIONEN
HOIELS GARNIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENS I OIIEN USI,.I. ZUSAMI'4EN

ERHOLUMS- UND FERIEN-
HEIHE, SCHULUNGSHEIME

FERIENZENTREN
FERIENHAEUSER, -I,.IOHNUMEN
HUETTEN, JUOENDHERBERGEN,

JUGENDHERBERGSAEHNL. E INR.
ERHOLUI']GSHE II4E, FER]EN-

ZENTREN USh. ZUSAI'1I'IEN
SANATORIEN, KURKRANKENH.

BETRIEBE ZUSAMI.4EN

SEEBAEDER

HOTEL S
GASTHOEFE
PENSIOIIEN
HOTELS GARNIS

HOTELS, GASIHOEFE,
PENS I ONEN USI.I. ZUSAI'T.4EN

ERHOLUAIGS- UND FERIEN-
HEII4E, SCHULUN6SHEIME

FERIENZENTREN
FERIENHAEUSER, -I^IOHNUN6EN
HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,

JUGENDHERBERGSAEHNL, E INR.
ERHOLUNGSHEIME, FERIEN-

ZENTREN USI,I. ZUSAI'T.IEN
SANATORIEN, KURKRANKENH.

BETRIEBE ZUSAI,IMEN

LUFTKURORTE

HOTELS
GASTHOEFE

7 777
7 025
2 777
2 642

7 495

419
E

7 342

77L

7 977
775

10 186

1 765

229
t

2 646

2A

2 908
38

s 712

1 049r 272
951

1 439

4 651

29S
4

900

777

1 380
52

6 083

I 640 95,9950 9?,72 007 94,8
2 535 96,0

398
tr

357

166

4
6
0
5

5
2

1
0
4

0

1

1,
1,
3,

?-
7-
1-
0-

,7-
,0
,4

,6-

?5263?7- 474- 42

02 277 95
20 997 92
47 079 93
49 653 93

107 588
?2 620
50 539
52 872

43
45

??0 010 gq,t
26 401 93,9I 946 95,3
41 388 93,4

,6 39
,3 34
,5- 34
,a- 24

,1 1,
,8 0,
,0 2,

4370?277

55,5 53,335,8 39,6
57 ,? 57,945,0 56,2
50,6 53,6

s7,7
q9r4
91,4

50,6 61,8

56,?
q3 17
51 ,5
59,2

56,8
EtrO
45,0
53 ,5
44,4

52,6
02<

65, 0

7 73? 95,2 ?,9- 233 719

0'2
4,7-t,'l
7 12-

0,52rl
0,3

47,7

44,2

34,6

95,0
100,0
9A,2

97, 1

2A 702z 0s7
44 315

5r,7
45 ,6
48 ,6

37,0
47,6
93, 1

5
s
3

52
42
50

925 97704 98

13 6s6

83 391
700 732

g 762 95,8 1,6- 525 408 404 133

44
91

2,6
0,6

14 301

88 759
102 930

95 ,5

94, 0
s7,9

95, 0

s
I

s
5

57,2

18 076 94,
2 650 89,
8 895 86,

7A 220 A3,

287
90

356
033

3,7

?0 223
L0 077
55 620

4 310

100 230
5 952

26 501
70 077
73 7A4

4 572

51 318 95,3 0
25 446 97,7 It7 ?95 90,? 3
23 555 93,4 3

94
99
94

94,of

94r l
88,9
85, 7
81 ,5
84,8

?70
80

305
442

7
s
0
5

7
1
4
1

2
2

?06 90,05 100,0
2 374 89,7

4
6

4

I
0

?
0
0

1
I
1

1
0
1

0 14-3,5-
19 142
2 953

t0 320
?7 780

54 195

474
418

114
7

s3 826
27 762
19 178
?5 208

725 974

20 453
3 318

33 9711

506
632

72
7

4-
0-
6-
8-

4-
0
1-

0,0
1,0-
3,7-
2,4-

4215
38,2
40,6
29,4

36r g

49,5
59, 4
33,1

46, 1

39 ,6
77 ra
40r5

50,7 5363,7 6039,8 49

59
50
59
51

55 ,8
55,0

53,4 64,2

50, 1

56,5
60, 3
51,5

49,
84,

61 ,4
55,0
6?,3
54,8

58,6

60,2
77,?
51 ,0

1 497

0r7
?,2-
r,4-
2 r8-
0r0
7,7

2,7-

47 8{1 88,3 0,1 32,1

75,3 10100,0 088,9 0 25,3
43, 395,5

87,3
93,7

I ,8-
2r7

0
5

37,5
59, 4

28 92,9 0,0

7t
48

tc
76

54

49
37
47
52

2 677
38

89,8
100,0

88, d

96, 4
9?,t
91 ,4
94,9
93,8

9{,3
100, 0
96r0

96,6
o<,

100, 0

94r3

1,3
5,6
0,3

1
2
3
a

34
aa

33,6
al o

4
0

55 ,5
81 ,0

57,5

qr ci
41,0(
51 ,8
54,5

4 146 176 4A7 155 023 87,8 1,0- 35,3

PENSIONEN
HOTELS GARNIS

HOIELS, oASTHOEFE ,
PENSIOIEN USI,,I. ZUSAIT,4EN

ERHOLUNGS- UND FERIEN-
HEIME, SCHULUIIGSHEIME

FERIENZENTREN
FERIENHAEUSER, -I.IOHNUNGEN
HUETTEN, JUOENOHERBERGEN,

JUGENDHERBE RGSAEHNL. E INR.
ERHOLUNGSHEII,4E, FERIEN-

ZENTREN USH. ZUSA}HEN
SANATORIEN, KURKRANKENH. .

BETRIEBE zUSAI.TIEN

1 011I 116
869

1 365

4 361

28?
4

864

771

7 3?7
52

5 73q

14 861 l4 478 97,0
58 924
7 4€0

206 272 193 998 94,1 1,0-

s 0,8-7 zrs
43
90

47
ät

37
34

35,3 44, r 45,6

7 5?,20 87,1

s3,7 59,4 5?,2

79 242
3 288

31 976

2,2-
0,9-
0,6-
0,7

44,6
2A,l

s7,5
53, 1
37,4

.35, 0

40,9
88r3
q0,7

0q-

0-

?
q
I

117 614 93,4 7,q- 36,? 39,9 57,7

3
8

1) MAI - OKTOBER 19S1.-2) EEqqQryI§§E DER KAPAZITAETSERHEBUIIG EINSCHLIESSLICH ZU- UND ABOAENGE.-3) GANZ ODER TEILT,IEISE GEOEFFNET.-4) ANTEIL AM INSGESAI',1T.-5)-ERGEBNISSE oen xIpI2TiÄEi§EREEBij,,I6-idä1,ää,-IIÄiiu4Les sETTENANGEBöT-iru-oEN ZURUECKLIEGENDEN 13 MONATEN(EINSCHL' LFD' M0NAT).-5).RECHNERIScHEn-rcni iüEäEFlrrAaHiüMEN 7-rtöEo[iöäe"äeireuraoe) x 1oo.-7) REcHNERTscHER r,lERT (uEBERNAcHTUNoEN/ ANIGEBOIENE BETTENTAGE) X 1OO,
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2 BEHERBERGUT{GSSTAETTEN, GAESTEBETTEN UNO KAP4Z!IAEISAUSLASTUIIG
2.2 MCH GEMEINDEGRUPPEN UND BETRIEBSARTEN

OKTOBER 1991 SO'I.|ERHAL8-
JAHR 1991 1)

BETRIEBE BETTEN / SCHLAFGELEGENHEITEN
AUSLASTUhß

6EMEINDEGRUPPE

BETRIEBSART

DARUNTER

GEOEFFNETE 3) BEIRIEBE

ZUSAI"T.4EN ANTEIL
4)

ANGEBOTENE BETTEN /
SCHLAFGELEGENHEITEN lo.* I I or*

arrenlaruce- ll-lER I mee-6)lBorE-l 6)lBorE-

l*" ''l I 
NEN 7)

OARUNTER

INSGE-
SAXT 2)

IN56E-
sAl',tT 5 )

VER-
AEND

ZUSAI.I,IEN, AN-
TEI

4

GEGEN-
UEBER
VOR-
JAHRES
MB'lAT

L
)

BETTEN / SCHLAF-
GELEGENHEITEN

I ANZAHL ANZAHL T

ERHOLUIIGSORTE

HOTELS
GASTHOEFE
PENSIü{EN
HOTELS GARNIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENS I II\,IEN U SI.I. ZUSAII4EN

ERHOLUNIGS- UND FERIET+'
HEII'1E, SCHULUNGSHEIME

FERIENZENTREN
FERIENHAEUSER, -I,.IOHNUIIGEN
HUETTEN, JUGENOHERBERGEN'

JUGENDHERBERGSAEHNL. E INR.
ERHOLUI{GSHEIME, FERIEhT-

ZENTREN USI,.I, ZUSAI'I{EN
SANATORIEN, KURKRANKENH.

BETRIEBE ZUSAI.I{EN

SOöISTIGE GEMEINDEN

HOTELS
GASTHOEFE
PENSIOIIEN
HOTELS GARNIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONIEN USI,.I. ZUSAI'I'4EN

ERHOLUN,IGS- UND FERIEN-
HEIIYE, SCHULUNGSHEIME

FERIENZENTREN
FER IENHAEU SER, -I,.IOHNUNGEN
HUETTEN, JUGENDHERBEROEN,

JUGENDHERBEROSAEHNL. E INR'
ERHOLUNGSHE IME, FERIEN-

ZENTREN USI^I. ZUSAI,I.IEN
SANATORIEN, KURKRANKENH.

BETRIEBE ZUSAI.O.4EN

GEMEINDEGRUPPEN
ZUSAT{'1EN

HOTELS
GASTHOEFE
PENSIONEN

32,5
100,0

9?,0

97 ,0
94,1
98,8

93,2

1 064
1 805

855
989

4 694

316
7?

742

158

1 258
47

1 018I 639
774
877

4 308

298
72

770

153

1 173
47

5 528

90,5

91,8

96,5
91,3
93, 1
93,2
93,6

97, 1
1oo, o
a7,r
95,5
93,0
98,7
93,5

1,1- 1,4

1r0
14, 1
3,9
2,6

43r7

ßr2

40 ,9

46,8
88,9

ß12

50,5
40,7
50,9
49,3
q7,7

52,8
45, 1
50,8

42rq

s9,7
89 r8

49rq

45,7
''q7,z
72,0
49,0

51,5

49,8
91,8
q7 r0

sa 347
40 59S
18 314
17 870

L25 ?30

?2 337
5 523

35 525

368 449
745 237
33 767

t2? 277

659 730

61 958
4 503

27 754

5
0
a

0r9464

1
0
?

822
338
J5bus

813
s

701

7
?
6
I

0
0
2
1

35,9
41 ,8
41 ,0
38, 1

35, 0

45
34
43
46

q7,8 49,632,7 35,540,o 43,8sa,4 51,5

sq,7 46,7

4
U
4
7

5
6
1
3

I
6
4
8

q7,
35,trr
49,

50,0
34r5
45,7
45 ,5

573 575 95,0 2
218 708 91,4 0
121 063 91,6 1

?22 795 92,A 0

0 44,5I 28,71- 36,0g 30,3

45 136 95,4 3
36 634 90,2 o
16 559 91,0 1
16 089 90,0 o

95,7
90,8
90,5

94,3
100,0
90,8

96,8

96,2
91 ,4
92 ,6
92,7

I 761
0 723
5 351
8 798

3
s-
3-
8-

0,5
Urb-
lr2
1,3-
0,2-

115 578 92,3

92,5

47
36
q7
116

44,9
48,1

47 )7
37,7
40,5
34,6
39,6

0
1
3

1I,
3,4

2r22rl-
0 14-

0,0

11 357

75 A42
6 069

?07 147

99
93

,5
,4

96 ,6
91r5

45,6
41, 1
41 ,9
36,3
42,0
90 ,9

42,7

?0 662
5 503

34 197

11 015

7t 377
5 999

3,5 38,1,1- 8S,
I
ö

6 009 192 954 2,1 38,6

17 883 16 735

D
6
1
3

10
ft
5
a

033
940
500
410

837
4

805

486

132
79

355 768
t3? 327
31 135

115 258

635 098

3,3
L,?
2,3
7,4

0,0
217

1
,0a

58 681 94
4 502 100

23 795 87

92,2
94,3

94rB

47,5
37,5
46,8
s9,7

50
äo
55
52

ta
6?

44 257

316
976

47 rl

43, 1

s4,2
71,4
45,0
48,8

46,8
88,6
qq,3

45,6

48, IC1 
'39rg

41,5

43 ,8
91,9
4A,7 50,1

215

7,7 45 ,9
72,1
41, 1

s5,4

45,8
9t,2

43
72
35

4
1
8

2 1 982
78

1,8
5,8

47 198

140 903
10 360

820 993

731 225
10 051

776 374

1 208 848 1 136 141 94,0 1

145 209
?5

196

93,7 O,8- 42,4

93,1 0,9 52,597,0 6,s 88,4

94,6 2,2 44,4

s7,8
31, 1
40,8
41,8

s?,5

43,6
56,9
36, 1

39, I
40,?
89rG

45,3

20 094 18 795

597 352
239 271
73? 2lA
240 007

7Sq
073
779
493

93 ,3
95, 1

100,0
92,2
96, 1

93 ,3
98,8
93, 4

0, 1-
0,9-
1,8-
2,6-
1 ,3'
0, 1-
3,4
?,1
0,8

,6
,3-2-

,0-
,?
,s

0,0

,3 0,4
,6 ?,3

1
1
0
8

HOIELS GARNIS
HOTELS, GASTHOEFE,

PENS I qlEN USt,l. ZUSAI't'4EN
ERHOLUNGS_ UNO FERIEN-

HE II'IE, SCHULUI'IG SHE II.IE
FERIENZENTREN
FERIENHAEUSER, -HOHNUNGEN
HUETTEN, JUGENDHEREERGEN,

JUGENDHERBERGSAEHNL, E INR.
ERHOLUNGSHEIME, FERIEN.

ZENTREN USH. ZUSAIT1EN
SANATORIEN, KURKRANKENH.

BETRIEBE 1NS6ESAMT

1) MAr - 0Kr0BER 1991.-2)
4) ANTEIL AM INSGESAMT.-5
(EINSCHL. LFD. MONAT).-6)
/ ANGEBOTENE BETTENTAGE) ]

36 489 34 033

2 100 I 99730 30
6 515 6 005

I 020 980

I 665 I 013930 919

47 0AS 43 965

87 646 95

455 147 92
131 194 97

159 351
25 562

215 9S?

92 Z?9

s92 944
134 409

91
99
91

5?
92

53

q6,2

s9,2
61 ,9
48 ,3

s6,7

49,0
89 ,9

I

0)

,1 1

,42,2 1

49,0

49,00

t,4
0,9

ERGEBNISSE DER KAPAZITAETSERHEBUI{G EINSCHLIESSLICH ZU- UND ABGAEIIGE'-3) GANZ ODER TEIL!'IEISE GEOEFFNET'-

l-EFöEär.ri§ie-öEn r<rCÄ2liÄriiE'iHEäüM-ist8i s2r!,-FllNÄtEs BaTTEMNGEBoT rN DEN ZURUECKLIEGENDEN 13 T40NATEN

RECHNERTSCHER ,,lERr (uEBEiNÄdüiüNcEN 7-Möroticnr ariiEfuracel x 1oo.-7) RECHNERISCHER [{ERT (UEBERNACHTUN]GEN

x 100.

0,7- 1 836 241 I 722 S8? 93,8 1,1
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2 BEHERBERGUIIGSSTAETTEN, 6AESTEBETIEN UND IGPAZITAETSAUSLASTUNIG2,3 NACH GEMEINDEGROESSENKLASSEN UND BETRIEBSARTEN

OKTOBER 1991 Sq*IERHALB-
JAHR 1991 1 )

TTL ICHEBETR IEEE BETTEN / SC|ILAFGELEGENHEITEN
AUSLASTUNG

GEMEINDEN I.1IT . :.
BIS UNIER ... EIMOHNERN

BETRIEBSART

DARUNTER

GEOEFFNETE 3) BETRIEBE

VER-

DARUNTER

INSGE-
SAMT 2)

INSGE-
SAMT 5 )

VER-

TE UEBER
VOR-
JAHRES
MIhIAT

AIIGEBOTENE BETTEN /
SCHLAFGELEGENHE ITEN lrro I I o*

ALLERIATIGE- lalleR I aruoE-
6)lBoTE- I el I aore-

INEN 7)1. I rrrEr.r zttl
BETTEN / SCHLAF-
6ELEGENHEITEN

AEND,
GEGEN- ZUSAMMEN

AEND.
GEOEN-AN_

IL
.4)

ZUSAI,I'IEN ANTEIL
4) UEBER

VOR-
JAHRES
MSIAT

ANZAHL ANZAHL %

UNTER 2 OOO

HOTELS
OASTHOEFE
PENSIOIIEN
HOTETS GARNIS.HOTELS, GASTHOEFE,

PENS I OIEN USI4. ZUSAI,{VIEN
ERHOLUIIGS- UND FERIEN-
HEIME, SCHULUNGSHEIME

FERIENZENTREN
FERIENHAEUSER, _hOHNUNGEN
HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,

JUGENOHERBERGSAEHNL. E INR.
ERHOLUNGSHE IME, FERIEN.

ZENTREN UShI. ZUSAI'I,4EN
SAMTORIEN, KURKRANKENH.

BETRIEBE ZUSAI.i.4EN

2000- 5000
HOTELS
GASTHOEFE'
PENSI ONEN
HOTELS GARNIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN UM. ZUSAPT,4EN

ERHOLUNGS_ UND FERIEN-
HEIME, SCHULUNGSHEIME

FER IENZENTREN
FERI ENHAEUSER, -I"IOHNUIIGEN
HUETTEN, JUGENDHERBER6EN,

JUGENDHERBERGSAEHNL. E INR.
ERHOLUNGSHEIME, FERIEN-

ZENTREN USI,,I. ZUSAI.T'4EN
SANATORIEN, KURKRANKENII.

BETRIEBE ZUSAI4I"IEN

5 000 - 10 000

HOTE LS
GASTHOEFE
PENSIONEN
HOTELS GARNIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENS I ONEN USI.I. ZUSAI,T,,IEN,ERHOLUNOS- UND FERIEN-

HEIME, SCHULUNGSHEIME
FERIENZENTREN
FE RI ENHAEUSER, -I,IOHNUIIGEN
HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,

JUGENOHERBERGSAEHNL. E INR.
ERHOLUI\I6SHEIME, FERIEN-

ZENTREN USI,I. ZUSAI"I,IEN
SAMTORIEN, KURKRANKENH.

BETRIEBE ZUSAI,T'4EN

5 116 4 7s2 92,7 0,0

181
688
995
252

1
1

1
2
1
2

47 279 95,8 2,0 41
33 009 93,2 7,2 29
18 597 92,3 7,7 36
19 580 87,0 1,7- 27

43 36S
35 425
20 155
22 596

727 444

135 96578 93929 93100 87I

1
a-
s

'7 0'
,5 0'
,4 2,,s 2,

2
0
8

,4o
,8
,8

0,4
0, {-
3,0-
3,8-

1 0,83 3,5

6-
6-
4-
7-

217 24
11
{8

8

92
6

??6

169
477
345

777

535
339

418

22 643
11 391
43 578

I 189

93,7
99,8
90, 1

94, 0

94,6
90,8
91,2
92,7

s2,6
93,7

92rä

1r1

s,3
0,?-
2,2
1,1

0,9
7,42a_

43,?
37,7
aoo
32,0
37,6

45,6
64r7
35r0

31 ,8
41 ,5
83,5

49,3
32,7
42rg
37 r0
4t,2
45, I
42 rä

45,6
34,1
47,9
49, 1

43, 0

53 r7
55,5
s8,?

39,5

50,9
a?,0

46,3

49, g

50, ä

45 14

q216

tc2
82 17

55
65
50

1
2
2
?

3
6
q

53,3
39,6
55,2
54,3

49,6

53,2

53, ä

50, 4
36,0
50,4
51 ,6

53
91

53

,1

?
.a

50
89

50
35

q3 r7
91 ,3

45, 1

53
56
52

46

0, 1 40,3

6,6- 41,01,5- 45,34,2 37,4

45
36
50q2

4
7
5I

7I
tr

118 465 93,0 34,6
310

72
1 814

295
72

1 611
0r0

s5
100
88

1 375 352 462 90
1 205 91
1 935 93

447
708
313
064

42
54
31

77? 108

2 ?4A
36

7 400 6 804

7 526

46?

I 7?ö

2 026
35

s6, 4

100r0

91 ,9

2a

2,6
5rg

0,8

2,3
5,3

1,7

?9,5
38,2
83, 0

37,4

85 801
6 292

92,6
99,3

210 558 93,0 40,6 47,3 49,7

542
033
943
593

7t
60
29
35

67
54
?7
33

183

29

54

739
521
29s
933

488

802

8si

37,7

42,7

39, ä

2,7 460,6 29?,0- 3a2,7- 33

a
2
A
s

6 977

437

1 61ä

I,7-
0 ,5-
1,0

0'1
2,5
-0,?-

92,')

94,6
93, ä

1S8 151

37 797

59 314

2 3A7
150

r 727
2 338
1 508
2 020

7 593

488
8

1 790

216

2 502
210

10 305

105 216 93,7
78 574 97,2

307 278 93,2

350
104

72
19

2 240 94,149 99,

,8 1

,6 0
,?2,8 4

207 407 92,9
32 585 84,9
6 571 98,5

58 114 91,7
16 505 94,3

38 368
6 673

53 351

17 494

92,5 2,3-
94,5 1,3-
.00, 0 0, 093,6 3, 1

94,9 I ,0

0
7

c

7I1
4

46 ,8
30,2
40, 0
38, 4

86 016 95
45 495 90
30 952 90
38 938 92

40,7
aa,7

10 057 I 366 93,1 1,0- 329 605 0,9 4t ,7 50, 1

1 555 95
2 7tA 90
1 376 91
7 874 92

34 388
s2 084

90 252
50 115

49,5
33,9
ss,9
q?,0

43,8
48r5
46,0
41,0

39,7

43,3
89,3

47,A

53, 1
39, 4
56, 1
56,7

5r,2

I
0
5 1-

7 0?3

46181
1 675

205

2 350
204 99,0

I 581 93,0

216 839

25
31

896 113 775- 90,4869 30 976 97,2
374 604 3q6 752 92,4

4
4
9

7

52,q
90,5

?,0
7,4-
1 ,3-

12_

0,3-
0,3
0,0

37 12

38,9
46,7

43 ,8

52,?
53 ,8
47,9

48,q
55,7
49,9

45,2

48,9
87 ,6
51,6 55, 0

I) NII: OKTOBER 1991.-2) ERGEBNISSE OER KAPAZIIAETSERHEBUfIG EINSCHLIESSLICH ZU- UND ABGAEIIGE.-3) GANZ ODER IEIL!.IEISE OEOEFFNET.-4l ATIEIL AM INSGESAMT.-s)-ERGEBNISSE DER KAPAZITÄEiSiRHEBUIttG-ig8i aztl,-rtÄiimÄies eETiENAI'rcEBör-ir'r-ogN zuRUEcKLIEoENDEN 13 MoIATEN(EIll§q!!:-LiD: M0!AI).-6).RECHNERISCHER [{ERT (ÜaBERNACHTÜNcaN i r,rÖeoticHe sETTaNTAGE) i rool:ir necHNEnrscHEn HERr (uEBERNAcHTUNGEN/ ANIGEBOTENE BETTENTAGE) X 1OO.

- 71 -

a



2 BEHERBERGUI.IGSSTAETTEN, GAESTEBETTEN UNO IGPAZITAETSAUSLASTUTIG
2,3 NACH GEHEINDEGROESSENKLASSEN UND BETRIEBSARTEN

OKTOBER 1991 SO{TIERHALB-
JAHR 1991 1)

BETRIEBE

GEMEINDEN
BIS UNTER .. MIT ...

EIMOHNERN

BETRIEBSART

DARUNTER

GEOEFFNETE 3) BETRIEBE

INSGE-
SAMT 2)

VER-
AEND.
GEGEN-
UEBER
VOR.
JAHRES
MqlAT

ZUSAI'I4EN ANTEIL
4)

BETTEN / SCHLAFGELEGENHEITEN ICHE
AUSLASTUT\.IG

DARUNTER

INSGE-
SAHT 5)

VER.
AEND,
GEGEN-
UEEER
VOR-
JAHRES
MI}\IAT

AIIGEBOTENE BETTEN /
SCHLAFGELEGENHE ITEN lr* I I or*

aLLER lArlGE- lallrn I mor-6)lBoTE-l 6)lB0rE-
INEN 7)I I NEN 7)tttZUSAI-I,1EN AN-

TE IL
4)

BETTEN / SCHLAF-
6ELEGENHEITEN

ANZAHL ANZAHL x

10 000 - 20 000

HOTELS
GASTHOEFE
PENSIINEN
HOTELS GARNIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSI ü{EN USI.I. ZUSAI'tIEN

ERHOLUIIGS- UND FERIEN-
HEIME, SCHULUMSHEIME

FERIENZENTREN
FERIENHAEUSER, -I,{OHNUIIGEN
HUEITEN, JUGENDHERBERGEN,

JUGENOHERBERGSAEHNL. E INR.
ERHOLUNGSHEITlE, FERIEN-

ZENTREN USI,,I. ZUSAI'T1EN
SANATORIEN, KURKRANKENH.

BETRIEBE ZUSAI'T,4EN

20 000 - 50 000

HOTELS
6ASTHOEFE
PENSIONEN
HOTELS 6ARNIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSI OIEN U Sl,,I. ZUSAI4.,IEN

ERHOLUMS- UND FERIEN-
HE1I4E, SCHULUI]GSHEIME

FERIENHAEUSER, -I.IOHNUMEN
HUETTEN, JUGENOHERBERGEN,

JUGENDHERBERGSAEHNL. E INR,
ERHOLUNGSHEIME, FERIEN-

ZENTREN USH. ZUSAI'T4EN
SANATORIEN, KURKRANKENH.

BETRIEBE ZUSAI'I4EN

50 000 - 100 000

HOTELS
GASTHOEFE
PENSI$!EN
HOTELS GARNIS

HOTELS,GASTHOEFE,
PENSISIEN USI,.I. ZUSAI,[.4EN

ERHOLUNGS- UND FERIEN.
HEII.lE, SCHULUI\GSHEIME

FERIENHAEUSER, -I,IOHNUNGEN
HUETIEN, JUGENDHERBERGEN,

JUGENDHERBER6SAEHNL. E INR.
ERHOLUIIGSHEIME, FERIEN-

ZENTREN USI4. ZUSAT$4qN
SANATORIEN, KURKRANKENH.

BETRIEBE ZUSAI'T'1EN

s11
893
064
190

6 058

372

7oö

7 242
301

7 647

1 705
1 384Eto

a?6

4 qs3

255
320

741
187

5 371

5 681

348

64S

719
181

93rB

93,5

91,ä

2
5-
5-
4-

1 ,3-
0,6-
or2

93r8
o^a

91 ,4

L,7
1 ,8-
0,6

45,5
31,1
43,9
3912

47,2

45,6

37,ä

41 ,0
q7,7
32,9
36,8
so,q
88,6

44,5

49,9
42,2

43,8

49,4
38,2
37,9
43,?
91,6
49,5

116,1
35,2
53,7
48,3

45r0

49,0

45, Ö

43,0
46,9
40,6
q4,1

4q,5
89,9
sa,7

47 rg
52,A

48 rÖ

49,7
93,9
55, 4

a9 712
39 587
2S ?09
26 516

845 96,5 0?35 91,5 1993 93,3 3109 93,2 I

0,
1,
2,

96, 0
91 ,0
92rz
91,8

38 369 94,5
a 755 92,q
4 963 95,2

tL 227 93,9

6
5
0
7

679 96419 91191 95357 93

86 145
36 021
22 323
24 343

180 02S 168 833

26 700 24 173

28 386 25 952

3
0
1
0

48
39
56
51

47,7
34,8
sa,2
43,5

I
0o
6

I
0
8-
1

I
3I
4

q7
41
50
47

,8 51 ,0,6 41,9
,6 48
,9- 26

0

1 193 93,1299 99,3

7 773 S3,S

0,2-
0r7

1,0-

0 ,6-
1,4
1r1

46,6
92rq

52,4

74 119
s3 712

297 455

68 361
42 958

280 75?

40,o 44,093,0 94,6
48,5 52,t

9?,?
98r3

94, 1

1 636 96,0
7 ?77 91,8498 94,3787 95,3
4 792 94,5

1-
5-
5-
4

78 849
27 450
10 815
79 22?

136 336

18 999I 77?

82 803
?9 787
11 665
20 377

744 626

19 326t0 473.

14 495

44 494
25 222

274 742

40 615I 477
5 213

11 952

67 ?51

5 096
5 366

95,2
92,2
92 17
94,3

94,3 1 ,3
95,3 0,287,0 5,3-

3,0-
7,?
2,6

1,8 44,50,5 32,62,2- 40,82,4 , 39, 0

2
3I
3

0
6

6
0

47
35
sq
s7

0 44,7I 34,'l6 49,6a ss,3

47,2
38, 1
53,?
46,9

45,8

50,3
qqrS

45,3
s7,4
9?,4
51,7

248 97,3 0,308 96,4 3,
8
0

2,5lb5

0,4-
1,5-
3,0-
1,1

0,7-
t,s

47,7

50rg
?9,8
s7,9
43, 1
95,7
49,5

14 065 97,0 0,3
s2 777 93
24 394 96

202 907 945 092

703
458
207
381

753 1 646 95,4
72

151

55 93,2
?,2
0,0

2A2 265 94,0 1,530 30 100,0 3,?-

94,2
97,0
96,8
94,8

?,1
t,7
0,3-

,9 1r0-
,7 5,2

,5 1,2

4,3
0,4

49,0 4538,6 3748,8 5845,3 44

46

46
35
45
43

4- 39494

,0 1

,6 S

,7 1,15 337
5 385

84 037

4 843 95
4 852 90

92
98

0

?I
63 314 94,1

6 080 5 632 92,6 0,9- 45,1

94,1 1,9 q6,4

45,0 47,S

48
38

51

46
92

48

4S,L

70 97140 92
2
7

5
7

s

I
2

54

49
s5
E

I
5SZ
485

2 055 1 941 94,5 0,5- a9 277

t

MAI - OKTOBER 1991.-2) ERGEBNISSE OER KAPAZITAETSERHEBUIIG EINSCHLIESSLICH ZU- UND ABGAENGE.-3) GANZ ODER TEiLI.IEISE GEOEFFNET.-
ANTEIL AM INSGESAMT.-5) ERGEENISSE DER KAPAZITAETSERHEBUI\IG 1981 BZH. MAXIMALES BETTENAAI§EBOT IN DEN ZURUECKLIEGENOEN 13 I,IO{AIEN

.INSCHL. LFD. MONAI).-5) RECHNERISCHERt,.IERT (UEBERNACHTUMEN / MOEGLICHE BETTENTAGE) X iOO.-7) RECHNERISCHER I,.IERT (UEBERMCHTUI.IGEN
ANGEBOTENE BETTENTAGE) X 1OO.

1)
4)
(E
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2 BEHERBERGUNGSSTAETTEN, GAESTEBETTEN UND KAPAZITAETSAUSLASTUNG2.3 NACH GEMEINDEGROESSENKLASSEN UND BETRIEBSARTEN

OKTOBER 19S1 SO,I'4ERHALB-
JAHR 1991 1 )

ICHEBETRIEBE BETTEN / SCHLAFGELEGENHEITEN
AUSLAS

DARUNTER

GEOEFFNETE 3) BETRIEBE

VER-

OARUNTER

INSGE-
SAMT 5)

lo..r* I

l''l
DER
AN6E_
BOTE-
NEN 7)

ANGEBOTENE BETTEN /
SCHLAFGELE6ENHE I TEN DER

INSGE-
SAMT 2) VER-

ALLER
5)

AIlGE_
BOTE-
NEN 7)

BETTEN / SCHLAF-
GELEOENHE ITEN

AEND. ,
GEGEN- ZUSAITT,4EN

AEND.
OEGEN-
UEEER
VOR-
JAHRE S
I'4ONAT

zusAr.r'rEN ANTEIL
4l

AN-
TEI

s
UEBER
VOR-
JAHRES
I.4ONAT

L
)

ANZAHL % ANZAHL

GEI.,IEINDEN MIT ...
BIS UNTER ... EIIU,.IOHNERN

BETR IEB SART

1OO OOO UND MEHR

HOTELS
GASIHOEFE
PENSIONEN
HOTELS GARNIS

HOTELS, OASTHOEFE,
PENSI glEN USI,I. ZUSAI.''1EN

ERHOLUAIGS- UND FERIEN-
HEIME, SCHULUNGSHEIHE

FERIENHAEUSER, _hOHNUI\IGEN
HIJETTEN, JUGENDHERBEROEN,

JUGENDHE RBERGSAEHNL. E INR.
ERHOLUIIGSHEIME, FERIEN-

ZENTREN USH. ZUSAIfiEN
SANATORIEN, KURKRANKENH.

BETRIEBE ZUSAI.I,IEN

- GEMEINDEN ZUSAI.I.4EN

HOIELS
6ASTHOEFE
PENSIOAIEN
HOTELS GARNIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIOIEN USI.I. ZUSAI'f.!EN

ERHOLUIIGS- UND FERIEN-
HEIME, SCHULUMSHEIME

FERIENZENTREN
FERIENHAEUSER, -I,.IOHNUNGEN
HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,

JU6ENDiiERBERGSAEHNL. E INR,
ERHOLUMSHEIME, FERIEN-

ZENTREN USH. ZUSAM'IEN
SANATORIEN, KURKRANKENH.

BETRIEBE INSGESAMT

173 019
14 860
5 645

79 989

436 97541 89159 93536 33

476
604
t70
760

94, 1

97,9
83,3
34,7

96, 1
100,0

95,?

12 555

169 177
13 457
6 118

75 552

264 304

12 224
577

11 739

97,8
uu'b
adq

96r3

7q,7

5?,8
47,5
43 rS

55rS

57,2
9312

54,9

51 ,5
59,3

59, 7

49,5
38,5
52,4
49,6

49, 0

45,2
43 rS

6?,6
53 rz
91 ,9

51 ,3

48,3
67 r0
54,8
56 ,5
95, 0

52,?

49,0

49, o

5?,0
92,2
53, 1

0,7-
0r0

4,0-
1 ,8-
0,0

0,9-

,1
,0-
,6
,2-

,3 1
,6 3
,52

3,2 53,0,7 39 ,
5 ,6 53,0,7 52,
2,4
4r?-
4,7

1 ,6-
2,4-
7,7-
10

o
6

o

43
58
55

1
1Io

)
8
JI

51
qJ
57
5?

50,
39,
Etr
ta

295
698

13

26
2

4 010

141
72

76

229
16

4 255

548
579

597 352
239.277
732 218
240 007

3 772

138
10

0,9- 274 573

220
16

2q
2

480 92,2514 97,5
303 7q0 291 398 95,9 53,0 55,3 49,8

47,9
35,5
51 ,4
49,8

55,5
95,5

50, 0
3{,5
45,1
45,5

115,6

qT ra
31,1
40,8
41 ,8
42,5

573 575 96,0 2,6
278 70A 91,4 0,8
121 063 91,6 1,3-
22? 795 92,8 0,2-

87 646

455 147
131 19q

159 351
25 46?

215 942

92 ??9

492 98{
134 409

10 144
11 073
5 779I43

36 489

2 100
30

6 515

1 020

I 655
930

4 008

311 033

980

I 013
919

43 965

0,9-
I ,8-
2,8-
1 ,3-
0, 1-
3r4
?,L
0r8

7,5
0,9
0 r7-

94,0
91r1
99, 4
ol ,

95, 0

s2,3
97,6
93 ,8

1,3

1,0-
2,?
1,4
0,0

0,4
2,3

43,6
56,9
36, 1

39, 1

48, 1
57,2
39,9
41,5

43,8
ol o

48,1

46,2

49
6.1
48

I 761
10 123
5 351
8 798

1 997 S530 100
6 006 92

96,2
9t, q
s2,6
92,7
ocä

1
1
0
8

o
3

1
0
2

1 208 8118 1 136 141

145 209
25 316

196 976

1 835 241 L 722 SAz

3
3

62
51

s7 084

96, 1

93,3
98,8
93,4

4012
89 ,6

46,7

49,0
89,9
50, 11,1 45,3

1l ll4l-- oqoqE8 19e1r-2) EE§EqryI§sE DER KAPAZITAET§EEIEEUNG EINSCHLIESSLICH zu- uND ABGAENGE.-3) GANZ oDER TEILI,IEISE 6E0EFFNET.-9l-ANIEIL AM INSoESAI'4T.-s)-ERGEqNISSE DER KÄPÄ2IrÄEiSeaitEaÜNo-is8l aA.-MÄiiMAt-Es sETiENANcEBör-ir'r-ijgr,r zunuecrLrEGENoEN t3 MoflarEN(EIl!§9!!:-!!Dr-!qN4I).-Q) RECHNERISCHER I4ERT (ÜiBERNAcHTüMEN 7 Nöeoliöne iiErreruraoe) x 1oo.-7) REcHNERTscHER xERT (uEBERNAoHTUMEN/ ANGEEOIENE BETTENTAGE) X 1OO.
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3 Beherbergungsstätten und ange botene Wohneinheiten nach Betriebsarten

Oktober 1991

Betr iebe angebotene Wohneinheiten

Betr iebsart

Hotels ...
Ga sth öf e
Pensi onen
Hotels Garnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usln . zusammen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime .. .

Ferienzentren . ..
Ferienhäuser, -wohnungen .

Hütten, Jugendherbergen,
j ugendherbergsähn1 . Einr .

Erholungsheime, Ferien-
zentren usw. zusammen .

Sanatorien, Kurkrankenh. .

1)

9r4 .

Ver-
äno e r ung
g eg enüber

dem Vor-
monat

0r0

0r8-

2,2-

i nsg esamt

10 144

11 073
5 779
9 493

36 489

2 10ü
30

6 s15

9 761
10 123

5 351

313
258
529
942

3 489
1 148
1 670
3 069

?R

1r2
1r7
3r1

3,0
8r8
1 ,5-
5r 1-798

033

997
30

6 006

9801 020

9 665
930

8

34

I

2 042 9 376

18 682
4 029

53 000

788 't 4 319

760
18

5 770

18, 8

4r0
53 ,2

1 ,6-
0ro
3, 3-

14 ,4

9 0',1 3

919
7 336

12

90 030
136

90 ,4
0r1

2,4-
C,O

Betriebe insgesamt 4'7 084 43 965

1 ) Ergebnissd der Kapazitätserhebung einschl.
zu- und Abgänge.

9 390 93 542 100

2l Ganz oder teilvreise geöffnet.
3) Anteil an Betriebe insgesamt.

da runter
geöffnete 2) Betriebe

lar. mfE
Wohn-

e inhei ten
zusammen

i nsg esanrt anteil 3 )
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4 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSDAUER OER 6AESTE AUF CAI,IPINGPLAETZEN4.I MCH LAENDERN UND ZUSAI'I.4ENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

OKTOBER 1991 SI},I'IERHALBJAHR 1991 1 )

ANKUENFTE UEBERNACHTUT16EN ANKUENFTE UEEERNACHTUN6EN
LAND

STAENDIGER !.IOHNSITZ DER GAESTE
IMIERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK OEUTSCHLAND

VERAEN-
DERUI!6

VERAEN-

UEBER
DEM VOR_
JAHRE S-
MOlAT

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBER
DEI,,I VOR-
JAHRES-
ZE I TRAUI'I

VERAEN-
DERUIß
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
ZEITRAUM

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 2)

DERUNG
GEGEN-

INSGESAHT

ANZAHL

GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
Mü{AT

INSGESAMT INSGESAMT INSGE SA},IT

ANZAHL % TAGE ANZAHL ANZAHL % TAGE

SCHLEShIG-HOLSTE IN
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSIT2

ZUSAI,IVIEN

HAMBURG
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER |I0HNSITZ

ZUSAI'TIEN

NIEDERSACHSEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAI,O4EN

BREI.4EN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER HOHNSITZ

ZUSAI'I.IEN

NORDRHE IN-I,.IE STFALEN
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAWEN

HESSEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI'f1EN

RHE INLAND_PFALZ
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I,.IOHNSITZ

ZUSAI,I,IEN

BADEN-I^IUERTTEMBERG
BUNDESREP, DEUISCHLAND
ANDERE R' HOHNS ITZ

)

ZUSAI-?.4EN

BAYERN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAI.i.IEN

SAARLAND
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAt.T.lEN

BERLIN (I,.IEST)
EUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI'I'1EN

37 437\L 042

16 426 48 479

9, 1-
13,8-

14 554 9,6- 52 Sst

72,9
11 ,9-

130 869
38 387

40 381 5,1 169 256

29 815
10 566

13,9
5 ,8-
8r8

? 775 539
208 6277-

19
27

20

827
222

5
1

7 0s9

27 836
3 313

21,9-
8r5-

20,7-

3,2-q,2-

3,5-

4r8
2,7

4,5

5,0
4,7

4,9

70,2
0,3-

14,0
0,9

13,0

72,0
1 ,8-

10, 0

431 498
98 999

530 497

5
2

5

s
0

5
a,6

,3

,9

3,6
?,7

774 797
240 A77

4

,5

879
093

29
3

18,3
5,3-

15,6

31 149

150 303 27,0
t2 53q 0,6

762 437 19,1

8,7 2 984 566

515 021
135 944

2 76'1 263
401 276

650 965 5 3 168 479

6,0

304 019

2,3-
0,0

I 015 074

6
a

E
0

0I3
?

32 972 4,9

12 568
3 758

116 308
8 415

5S 723

2 952
1 310

8,1
6r3
7,6

27,4
3, g-

27 13

81,0
0, 1-

44rg

712
0 r5-

186 554
95 S94

282 648

214 068
89 951

4,5

545 660
289 456

835 116

2,9
3'0
3,0

758
593

s7
4

050
504

13
1

3,4-
28,0-
6,3-

2,9
1 ,6-
1,8 ,

7,5
3 ,6-
5,1

3,0

3,7
3,1
3,6

20
5

945
807

857 593
870 845

573 054

440 272
275 950

7t6 222

E

6
7
?

o
8-
9-7

3

112 403 9,1- 4,2

98 7S3 2,6- 4,7
13 610 38,6- 2,3

27 rz
6,3

?4,4

4,4 327 0663,6 245 988

724 143
37q 281

4,7 7 038 424

3,3

3,5q,2

3,8

138 851
027 345

4,2

2
?

4
3

5,0
2,8
4,3

2 166 195 8,6

7,A
2r0-
3,8 2 7?A 43A 5r9 3rg

26 rl
11 ,3-
6,8

7,2
8r4-
1,9

,1 0
2 '9-
6,0

29,3
7,8-

26 75?

230 347
2q 228

254 575

I 819 ar
3 424 3,9-

73 ?43 _ 58,8

3,3
2,6

18 018
25 495

3 588 1181
865 279

4 453 760

73 595 72?
4 023 555

5,0
?,9

5q
3

51 605
64 975

116 580

16,8
2,7
8r5

7?,4
72,3-
7,0

72,7
I '8-
9,1

2
2

I
5

735 q79
777 425

8116 904

4 ?62

162 194
35 76?

197 955

3,1 43 5t?

FRUEHERES BUNDESGEBIET
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER hOHNSITZ

' INSGESAI.IT

1) MAI - OKTOBER 1991.-2) RECHNERISCHER I,.IERT UEBERNACHTUTIGEN ,/ ANKUENFTE.

2 889 467
1 310 496

11,0
Z tb-

-75-

4,3 4 199 963

817
4,3-
4,3 77 679 277 7,6

4,7
3,1
4,2

%



4 ANKUENFTE, UEBERNACHTUIIGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE AUF CAHPINIGPLAETZEN
4.2 NACH HERKUNFTSLAENDERN

OKTOBER 1931 SIH§1ERHALBJAHR 1991 1)

ANKUENFTE

INSGESAI.IT

VER-
AEN-
DERUT{G
GEGEIts
UEBER
VORJ. -
M$IAT

DURCH-
SCHN.
AUF-
ENT-
HALTS-
DAUER

3)

VER-
AEN-

VER-
AEN-
DERUIIG
GEGEN-
UEBER
VORJ. -
ZEIT_
$tL_

%

INSGESAMT

VER-
AEI\F
DERUIIG
GE6EN-
UEBER
v0RJ. -
ZEIT-
RAUM

AN-
TEIL

2t

DURCH-
SCHN.
AUF-
ENT-
HALTS-
DAUER

3)

DERUIS
OEGEN-
UEBER

IN56ESAI'IT

VORJ.-
MOIAT

% ANZAHL

AN-
TEIL

2

INSGESAI',IT

ANZAHL % TAGE ANZAHL ANZAFIL x TAGE

ANKUENFIE

HERKUNFTSLÄND
( STAENDIGER I,.IOHNSITZ)

762 794 tZ,S 735 579 t2,7 86,8 4,5 2 889 467 8,7 73 595 7?2 11,0 77,2 4,7BUNDESREPUBL I K DEUTSCHLAND
AUSLAND

EUROPA
EG-MI TGLIEOSLAENOER

EELGIEN
DAENEMARK
FRANKREICH
GRIECHENLAND
GROSSBRIT. U. NORDIRLAND
IRLAND, REPUBLIK
ITALIEN
LUXEMBURG
NIEDERLANOE
PORTUGAL
SPANIEN

zusAtt4EN
EFTA-M ITGLIEDSLAENDER

FII\NLAND
I SLAND
NORI,IEGEN
OESTERRE ICH
SCHHEDEN'
SCHHEIZ

ZUSAI.f.IEN
UEBRIGES EUROPA

BULGARIEN
JU6OSLAHIEN
POLEN
RUMAENIEN
SÜIJETUNIO{
TSCHECHOSLI},.IAKE I
TUERKE I
UNI6ARN
SONSTIGE EUROP. LAENOER

ZUSAI-I.IEN
EUROPA ZUSAIII.IEN

AFRI KA
REPUBLIK SUEDAFRIKA
SOISTIGE AFRIK. LAENOER

ZUSAM'1EN
ASIEN

ISRAEL
JAPAN
SSISTIGE ASIAT, LAENDER

ZUSAI.T,IEN
AMERIIq EINSCHL. MITTEL-

UND SUEDAHERIKA
ARGENTINIEN
BRASILIEN
CHILE
KANADA
t'rExIK0
USA
SSISTIGE AMERIK. LAENDER

ZUSAI.IMEN
AUSTRALIEN, NEUSEELAND UND

OZEANIEN -

AUSTRALIEN
NEUSEELAND
OZEANIEN

ZUSAI-T.IEN
OHNE AIVGABE

AUSLAND ZUSAI-fiEN

ANKUENFTE/UEBERßI, INSGESAMT

3,1
214
2,2
2r5
2,8
5r3
1,9trE
s,3
1,8
2,1
3r5

?,4
1,9
7,7
1'9
2,2
1,8
1,8
1,9

7,7
1,9
1,5
1,8
3,7
3,1

3,0
8,3
3,60rl
7,7

6-
4-
a-
4-
s-
ta
0
la
9-
6
3-
7-

t22 790
332 842
144 0s1

3 295
308 007
39 594

106 025
21 308

2.77 975
5 155

57 994
358 435

4,0- t,7
33, 1- 0, 072,4- 1, 130,8 7,517,.5 4,615,7 7,710,4 10,5

s2 587
1 199

22 984
25 002

702 675
28 195

222 642

35,8- 0,02713 0r1rr 1,65or0- 0ro45,7 0,09,3- 0,486,8 0,113,8- 0,4
60 ,2- 0, 137,? 2,41r6- 96r8

51,5 0,1

524
1 623

23 303
558
415

7 27!
616

7 590
3 34?

45 ?42
1 240 195

23,2-
9,9-

24,5
77 r7-
3?,2
24,9-
33,5-
?2,?-

11
24

61,5
31,3-
41,5
3,6-

t7,s
63 ,5-47,3-

- 1r4
?,9
1'5

5,
8,

10,
27,
3,

2?,

4,
7,
2,
3,

38 906 13,4-
140 673 7,q-
64 777 6,0-
7 327 19,4-

109 530 3,5-
7 508 39,2

56 987 22,0
3 880 11,5

517 551 7,9-
2 957 9,2

28 243 2,0
972 377 5,5-

13 ,4-
23,5-
15,3
25,6-
4r5-

27,8-
23,2-
26,2-

20 720 25,9-
7? 262 29,1-7A 37,7-
3? 560 27,2-
1 758 53,9-

r10 496 4,3-3

z 087
67?

? 925
5 678

287

216
2,9
3'3
1,3
3,3
5r0
212
?,5
3,7
314
2'6
3,4
1r9
7,2
2,?
2,4
lrJ
3,0
2,5
1,0
6,6
4,5
3r4
1'0
4,?

10,3
3'0
1r0
3,8
3r3

7,2
2,6
L,7
1,5

1,6
7,2
2,7
0r1
s,4
0,5
3,2
012

53,8
0r1
0,7

78rB

0,5
0r0
0,3
1'9
7,4
3r5
7,6

0,0
0,2
?,s
0,0
0ro
0,s
0,1
0'4
0r1
3,6

89,9
Q17
0,0
0r8

0,?
0,1
0r3
0,5

7 762 57,0-
7 973 ?8,5-
2 356 S,178 2,5-

70 498 32,2562 77,3
3 5115 9,6

188 84,0-
5S 8S5 13,5-

138 13,2-779 3,6
a7 175 71,7-

36, 0-
31 ,8-
10, 4-
10rg
3r9

28,5-
14,6
72,4-
12,9-
46,4
7716 :
13,5-

801
49

850

183
68

327
578

678
2 764

704
51

3 160
113

1 634
7q

16 296
41

300
25 A?9

289
13

154
882
692I 312

3 342

72
27

587
7
2

g4
14

143
161

1 047
30 218

56417 30,
581

1r0
216

0,1
0,5

55, 1

1,4
83,5

2

3

1,6
1r6
1,9
2,2
1,8
2r5
1,9

3,2
3r5
?,1
2ro
2,3
2,2AA
2,3
7,5
2,5
3,1
1E
3r8
1r8

lr7
2ro
1,8
1r8

6A V7
1 906

43 184
54 A7A

184 068. 70 370
422 583

1 670
5 624

63 250
1 100

9s6
15 558
2 058

17 109
4 808

77? 253
3 893 262

5, 410
1 546
6 956

2,3-
1?,4-
15 ,6-
26,5
7z'a
11 ,9
6,7

56,4-
77,7-

ll
57,4-
?5,4
18,6-
37,8
18, 1-
26,1
35,3
2,4-

3 443
1 36S
5 259

10 071

685
945
?sa

12 499
1 096

32 525
1 054

49 062

538 53,315 15,4333 3,1
2 l7O 42,3
1 576 0,1
3 878 0,3-
8 450 10,7

72 44,4-L77 t0,2-
2 622 20,3?q 77,42 90,9-394 16,6ts4 rr

433 23,7
167 51,6-

3 975 11,4
100 200 9,4-

68r3
ta

77,S

13, 0
at

67, 0-
50,6-

42 2,3- o,o74 rr 0,124 aa 0,0755 14,3- 0,728 75,0 0,0I 793 ?t,4- 1,666 11,9 0, 1
2 79? 76,0- 2,5

3 529 30,3- 3,3
7 578 32,5- 7,4I X 0,0
5 215 30,9- 4,7
1 790 u 1,6

lL7 425 9,8- 73,2

tt
30,0
0r0

64,6
L0,2-
5,8

77 13

0,0
0,2

3 494
409

3 S03

491
t44
773

0,5
36 rz

,5-
,851,4-

36,3-

tt
B
lt

45,5-
55, G-
99,0q7,7-
50, 0-
43,7-
40,0
58,9

at
43,8
9,8-

22 4,3-34 !r
8r.

452 ?5,t-16 45,5737 q3,6-
36 80,0295 34,1-

925 29,5-
081 29,3-4X
010 29,3-
279 43,6762 7?.,3-35

1
0
1

0
0
0
0

158 64,626 ra
195 67,3-379 45,8-

ä

t7 773
587

26 50?

197 955 7,0 846 904 9,1 100,0 ' 4,3 4 199 953 q,3 n 679 277 7,6 100,0 4,?

0,0
0r0
0,0
0,3
0,0
0,8
0,0
712

,9
,6

,4
,z
,8

34 313 26,1- 0
23 337 20,3- 0. 128 16,3- 0
57 774 ?3,9- 1
5 425 55,1- 0

023 555 2,6- Z?s

1
2
3
1
1
2
1
2

1
1
2
1
5
3

1) MAI - OKTOBER 1991.-2) BEI UEBERMCHTUI,IGEN VB! GAESTEN AUS DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND UND DEM AUSLAND ZUSAI'I'IEN: ANTEIL
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5 Campi ngplätze und Stelf latzkapazität nach Ländern

Oktober 1 99 1

Campi nqpl ät ze an9
f

ene e
ür Urlaubscam I

ze

Land
insgesamt 1 )

Schleswig-FioIstein.
Äamburg .......
Niedersachsen ..... -

Bremen
I.lo rd rhei n-West f alen
Hessen.
Rheinland-Pfalz ... -

Baden-Württember-o ..
Bayern ...'...
Saarland
BerIin (West )

290

382

Früheres Bundesgebiet 2 045

1 ) Ergebnj,sse der Kapazitätserhöbung einschl.Zu- und Abgänge.

372
155
2s0
21 1

359
18

193

155
245
21 1

306
18

142
125
112

13?
222

3

'l 0 013
10 210
13 026
14 907
24 648

192

1 5,8-
15 ,9-
)g,t-

24 ,6-
18 ,4-
88,0-

9 r6
9rB

12 ,5
14 ,4
23 ,7
0,2

i nsgesarnt anteil3)

279

2eo

1 695

197

202

1 ',I 156

19 453

31 ,1

13,g-

10,'l

18 ,7

1 206 103 87s )) a- 100

eilweise geöf fnete Campingplätze
undesgebiet.

2l Ganz oder t
3) Anteil am B

-Tt _

mit Urlaubsc
da runte r
geöffnet z)

run er

zusanmen

Ver-
ände r ung

oeg enübe r
dem Vor-

monat



6 ANKUENFTE UND UEBERNACHTUIIGEN FUER ZURUECKLIEGENDE ZEITRAEUME

ANKUENFTE

DAVON MIT STAENDIGEM I,.IOHNSITZ I
IM]ERHALB I , AUSSERHALE

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

I OAVINI MIT STAENDIGEM I.IOHNSITZ IIII
I

ALLER GAESTE ALLER GAESTE II$IERHALB I AUSSERHALB

OER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLANO

ZEITABSCHNITT

II
I
II
I
I
I
IIII
III

IVER-
IAEN-
IOE-
IRUI{Gr 1)

INS6ESAI.IT

IIII
I

ZUSAI.T.IEN

IVER-
IAEN-
IDE-

ZUSAI,'IEN IRUiIGr 1)

IVER-
IAEN-

IVER- I
IAEN- IDE. I

RUI\I6 I1) r

IVER-
IAEN-
IDE-

ZUSAI'?.1EN IRUMI 1)

IVER- I
IAEN- IIDE- I

ZUSAI.T.IEN IRU\ß II 1) I
IDE- IIIRUiIGr 1)

INSGESAMT
BETRiEBSTYP

I AAIZAHL ITI ANZAHL IXI ANZAHL IXI ANZAHL IXI ANZAHL I%I ANZAHL IXI

1983

BEüERB.BEIRIEBE 55.259.576
CAI{PINGPLAETZE 3.812,126zusar.r,rEN 5s. 081. 702

1984

BEHERB. BETRIEBE
CAHPII!6PLAETZE

ZUSAI.I'IEN

1985

EE|IERB. BETRIEBE
CAI.IP IIIGPLAETZE

ZUS$I'IEN

3,q
1,1
3r2

!r7
0,3-
1,s

JAHR

11,935.736 10,4
1.198.930 4,5

13.134.556 9,8

11.601.290
950. 734

12.552,024

202.373.455
18.308.543

220.581 .988

207.934.203
77,743.7q7

225.677.9q5

199.803.104 3,9-
14.215,677 1S,9-

274,01A.7At 5,2-

?
13.810. 451

195.6 13. 5 17

23.792.404
3.S75.137

27.767.5q1

26.131.137 9,8
3.933,290,1,1-

30.064.427 8,3

10.81 1 . 526
1 . 147. 1156

11,959,082

44. 457.950
2.664.670q7,722.620

178.581. 041
14. 333. 406

752;974.447

181 .803. 066

174.982.059
1 1 . 436.501

186. 1118.570

45, 195,901
?.656.412

117 ,852. 313

57. 131.537
3.855.342

60.986,979
l-
3

1,8
3,6-
1,4

q3,tla.?47 5,6-
2.277.740 74,5-

45.390.027 5,1-
54.719
3,222

57.942

7,9
9,6
8ro

1
s
4

7
3
0

24.821.035 5,0-
2,779.176 29,3-

27,600.277 8,2-
3,8-

t7,2-
417-

695 5,8
018 3,5-713 4,5

2?3.59?.839 4,3 194.778.144 4,1 28,774.
14.650.653 10,7- 10.884,635 12,9- 3.766.

?38.743.452 3,2 205.662,779 3,0 32.S80,

61,800.763 5,6
3.572.661 4,r-

65.373.424 5,0

29.781
4,351

34.133

33.051.804 11,0
4,446.605 2,2

37,508.409 9,9
270.309.247

13.021.003
223.330.?s0

14.507.108 11
1.45S.988 5

15,967.096 10

5,4
3,2-
4r4

35.852.439
4.303.6{7

39. 1q6. 086

15.156.755
3.85S,305

20.016.061

135.806,171
16. 945. 1162

152. 751 , 633

7. 429. 696
1 . 120. 556
8. 550. 252

537 4,?-
514 16,4-
051 5,0-

2;8-
20,7-
4r4-

1986

BEHERB. BETRIEBE 968 3
009 29977 5

1l
1

73.223.

46, 535.897
2. 488.804

49.025.701

58.525.865 7,0
3.723.813 15,5

62,?q9.678 7,q
988,
235,

3 275.328.789 7,3I 16.404.563 15,4s 230.733.352 7,4
787,775.755 7,
72.502.57? 9,

199.678.317 7,

27,753.04q g,S
3,901.9§t1 40,4

31.055.035 12,5

0
3
ICAI'IP III6PLAETZE

ZUSAIII.4EN

1987

BEHERB. BETRIEBE
CAMP ItlGPLAETZE

ZUSAI.'.,IEN

1988

BEHERE. BETRIEBE
CAMPINGPLAETZE

ZUSA[I{EN

1989

BEHERB. BETRIEBE
CAT'IP IIlGPLAETZE

ZUSAI.I,IEN

1930

EEHERB. BETRIEBE
CAI.4P II\6PLAETZE

ZUSAI't.IEN

SHJ 83

BEHERB, BETRIEBE
CAI'1P II\I6PLAETZE

ZUSAI-I,IEN

r.,rHJ 83/84

BEHERE. BETRIEBE
CAMPII{GPLAETZE

ZUSAI'T{EN

SHJ 84

BEHERB. BETRIEBE
CAI.IP IISPLAETZE

zuSA!fiEN

49.147,292
2.3tq.3?5

51 . 451 ,617

27.575.088
2,406.749

29.982.437

? 27,525.423 0,2-4- | 2.297.852 4,8-8 29.815.675 0,6-

5,6ai-
5,0

5,5lo
5,2

12,553. 471
1.258.336

13. g1 1.807

51.638.318 5
2.578.036 11

54.216.354 5

64.652.383 4,6
3.964.376 11,0

68.616.75S 5,0

55.115.094 6
2,834,175 t2

58.009.209 7

203.106.319 4
11.936.956 I

?75.053.275 4

2?0.789.482
13. 693. 259

235,4A3.t51

255.632.327
17.996. S05

273.629.2?7

74.325.574
4. 407.6311

78.733. 1118

60.842.694
1 .563. 221

62. 405.915

68.908.750
1 , 735, 691

70.6qs,q47
3.564.083

47,454
3.611.537

351
6?7
972

17,312.
352.
554

13.014.065 2
1.386.340 10

14.400,405 3

a ?32.AA7.990 4,22 76.?88.712 77,25 ?49,776.702 4,6

119.549.415
13.086,157

132.735.572

677 3,7
756 15,6q27 5,7

8. 066.056
t72,470

8. 238,526

17.769.694 10,0
3,752.743 2,8-

27.522.43? ?,5

3
7
6

5,0
5,2
5,0

69.622,202
4.354. 103

73. S76.305

35.005.784
3.527,305

38.533.089

20.476.434
390.075

21.266.509

35.756.315 2,3.q{t.322 2,
39.207.638 1,

7
8I

7I
7

6,8
7,2
6,4

58.698.660
2.990.3?7

61.588.987

6,5
3,3
6,3

15.526
t.477

17.oqs
854
307
161

7,7

6,7

5
3I

2113.371.051
17.467.608

250.838.659

s,5
1'
4,7

5,0
3,0aq

3,5
9,1
3,9

S$T'IER- BZ,.I. I,.IINTERHALBJAHR 2)

7

136.846.214 0,8
15.914. 000 5, 1-

152.760.21q 0,o
8.241,493 10,9
1. 149, 470 2,6
9.390,963 9,8

0,5-
7,7-
1r1-

1 ) GEGENUEBER DEM JET4EILIGEN VORJAHRESZEITRAUM
2) MAI BIS OKTOEER BAN. NOVEI{BER BIS APRIL.
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119.076.520
72,161.257

737.237.777

III
I
I



6 A,{KUENFTE UND UEBERilIACHTUI\ßEN FUER A,RUECKLIEGENDE ZEITRAEWE

ANKUENFTE

ZE ITABSCHNITT ALLER GAESTE

I DAVIN MIT STAENDIGEH IIOHNSITZ

IT,NERHALB I AUSSERHALB

I DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

I
III
I

ALLER GAESTE

DAvü'l MIT.STAENDIGEH II0HNSITZ I
ITNERHALB I AUSSERHALB

I DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLA^ID I
IIItI

IVER-
IAEIF
IDE-
IRUNGr 1)

IVER-
IAEN-
IDE-
IRUI'IGr 1)

INSGESA'.IT

II
III

IIIII

IVdR-
IAETI
IDE-
IRUNGr 1)

IVER-
IAEIS
IDE-
IRUNGr r)

IVER.
IAEN.
IDE-
I RUl.lGr r)

IN56ESN.lT

III
II

IVER.
IAEN.

BETRIEBSTYP
zus$r'rEN

IDE-
AJSAI.T.IEN ZUS$T,IEN AJSAI'T.IEN

I AI{ZAHL I X I AIZAHL I X I AI{ZAHL I I I AÄIZAHL I i I ANZAHL I I I AtlZAtlL I I I

IRIJiIOr 1)

SGT.,ER- BA{. !.IINTERHALBJAHR 2)

719
?5r7-
7,?

6-
6-
7-

0
s
0

1I
4

0
7
3

7,3
1,3
7,2

758.30S 5,9- 129,219.908,5,6- 113,038.865 5,1- 16.181,043 8,9-
919.9Sq 2q,0- 1?.813.723 19,5- 10.1sS.12S 16,s- 2.6s4.s94 2e,3-
678.305 7,6- 142.033.631 7,0- 123,1S7.S94 6,1- 18.835.637 12,5-

008
354
39?

8. 703.591
t29.?5L

8.832.852

3,2
9r0-
2r9

8.655. 207
1 16. 792

8.771.999

61.616,873 1,9-
1.048.230 26,3-

62.565,103 2,4-
0, 1-
0,4
0, l-

3.860. 468
30. 980

3.891 . 448

4-
5-
s}-

054,448 2
204.218 30
258,666 2

\?q.
152,

70.3?8,?57 7,5
1 . 139. 946 13,8-

71.518.203 7,1

80,502,265 7,5
7,292.300 12,2-

81.794.565 7,1

4,5
6, 8-
4r4

19,747.577 7,8
243.853 14,1-

19,991.330 7,4
2q.023,990 7,2

284.392 t3,L-
24,308.382 6,9

0I
6

1,8
716
2,2

199.1S7
243.051
s42,258

755.?55.750
15.838,352

171 . 084. 092

384 S,7
321 72,2705 9,9

124.049.
1 1 .397.

135.445.

0
5
8

146.938.437 3,3 727,A22,053 3,0
L3,245.678 72,A- 9,631.447 15,5-

160.184.115 1,8 137,453.500 1,5

6,6
0,s
5,8

3.854.398 8,4 71.4S9.630 3,8 62.796.039
30.862 35,0- 1.551.903 10,6- 7.422.652

3.895.260 7,9 73.051.533 3,4 64.218.691

D.q77.476 1,0
293,720 74,3-

17.771.136 0,7

ls2,t8?,672 L0
15.187.088 18

157.369.700 10

74.884.741 6,6
1.s72,19? 26,q

76.356.933 ,5,9

131.688.745 3
10.776.079 11

742.464,824 3

151. 197. 197 2
14.969,373 13

165.166.570 3

8.539,357 !,2
1.341.284 10,4
9.980.641 2,4

31.536,541 3
?.327,320 74

33.857,861 4

86.345, 352
1.495.810

87.841 . 162

89.710.292 3,9
1.717.504 14,8

91,qzt.796 4,1

8,7
517
8,8

I,JHJ 84/85

BEHERB. BETRIEBE
CAI'1P IIlGPLAETZE

ZUSAT-I'IEN

SHJ 85

BEHERB. BETRIEBE
CAHPII{GPLAETZE

ZUSAH'IEN

r.lHJ 85/86

BEHERB. BETRIEBE
CAMPIIlGPLAETZE

ZUSAI,tlEN

SHJ 86

BEHERB. BETRIEBE
CAMP IilcPLAETZE

ZUSAI.TIEN

r,rHJ 86/87

BEHERB. BETRIEBE
CAI.IPIr\lGPLAETZE

ZUSAfüEN

SHJ 87

BEHERE. BETRIEBE
CAI'4P INGPLAETZE

ZUSAI'TIEN

l,tHJ 87,/88

BEHERE. BETRIEBE
CAMP ITIGPLAETZE

ZUSAI'?'IEN

SHJ 88

BEHERB. EETRIEEE
CAMPINGPLAETZE

ZUSAI,PIEN

|.JHJ 88/89

21.347.A74 2,2
324.582 16,8-

21.666.396 1,9

?2

??

26.001.729 5,5-
2.009.918 12,3-

28.011.647 6,1-

28.945.979 11,
2.284.486 t3,

31.231.465 11,

70.272,0A0 7,7-
1.165.022 24,9-

77,q37.L02 2,2-

7

8

33.760.038 5,6-
2.929.914 14,9-

36.683.952 6,4-

20.914.S16 2,0-
235.198 27,5-

21.150.114 2,4-
77,

17,

i

4
5-
7

30,355.356 4
2,031,996 11

32.388.352 3

38.890.358
3.247.019

4?.137 .377

8,7
1'
7,3

ta.t33.?24 72
3.789,767 q?

21.922,995 16

9.435,883 I
1s0.329 28

s.586.212 I
18.325.451 7

283.745 38
18,609.195 7

476.728 7,2
3?7.2q3 39,1
7q3.97t 7,5

8.005.833 3
7.205.7t7 30
9.210.550 6

36.952.812 9,5
3.489.203 19,1

s0.442.015 70,2

2
s
1

3
7
5

5
a
8

,9
,1'
,7

I
2
5

I
4
2

943 I
606 27549 I

12
10

4.09L.277 6,0
43.498 40,4

4.134.775 6,3

8.534.002
1.215.023
9.7S9. 025

4.276. s13
40,539

4. 317. 052

65.448.858 6,2
1.321,853 26,1

66.770.727 6,6

75.039.519 6,6
1.320.539 1s,8

76.360.158 6,8

19.116.384 s,
3.614.231 4,

22.730.615 3,

10,276

19,508.4s2 2,1
4.193.294 16,0

23.707,746 4,3

11.305.733 11,7
775.?7t 75,0

11.481,0041 11,7

7?.203.938 7,9
200.363 14,3

12.404.301 8,0

5,2
6,9-
412

I
0

7,3
15,7
7,5

830.699 13
53.911 33

884.610 13

4

4

5
3

2BEHERB. BETRIEBE
CAHPINGPLAETZE

2USA}T4EN

40.175.898 3,3
3,662.604 12,8

43.838.502 4,0

26.343.642 9,7
364,517 28,2

25.708,159 9,9

q2,q25.09? 5,6
3,946.607 7,8

46.371.699 5,8

0
0
1

9.437,938 I,2
1.395.694 4,1

10.833.532 8,5

32.987.154 4,6
2,550.913 9,9

35.538.067 5,0

zl.8z3,

?,7
5,8
3r0

zt,
4.

25.

134. 045. 543
11.595.291

145. 641 . 834

SHJ 89

BEHERB, BETRIEBE
CAMP INIGPLAETZE

ZUSAI'1.18N

5,249.88S
62.364

s.312.253
22.789.058 5,9

363.972 17,?
23,153.040 6, I

4
0
6

28.038,957 6
426,336 17

28,465.293 6

r^rHJ 89/90

BEHERB. BETRIEBE
CAMPIIJGPLAETZE

zusAr'1.48N

1 ) GEGENUEBER DEI.1 JEhIE ILIGEN VORJAHRESZEITRAUM2) MAI BIS OKTOBER BAN. NOVEI'4BER BIS APRIL.
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354 3,3
141 14,9
495 3,5
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1 ,517,

79.023.

I I

IIIII

I
I
I
I
I
I
I

I
I
I
I
I
I
I

I



6 ATIKUENFTE UND UEBERMCHTUTIGEN FUER aTRUECKLIEGENDE ZEITRAEUI'IE

ANKUENFTE

ZE ITABSCHNITi ALLER GAESTE

DAV(N MIT STAENOIGEI,i hIOHNSITZ

iMIERHALB I AUSSERHALB ALLER GAESTE

DER BUNDE§REPUBLIK DEUTSCHLAND

I DAVü.I MIT STAEÄIDIGEI{ I,,IOHNSIT2IIIII
ITT,IERHALB I AUSSERHALE

DE R BUNIDESREPUBLIK DEUTSCHLÄI'D

II
III

IN56ESAI.lT

IVER-
IAEIS.
IDE-
IRUMI 1l

IiISGESAT'iT

I IViR. I
I IAEN- I
I IDE- Ii zus$.tleN inür,rc i alsmtetl
I I 1) I

IVERT
IAEN.
IDE.
IRUI{Gr 1)

IVER-
IAEI,I-
IDE-
IRtJilGr 1)

IVER-
IAEI{-
IDE.
I RUtIGr 1)

IIIII

IIII
I

ZUSAI.I.IEN AJSA}I,IEN

ivER-
IAEN.
IDE-
IRI.hGr l)

iIIIIBETRIEBSTYP

I AI.IZAHL I T I AÄIZAHL I i'I N{ZAHL I T I AI.IZAHL I T I AAIZAHL I T I AI'IZAHL I T I

6
6-
1

22,6ö1,072 6
4.130.766 2

26.731.838 5

1-
9-
4-

11r824,378 3
155;q96 21

11.980.874 3

2!,43i,?14 5,1=
4.023.555 2,6-

25.460.769 4,8-
147.665.114

73,595.722
161 . 260, 836

3.r44,i27 .4,0
123.542 18,9-

3.268,269 ?,9
21.500.338 6,5

652,444 4,8
22,75?.782 6,5

i<_
47,6-
2,0=

13,272.666 10,6
110.501 9,2-

13.383,157 10iS
8
3-
4

882,460 0
2,749 57

885.20S 0

3{6 4;0
189 45rl-535 2,8

005.697 1i,3
196.235 28,6-
201.932 10,5

6ös. 4oa
13. 020

622.4?S

1.s97. i7s 5,8-
25.932 2A,l

?'0?3;107 5t5-

2.Li?,679 1,3-
25.845 30,7

2. 198; 524 1 , 0-

2.323.681,9,4-
59.230 30,4=

2.382.911 10i1-

2.847,876 10,8-
192,351 10,6

3,040,?27 9,7-

,0
,7-

140.652.574 4
12,258,854 5

152.899.428 5

I
6
0

4I
0

i
2
7

.504.

. 41s,

. 919.

8{l
1

85

13.699.702 6,9 12,090.298 I
170.251 0,6- 157.231 0

13.869,953 6,8 12,?4?.529 I

12. S99. 679
95. 664

13. 095, 343

?
4
0

10.336.8i9 s,s 163.2s3.61tS s
1.368.809 1,9- 16.377.620 3

11.705.628 8,0 179.831.266 5

i,4
8,5-
7rl

96. 328. 703
I .571 . 696

97. S00.39S

5,022.587 4,i-
43.408 30,4-

5.065,8S3 q,6-
623
316
939

b
6
I

3
7

6,1a2
6,0

tr
6,
E

?85.5A3 12,4- 25.340,445 3
68.550 1,11 1,757,378 S2

354.133 11,8- 27.097.823 5

Sü,I.IER- BZ,I. I.,IINTERHALBJAHR 2)

,0- 163.
,3- L7,
,3- 185.

M0.lAT

1.397.553 5,0
40.758 7,6-

1,438.311 4,6

6r8
412
6r6

8r0
13, F

45;558. 149
027.991
596,140

7 .627,759

35.231.330
2.559.182

37,890.512

,255
t256

29,6qä,741 5i7
. 359.662 ls,6-
30:005,403 5,4

SHJ 90

BEHERB. BETRIEB.
CAMPII{GPLAETZE

r.lHJ 90/91

BEHERE. BETRiEBE
CAl'lPII{GPLAETZE

ZUSAl't.4EN

SHJ 91

BEHERB. BETRIEBE
CAtIP Il'IGPLAETZE

ZUSA},I4EN

OKTOBER 1990

BEHERB. BETRIEBE
CAI.IP II'J6PLAETZE

ZUSAI'IIEN

NOVEMBER T99O

BEHERB, BETR IEEE
CAI'IP IIIGPLAETZE

ZUSAI,HEN

DEZET.lEER 1990

BEHERB. BETRiEBE
CAMP IMPLAETZE

ZUSAI.TIEN

JANUAR 1991

BEHE RB. BEfR I EBE
CAMP INI6PLAE TZE

ZUSAI'1.4EN

FEBRUAR 1E91

BEHERB. BETRIEBE
CAI'IP IT.IGPLAETZE

ZUSAIIIEN

MAERZ 1991

BEHERb. BETRiEEE
CAMP II.IGPLAETZE

ZUSAIf4EN

APRIL iggi
BEHER6, BETRIEbE
CAI{P IIIGPLAETZE

ZUSAI,HEN

MAI 199i

BEHERB, BETR iEBE
CAMP IT',IGPLAETZE

ZUSAI.I4EN

ZUSA}I'IEN
4

49

7

0
0
5

I
b
8,

5
1
5

325
200
525

24,

24. 510 7,7

36.
2.

39.

102.324
6L9.277
721.605

9.307.840
1 . 310. 495

10.618.336

2q.545. 065
775.986

25. 421 . 05 1

6.230.206 5,4
144.248 5,8'

6.374.454 5,4

5

5

6,6
10, 1-
6r5

762. ä15
4.??0

756 r 535

4.4r3, ä63
.23,383

s.s97.246

037.333 io,3-
21.902 ?6,1-

059,235 10,7-
7

26
4.517,251

133.425
5.110.676

e,ttz,zas z,l
- 391.745 33,2
6.504.010 4,1

7. gsz. es8
460. 295

7.858.143

4
7I

3I
3

4,3Ö4.255 10,1
25.935 15,3-

4,420.190 g,g
5,276.715 8,4

28,6A5 22,6r
5.305.399 8,2

0
sI

Ä38.?zo
889.467
327,687

sd,)qe.Öeo 0,4
4.199.963 4,3

49. 9116, 023 0 i 7

3
5
2

5
z185.

1,872,

4.2e4.e74 7,a
39,642 59,2-

4.324:616 5i7

a- I
oä_
3;0

005
765

i. sso. os3
9.280

1.959.373
15,222.i55 8,9

119.781 14,0;
15,3S2.540 8,7

14. 996, 854
lzl .55b

15.118r 450

t8.752.353 12,8
331,843 79,5

19.084.196 13,6

338 0,6
990 24,1-
32A 0,q-

14.

14.

12.235351 72,q iz77lt
173,046 25,6= 23.

12,s07.397 11,7 1.794.

3.71ir54d
19. 163

3.730.711

)5z.asq q,s
4.131 71,1-

761 . 965 3, 1

tl,2-
5,1-

L7,2-

ä.szz. rqo a
35.511 44

3.562.651 7

3.401.840
23.952

3.4?5,782
1
8-
0

4;070;469 6
25;380 10

4,096;849 6

i,6-ß,7-
! '7-

1
7
0

7,9 668;629 ?'2-10.3- 2.438 15,0-7;A 67r.067 2,2-

7I
7

7
1
7

7
5
7

i6,s79.674 15,0
305,998 85,4

16.885,672 15,8
srg,si6 s

7.966 71
9?7.A8? 3

5.52s, tas

657 2,?
760 ?3,e.
4L7 1,1

5j 4,671.220 7,9
93,0 78.280 95,66;5 4.689'500 8'7

0-
1
6-86, 246

5;611.382

öi s. seq
155. 327

6, 169.9 1 1

17.ä27
57?

17. 900,

z?.432
.565.

19. 651
631

20,?a3
3,ä

0,3=
?7 t2

1r0

,3
,5-

5r1
5:
8

tö
2

b

E

569 5,8
027 q7,7

1

1) GEOENUäBER bEM .-IEWETIIOEN VORJAHRESZEiTRAUM.
2) MAI BIS OKTOBER BA{. NOVEMBER BIS APRIL.
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6 AAIKUENFTE UND UEBERMCHTUI{GEN FUER AJRUECKLIEGENDE ZEITRAEUME

ANKUENFTE I UEBERNACHTUNGEN

DAVü{ MIT STAENDIGEM I.IOHNSIT/

ALLER GAESTE I IIT'IERHALB I AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK OEUTSCHL.AND

IIIII
ALLER GAESTE

I DAVO{ I',IIT STAENDIGEM T.IOHNSITZ

INNERHALB I AUSSERHALB

I DER BUNDESREPUBLIK OEUTSCHLAI{D

ZE ITABSCHNITT

IVER-
IAEN-
IDE-
IRUT.IGr 1)

III
I
I

IVER-
IAEN-
IDE-
IRUNGr 1)

IDE-
ZUSAI'!.IEN IRUIIo

IVER- I
IAEN- IIOE- I

INS§ESAT.IT IRIAIO II 1) I

IAEN-
IVER- IVER-

IAEI+
IDE-
IRUtIGI r)

IVER-
IAEIS
IDE-
IRUN6r r)INSGESAI.IT ZUSAI.I'1EN ZUSAIT4EN AJSAI+IEN

BETRIEBSTYP r 1)

I A,{ZAHL IXI ANZAHL IXI ANZAHL III ANZAHL IXI ANZAHL IXI AI\,|ZAHL IiI

JUNI 1991

BEHERB. BETRIEBE
CA}4PIMPLAETZE

ZUSAI'I.,IEN

JULI 1S91

BEHERB. BETRIEBE
CAMP INIGPLAETZE, zUSAI"IMEN

AUGUST 1391

BEHERB, BETRIEBE
CAMPINGPLAETZE

ZUSAI'I4EN

SEPTEMBER 1991

BEHERB. BETRIEBE
CAMP INIGPLAETZE

ZUSAI'I'1EN

OKTOBER 1991

BEHERB. BETR IEBE
CAHP INGPLAETZE

ZUSAI'}IEN

7.428.021
498.5S4

7.926,555

q73.678
157.371
631.0{9

1 . 815. 0E8
50s. 492

2.3?4.550

1 , 776.885
422.725

7.588.860
7.273,782
4.462.64?

5.954.343 5,1
341.173 32,6-

6.295.516 2,0
1,1

28,0-
1 ,4-

q
I
4

1

MB{AT

73,2-
4r3-

11 ,4-

1.344.044'3,8-
35.76? 72,3-

1.379.806 4,1-

26.373.540 0,5 23.145.305 1
1.834.134 25,$- 1,565,714 27

28,207,675 1,7- 211,611.019 o

72,3-
15,5-
72,6-

ä e,zza,zes G,7-9- 368,420 16,8-8- 3,596.655 7,8-

5.655,848 4
821.509 12

8.q77.357 5

7.470.896 0,5-
1.331.001 5,6
8,801.897 0,4

30,60?.?87
5, 5{1 .595

36. 143.883

25.813.056 4,
8415.904 9,

28.659.960 4,

26.295,287
3. 961 . 646

30. 256. 933

27.557.239
4.400,019

31.957.258

4.307.000 6,6-
1.579.S50 1,3-
5.886,950 5,3-

5
0
1

2,8
5,8
3,2

4,
9,
5,

0,8
9r0
1,9

5.811.975 4,1
851.057 15,2

6,663.032 5,4 2,199.610
,8- 31.882.988 6,3
,7- 5.819.128 11,7
,5- 37,70?.716 7,1

1.512.502 8,G- 29,090.012 3,3
116.596 4,1 7,820,737 25,7

L,723.t98 7,2- 30.910.149 4,4

8,0 4.325,745 3,2-17,6 1.419.109 3,4-9,2 5,744.858 3,2-
I
1
7

8.105.789 0,3-
438,385 21,7

8.544.17{ 0,6

7.754.646 1,
197.956 7,

7.95?,602 t,

25,453.7Aq 4
1.467.837 30

25.921,621 5

6,493.187 1,8
327,789 29,?

6.814.976 2,8

2?,720,930 5
735.479 12

23.456,409 5

7
7q

7II
I
4
1

2
2
3

1

3

3.636,228 2,3-
352.300 9,3

3.988.528 1,4-

3.092.126 7,7-
111.425 9,8-

3.203.551 2,0-
o

o

7
0
8

410. 602
162, 194
57?,796

1 ) GEGENUEBER DEM JEI.IEILIGEN VORJAHRESZEITRAUM.
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Fachserie 6:
Handel, ReiseverkehrGastgewerbe,

Reihe 1: Großhande!
1.1: Bo3chäftigtc und Umsatz im Großhandcl (Meßzahl€n)
Der Monatsbericht enrhilt Meßzahlen und Veränderungsraten für Voll-
und Teilzeitbeschäftigte sowie Umsatz, die u. a. nach Wrrtschaftszweigen
gegliedert srnd.

1.2: Baschäftlgun9, Umsatz, Wareneingang, Lagorbestand und
lnvcatitionon im Großhendol
Jährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz. Wareneingang, Lager-
bestand, lnvestitionen sowie Autwondungen für gemistete und gepachtete
Sachanlagen veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirt-
schaftszweigen, Größenklassen und AbsEtzformen.

1.3: WaronsortimGnt sowio Bozugs- und Abgatzwego im Großhandel
lm Abstand von fünl bis sieben Jahren - zuletzl für das Geschäftsjahr'1986 -
werden Angaben über die Zusammensetzung des warensortlments im Groß-
handel arh;ben. Oiese Ergebnisse sind u.a. unterglieden nach Wirtschafts-
zweigen.

1.S.2: MonatlichG ßeptäsentativorhGbung im Großhandel - Methode und
Ergsbnisse aul der Basis 1986 -

Reihe 2 : Handelsvermittlung
Zwe i j ä h r I i c h werden Angaben, über Beschäfligung, Umsatz, Gesamtwert der
gegon Provision vermrttellen Waron, lnvestilionen sowie Aufwendungen tür
gemretete oder gepachtete Sachanlagen veröffentlichl, Die Ergebnisse sind
u.a. untergliedert nach Wirtschaftszwergen, Größ€nklassen und Arten der
H andelsverm ittlu n9.

Reihe 3: Einzelhandel
3.1: Beschtiftigto und Umsatz im Einzalhandol (Moßzahlcnl
Der Monatsbericht enthält Meßzahlen und Veränderungsraten für Voll- und
Teilzeitbeschäfligte sowi6 Umsatz, die u. a. nach Wirtschaftszweigen und
Erscheinungsformen geghodert sind.

3.2: Beschäftigung, Umstz, Warcneingeng, Lagctbcstand und
lnvestitionon im Eiuelhendol ,
J ä h rl i c h werden Angaben über'Beschäft igung, Umsatz, Warenetnkauf, Lager-
bestand, lnvestitionen sowie Mielen und Pachten für Anlagegüter veröffentlicht
Die Ergebnisse sind untergliedert u. a. nach Wirtschdftszweigen, Größenklassen
und Erscheinungsformen.

3.3: Warensortimont sowio Bezugswegc im Einzolhandol
lm Abstand von tünt bis si€ben Jahren - zuletzl für das Geschäftsiahr 1985 -
werden Angaben über dte Zusammensetzung des Warensoniments und die
Bezugswege im Einzelhandel veröffentlichl. Die Ergebnisse srnd u.a. unterglie-
dert nach Wirtschaftszweigen und Erscheinungsformen.

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1: Beschäftigro und Umsatz im Gastgcw.ibc (Moßzshlcn)
ln m o n a t I ic h e r Ersch6inungsfolge werden AngEben zur Umsatzentwicklung
und Beschäftigtenzahl nach Betriebsarlen veröffentlicht.

4.2: Boschäftigung, Ums.tz, Warcncingang, Lag.rbcrtand und
I nv€slitionon im Gastgawcrbo
Zwe i j ä h r I i ch werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz. Wareneingang,
Lagerbestand, lnvestitionen sowro Mieten und Pachten tür Anlag69üter
veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Betriebsarten und
Größonklassen.
4.3 : Waronsortimcnt im Gastgawsrba
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das G6schäftsiahr 1987 -
werden Angab6n über die Zusammensol2ung des Warensortimenls im Gastgs-
werbe veröftentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. nach Wirtschaftszweigen unter-
gliedert.

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
Der J a h re sbe ri c h t enthält Angaben zum Warenverkehr mit Berlin (West) über
die Transitweg6. Die Nachweisungen erfolgen wert- und mengenmäßig in der
GliedBrung nach zusammengBfaßten Warengruppen und mengenmäßig nach
Verkehrszwoigen und Ubergsngsstellen. Oie Berichterstattung wurde mit der
Ausgabe 1989 eingestellt.

Reihe 6: lnnerdeutscher Warenverkehr
Oer Monatsbericht enthält Angaben über Lieferungen und Bezüge im Waren-
verkehr zwschen dem Gebiet d6r Bundesrepublik Deutschland vor dem
3.10.199O und den n6uen Eundesländern einschl. des Ostleils Berlins nach
Warengruppen und ausgewählten Waranarten (Msngen und Werte).
Der Jahresbericht ist nach Warsnarten liefer gegliedort.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1: Beherbsrgung im Reissvcrkoht
M o n a t I i c h werden die Ankünfte und Ü bernachtungen, darunter von Auslands -
gästen in der Gliederung nach dem srändigen Wohnsitz, in allen Beherbergungs-
stättan mit 9 und mehr Betten ver6ffentlicht. Weitere Gliederungsmerkmale sind
u.a. Fleisegebiete, Gemeindegruppen, Eetriebsanen und Betriebsgrößenklassen.
Airßerdem werden Angaben über das ieweilige Bsnenangebot und dieKapazitäts-
auslastung nachgewiesen. Ergebnisse für das Winterhalbiahr werden im April-
Bericht, für das Sommerhalbiahr im Oktober-Bericht und für das Kalenderishr im
Dezember- Bericht veröffontlicht.

7.2 : 86h6rbctgungskapazität
Der in 6jährlichem Abstand (erslmals tür 1981) erscheinende Bericht enthält
Angaben über An, Größe und Ausstattung der Beherbergungsstätten mit 9 und
m6hr Betten. Die Ergebnisso sind u.a. untergliedert nach Reisegebieten, Ge-
meindegrößenklassen sowie Ausstattu ngs- und Preisklassen. Außerdem werden
Strukturdaten über die Beherbergungskapazität der Campingplätze nachgewre-
sen.

7.3: Urlaubs- und Eiholungsreison
Die iährliche Veröffentlichung bringt Zahlen über die Reisebeteiligung der
Wohnbevölkerung sowie über Beisen . Die Angaben über Reisen (von 5 und mehr
Tagen Dauer) sind u.a. unterglieden nach Reiseziel, Reisemonat, Verkehrsmittel
und Unterkunftsart.

7.4 : Gronzübrrschrcitandor RGisovcrkoh.
Der jä hrl iche Bericht snthält Nachweise über Ein"reisen im grenzüberschreiten-
den Reiseverxchr nach Grenz- und Länderabschnltten sowie einzelnen Grenz-
ü berga n gsstellen.

Ergebnisse einmaliger Zihlungen
Handols- und Gaststätten2ählung 1 985
Zu den Bereichen Großhandel, Handelsvermittlung, Einzelhandel und Gastge-
werbe sind in mehreren Heften Ergebnisse für Unternehmen, Mehrbetriebs-
unternehmen sowie Arbeitsstätten veröfrentlicht- - Die zu den gleichen Be-
reichen erschienenen Hefte aus der Handels- und Gaststättenzählung 1979
sind größtenterls noch lieferbar-

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläutsrungen, Ausgabe 1979
Systematisches Güterycrzeichnis für Produktionsstatistiken, Ausgabe 1 989

STATISTISCHES BUNDESAMT

GUSTAV-STRESEMANN-RING 1 1

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 11 52, 7 4OA Kusterdingen, erhältlich.
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